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Levers Ama Abt Mion poet scabies cam edt, 1 amnion de 
num trowetulit, enmmontaris imei, won Tu, Nöchain, sy 
ML Weerunerre: The Äpastarıbirn Ah yaaktra with strand na m 
utaries of Harndasın au Sadnriankeya, ty Gd, imme. > — > 
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Miscotlanon, 
Leaiougrephleal water 1—3, Uy G. Mam, se ee 


ode aan 48, 4 (Geayren)— 4%, 4 Soceuna), row Warzen Meats | « 
ir Wiymutegie dew Btadtasmens Sanlm, va Ti. NOR | 
Tosnerhuop vn Vorhurgeboniinn, vun Fatmmmsca Mticusn > > 
Lestongenpical anton 4, by Op Bm 2.0.2 0 = 4 =: 
a eos und eee na vun DE Mite 6. en 
"Osbeah thy Munkid oil M, Drwernwena, vom A. y, Kemwnk 4 2 00- 
Ans she philmenphbchen Galichun den Ahıl'ld alma ar, van A,r, Hanau 
A mer immerhhon of Seittnrvha, by Gh Allen > os = 
Dy. Herre Pewliinarg Reqwet fam Supt 81 1687 to. Jan Sun 1886, ” 
G, Homa... 
De, A: Pants AbstnstStgprt fom Örtpher 1887 to Jan. 8 
6 Neu... NR Ber 
Saori at Lan Genome 





ern 








ß 
eriehtigung are 
Nrokrinlt  - . Basar han 
His der bol dec Redaston Agelnuhmen cher» > > on otk Lo 







Kritische Beiträge zur stdarabischen Bpigraphik. 
wm 
D. H. Müller, 













In dor Monatachrift Phe Babylonian vend Oriental Reeoril, py, 168 1 
und 195 ff bat Horr Prof; Hanzwrın Diwsamouwe ter dam Titwl; 
Yemen Inseriptimas The Glaser Collection jene Inschriften pabllir, 
welche van Horm Euvan Gams von seiner zweiten Reiko ane Std: 
arabien mitgebracht and an das Trithh Museim verkauft worden 
sind Div Publication bombt nicht auf Autopsio sr Originale oder 
wot Abklatschen, sandlern anf Coplon dew Herrn ram, Dürel die 
Gite dor Verwaltang des Brill Misenu hin tal Im Bealise aus 
zuneichneter Abklstsche juner Steion und will im Folgenden sowold 
die Abweichungen in don Lesungen ab auch in alir Vobersetzung 
oder Auffassung der Inacheiften, die sich mir bei einur gonnuen Prt: 
fang den Materialoy ergeben haben, hier mittheilen und soweit withige 
auch begründen. Es ist uber durchs nicht meine Absicht einen 
vollständigen mehlichen und spemchlichen Cerunsenitar dis: int 
Theil schr schwer vorstindlichon Inschriflen. an geben, -viehueli 
werk) ich mich, wit; geringen, Ausnalımun, aut kurse taxikritische, 
sachliche oder aprnchliche Close beschränken. 












# Zu benotlorn Danke bine Ich Marre AA. Wausae Birma, Custom am Bake 
tb Muse, Serpitishtet, nr meinen Winschne die Alklatsehs beieeifiud, Aue 
hersätsiligaie entgegem gelumminn ak 

Wine Ralf. Kal A Marge Al 1 


Ich beging mit der Mittheilong einer Bauinschrft, 
klutsch mir vorliegt, die sich aber unter den yon erm. 


breit. Buchstaben on relief. 


efYhfl= Ag GMI dhe lany= + 
AMI Masse 1 heNXe IM ArsHll * 
ANN! ayeTea! =H ann“ 8 


wa | peer Se stea leant 
Sob JE Er 
Fa era rst al & 


A. Wabl® Aslam und Habbib* Jamsuk und Ihre Sahne 
2. Nata'barib wad Tohba'il und Didkarit, die Sie 
3 no des Gnsnb®, bauten ihre (rahtätte Rabah™ 


% 1. Die Namen zo wt 227 sind schon muy ılan Inschriften 
- Skat, cin = BT ie, ich le Tale On aaa 
kommt von dieser Wurzel noch yor: yaa (Sew, BI aza, 2 | 
dor Boiname pee, von der Wurzel pes, die sonst meines Wissens Ih 
keiter senitischen Sprache nachwoishwr fat, ex wei denn aa will 
hobr. pe Gon 16,1 und pres, Zeph. $, # vongleichun, ler zes ale 
eine Abart von shes, bebe. yep ansmhen. sens: defeut fr ara 

2.2. ze: ist ein häufig windorkehrender Bigenuame, Zu Seen, 
lan hier zum erston Mal orscheiot, ist zarte (Pr: 8 amd anf einem 
Bronzesigel im Resitee Monorxasy’s) zu vergleichen, Dur Name Sr 
kommt auch Han. 2, 1 (= Fr. ¥) vor. 

2. 5. zei ist sonst nicht bekantıt Auch jet dic Wareel Ci im 
Arabischen nicht nachweisbar. Zu Sr 1 same vel. Laxonu, 10,2 
Si erspe und 11, 8 erst propel, former Drazsuormo, 
wr Uipigraphio du Venen, 1,5 rzen | ham. 































Kasyınens Durinaın mom sOninamsoune Eovinanme | 


1 (=Ge 1) . 


Die fühgende Inschrift stant sue Sad und int eine ah 
nliwinrigestun, die wir kennen: Toh muss wie iur ganz mittheilen, 
weil int ‚laran eine Reiko yon textkeritiachen und sailed Y 
kungen zu kutpfon haha Der Sin (1 M- lang, 0,38 ML broit) in 
wuf dor rochten Seite wn unten vulkonimn, unvermahet; lagen it 
‘er nicht or wa der Haken Seite, sondarn auch, wi Sol lands, oben 
Doslndigt, und awar yeicht dor Bruch so dieht an die oben Zalle 
baran, dss keine sicheren Spuren von Büchsiahentesten mehr wu 
wrkonnon wind. Man darf vielleicht wnontimen, dam der Stoin au einem | 
nowen Baw verwendet md dons Beslliefiine entqurechemih ob und 
Tink oben worden it; Die atcha Zellen der roohteitigen olamind 
ind bis auf worge Buchytilien, ein sich. mit’ Sicherheit wrgännen 
Inssei, gut orhalten. Trotzdem. it der Zusnmmenlinuge der Insahrif 
schwar horzustollon. Kpigraphisch lot die Inschrift norksetrlige ini 
dis wieshirholten Verschriältugen, dio eich dar Btrinmets has at 

don kommon lawan. Kr Iumark tu aie aber eoehtacitig amd bemurts 
vie ans, Feat alle Verschruihungen erkilaven sioh darian, dm ler Stain, 
mute cin voranguhenden oer ülgenlen Wort nor Zeichen mit dem ai 
ügenhendon verwochnülte, Soe, BZ. XOX, wo er nenpriing 
Wel FX109X0 selected, in dor Moimingy or habe PX elangrabon. Din 
Gloicbe i bet allon Abrigen Lerthitsnern dee Wall; Solche frethimer 
sollen auch houte, wit wir You febsuiinnissbor Seite miigothuilt wird, 
wuf kowtbaron Donkmilora vorlommen, obgleich foe Inschrift: mut 
den Steine sorgesehchnet wird Nash den Verschreisungen wal Z, 8 au 
urthvilon, darf man annchmen, dass die Insohrilt wach emer Vorlage f 
Gingeméisnolt wurde, wi dem Steine selbot aber nidlit vurgeasichndt war, 
Bel einen so zorstrouten Arbeiter ist vielleicht auch asundhunen or 
stattet, slags andore Verschreibuungen, von Ihm unbemerkt oder zu mit 
bemerkt, wm much ansgebeswrt werden at können, steben goblicbon 
sind, worüber weiter unten die Rode wein wird, Toh taawa hier den 
Text der Inschrift folgen unl ggebe In lm Noten die Varianten der 
sowie ılie Verschreihutgeu des Steinmutzen un. 











Ye<fHIWM — XAIAAROTUXYHgm TYR TRIEBE KY EHER THF 14X974 Ye | AITO YolT 
hed Meat FNIHIHMIYTI @Y THY Abe | UXYHOIA Ys 141 Inden 
OXTOPXAIATHATI XIE HR THXYTHAISHM IPH TYG) I DIAHM MAXHY Me u 
ANVYNHIIATIDX To N YMISIMERTI ER AAOXAITATIAYTIM | Yah) fol 4 
OKITA FROH TIS FL DEM LT! IHMDSAR IYKIMAXHY Ne |e 6 
DAA STHHITH MAS LOXTS 1 HX IXH HDX 0007 HME KIMS IKE | lw 
ntihaelhn HH L Hell TA IHXTIIdel HPXO MXHM=T IMYXOIHHIRRTIRDIHIHKTAN 7 
SenHinyey,  OHDEIHMITRASKEL drama I HOHE TReHITHOBIYONAHIX? » 

HYKOIHAI Yeah | YFeXh* I AYXe= loTae I ANTHIHMIHNIIHomfe In v 
BESTEN 110 + == 000 IndlerenamlYOHLRINIMROEHIHN «> 10 


“SAXTY 




















* Copto [irsFl®. — # Am Stalls ses Yvon TY’ ‘hatte dor Stoiumote trthtuitichorwoise ein Zeichn ‘ainsugenben 
olan wi die thmala mim | vller thy Amand. — * Avhalieds int ‚oe dor Pall bot IX, wo urepringtich FX zmtanden bat 
Hioh [MU verbomeet iu HY Ti, Die Copia hat hives HERTTHYIHREK — © Dar Mtelnmete hatte bar x 
Aungratrich oingemelmalk, unsehte aber decane vin Pi. — *Urmsünglich PYXLT In. — 7 Aut dem Stein stab) Fi es tat alow eweifslhatt oh 
Hi ovter 17 nia tones Iti —* Ursprünglich (MPT auugnbemert in HTL, Gopse HI] — Lenpeiingtich XHOYS, dann vortwamers in XUYOP. 
=" Cop TE, — 14 Kerpen teh OH TH) — 7 Cople YOYITT, Dexsasovne richtig YOY 













Karrmons Burrndos sre sonanampcnmg Eewnaniie: 

Tote yobs nape 1 San | ATS fisst Heer Dnsmonwe al lan 
fing dr Tmschrift nf und übersetzt: „Ladukh und the wone (A) af 
race of Satwat', Indem er dle Lasumg sy Air eier worniimutek Die 
Tarmart Pndfje sucht aller fit. Dax ff ist male dation sud in der 
lve Densmouna vorgelogenon opin gun nur imthümlich min 
ilanwen worden, Das fhgsnii Zeichen kann mie jy, sein, weil dio 
Banis dex py I diosar Insehrift nledrigor I, ale div den A oilar 
An otter Stelle Ist sowohl Pale Y 20 lesen snöglleh, ich halter Jedoch, 
? Mir wahrscheinlicher, Um aber iin Stolle wc warstehon, mu mn 
von dem Worte jmba aungulen, wolches gowies nlhht dur N amin ahnen 
Orts wile Genihléohter ist, sondern Ingend oinun Besimnton selhes“ 
aumtignn Theil cies grossen Baus hoxuletmot. Toh aharwitay pee 
vurderhand dureh ‚Anbant, 

Wan spp betrüf, a bedoutet ne allırdinge OM 1, 1 Nanhı 
Kommt (avube, £3), sont stur ae elventulls vin bautenbuischur 
Auwinck, £1. in dor gtmanı Inschrift von Bombay (20M xxx: 
nen) 2. 9 spem Iren unl dnwolbet 72, A mern saapart rap Mrz 
former in dr Innehrift von Ohne; Zo 2: sae span Int snes 78 
rap nbp boc 7 pa 1a | pane Fan, we lan li daeitchen 
‚len Worte pp ‚Bruncen‘ tn False hahron' ind oi Lab) Aroma 
steine‘, bezinhungrweine see anit einer Rüngreinuer. uungeben‘ umd se 
‚bauen! kein Zweifel daribor ulm wird, ase ag Ingend eine 
Taulichkeit bewwiclnst. Nach der Grindbedoutung vum pr, a, 
VEN: ef mane durch Schatenunor odor ‚Warte‘ hentai, 
wonton Worte west Ft kann Joh nicht lumtianens 
dan orte iat vor, ma awoite ist oily ex) f= fig 
wolsbes bovdinders in den, Inschriften von woSaud anil Marin such 
sort. york) und woriher weiter unton noch die Rode wein wird, 

Dig ganze Whose yrds | maps (wars 1 Ans Kan num hob Are 
Fab nd lan es dor Schutemaner dow Antian'st. Dass die Inschrift 
wo nicht beyonnon hab Kun, fet vinleuichtenil. He ist ete vorm 
gegangent NON. baute wid vtellte her ote’ Ob dar Beginn der 

















Die vorn 










=> kommt noch woe Hh 466, schalnt aber = Las am main, Amer sas Mid, 
fa hunde Zurauumenhang. Hahr-monbit: 5-20 Tarzlekchen wage ak whe 





8 D. H. Matxen. 


Inschrift wut dom ubgotwocbenen Theil des Steinis gestanden hat, 
oder auf einem anderen Stein, dur zum selben Donkmal gehtirte, las 


ick anontsehieden. 


Fran | bre boeespn ean bby tiborsitat Her Dameron: sand“ 


Yaulon, wife of (9) Kati it people of Manahat’, indem er sox Ar oin 
De font, hile ond Sean bre fit ae | meas ost Was der 
Herausgeber sich angesichte der Copie erlauben durfte, ist 


nehdom dor Abklatsch sie Lean thir Copie bestätigt, nicht mete 


veulivaig. Telh halte wep A cinwn Daal von sop + dem affigirten 
und übersetso: 

‚under schenkton (ss) die Frauen uni auch die 
beiden Anlioston vom Geschlechte Manahat, 

Das Object der Schenkung scheint das dunklu este in der 
weiten Zeile zu Mit. 

2.18. Zu poem 1 eine | sexe yanıl And of the stick of Amaameind 
bemerkt dor Herausgeber: After the e whieh, if it be bxact, should 
be synonym will 5 Trend con ‚district‘ Der AbKlatsch: hat deutlich 
FOX; an eine Veränderung in zers ist nicht aa denken Eben 
Wettig darf mar = im Sinne van 5 nahmen, Schliessfich ist es nicht 
Name eines Distrioten oder einer Person, solar. iat ‚glich LESE 
‘Din Endung joe (sunar'oiler suiién) ist nts Dualondung: dex »-Dialoctes 
‚schon von 1. HL Monurwany (ZDMG, xxeitt, 4008) erkannt worden, So 
heisst sho Hat. 53%, 2: jeer tps tee und von dein Was er Minin 
fügte aus ihrer beiden Beaits'z 520, 18: geinieeru pm tee sarin 
nd Hirrän und ihrer boidon Mohinder; 858; ps er pn 
yesras «+ ‚Misrän, mind Marin Ihrer beidon Gewässern‘. 
Vali auch 487, # jeer Hier liegt ein -nowey Beispiel  diesne work, 
Wirdigen Erscheinung vor, ein woitores findet sich In anderer Inschrift 
7. 10 poorwese, endlich noch in der Inschritt von. Ohne Z. 3 | Siem 
fear zen ‚Unia und Dans“ und das Volk (oder: der Oheim) yon 
ihnen beiden! Dor Dual von pases Wealvht sith anf die warp di 
























i sah a0 aa, > ah pp a yin. Damen brs a ara 
Pete. Di dl jo genau autspeslniade Por inte Im Sahkkechmn pa Taten, 

















Kurrwe Burasox ere snpananınonen Erionarine 


Weldon Acltonton® sind hoatktigt ie Anffnssung hosen Form ale 
Dunkel hleiltt Ans Wort zz, las yan der Wurzel sre (244), 
meh vou ear unit ome abgeloliot werden kann, Es solmint aber =n 
Epithoton von sen au ain. Teh Whersnten dumnnel 
und Asa evs, der Oheim van ihnen boiden vom Ge 
söhlechte Manahur und Annkurt 

etre, tlie wo gana sunamnitisch lings, int viellevoti win 
achreibung Me est (7 Ble Al cin Wort, diss ofter in dien Fosehiitin 
vorkommt, aber seiner Bidvutins nach mol nicht bestimmt ist. Man 
Künnte auch au sine Annlussung. doe Tronnungestriehen dank fr 
5 | po yilenem Stir’ andl Mile Auge worelikchon, Wobel man freilich 
ee rewärlen ante, Dan ein jedoch Hypotlewny chin als mul 
ich ansehen, Air jetzt judoch Kam wahrsebeinlich, _goniaeht werden 
konnen. 
Die Phrwe: trae i zenaman | pre eset net (fe here unmheing 
2.48 in wtwne yortnterter Farm 

| ree) sap | perso te anna Ira frase | a Ionäge at 

Dio War sa (= ge tlg witgagesnhunen‘) fimdot sich 
auch in anderen Knsohriften, besonders von sr Sauii mu Mater 408) 
cea bret Heng! 0, Kurse | Fra or antigu in Cabo (2X2) ities een 
ohmint, ferner 304,4 ( Spd BARS 1 sea 1 > und HOS; Tle. 

Dom zn (= *c4st oder tl) emispricht rs, dM nebst 
lem regulmiasigin innern erscheint in der ersten Phese dor Busse 
Plural. 

Unter sera’ kann man wörtlhih gfe Töchter‘ dar Miiloe yor 
sehn, dus heist Fran ml Madchen, was hier un «0 wahrsehäin. 
licher ist, aly jw in ser Inschrift üßern von lan Frauen (parce) Marine 
gesprochen. wird, Möglich int ler auch, ılass rata wie ir Hobwsischen 
ers „die Toohterstädie‘, die Dopendenzen Mw’inn bedeute, 




































Tliarakahtich glaub Wh Jutta Av, Al it 3), au Hann peer Se 
u jeer Me mutigen men = Legals dar Logs Mehr, 

1 In derenkinm Tutt % 4 Komma such dive Woes | fa | (neh 2 Fy Mm ea 
(oe Ingle Calnmnn 02% 2) vor 

© Vek anh js era Hal 43,2 = 102 








DOH Mone, 


An don St const. von were schliesst sich dae Tmpurk see 
als indleterminietor Rélativente: ‚an, wahrend des doteraminirte tye | sit 
durch den detorministen Rolntivaate person | br! näher Istiinmt wird, 
Die Form fewer nohen zusen boweist, vase os ein Verla ist und nicht 
tor Namo oines Geschlechten, wie Herr Ditrkxuorms nunimmt,1 War. 
dio Berdontung betrifft, 90 ist 23 ala synonym von sm auch ronnie’ 
‘Joy Inschriften nachweishur; =e heist also; „geb lan, darbringen“ 
Die dunkle Porm ra wird kaum was anderen, wohn als neat, 
"13L,03) sin reichlicher Falle“ von iter Waraol 53, wont wabl dio. bes 
kannte Phrase 577 1577" ausmmmenbängt Freilich Ist dio Sol R 
dls x der wir. Form ont dan Fohlen dor Mimation’ auflillend, feb 
bersetzo dmuach die Pinan 
| ‚or nahm gti ontgegen die Opfor, weluhe darbrachten 
dio Minter wid ikeo Daohter In evichlichor Fallot 
md nn xwoitor Stelle: 
‚und cs wurden gitig entgogon genommon durch die 
B hunst ‘Attare die Opfer dor Minder und ihrer Töchter, 
welche darbrachten Opfor In reichlieher Fall, 
‘Dor folgende Sata: arm | ern pet mma ees don ar 
4 wiederholt sich. % 8 in veriaderter Porn: 
UnpAS Hn Irma boxes I be 
Lokeroich sind dabei din stilistiohen. Wendungen TOT rt pean 
(Lo) und porn perme (Le) ‚die Frauen, welche nledleestingun‘ 
Ans der Vergloichung beiter Phrasen urgibt leh: 1. ulm prmnat 
(vie srran) Plural jet, & dam pe ale Prom, what. fot, lites anges 
Hot wird; 9. dans da Prtdioat mit dem Suljjooto. Im! Numurun 































Tob hin mot Macke dr Anhloht, dass Sm upd show dey Minh an 
tom prom. rol Sa, eiehngsweise rin mondahun sin Können wen fs wi ya ote 
Man au nor anch Ahenetsen: ‚lem Geschblahje dar, dia derhrachtews, sel 
Tae Sw ‚ehosehlenhk dor Fron’ Lahr das Wart ste vl au 2 d 
* Ya, Ahr Tmpmrfsctfonman. dow Causaiien In Kignnmasnm Sub: Zilk, 
41D oe a Pa in a da Kae 
Mani wicht eka 
# Diva on richt Mr din, ZOMG, van, 64, verve ANotoa von 
57 Au arabı 73 gen Sale Delmer, $y 



















Karrıson Darruion yom n0nanamarar Hrsunarma. 


echt Vovechustioaien man, auch "wein din Verbom dni Bubetnnie. 
folgt: Boachtenmwurth in dicwoe Huxichung int much jerm, Wolken 
wohl, wir such Horr Damsnone anniant, gleheh ist 35, Keyes 
wail doe Plural ch «dom Arabinchen und. Avthinpleglim & 
miete. 

Sole solwor verständlich fet doe Beinn stor ae wo an 
orster Stolle 125 1 aber, an awoiter Stolle geass (mn stulik Dada Int 
m beachten, Lam doe Steinmetz 8 wrench [MP] egeamnlmeh 
hatte und om dann in T4147] nuubesserte, Be fet kaum 
awe beile Stollow richtig sind, dl Nh, dam un einer Stolln dan Afi 
an lan Verbam Sm, an andorer an ese wmigosutet worden bet, viel 
mehr glaube ich, dike aim ine Versehrilnung vorlingt. Doe mehon 
angofihvte Tmatand, Have dor Stoinmerk UF] in FROME vorbewnorte, 
qyricht dafitr, dies alien slie richtige Korn mn) dus 2 a vam Afi 
9h frethiliutictioewoloo dom Vorlwin anygoetet wurden int Dor Stein: 
mote but diesen, Versehen viol zu it Teanerkt wit kannte nightie 
mehr Anden. Was wun oss hutriftt, no konn hole atin of = 
Le (Se) oder Ya dns in mars Alirch dl Affe 4 yoretiirlet bet 
Zo bo im mel; Ja in dor Bedeutung yoracbrine ax, varglelulun." 
Die angofuheton Plırasen‘ sind daher u übersetzen: 

‚An dem Tage, an welchum or ornehien unter den Frauen, 
welche niodorstingon mit wninem Weibul (ab Ss) 

Wie Horr Danasumune, 43, aie graz qniehion Kormte jan 
her Invband® (2), ia ir uneetindlicl, Vielofeht limb ery lan in 
folgenden sins daw ith gre (hobe. eres) stuck, war ee jeatentalle 
tt angen milasent, Teh these lan Wort gan nanlors aul, 





1s lot ielot!woveahevebotati ibe de Kama in ot kung ee 
oman fon. dow Hop. auf (ge) ios Mobeaechan Khuflch ol, washer Krk 
alld unlor dow wurdatmlischen: Sprachen (Aral, Avsyriach) aus Anewabiie 
it. Vil hrigena Pr. 11, {pe bem DANG. a. OT Spe ew 
msundan Er, hd | me 1 So Se 

* Labor aualoge Bilungen == == Las} zu = Laas sath ow Leh = Le 
Hab du Ka 14 gon 

 Avihplachon UNE ‚sen‘ x4 evil walt br alla) gewagt 
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DH, Moun, 


Soot il ew dank Stollen verstehe, slam ni mir 
dinikles Mystoriun der sabitivohin Religion eu onthillon. Ks iat meine 
Eimeltons dio Rode von einer Peotession, welche die Frauen 9 
Main inch einem Heiligthmm ies "Attar untarnommen haben. 
‘ot bekanntlich nor bel den Sahıtors vine minnlichu Gottheit, sib 
er snot boi ow neiitischon Valkern ale weibliche Gottheit tigurin, 
Ex scheint aber: auch bei den Miniter eins molbliche Halo 
au haben. Die Frauen von Man. pilgerten zu einum um! 
Moiligihum dos “Aytar und brachten Ihm in Propwesion mein Weil 
Dies, glaube ich, ist dor Sinn der busprochanen Pham. Br wird 
lowe Anfrasung bostitigt durch’ lie zweite Bulle Z. 6— 65 1m uam 
SPAR | Fagen Koran Ha je | | an er sn ie 

an dom Tags; de or orsohlen unter don Frauen, welche 

binuntor kamen zu "Altar, damit sie (ihn) mit elmo 

Weib vorsohon (SE &1, an dom Vagos da nioderating 

Mio Inhaberin dor Woiblichkeit dog, ‘Attar (sb Ss 
2) dh die Vrgerin dow weiblichon Principe dex "Attar 

Z U Hier pn Kader 1b (ones fn Ins Tron or Ubvinsotat 
Here Damemouno: to bring the: stumbling mid growing pret of her 
woorifces 0 that „+ my = 3,3 kann nicht haben „to Bring, wenn, 
darnuf kein > folgt, sondorn mare hedenton, onledoryteigen, Kommon'. 
Was unter dem tumbling part! stranchaluden Theil vines Optety. zu 
Yurstehen ist, wohl ich nicht, Toh nbersetzu diese Stelle: 

So oft sio® (Liza) kam, wurden reich und viel gemacht 
scine Opfor, soviel man im Stande wor, zusammanzubringen, 

Viewor Sate bogrindot, warum or (Altar) alte untgugenge: 
nommen lis Opfer der Bram vou Main; weil In doe Zul, in der 
ihn woine weihliohe Hilfe Wenzel, sahtrsiohy Opfer he zu Ehren 
drgebracht u worden pflegten 

Im Einzeln hale Jh noch folgendes linzumfigen: 

AFP halte sch nieht glnich ar: „2> ‚steanshnin‘, was hier keinen 
Sinn seht, sondern fie» forbs von rer ‚wormuhren, a. 


Ko Comag At we Mimens bat La t6aay, all hie settee 
"Siinlich) io weihhiche Ate 
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nohnen“ Wir haben al hin din duvely hebr, se, 
sein‘ fir din Sudsenitische portuliste Wurzol 
od fut oine Aieh dis Aftix ye verstitrkte Form: der It 


entypricht. Daneben shoinon allordings noch sw Reihen, % 

Los uni rat, pr, mh, Lie (nah; ven, th, amgnam) exit au I 
rer im Imporfretum vun pey (= 55) Dar Verbum ku 
neh vor: Ham O84) Sof pera | ahaa ON, Ae Fran pe 
Uper sense remy pes 404, dr pet gpent; aber 
pore und dunklen. Stellen: 

2.0 = Sh Maint, dam’ ersoticint hier au enston Mal, won 
tele sic oad ist, Auffulund int asic, dl u 

im gleichen Sinn why ior pq vorkommt. 

Für cer wiirde mun erwarten em Coline Minntion)y we re) 
uber in Seltenstilck an cre (LE), 7 0, au wein, also — Kl, 

ps Auf dom Steine steht fs or Stointmets hat las ierthmlich 

eingemohamelte fT) in verbossart, Man ann allerdings auch dia 
Gegentheil annchrmen, dase or Ff In FL verändert hes ex miete das 
aber ach XfJ Cir XP) moschrioben worden win, was anf winllschun. 
sin sonst nieht nnchwoisbar fet. 
7. gebe dst, entgegen lar Annalute Damwinonne's, rn 
jun oder ierllielich goochvieban Mr probate “Daftir spricht io 
Iuufig wioderkahrends Plerwo« yess 123 ht 

fo kommt noch vor Hau 408, 02 mt tas Nenn lgeisemen and 
violleloht ach Bag, #04. Aal px, int abhor Aberall: Aunkeli aArabivels 
Es gilt an uno Stelle köinen guten Situ, 

Zo roe Sat Hau 20, 46, pre u..5 17h zu vergleichen, wo 
violloiolt #5 für +> golown werden mm. 

Die Leneart Holl) steht fost and darf nicht in HPQ) vertindaet 
wordin, Anstatt dor ‚six votive mommunts In ely! wir man ua 
wochs Durokbohrangen’ u. Nersitzon haben, was zum mb  pefo- 
endet wohl, passen würde. 





















Misch 386, 4 bar qiollabeht zu an Im Ve Jetty en Late te FIT eT 
Mar 0h a, 















DE Are) ae 


im. Er wird finden, lass 2. B Han. 249, 44. drei Mier den 1 
namen Sat haben: 1, Bari 1 Sees. js Isom, 2 


it 455 nichts gemein; on int Appellativum. Ich tlhersatan daher! 
als cin Donkmal des Fürsten Hauft’ll vun Wakil, 
Hauptlingw, 2 
In dor Auffassung des folgenden zzse 1 e-as imma ich Danns- 
novo nicht hei, kann aber vorderhand keine mir zuagenele Frkliteung 
eben; oben ist mir der Sim von "gas in der folgenden Zelle 
unsicher. 
4. Yrpren is, Form von ay, also = Asa, (nicht haz 
Herr Daowswoon scheint von dor Vorammetanug anzangehun, 
‘tose im indischen = fir + nintritt, wie im Hchräischen inv tlon Verrbun. 
tertins w und j, Er hil deswegen apne = ‚Seal, former GO, 42 
75 = tt und imellst 7,7 rare = 2h Teh kann joloch dieser. 
Annahme nicht boistinmen, Fir ms der Copie ist einfach “= an lose, 
wie der Abklatsch sloutlich zeigt. Das m von rane ist nicht sichers om 
ist entweder ng au losen oder von der Wurzel jr nlıztleiten, q 
7. 10 Anfang exganze ich mit vollur Sicherholt: pen ert, dam 
sind die beiden Beinamen der früher genannten Ja'dv'il b Schur 
ul Il Hani’ Morr Denssnouno hat mit Recht das |YOYET] 
der Copio in YOPLN verbumert, obgloich der Alıklatsl nur das + 
obere Hingwichen dos Hachstahen erkeunen lest und also grapäsch 7 
Weide Lesearten zulässig. wären. Dagegen hat er nicht dan Richtige 
geirößfen, wenn or für peu das schon Z. ¥ vorkonmönde jonas 








EV th en Inte OC GR 






Kurven Tendon atk aonananistinae Brannan. 
fowon "möchte. jperebew steit ayes Auf om Abıklatsch‘ und. wird 
durch lie Pavallelotells Han. 100, 6 ersacn | az farina vollkommen 
gesichert, Das Suite ze Iweleht sich auf die boilen Tada’, von 
denen die Rede war. & 
Die Schluspworte lantem mach dar Caple 199 Gee, Die 
Stelle et sch undwutlich, ich glaube abur ]F0- [MY !One zu m 
dh. diss zwischen Y und 9 tux ai Buchstaben malt, der möglichen 
Weihe ih int far, clase wisely im Tromunngentriche und 9 nur 
ln Buchstabe fühlt. Wann Joh richtig Jeso, darf man wiellelelit es 
änzun toot | preedn = Ab Sig war (ie Spigot weather Amen: 
(lan Frauen) Heil oder Varauihung’ Dor Awsfoll len J von se aller 
sax wäre nicht auffallend, wohl aber die Enilüng pe Mir yor (= SA) 
dio man much Analogie von en (= +) ud zen Ed erwarten 
mltaate. Hier nchliesst mitten in der Zeile die orte dur. 
Inschrift 





Dis zweite Colamno, ans sehn Zeilen in grossa Schrift ber 
chend; onthiolt, wie schon dir Hnransgelior orkannt tut, stig Nbliche 
Fluchfoem. Sin ist leider sole nurstärt, #0 das vorderhand un sine: 
Herstellung nicht ac omkon int Nock Analogic: ae rigen Kl, 
formola darf tan numehmen, dass slioselli mit dani Marsolypen. 
caaeey bogonten hat Di lie wrnte Zeile mit PIRIRHIHM! (= Se 
2% (31) but, so wchoint hierin cine woitorw Daytatiguhg snuitire 
Annakine zu liegen, dass dur Stein oben alytobrockon tit. 

Zod pre komt vor ZDMG. xx, 4007 au are wal, Mar. 408, 
2 tnd! dae n. prom, snswe 156, 4 

%. 6 int wohl exp aw orglinzen and mit yep in der folgenden 
Zeile zu werbindim: 

2.5. Die Wendung 1% kommt noch vor EL 489, 8. 409, 1 
MEL 

Z. 7 ist nah Hay. 344, 1 au) erglliinent cree) pep Verl. auch 
Haw. 598, 6 preven Ipespl und 404,2 nehmen, 


Y stich dat auch asp ge wu mir 





mean. 
Diero uschrif: anne wu Man und set 000 MM. bang, 0,29 M, est 
NETTE KOMA TR AMSA THIN) LN) UP ea 
2 OE HM ERIK Yan TRL TH fa) © (te ertHT hk.» 
| HIVPAMAI AM ed dol ander THK LRM ITHYMIAXY Aah 11Y mS 
 VAOMAIAXTR YM Xe1L IMO HS HTANTN Hod} wh 
HYD hed NETT | UX1h 1 TRIER I YHOYae- 
te [Det =  WANNTH Tem Le BhYH I Pha ¥ol UX ThE LHy 
The Ne MAT Ie HIMAKT THYMIV AX LY dey I THAR 1 41 
MEO -THIMXNT [10 Iho” THABID AY | MHxIH® 1440 Yalmıya a vn 
MHXME MOL YYXOIXHMOT I men LHNTIHASI GAHTIO - » 
rT DAIY¢eXHe (MTHHITHOSY IN 9 ee 


1 Cope OHI) | — 9 Coyle ME +1, Danenoma Mish — # copin «|i, — + 


"Oops HAA 1] —* Ein He, — ¥ Goyie ME — * Gopie XPHETS, — ¥ vehi in dor Copin — 
™ Cape LI — 18 Cop 46, — 9 Kain MITTE, — 0 Gople WAT: — 1 Capo Kdo. 
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ist, folgt nook ziemlich doutlich 1741707, Ahnlich. wie Hae 
Jeers I mr 1 sen (wollte möglichwrwei wen gm yerlomurt | 
ann). ) 

Za. zip ungen halte. ich fr Perfeots, nicht Ar Intinitivn 
Die Unbersotzung vor Sir jascreid genund! ist unaulisnig, weil 
von der Homtullung van vier pers genprochen wird; Die Meine 
‚Rünstatuulo* schvint mir mych tn pmasemlaten, en 
frennow iat, glaube ich jute mich in Begäumung yess: wir. 
Denmxnavne pach tom, war fel oben att, 2 Wher Minen Wort ersagt 
wohl fallen, Iran. 4 

Z. 8 ist om Kado der Zeile vielluicht (pve tase (vel 2. 9) wu 
organgcn. 

Zea. Zu Leeper I gebe teen | vos | sane wal, Hae ash I 
{Ger tbe 1ahnser She Irak Cres pe nd last 2.61 Sar 
nepes, wobei Shp vielleicht nbs dem Sime nach. entspricht: AS. 
ist gleich Ab, ara, Kode Bedachung, Dooky. Deninich ist dio Stelle 
zu, übersetzen: 

‚Und or stellte hor den Aubau and die Runlsaulen der 
Decke und ihre Bedachungen‘ 

Damit ist zu verglichun lie palmyrenische fuichri an le 
Süulnhalle, Voate #, 4: pre treme: ane oar pechs Sinn anit 
Tiron Balken und Architraven‘ 

2.5, Zur Lesang yo) ee vel GC, 15, 8 yom rose und ılaneIhet 
Zh pre | rset tree. 





Violet it ac: GC 3, 6 em Nove {pl} = Kasten Abi @ an 
unt, sie lots ast dem Alıklatsch exe, oin Hachntabe goptandon, Ich glande am 
erkauun, 












Di At Manta 


2. 0 stole daulich: | Sara 13% 12a Iren, Die Vurbusse 
3557 ist hoi der Doutliohkeit dos Abklatschen. unaullnsig; 
om hebräischen nis ‚zerstören‘ amıl arab, „as trivit! 
stellen. Teh ühermetze: ‚und wonn juwaud verwüstet 0 
törk mon ist gleich ur + dom Affix und untspricht 
uh, eo, Ex scheint ohne Aftix vorzukommen Hay. 945, 4 
BREN 4, 1510: pam > m; 160, Br plan | eo type el 
und 446, 2: Frames lem. Di ganan Wendung %— er entspricht 
Remy, — arm, sivi — sive, 90 iiss sway Fast geneigt jt, 
bnliches Affix zu erkennen, wie im ithe %. Kine Zus 
allor Fully mit dem affigirten wir wher auigon, dans 
Riithool liones Aflixen noch nicht ganz. gulüst ist, 
Das Aftix konnt vor: 
1. An Substantiven tux Stat. wonstr. OO, 1, 1 (Bank) ) Spy 
great ‚und ach. ılie nic Achnsten vom Gonchlochte M 
Ansallat: gmx I po Lay to lia ms und auch das zu der § 
matior dow Anbau‘; damllmt 2. 6: jobas 1 ps mar wen, 
anch io Uobrigon . . 
4% An Substantivon mit Mimation, GC. 14, 2 (Saud) 1 
We ree teehee Hansa (Paps anne im Topol dow "Attar 
Qabag, ihn gegunnbör und ie arm (Elite, van sm)... vam 
dlavolbet 4.45 jee merino tween Ilamrim. Hilvanno, steht daselbat 
seven (= #4 ei) lidar in dunklem Zusammenhang: 
4. Au Partikeln, wie in dem anguflhrten ar, 
4, An Prapoaitionun: 
a) and, GO, as per) neun Have former GCL 4, 
Hate 206): yes (ya Uses ys 
b) un =, Has ara cond 401 (Sauila)s area 12 (veh Man $98) A. 
=) und vielloioht GC. ts, TED SAR: 1 ame tras (mir ist en Dom fie 
shar dur Copie- sr it durch Ansinilirung entstanden aus ze); 
) au BS (= U), GO. 1, 6: freute (Sater (vel. jedoch 
Zuile 9), & 
Ob in dom ılnnklan yee, u. 988 (= GC. 2), 247, und GC May, 
% as Affix x steckt, wage ich nicht zu behaupten, möchte es aber 




















vormidhen. Allo Iigr-angefitorten Stollen, Kunden il 
atin Saul ode Math In Inschriften. andor Provoninins 


Erscheinung nicht nachgowisen. 
A 9, Ueber rare = al vgl abun au 2, 9, 
Zuile lose iol malt alomtlelwe Sicharlieit: Are Bm hss, " 
rehlicswn kana, dist 4 ayaonym wel mit se ‚nun! amd a 
bodontot. 
%.%. Ich glaube nicht, dase Se Name viner Stuilt: wi, * 
der halte weine, ZOMG, xxx, 701, gugubene Uolentaung von (ty 
ner aufrecht. . 





Wortertanne folgt) 
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A brief account of Htmachandras Sanskrit @ 
Ld 
PR. Kiolhorn, 





{ In my ophion, tho history of Indian Grammar, a0 
? oly to intoroat Kardon wcholars, generally, closes with the 

of Payini, Kätydyana, and Patadjali. Exoopting, ye 
) irihari, later grummuriane have addod tide of importance: ta ‘wha 
thoks great scholars had achieved beten then. Rar from 
to build up systems of thor owir by an exnumhiation of thy tne 
‘the language, as obsurablo in the works of Sanskrit liturntune, 
unhenitatingly Inve neeupted the tenehinge of thelr preducessans, 
whore tho usage of their own tinw had onancd to obsorye thon, 
im wan, nol, to adapt the euler at thoi that wont before thent ta 
the changvd conditions of the language, but mainly, each after Kis 
‘owt funhion to remerange thie rales, ao to alter thelr working anit 
tarminology, Novortholose, far thw student of gramm thelr work, 
Huse ns thoy. aro on Payini, and showing what moaning hie ralow 
were understood to convey, are not without importance; nor vould 
thom why would expound the groundwork of the Mind seinen df 
grammar, nogloet thom altogether with faulty. 

Unfortunutely, few of tho later grammurs arc as yot aodenatble 
in printed editions; aud of some of thy most valuable, such ms thaso 
of Chandra and Sakatayanu, even MSS. ans exeoolingly rare; The 
cane stanile somewhat beltor with the grammar of Homachundra, 












A unser acnouer ov Histacnaxpnan Sangre 


of whieh, wt the snggestion of” thn ‘Hairy uf ts 
compiled ie following Niet acount frum MSS. In nay 


in Koeopy and in Indin- The Sapelrit language ir nt 
First soven Adlıyhyas, each of which de anhlivihn into four Pick, 
witha total of 3668 Shtras- In them the Arrangement of thn snaitir 
in wn follows: 
‘Adhy. 1, Padn y 44 Sütrne: Setynitorutes, (Som MRS. give am 
of the sunny, the whole of thw Liegitisdaana. 
Site 40), F 
Pada 2; 41 Sütenk: Sahib of vowelk, 
Pada 95 06 Anton: Sandi of consonant. 
Pla 4; 09 Stun: Doctonslon. 
Adbysviy Phila 15-118 Sityaae Deus onatinnied intermixed with 
alos of intyrnal Sahdhi. 
Pad os 124 Kühne Spada oF thie nn (Kiley 
uray). 
Phila 8; 106 S0teus: Changes oF Manga ie Datars By Hy 
Pe ph to wor aly oubatitution uf ah for a, of for my of Fite 
ws and of 0 for pi [= Ty vin, 8) 00 ote. and winks dy tabs] 
Pada 4; 149 Stine: Formation of fomiininw han (Ser 
pratyayaprakaraya). Changes of tals of buses before fins 
nine and Tadithite-suttixes, in the formation of man 
and outer bases, and In comprunile before an wtlarapada, 
Authysam, Pada 15 49 Sirus: Ups, ak, Comspontna (Sean daa 
prakavaga), and Bkaséahn, 
Phd 2; 195 Bütrus: Nürminatlone retained in compnmils 
‘to, Poheadbhdecz substitutions in compounds and before 
Taddhita-saffixos te, 
Pade 8; 104 Siitraa: Explanation of oortain technical ters 
cl in confugation (Pride, Gaga, Dhdtw, dA, Vartamand 
ote)s employment of thw Atay nid a Wwarehat 

















20 FRikumun. 


Vida 454 Sit: Derivative vorbal muffixons Viliuregun 

Adliy.w,, Edda 14 121 Strat Tiles of eviyjdicutions Samprasiragi 
and viher changes in votes change of fnnl chamd J to 
Fe awl g. ~~ 
Pda 25 124 Shtrus Changes uf poste Infor, ewméal uni 

4, tlher wuflixen, anıl ehinyen of suflixes anal tornsiniations 

whlor roows, (Pakt Fase Pyle in dm ml wa) 
Pla 9; 116 Natras: Suliatiention of Gaya nl Vea, 
ml other changwn in verbal ba 
File Az da Sehen; Swbatitutions fir rec thor winnie, 
jutermedtints i, inwertion of « neal ete. 

Adlıy, vi, Pilla 15 474 Stra; Apit-wattien, Lowrie: witle le 
ritya. E 
‘Pita 27 19 Sitenas Kris muflixes wuntimadz wie af the Pink 
unit Prment tensor. Tho fast Siitra in ugeicayab, and after 
all the Uphilieitens, to thy nimber of 1001, are given 
ax part of the commentary’) 
Pads m; 242 Sitten: Api¢-guflivor comtinnnds née of the 
une atid othior tenn 
Phila 4) 90 Stra; Aj Suffixes continwnds ur of the 
Gerunde nil the Infnitlve, 

Ailby, vr, Pd 47 148 Siteass Thddhitawattixos; faxplonution of thy 
tunen wns Ui awd Fass; du — erüldha; ei = 



















tadinija). 
Vda 9; 144 Sotras: Yaddhitanyfiives eontinueds (Sitew 1, 
nigit gi rn = Pv, 2, 1), 





Pisla 9; £19 Stray; Taddthitu suffixes continued; (Strat, 
ahi =P. 1v, 2, 09) 
Pilla 4; 190 Si 
iherys 2, Kina jitajuyndtioyathhawaten = Pre, 4, 1 and ae 
Alyy. vit Pilla 15 196 Sota: Tuddhitusntiixes continuids (Beten 1, 
ths 2, eabati catheygapeisndgit = 
Pkıln 23172 Shrus; Tadlhite-vaftixey continuo: (Str 1, 
tak unyalaty wein dei matub = Vv, ot, 94), 















A anier. sceoury Or Titwacsiammas Bamsesır (anna, a 
Phi 35 109 Bätrner Taddhitn- au (62-12) Sumslaänter 
. uftizen; (Site 1, probrité maysf = Pin, 4) 21: 00, sumed 
‘Antal = Vs vy 4, 8) 
Pala 45 142 Stews: Changes of laden before. Paulliter 
nffixen; Amine. uf wards or basen, anal Plat (78109); 
Durvbbaivhiy (1ER), 

From this antoraney it ill appear that, spwakint Erneally, 
1amachwcten has treated) ie auljeet une te ye Inala of 1) Bibon 
of onphonyy, 2) Devotion (Imehniling the formation: af foninine base 
‘aul compounds, amd the syniax of the cam), 3} Conjugation, 4) Prinsery 
‘Suffix (inelmdliig the ayntax of toners, anand ot, atl 6) Brwanilary 
Suffixes Prom the learner's point of view such an 
ham bom a deeklod Inprovesumt on that aifopted Iy Sikarhyana, 
vit to mention Chanidrs wut Pkpini, aid oust have gun ar 10 secure 
for Mimacundes's work the tithe of « peaction gramm: — Like 
Chanilen and Häkntayanı, Hémnohwnrn has omitted all rales won 
kg the Wie (ions, anil stil, be nowhere ha allalled 20 kn 
‘avceuk For the reat, ba has vallectid in his work, in the fulloet 
poms maniver, the reine coutaiurl in the grammars Of hie prose 
‘common, ani wotnetimes wyen added to ther, 

‘The penctinal charscter of Hönnchandre's grammar ix abi, 
ako by the tianner in which bo chime his terknioal terms. On 
hho which, tro way be maid ts be averse to the employıent of seth 
ficial eyibils, and to give the prefernnee ta unewrthe auhjiiin, Lt 
much terms as are employcd in aerendaneo with the etyruvlopieal 
iensing whieh they happen tw comvwy. Unlike Pigini, Chane, aml 
‘Aakottyans, the has na Prityiirestarss, anil be therefine, tutond of 
tuning Pratyälras, mich as ach, sch, ak, dehy hil ete, eomploys the 
easily understood terms swara, admin, nansdan, nielhyalsbıen, nyuk- 
una, aphiekn, ghöakneut, and autapithi. All thene ann explainest (a te 
first chapter of hie work, in whieh be alsa define ee tore ewan, 
‚lg, plate, amvscira, vimarge, thus (demiting all the exnsamatity 
cexvept wale anil semivowels), mare, dig (n colleetive tern for the 
umunire, Cinergy, Jühndmälige, wperlbendvägn, nun the wrroe sibilunts 
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ih nd 9), av ki, pas 
ham (= pritipulikn), yack (= vureundwasthänet), may, it, pra 
and tells ns that vertain word nich ad bale, gana ete. are tt 
sviikdopeat, d like womernis. In the second chapten of Adliy, 
Win morsovor explains the terms eriillht, gie, dt, ala (i o 
the roots di, did und others which ly Panini are termeil gli) 
(ho ton teria eurtandui (Pros), parökshi (Pork), soustant (Dea 
Fat), Mavishyanti (Simplo Fut), parcham (Img), Ayastand 
vaptund (Pat), adyıtanl ( Nur.) kriydtipatti Condit.) and sinh 
most. of which at onoo suggest the prineipal meanings of the tens 
inoods of which they denote the terminations. Besides, fr Adlıy 3 
Pita 1, bo has peeasion to ilefine the terms ycean und eridldha, du 
= Panini's rriddha), and dei (= tadröju), Tu wildition te all these 1 
employs a large number of othar wolldsnown and gunarally sod t 
such wn senyigt, kartyi, Karmen ote., parssimaipuld, Atma 
sanken, deanitea, tatpuruchm ote, krit, kritya, taddhiin, 
gti, Lipa and others, wome of which needed no mpocial definition, 
bucauss, by the rulo 3 kt of Hémachindew’s work, torn generally 
wol in ordinary Io or by grammariane were to have in his gram 
mar the sum meaning which they convey elvewhars, 3 
By fur the geeator number of the above-mentioned terms have 
boon taken from the Kätantsu, while for u few only, etch ax sen and 
vy, Höimachanden is indohtod to Säkntäyana. Like Sükapäyana, Häms- 
handen a fi, pragriaya, sempraxtraya, 
mirecwinan anıl nipita (for whick he always has wiredde anil obi), 
Auvmapracachaniya, smubuildhi, abhyden nnd abhyaata, aiiga nvil bha, 
and eitdha; and like him, he « ge mbes andpye ml adpyu for eine 
oka and makurmaka, wind intend of aatjniyin, and employs, Im 
such rilos we dash 'patyd, eriyit (i rakti, amd ‘dhikyitya granthd the 
technical eavo-tersiinutions instend of the toruu ahasi(Ai or shaahflyant, 
Wt Myitiinta we. | 
As garde the omploymont of Anuburdhas, Hitmachsudee 
ay in general be said to hayn followet Päyini, though, hore 100, lo j 
‘has tried to simplify: matters: Not taking any aveouit of thy meet, | 
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tie would natursily omit those Anuhlumidhas which wore inoant meray 
to indieate tho accent of words, Oxexsionally, whom mch Anubandhas 
Have neverthinless been anadır nse of, m different mening has bene | 
assignod to them: “Thine Hönnshandien follows in > 
to suffixes the Anubandha 1, to’ show thet the nous fürn by wach 
ufixon ure Feminine; (Atal td bday Liu, Khatinl)- ‘Anil similarly, by wttach- 
ing 10 a sonandary wiz the Annhandhn pe hn Iilientes thay before 
ch wufix ab original has tks ie mnseilinn Kurs Conyadt Ahyapı 
ajdbhyd hits ajnthye). But Aiffering from both Panini and kai 
yanın, ‚ie. g. omits: the three Anmbaundlien fe by md or, wiki An thes 
Aaheadhydyt work the Sileapiyana-iydkarnya are attacted u ang 
to indicane whine take anganonte aro tab nddod, junt we he 
fram ihe in employing tho fll nnffixan ay dha, siyome ete, inoteud 
‘of the artificial ymbols Kt, tha, pha oto. On thie othr 
‘Sakatayann, tile the anthor of the Aiftuutra, serkatim: 
‘tho anit voote, Häwiuchandre iutenduoes tho now Amutmndla Aniiev Aen, 
und thins: givow to Payini's rule vin 4, 1 Side upaultss ‘wud the 
wording Shareanid amanda, ening, hat the inbermunllahe € is sur 
sed af woruisyllahic roots having Anınvärs fur thoir 5 
(ecge pie pitum). Tu these all alnllar iamowatione whieh it er be 
ttions 10 unnmerate, there Is much at wold! teeconmend ell tn 
a boginnor and contribnte to make Hamnehanılen's grammar «poplar 
handbook: 
Tu Hoe technical stmnetare of hit rales also Hämachanden follows 
the principles Init down by Pägini, and the Paribhéshie ealleeted 
ut the nd of iis work are therefore exactly those sie’ wei moat 
with in the Achpiidhydyé anil the Mahatbtidehyer, altlungch their wording 
thin 10: havw hoon thken mur imimedtistely: from the gemma 
Af SManiyunn- ‘To any owe famnitiar with Päyia’a spntem, tho expla: 
ration of HAunehnuden's rulos wonkl offer Title difficulty, even were 
thoy ot necompaniedd ly a fl snd Inch eouanoniary. 
Ht&mnchunides niihicr im the-toxt of his Sütms nor, #0 far a 
Tkave observed, inthe connaentary appewlédd 10 them, amywhare 
quotes hor grand by a, ani fn the Sire ho otly an 


















































24 EU Kun, A na aconcer oy Hitniacmanmas 
introdaves thy opinion of othors by the vagme torm Eköshiu, 


of many technical terms of the Kétautre grammar, and for 
ceorypancies or innovations in the use of Anubanilhas, H 
work ean hantly be called anything but an amenited version. 
tdyani'n work. ‘To show this in detail, it would ‘he: 

hore, what I have done for my own many i.e to put side 
nerosponding. portions of both grammars. As this bs Impossible, 
only say that a large sumber of los ix literally: who same h 
works, and thet many other rales of SAkathyana's have buon 
Aighily by Hétanchasea as olsmrly to indicate the nieoe from a 
hie tut takwn thom, It is harılly necessary to add that, for theme 
Hötunchatlra' work would render very valuable services in an edit 
of tho Sikaföyunasıyrikaraya, which, with the help thas afforded, 
woul indeed be posible to prpare even mm the very. i 
MSS. that have hitherto len discovered, 
Admitting that Hémachandra's grammar is hy po) moana wn 
original work, I nevertheless venture 10 call it the boat grammar- 
the Indian middlonges. Its author bas carefully brought together the 
materials contained in the works of his prodocessors, and by m judicious, 
arrangement of the mattor and a sparing employment of artificial sym 
Hole he mnitoubtedly has facilitated tho stuty of Sanakpit among hie 
conntrymen. May these tints induce their descendants to furnish we 
soon with an edition of it, ach ae it deserves! 











Div nnehfölgenden koptisohen Papıyrus war aut sine 
uch Aogypton 1966 vun Privé) Retsiren orworhen, den ich, ir 


Veborlnanynyg dar Publisaio 
jliitot ins 


‘Auf deo eraten Bek orkennt man, dave sieve Papyrus au dee 
grossen Gruppe von thobaninchen Papyran geliirten, welche einen: 
Bestandtheil der Bibliothek? einen der Kisten, des In der Nahe dor“ 
alton Nekeopalo «der Soternds von ‘Thyben entstandlonen Kastrun unme 
Vilieton, Sip init bei trotz: ihrer boddendanıan Lang unvollotiindig, 


Der eine, Papyrus A, misst 
‘lig Selinlweito. ist bald. 14, 


74 Länge and a4—36 Breite, div Solisbraito ist 20", In anton 


ursprünglichen. Zumande wi 


Zoitecheift 1084, 8, 14T witgethwilten Borfiner Lapras vom HART 
Länge nicht viel nachgentanden. haben. Ionsurkemewortb ik die Get 


7 Vober Kiontertähfteiehen ale Aufbowahningsort von Rochmurkamlen wel 
anuetungen as der Samleng ste Bappres_ Erabereng Rainer th md Ne 
Yapsras von Halak Nr. Bi auchn Werampsaerikon arenan AMENEIMT BEERS 
mar mu noınononse TAPETNOAT Qh THERI@ONAN Annenacınpim eraTA nf 
“Tek habe forigestelte Aion ehwnkurngnucktunde, eh Kaho abe mars Vales, dew 


Buebot und ONcenowen gagohan 
sere deponiee. 


wei koptische Verkanfsurkunden. 
m 


I. Krai. 
1 





1 dersctbon sm osondoren Paik ver 


108 in dur Tange, 14 in der Bolte, 
ali #1, Mi Masao sow wnileron li 


nd lor Papyras a dea in doe Alyy. 


‘damit ar ale bo de tino sow Tat Be 










I Knaus, 


diosor thebunischon Papyrus im Verhältnis zu doi lei 
Fajjdmer und Schmäner Rochtnelmden. Von den hyve 
Formeln, welche dow grösten Theil dee thebanischen Papyrüs fü 
zeigen die gana oder nur fragmentarisch- orhaltanen Stele: dr 
herzoglichen Sammlung keine Sprit, wir Joh sent anch kein: einzig 
koptischrs Sitick gofimion habe, welches auch nur anniherni ein 
Sticke von den Dimensionen der dhebasivchon angohört finbon ka 
Auf andor locale Untorvohlode in lor Form det Urkunden: 
Anrnite hingowinwn, 
Inhaltlich sint dic unchfolgenidun Papyrus im wewnlichen. m 
Dubleton ser bersitn yabliclerton.? Now sind. dl Namon der I 
toben, der Zoagen, din Grenzen der Verkuufsohjeete, Bei diesem. 
banischen Papyrar flit, im Ongonsmtao zu dan Paiftuer und Schr 
nor Popyrun, der verhiiliniamilg bedeutende Bowtunt alter, vou 
As Heidenthmn Nborkommener Namen tnd nawenslich dor Manpal 
an arabischen Nauen wif, Das Furtlohen von Erinnerungen aa ii 
heidtioche grosse Vongugenieit it gerwie an der Statin dow alten, 
Theben bögriflich genug. 
Dio Zeit der Niedorochrift diensr thebhnischun Papyrus it dam 
Jahrhundert der Miischr Auf ine Role van Zuaatnuninhäng 
in den Natwon ior Zungen toil Kimtervorstohan hat Chana ia sulnem: 
Coanantare zu dem Papyrus yon Taluk und lor Profagunıla richt 
schon aufinorksan gemneht,* Ex liegt kein Grunt war, irgend wine 
der Sticke der gamzon Reilio dem x. Jahrhunderte wur gar dor 
vorambischen Zeit anmwoimn. Die Angumente, welche ana der Eis 
wähnung citer woes In dam Berliner Papyrus fr das höhere Alter 


beso Papyrn alguleiten wurden, glaube toh an andoree Stelle ont 


kräftet zu haben.“ Spocinll dis mehfülgenden Papyrus: zeigen. sine 
4 ‘ 0,8108 


{Papyrus von Balak Anden Arypihgiguen, xi Bay an Berlins ame 
(ie Sic) 1, 18; Nyse dim Hit uni Tin apple 
1,8101 #7 Paıyrun vun Rum Chasen, 1 popsrd Oop del Mass Ayla dal 8 
, te pogo ie, Norn, 188 

} © Caused, E piped Copel sal Mee fhnyiann, BAL I. 

1 Alhedbonan, m, 2 6 
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Zaren Kolerinen Vannanvsunntiins, 


rpg Bean sre Both i 
Papyrus dor grahoranglichen Samınlung den a Jahrhunderte eigem 
thilich iet, Wir können vie demnach sor sweiten Hilfe dus a Jahn 
inndorts Ave Hidsehra zuweisen. Dandit stint ex worth, am 
dic arabieche Fabrikemarke, welche det Kopf th Papyrus delete 
hutch wie bei dew Papyrus sy an, au vom Balak — at ine 
Jahr 142 der. Hidschru wirt. Sie laut mich Prof Kasanscnk's 
Grenndfichur Lewung ¢ 







’ 


Aat Hike 777 
’ etl) 
ae [nS cop ale Leal de pal el 
Kerken CHAD cot asd sa tel , 
Vides) cones ea Ree a} 


‚Dion int von dem, was anaufertigen befohlen hat dor 
Ente Muhommod, Sohn den ol-Anchiatht 

‚Unter dor Goiting des Naufal, Sohnes dos ahXarktr 
Freigelasnonou des Fürsten dor Ölnubigem 

shu Jahre evel uud vinraig wid hundert (= 70/601. Che gt 


Vober Inhalt wid Anorelnung der arabischen Fabeiksmarkon 
niche Aftih. que der Samal, der Pnpyeus Brad, Rainer, 14, 104 €. De 
‚rorliogende Fahrikemarke anit, stiliele wio die Pulrikamarken. der 
‘Faljdmer- und Schmäner Papıymn der erzlurzoglichen Sammlung, 
‚rinen abgekiiraten Text, Malwmmed thn ul-Asch'atl mt die Stati 
‚halterschaft Aogyptone atm, Datkhiddachn tty H, (= A. Apel 289 
‚m Che) un, indem er dean Finatindircetor Noval un ol-Purät dio 
‚Pacht der Stowe (sae els als), welche thm vow dem Chalten 
Jangoboton war, abtrat, 74 Bein 140 (Bailey April 70-1 hie) 
‘want Muhammed sin Posten» enthoben (Abd Mahäsln, An, 
rar £8 

Wir haben liv beiden Papyrus cf mit. Hnusverkanfen zu. than, 
Dor Kunfpreis beträgt behle Mal awed Galdariyke. Die Kloster van 
Mon hier keine alle, aber wir katnen ke nothgeilrungene 













A. Reva 


Sorgfalt dor Asgypter in der Aufbewahrung. alter 
unt ich denke, dass dies Urkunden zus dan mpacıe na) 
‚hörten, von denen whe in andiren, ac much in unsmen | 






„ Rode int, und die als Rochtstitel bo} späteren Schunkungen ity 










cits dor Klöster van zenme produciet wurden, 
Von dir Urkunde A, xu deroy Publication wir When 
uns stor Kopf (An), dir arnbivehe Fabrikstanrke, dan Proto 
Sparen: der serten Zulle dog Texts onthaltond, dawn 
Stick (Ab), von ungoxchicktor Hand hart ns las ops gel 
bei wort getisite Theil des Toxtes erhalten. 
Erhalten sind ann vom Protawalle eins Chappe 
Horstellang desselben ermöglichen: 


And Fon monarifrme avine nat qoouoioy onadreior 
4 mpiamoe Narpot RAN mior NAH AWIOT[UKERMATOE ///) 
5 ll 


Wir man sieht war diy Datum nur mnol dita Indie 
angegeben, ein Umstand, welcher mit der Fang des 
usanımengehalten, dondioh In die amkische Zeit wolht. 
Soltanheit dee Prvtueolls mit der Krwälnung. der Dreieinigkalt 3 
Jümer und Schmünertexten, habe ich an anilorer Stelle hingewiesun. 

Aus dor Uebong, die Urkunden mit Anfıhrung die Dreiciulge 
keit au boginnon, ist das Vorkommen der Zahl Save, wolche ich ala 
an don Zablonwerthon or Gruppo n sein Spine = 643 mıtatanılaı 
auflanse,E an dor Spita von Rochiurknnden (gt. den. Pupyrun Bre: 
hersog Rainer Ne, 844) an erklären. In diesem Zumnunenhange vol 
laranf hingewiveen lass lic an ciwwr andorow Stolle zur Krlklimng 
dor Zahl ae herangezogen Briofschlussformel w arın rprae nicht 
blos im koptischen Papyrus Erzhorxog Rainer Nr, 00, sonders. auch 
anf oinor. koptisehon Tuschrit von Abyilos (kind ilo fa vie antique, 
Nr. 1904, Maurer, Catalogue général dex moment L’ Abyilun, 8, 461) 
Yorkommt, wonn sie nl win dom Inte Hornusgüher demelhan. 















9 Mitheituayem, AT ww ny A 
# Michel tanga, t, 615, 





ru xennene Vinx uenninkex nis: a 


vurkunnt wurde (dlegyptinhe Zeitschrift 1880, 5, we fC), Sie gilt mc 
dor Selilasafirmel owseat ga wocoere nicht lie une nnverdiuilliebon 
Worte «va spine, wundern win Ich it Hinblick auf. dew 
nannten koptinchen Bapyrus anch olo Hinsicht. der Originulos Io 
hanpten kann, die yruphplaktsche Formal a nova spıse: FADER 

(inc Mast sich die Verlosung, der Crupge MAFIA, namlich, 


die unteren Striche holder A Im 


serien. Dir Catal vn Manu leit, wo man. sl won ler 
Wahrheit richt au ache ab, wenn or lists print qa mmwere Main 

Das Trotocoll dicwe Uru It sehe Hürflig gehalten — ar 
jenige der weiten It ‚ganz vorlorın gegnngeri — en füllen die ‚Jahre 
ach dur Hidnehr und die Miokletianlehum Aor und. aie Erwäle 


ung dur Meeren und Für, 


aban? nach dior Anordemngg Ciottes de Allıichtigon, Ha Hage 
ran vor, bei Arsen Harton! immer an Kuler ul Kaas u dan 
kan. In dem Protooollon der Popyprin nun senae Kind wir wicht blos“ 
hal Jahren der Midsehr and den Kaiser Dioklutlan, wider auch 


neh. der Verwaltunge los Emim 


Area und ur anal der. Vornekmn den Orten — msde pias? 
dm ai miele lauf warez Mayra funsen — satitte Anlım 


Hich win in alter Zeit noon den 


ron des Noninrchen Amen Gti wurde- „Herr sedate odor wie ale 


Fniftunertexte schrelbun nere 
rove? — war in Avgyplon wie 


Paria der rabaroglichon Samimlangen Hnfern una late Welage 
omg. Und much an dei pee ‚hewrschon‘ darf man Kelten Au 





U Vgl. sactanosn nnenzcheoor nppoor na) CTAAAQFE EA ABAD TAP 


gr maregengne AUIRONTE man 
apy 











Originale vorhlnant wnron, inumurbin 


welche her diy ganze Lanil bare 





dor Pajgarvhiiy won. Mermonthia, dem 
alıron Marni auch nacht tem Jahr 


— ai bohvitlschne gilt. die Fora 
hutzutage hei une Jodoranann. Die 


‘roxpateup. Im Profatalle eine Löndonot 


"Die Kunde‘ dur Vorne den Orten haimen natängemias knoe mine, 


Sin sind on, An (Paygrss dow Laurre 


Ne) dan Los veto, Eu bt bein Gran, 


Mia Kinder am frolom Mazer au machen, whe dien (Aiyypt, Zeäichiß, 186, 


8. 100) psc 
3 halten, 1, 80%, 








Anpane oboufills (Wawane ernarapın Amıpse eramar). 
Die Namen der Parteien sind mit den oinkeitenden 







ereinaorung ujnmpacı)e napycaron [u]0lo/R 

man Tenor eurerpanume” meare rnasaaınn 

3 eave neiehre erepane nyunpe ann 

‘ NOTE nur mn acrapande man npne oat 

5 Inreenrec ormn <poq mony ever 

9 norloioe aneran un m. 

View sind dio Grenzen nach len vier Seiten Win (te 

Tia Osten die kathofische Kirche 

Im Westen Stophanen, der Sohw des Papaute 

Im, Norton ds Hass dos Stophanos P re 

tm Sidon die Ofontliche Strasse, (auf wlahe hina das Authontes 
thor sich Oder #). F 

Deckaunt sin in sioner Aufsähtung die ar, (qup) Agusta und 
las Thor, bexichnngewnine dio Strasse Authentes, aim welchem qpilt 
griocklschen Worte das bekannte Eifenii entstanden Ist. 

Dio tehnische Bedeutiny des koptischen gıp, welches wir alk 
gemein durch Strawe wiedergeben, indem os dem grischischen Ban 
gu entsprochen scheint, bleibt zweifelhaft. In einigen Pullen scheint 
29, wie scinn griechischen Vorbilder, dem Iateinischen wows 1 ent- 
‚prechen. Man vergleiche die Beschreibung der Grunzen einos Haw 
ron in dem Papyrus von Bulak Nr. 1: ‚lm Westen die Kretisgusse, 
fin Süden ditto, im Norden (das Hans} des Biktor von Staphora, im 
Onton die Strasse Authentes, das ganze liegt in dor Muthusalom®? 
Strasse! 


| Auge. Zelt, 184, 8. 186, 


* Cases, & 8 OL 8 E liest manorcam. 




















Was cn mit dota Zainatze laroenree ovun por, fir cin Barwon: 
Aton hat, Mut wegen der Lücke zweifeln, dach vel. Papyrus 
London (Kava égyptologiue 4,5. 100) meaner mas wore 
aareenrne il! Papyrus von Buluk Nr, 1 nenne aan map 
sae ne pe menpo meh evn apen. uni Payiyrus dar Beopaganla. 
Nr. 8 (Canca, 5. We) + „= gip amaocıon ara npo naraenyne 
yon, enillich Papyrus dor Propaganda Nr.) (Cana, Di neete 
ngip ARAOEION Ti MPO NAPICAION KBAPE po OFAN KPO! 

Dos po naroenrne und die gry marcennse mdohte fol vormn- 
thunygowwine durch Hanjekihor sm. Hauptstrasse wiolngelun unter 
Hinweis anf die Hanaheschrelbung in einem grivehlschun Papyrus der 
neähersoglichun Sammlıng, heraklopalitisehier Frowenlens.! 


das aha Er Bde 
Au di Dipang wat vd where 
Ais af an BL ay waa ale Fun 


Die waeodınn ennAweın ist ts anne lim Ihulakur Papyyrun Ni. 8 
Ikannt: wnannne Anannorre werk) napxnupuß/ winaeoknn. ennälıa 
Foenme (8, Am}, vgl olmndasihat waxepaorre uympe ln meron 
Fnanacnucrne raassdinn nme (3. Me}, fornor ane dein Pays 
dir Propaganda Neo 3 (Clase, 8.) wet van etme ean ape 
ga mhacnpen HOWAE Q) npue eirnaokımn cHNAWe( A), oval ach Papyy 
un won Haluk » (8 78) anon unge munpe mepenine nenpeehrrepoe 
rw woucgyative RrehnÄneın eroranh waunne mit Papymis det Pit 
iganila Nr: (Chanca, 8. Hm) AB); Clason vurmullot In dur unse‘ 
Ara ennAneia eine melkitische Kirche (8; 90); achworlich zit Recht 

Dio Worte mich own epon bis tram sind int Original durehge- 
trichen, dor Schreiber hatte sich versehriöhen and! den nörtlichen 
Gronenchbar wiederholt. 

Nun folgt die Ausotzung dis Preisen, dann die umständliehen 
Vebomntwortangs-, Verwünsehunge: und Bassfirmeln, undlich lie 
Namen der Zeugen. 




















A Wiener Stalin, tx, 248, 





I Kian 


EAN TE TAN Krane rachenmiine 
poe AN POET AH APRS Deny at 
Meany gehen! merk nohpifen ang 
mnnerpon Wate 4) Kp) HP Bam rerekein. 
‘Nee) eTOOF ngrrowmn Hohe erTe dees sel 
RANDE. KTOR NAMMOMOIE munpe nerepanole 
DI XOPOE 446 Keipa winooen Nor HAOKIAOH: 
APM nen Anton zn -TEHOT AE KPOR HTOR WAN 
NOTOIOE ne wereande nermon are, 
Kraponıze nnapan une HERE hen naran 
AIACTANADE nrarmpuaner ano man nyn[e 
NOT HAR COPEDHANOT Han EaIoIEN an 
SOWONOACY Amor ETPIRONRAE a0 Korug, 

MITTE enmpije ay enapaxopeı ade 

saad nnaradlAacn ernanl eC exgapıza man, 
FAMUXAPITE MAO ENAAS, nnenjunpe 

WOCHE HHERNANPOWORGE erıpon mn 

29 KOT HHA ereQnan ROTA TEAM naar 

at AACHUTEIAN 94 MATOXM NBAENED REPIOE 
MAL ANEKEHWOATTONG NOTE naıpın Mere 

Heh epon ran HAAN! nanmereiee nyunpe 
NETEPARGE NenTAIpHOLHRoY soy nne 

OTA ANON OFRE COM Ere CANE Orme wir Orne 
BINEHAT OFAC zug orne muy nat ORE 
HOTA OFA PMCINT OFAC ga nacıar Orne 
RATAANAY RHERACE nan gn amacrupioN 
WnnboA un rmacrmpion a TOM HE BOA, 
TOM QA nenparropıon m KHON nupajı 

Fopion HM nracan Anar nmpockÄercie nara 

POW QABTH WARY Hegoreia KIM eraee 
SARAKOOT m NrarenaÄeı man m maT 

enaheı erbe Fenpacie TAIN mepoe TAC 
ANEnpA nrunıa epon gagen naar 





























ors soon VenkAursenceOns. 
Der Brei her din wir übseringekunumn sind 
unter inandr oni dar beim "Thien getällen hal, 
Ist zwei Holokottiney roinen Codes nash dem rwlihte 
ihe Kasi Tomo, die Dulin 2; way Der rlle Ke 
ist von. Dodwer Hand! In mine: gekommanz or Ant Wall 
und gut; (Dv Popuufion Hatin day Atapluman) 
von Hand zn Wand, var Hanse‘ we; Au giltigen und 
Kopftzagenden Goldattickan. Naw lator an Dit, ‘Popanthion, 
Sal den Srophanon, (der Pianist st der Th 
‘boigeatimat nt, prulich, wie. obi [ponigt) edt Male 
‘team Uebotvinkamimen, weldhae del Dir oben weirgefülint hab) 
coe Die su exworlin, 0x Dit wioiter au erworben, on an vorwnllen, 
on an bowirthvohafton, u au unltieiren. nf demmlben, 
ivohnen, en zu verschenken, un ohratrutem, . 
‘os omzutauschen, om eu verkaufen, es zu yurohren, 
‘ev thollweise au verahrım, ur Thsinon Kindern u interim, 
‘ee Doinon Reben: su, varmachun, sloh ewe zu hedionen. 
anf Jodo Art die Dir gefüllt, voter Jodor Ornung 
Horeschaft nl Krbfolge Mir immer, wigont viol 
and ungehindert: — Wenn zu irgenit einur Zeit Tomanil a 
gegen Diol auftroten salt, Du herethor Paphoution, Sob 
les Stephanos, den ich obon angeführt Lube, Jorston Cirle odwr 
entweder wits oiler ein Bruder, aie olne Sohrwonter, oir aim Vetter 
ein Vattar zweiten Grades, oder oli naher-odor farmer Vorwandter, (er 
in Vater oraten Grudoe), odar ein Unusgunuun, wel ws von Selkan meinen 
der moinor Mutter, und or Dieb vor Gericht klägem wollte Vaters 
dr aumertalh des Gerichten, Im District oder aymorhally 
er Diskziets; Im Prootorlon; oiler anmorbalt, dur Bes“ 
torion, odor ich irgend sine Belang use 
Disb yon Seiten ingend einor bition, 
Whlichen Bebärde vornchmen sollte und ich Dick besahuhlige oder 
nie wogen dienen Knufes oder ahnen Tiles davon 
Whorkanpt tod wir Dich unter 
Wiener gehe. 4 Knda & Mage a 
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mpoc ransAAosın ansnce } 

Fanon ere [/// app azenind Timm 

3H) //orrube aapık (} 2a cums (2) 

‘Fanon coras mgiupe unnanı ‘pS foarpe 

poe) 

Fanon asawrps® npn aa) 10 man 

‘anon canor nynpe maanap mer Team 
met 

Fanon cevapoe wyonpe snaan’ nerf ape } 

F Anon manape |)//(-e> rian farpe 

Hamm Tanne soem 

Aoneurpe + 

‘Fanon sca muunpe man’ afpone 

110 WALYPE Anon Renee voqanan[e 

Aregar gapon ate meist are ve 

wre t 









Heransicheng des Draolorion wesnraligth mim 
whtlicher offer giistlicher Seite, 
‘so soit der Beteetfomilo muurst Kernen Nutsen haben. 
“Uborhaupt Fremd’ pein dem Vater, lem Bolie 

und dem heiligen Gwbste, und er all ale 

Muse Jer Vestehendon Behörde. 

wolutawansi Gli untichten, oe da Steno, 
welches dio Gesstac btimmt haben 

in Berog auf denjonigen, der es wagt wo übiersohreiten dies 
allen und cilgegenzutesten uni niulasten disse Verkaufe: 
nrkundi und alle Dinge. die Tw Ihr aufgeschrivhon sind. 4 
sa tar ichs u Tae ih le Di aunque le iy 
rookteknifig un fost ui Jeilem Ort, an dom man sie zeigen, 
wird, Man lat une befragt und wir haben beigeslimmt: 
Man bat sie nur vorgelesen, wir habau sie gohiirt and gefertigt vor Nor 
“ar ml Zeigen Wir babes sie dupanirt 
gemiis den Gosotxen: 

4 Teh That |/// der Sabie des Keokiol, bin Zen 

ge (unt dus Vorlangen vou Maris, movin Sobwester) 
# leh Sonal, der Sohn des lien hitathoon, bin Zeng 
elit 

4 Ich Demätrios, dor Sohn der Mafekoh), bin Zee 

1 Ho Samuel, der Sohn des sbtigan Patras, bin Zeu- 

et 

4 Ach Buvoros, dor Solin das seligen Toltos, been 

¢ oh Makare, ‘Sols die //// eu, bin Zag 

4 Tal Taner Kun 

hin Zange t 

+ Ich Chait, der Sohn des sollgeh Abraham; 

in Zeuge, Ich: Komos Joanne, 

lol schreibe für thn, denn or kann es mläht und 
bin einverstanden. + 
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Beiirtigo zur Krklärung des Venda, 
© 
4, Ueber din Anfang der Vendidnd. 


Doe Aufany ra orstun Furgant doe Venititail wir ie 
uissvorstandun; waren hauptssehlioh die Tnborveteung des Warrtin 4 
und die Besichnug der baiılom Worter valor slAitend un i 
Schuld gen. Ach erlabe mir-in Voeiegenilon ancincı Web 
dig Stell munutur due Vebersoteng der Hi el 
welche mir solr bornicksichtigensworth au win scheint, 

A, Unborsotzung don GrandTextes 

Es. sprach Ahnra-Mnad war Spitmmna Zarsthudten: jch, 
Spitanı. Zarathwinea lan Wohnen it eier ahlichen Schöpfumge, 
wollt wenn or nicht anit Annehmlichkeit musigestattet war, Denn went 
geschntfen huite 0 Spitann Zarnubuste, den Wohnraum zu 
vinet chen Schöpfung, selbst weun er niobt, mit Anuelnlichlssit 
aungostatut- war, Wäre dio ganze bekoryerti Welt aa Airjanen 
Wasitio. gezogen. 






ich nich 





B, Ushersetsung dor Huzvarosch-Paraphrase 
Es spruch Anahtinit zu Spltaman Zarit: ich schuf Spilannn, 
Zartudt don Wohnraum zur Anmuth=Schüpfung, nicht dass (damit) 
geschusffon worden war (ie Antelunlichkeit diones Wohnraum); 
iL i dor Menvel Malt jenen Ort, wo or gebnren worden it, wo mat 
il wüferzogen hat, Mir guts HL als dit gehinatens, ion, angenehmustes 










88, 'E. Monran. 


(iu don Augen der Menschen) habe ich dicsnn orschaffes., 
ich nicht geschaffen lutte o Spitamaw Zartikt dan Wohn us 
AnmutheSchapfing, nicht diss (damit) gescladfin worden 
Annehmlichkeit (dieses Wohrmsumes), dann wre dis 
Welt uch Ein Wade gezogen, sic wäre ilann in dem Zus 
wesen, dass sio u sihen (über die Walt wich zu varbpeiten 
fin Stanito goweren wire, denu yon einem Kahwar.in dom an 
ziehen, ni sich nicileraulansen,! int man blos mit. Krlanbn 
(der guten Geister) im Stande, Er gibt Rinigo, wolohe gen, 
Jene (d.h: Erlanbmins Gohen) dar bösen Goister kat man 
Kine Hanithing für sich nt dio Bowirkung. dor Annuth ‘ 
Funes, Ks gibt Birige, welche auch dion, dio Anmuthy abe 
oigenen Thntkraft (untsprsungen) sugen; «demumgen, sec 
Werk dos Gonotzon fir don Wolnraum erschaffen : 
‘ol dle Könuilische Ede diesem Wohnraum alles anit onan Mal 
Io — Die Plage (Opposition) ist di scale) Work doses Wohn u 


(dh si gl nicht Air (io ganze Sahopfing, wundern joes 
‘hr vigonthaniliohis Plug), d.h, 


rumen), einem apy Anbeginn 
der Hand Ahuen-Maadns hy 
(xweiton), weloher spitor Ist, (jenem, wo Ahtiman dio Plage doanall 
bereits geschnffun hatte). Allo diese aplterun Wohternume sind soe 
path) und soo) (rnatike thoidrar), buide sind Synonym). 
nigh wlohe: bo angen: so (anit) Sak inne Ort, auf 
welchum Mewiohon sich nicht nicdenzolassen haben, wail gerad (hor. 
fre) jener Ort, auf welchem Mensahen sich aufhalten, Disses A fm 
“issom Fargard offenbar, dase or (dor Txt) dutchigilvans Yon Wohn, 
aan ABl; «gibt aber Rigo, welche much den Kui (Han 


fant) Mir einem Fuse halt, — 
Wo ‘nian eicht, iat der Sinn dione Abate fn Kursen der 
folgenile: Abura Sata sagt Zuruthndten dina er iene Erde ale cite 
"Man mo owns ye ee rods oS hy bk 
Min lowes obey ob 56 sever te yo, 











































= Die grunmmisch. riehtligey 





Burrakon sun Enztnuna mus Van. 
Sehnpfung. gohille ha, auf weldher alle Weren, welbot wana diene. 
Schöpfung kein ‘Parnliee it, angola. bien Können. Mt ar tas nicht. 
gollun, yondern: blosılan Parailina (Sin 

auf wolchean nun aagonehm Joe Kanne, 6 

hit wezogen nnd der übrige Theil der Erle wars “anbowoliit iv 

Dua bermurkt der Parnphinanty dien ei mo jetz“ natrich, de ja, won 

lie Bevilkerung umsores Kokwar's aif lon einen Pankt ‚den Päradionun 
sich ausammmengeileängt bitte, eine Anslreitie ‘ue den tbsigen "Theil 
or Exide niokt möglich gowosen wilt, oil ie Dowahner oh andere 
Kedwar’a, walche don heros Basten oinuclmen könn, he, Ober: 
token din an lange nicht in. Staite wn 3 


11, Koch einmal über Vendldad 1, 8-4 (Wester) = L $18 plage! 
hor welch, sub into Bh 
big dow Paten Ua dc hut sro & wen die eh Se 
mona, weile dio Utavanesch Liühemetsung ala ‘Ale weite Anleht 
anführt, schelnt ie arhndoxe zu wi, dw so Im Mainjosicqent wien 
kehrt 3 Ew heisst nämlich dat (vil he book uf the Mainjo-t-Khardı, 
cals Hy Ph, Anımnan, iol, 1484, 1° 49} j 
nenn protien 35 whe m = eo WF 
Sages syeo Dost wrest dna racer Ne fle sf rede ag vee 

nun dont (setze Int oifonbues In Evin Wade sind 10 Monit 
Winter unit awok Monate Baier, and ach. ime Wt Monte die 
Some sid kalt fr lan Woman, katt für di Kite an ‘ale the die 
ire Mago (Opposition) lat far Winter, Und on alma dort viele 
Schlangen“ — Was den; Setlist dower Selle anticlangt, m wirt er 
hello Lael wut! dio Huxvaruech Vehersituung dow Textes abn 
raniditym. Din Worte werden dart Arch yenve aye ed go wien 
nun Ubersetxent „und ler Flune-Setilangoy ib bi 
‘in Schlange het (het) Id Bs 
oe) ls ‚anhlreicht (8) 


































Ki 

‚gegeben. Mau kann 
ist (ilort) zahlrnicht oder auch 
ählreich‘, Man scheint emininch radidtter — 


i 





+ qh tim Hatha, 1, Mi 
2 Kl, Bonner, Absata:Clmmantar, ty N 









40 x FE I 


Änmrpwetirt zu halon, auf wlche Brklurumg- der 
tony Sen re einai itor ci 







un Tara 38 (Wentergn = 1, 88-88 (8 

So ofl ich dione Stelle, welche sicher eingenshaben. in 
frachte, macht sio anf mich. den Eindruck: einen aus’ 
‘miengentoppolten Maclworken. — Wahrseinlih hut nur a 
Hektor dia Anfungevors von Sprlichen über ‚Ja Snden al 
hinguocheioben, welche dann spitor ‘ale ny 
sinander yorhaiten mil wiigetnlit wurden. sind. tel allo 


‘Veracitate folgondormasion hors 
aan hä cishro sung 









om Cru, paitidaso 
rd Jade vgn jatumgurgm 
uit Wyatt jAtumastone 
We dit uaganonti 
, JA mrgadjitisa sarydaynjaidn 


Kite) Winde, 


Dies ist sein Merkmal, wii Zeichn, 
Dies sein offunbaren Merkınul 


| Wie sio hinkommen wu einem Zauberhohafteten, 
Das slut sie am zanlerbuhafteisten. 


Dann kommen Jone horvor, 3 
Welche (sind) war Tüdtung ond: Horzschlagung. 


Durch die Verbergug die Brat (2) der Houschrooke. 


it manta, Ea 
wicht. abengiht, 





IV. Ueber Vendidad TIL, 1—2. » 


Der Anfang. dow dition: Kargar Iautet: datare gntiantel mat“ 
waitin tin, owe patirim ahhd spe Saisie — Achüpfer. 
der bekörperten Wehen, hwillgurt wa Int u dimer Endo um ange 
Hulımsten?* Div Huxvarıach-Vobersetzung dazu Ir mößres- ro" 
ihn YE nw Dr DE Ir Fr = Pag. Der Sehlumn deve 
Teclle von ye an iat clive Paraphrase den Vorkengehunde. Darin hat 
las Wortchon = Srımun zu einem Miseverständniunt worl, Der 
selbe Geichrte (deesta-Comm., ty 60) Albarmetzt ar} FE wengen (oder: 
in Benug anf) wolelos Leiden’. ‚a been: aber an smart 

find em mit ihr parallelen oleh ‚Leiden‘, suulars sch und ist eine 
van dan Nonpersische („ts ich anlahnonde Schreibung für 2s Unsere 
Stelle muss demnach: übersetzt: werden: Lh We Annehmlichkeit dor 
hinamalischen Erde wüher wird #ie grösser: 





Zum vinsiacans Gnsentcnrn, a 


gogets ahliche Kanpörer inschriflich hosmzten Muster volangen auf 
oft, was — von der-Racheplicht Alezanılers abaachen — gown — 
möglile und ans winlonohtund int E 

Tn dor Anzttndung vou Porsupolis (88H, 141) woh ur former 
semgeyen dar blichnn Begrachtungt seine wohl Where, ur wa iin 
Dankwnino dor Aniaten beruchnete Mandan, Krhehlich ‘bleibt des 
bor doch ler you! neu De; 499, ed. 1600) botonte ‘Dappelelnwand 
Parmonion’s; ans Aloxansdow shuvel die benbnichtigis hat soi Eigen; 
hum xerstiren nid hel len Asinton diy Vorstelltung orwooken wurde, 
or beulnkchtige go cotira mpocitily without founding any permanent 
dominion in the wonntry‘. Nösomen abor meint: “Alley Vortirennianig er 
Konigalmnge vallte ihm zeigen, lives ihr Reloh wollkonmmen zu Grunde 
gegangen, Alreandor ihr einiger Ilorrschur nit, wobe dem Uriechon 
illo Atmaliae noch aiglivh sgobtiolion wäre, or Möge it Rwoledet Mir 
Karen‘ Tenipalvorlirenntngen vor "ARK? AT Ayal Roun vi Apa 
meins ya NAGA pee SRA Aad ng al MepaO wir RD sata (Arvinty, 
‘an, 18, 12). 

Pr io ganaw Hehandluag An Aubinnger wer Pervaolin mtl 
uch an winlan Stollen. des ersten ‘Thniles der, viguntlich hitorivohon. 
Darstollang bar mit dow Hort Vorrfnan Bo vex oder, dives That 
das viortoindign Work vow Duscxaxgy (fart antique ‚de ta Toren, 
Paria, 1884, 1840) jorot withrwnil dew Drneken u Gesichto kai“ Er 
Aid sich mnst «um Vorthoife weiner Leser. lolol wir beret 
haben, dass hier wohen den instiaetiven Abbildungen cine mi wm“ 
Insider Sachkunde, gründlicher Forschung und einer oben frlen, 
als onvirglachon Tomita muungnstättene Laritung. worligt. Man findet 
a vino Reihe von Exgolmisann, welche: von umbwfangen kundigus 
Suite mit manoben Beobuchtangen Sraen's verglichen werdus dien, 
ach wonn man die vielditige Bildung; die Leicht auftaumde Sobor 
Kran uni din sicher grvifonds Combination dirses wmaterblichen Kitna: 
Jor und Forschers nieht erwarten darf, 

Tmmerhin it, wo viel ich xu orkemmen vernng, er viert, dio 
Gewölbehnnsen der Achimeniden belimtetyde Band beanudurs wichtig. 
Die von dum frungösikehen Techniker gewngto Herstellung der Revi 

















AL Boorexn, 


‘lesen zweier, vorsmathlich ailitlschor Olertearnten Wot dum 
Sarvintan und Firie-AbAM gibt aunielist ine deutliche Vorstollusye diye 
Altoston Kuppalbanton im grossen Stilo anid wine Auwendang dor bed 
oben Palathanten von Persepolis gowunmenm. Kumbntühigumg. 

orhalt iloch aber zagloiels win bik ite Einesdun wygritndotow Varstiindaiae 


ican haha Cewolbiohuuton und thew, non hoileee Mefningon fethor 


vohon behnupteten, Vorbrvitune nun Pension onc dom Weston, 

TW dem. dition, dla persopolitanlsehe Sonlptur. bohundotnden 
Manito wiel mit bowndoray Krtöhge don Nachbidimgon aan griech 
sche, specie dor Jonincton Kit machgagsiigen. Aber ow tren 
Mult aueh mit dontlichue Sohehlung var wax: dle eryptischnn, 
Win’ div olaläisohamyrischun Bitwirkungen aut ily an dint Prung- 
altison sröeterton Eigunlnlichkeiten so einlulminelin! Kun. Die 
Molaloelung dar Puldste, deren Inlahten Gowiokt die schlank ‘Situlon 
a tragen wormöchten, hat in vorkobliow Reston won Codrenbols (una) 
wahrscheinlich. des Libanon) Buwoiesttoke erhalten. So Wibon mann 
wvh init dice wigenuhamlioh orvivehon Polyehruimie sie Mosniken und 
Go von ser roca’ wlion Mission gefuulunmn Kayamıım (en, 9-18), 
dienen kann, wu ds eigentliche Cemammmtbild'von Pracht und 
Saltrarnkeit au gewinnen, welches sick aus so  vlalr Kinwelfurschung. 
engiht 

Est nicl seinen  Aberranchenden Entdbekungen in Sam vom 
15; Docember 185. wil wärend den vergangenen Inhrs (Irie 
Mis ASM, var, 308 fol) ist man. auf Dinkrors mngemoine 
Kebstungeiihigkeit auch in weiteren: Krolon aulivorkanm gemeren, 
Maw folgt nn um wo Hobur seinen Belilirungen ther die tnktonischen 
Arbeiten wuntohet in und bei Porsopalli in. dent xwvitew ande des 
grossen. Werkes, Nachirtcktich nincht er anf die Basingungen los 
Dorkons wid Kllnten außnerkaam; welche ia gewissen Bigeuthlimliche 
keiten den Bauten in den alten Residenson der Porver nothigty auf 
itis Hodenhihe zwischen 100 nd. 2100 Metern, mut die ungemein, 
Trockanbioit dor La, auf iio thgtichen rapiden Schwankungen ler 
Soinuicrtemperstir, Er orklärt 9 annächst, win die Porson die Ay: 
Hinge den Gewolbebunes den Altern Landeovinwolnuern nnd ihren 

































ives imnaikeneinun Greenest, 


chalditivehasgyrischen Nnebhatrae elehnten, sehr sie (op 9) aa dem, 
niko guthikehen Bauwerken vergleichbaren, iu wirrtom Hunde niet 
Vahandelten Ziegelhnukupyeln. golanztun, wulohe bis Minha Motor 
Durchmmianor ani diner itrolssige au Höhe zeigen. Mei dee ‘Vorrwaiennye 
won Porwpolln habt, ur die Arewendung oe wan so Griochuw neun 
own, in Kleinadion martin rhaltrunn Art don Mausrbnues Iursun 
Nun orhellt erst, wie dor Untormunorang: dur tittle, 90 welt 
anugedolinten Hootiiiehn nooks eine Lago yon: wine Mater dickum be 
auonem Kilkeisten:oline Mörtel und vorn gogliiut vorgelegt wunle, 
So wuron erst lie Aroi Torrnssen aufgeschlehth, au har Höhn die 
‘vier Pahtate mit der Mute Mor Künnto allor Unterwurfemitn, wor Alk 
‚dor joninehem Kumatitbung in ‚dan Sanlangehratuhns, ihre State fandon; 
Bin auf Tihtiren sind Beuntor, Architeave, Pilaster- mil Ggriunte hint 
Dinaroy sargfältige Vorgletohy mit grischinehen Vorhililurn. gelinfort 
(11, 9810, 44, 79); ; 

Yan dem Inhalt die orxton Inder wind siols spiitag nook au 
rodon Gologonteit simon, Doel rag gehon ler Teamor kt noin, dm. 
man einer Würdigung dor Abileitungten nun xriochiachon. wal gar 
Iykisolum Vorbildern von arohanlogisehur Seite auch im Einzulnen emt= 
gegenzwsohen nd manche Moditirationay au owärtigun hat, Linnie 
hin konnton won male die higher wrörterten Horgan Dina 
bei dor Bosproohning dor Narsnen'scho Abhandlang thee Parynpolie 
nicht horigakgnn worden 

Donn dieser. Anfenta versinigt gerne. in sondern ghtoklicher 
Form die Voralige anschauliche Schilderung. und näher ws winfwelun 
ls. durvlgubildeton Aumteackswaive, welche. die Listorianl hol 
schen Arbeit hewnders gut austolit Mica tetigh nicht. nm wurdest. 
Wei, dae dor Herr Verfasser in seiner Darstellung oft gong nwt 
was or dam Laer Sve vursichert: Jeinn orentalsolen Studien haben 
tho immer mehr aun Chrischenfreunde geuncht‘, Wie weit dabei 
griechische Antoren und speehll Horodit dach, xu Wool geschäist 
sein. drin, wird nook an Eingolhoiton. eu Imrliruts nein, 

Hin will Ioh, aundelist nur au der 3.287 Mf, gugebanen Sehil, 
orang der ale „Abbillung Rusteme' (Nokowhi Kustom) von dam Kine 
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M. Bonisunn. 


gehermen ganz urlig bezeichneten Kiniigsgrähr bemerken, dase 
(Disraroy 4, 27, mit Abbildung) dor dabei senhendo Thurn mit 
vielen Lauilöchorn nowoelich bis anf ilen grwnchsenen Bodom genvinigt 
warden ist. Nach soinor Anlage muss ur Dative’ früheren Jahren ane 
gehören‘ und war ‚vermutlich‘ dio Leichen. ser Anpebinigen des 
Königahansee aufzunehmen bestimmt, eho sic in Sarkophagen uf“ 
einer Sehlittenbahn in die Grabhühlen gelracht und lio. Surkophage 
dort durch Keilo befostigt warden, Dimct.avor vermuthet wohl ferner 
mit Recht, dass man auf dios Weise ıie Leichen ohne Besulelung 
der, ‚Elemente‘ umirocknon oiler — wis in dem huntigen Dalhmen 
— von Vögeln verzehren Inssen konnte. 

Durchaus aber warnt der kunlige tageniour und Architekt (4, #1) 
vor einer Identiieirung des Cymagrabes mt eine der. achimenidisch 
erkennbaren Baustitten ai lem Wege von Ispahınn nach Sehirax in 
dem Thaly von Polvar. Eben bet Gelegenheit der Besprechung: der 
Königsgräber kommt ganz angumossen auch unser Here Verfisstr 
(8: 136) auf das Cyrisgral in, Pasargndau‘ zurück, von welchem up 
524 sehon ausführlich guhandolt Atze. Be glanlit us noch in ‚Marghab, 
wol Tagoreison nörditlich von Persupolis‘ zu erkennon. Aber Dimi 
zaror hata. a O; die Voberzuugung ausgesptvelich, diss lie Anlage 
keines der jn Ruinen erhaltenen Gebäude mit dem waf una Kekum- 
monen Beschreihungen des Cyrusgrahes samme dem Air den Teichen- 
Wachtdionst des grossen Königs vrrichtetan Bauwerk, welche beite i: 
mitten der königlichen Garten lagen, zu vervinigen sei. Dus Gebäude 
yon Meschedl Murgab bilt or (1,27) für las Grab ex altern Kamlıysca, 
Diese Baureste, wie div des beunchburten.Dorfos Madärs Soleimin ser 
klärt er für Baulichkeiten innorhall vines ‚befestigten Ortes‘, dus heisse 
Pasidjarile = Pasagerılao, und dieser soi überdies mit Oper fir iden 
isch mit der Hauptstadt des persischen Stamihes der Maratioi: Marr 
hasion zu halten, Er sei gänzlich verschieden vou dem una unbekannten 
Hauptorto des Panargadonstammes: Parargnilas, persisch Pysyakadla ges 
nannt. Die Läntähnlichkeit habe zur Verwechslung geführt, wie’ denn 
(+ 27) Prolemaus noch ein Pasargadas-in Kirmanion kenne. Von den 
übrigen, eben nicht erfüllten Bedingungen ubgoschen, würde fu don 


















Zu pnknecman (kanmere, ce 


Polvarthuile das Grabmonstmént noch Inidlinh pussect, wololion als Thron 
(‘Taikkté) due Mutter Salome’ fMuultrt-Soleinan) bezeichner wird, Das 
Ynsturhaltone vier Kilometer Kiovon entfernte wil ala Crab (fahre) or 
Mutter Salonn’s Deavichnety roehteckige Denkmal glaubt Disweawor 
(1, 49) vormuttungswoise als Grab Manlan’'s, auf all Wille aber 
einer ‚Königin‘ beavichnen mu missen. Hin dritter ioblude der Ebene! 
Yon Patvar Rud meint or nach dan nicht mr perssch, sondern nach. 
assyrisch wiodergegebonun Inaohriftwortun dew Bexitvors and Exbaners 
‚ch bin Künig Oyrus dor Actuimonitet als nach or Eruberung aby: 
fons errichtet bezeichnen aa können; in den, moist auch bet umso. 
Herrn Verfasser, anlers exklarten Kapfe sicht en (5 34) Cyrus’ vigenes 
Bd ala das einer. golltigelton Gotiheit. Das Banwerk selbst aber 
rweist or ggonan gong (1, 99) ala cinon Palast, der gegen Winter: 
nisse nnd Souunerhiten gleickulissie geschiltal war, Von allen diesen 
Cyrusbanten, di auf uns gekummen sind, kann abor Doxrsave dirs 
höchst bemerkonswortbe Vergleichungen den kloinasiatisahen anal woeist 
griochischen Ursprung. der Anlıge unehweisun, so dass or Li dea 
jGmbinalo der Köntgin‘, bei welchem iter Architekt das Innere tow 
Gebindes möglichst verbengen musts, I selon Annlogienn von 
athuniowsischen; saninchon, sullünntischen Tenspoin Vurlegen Konnte 

Toh habe dem Herr Verfasser fast wuibillig Erglinzungen Ku; 
Hiefort, indvun ich von mem ‚Porsapalis‘ zu wprechen, hatte. Dem 
Leser bin ich: abor zunächst: noch von den beiden flgenilen Aufsatz 
des Ankumges zu sprochun vorluimen, In dem orsten wird (Sol) 
— im Gogensatie zu Person’ = alt Piney, jotat Para oler Pins eigen; 
ich durchaus nur das Land „idtslich von Sisiana, dossen Hauptstadt 
soit 1300 Jahren Sehiche sl! — Mr dio Ciesanmntbezsichmung Tr ao 
‘Gol an Gründen geltend gemacht; Ans dite Wort wohl ander Beueich“ 
nungen verdrängen wird Wie es auf lie Alteste arise Bedettung 
weise, so werde es von den Persern selbst eit 60() Jahren in dieser 
Form, jetzt auch mit Verdunkehiog des tx 0 oder geeprochem, Dei 
Erklirang der Sprache und: Schrift ‚Pahlovi‘ wird benuerkt, dass i 
Jeaonilers von Oranavens vertretene Ileutitst mit ‚„parthisch‘, ala rugeh 
gechter Umhildung son Parthava in Pahlav, festzahalten, aueh zur 








as 







M, Bonxuen. 


Erktirang dor Herfhermabme dioser anamlischen. 
wundertich anderen Lantwerthn und Idengrammrin 
Dügemi mei (166 ff). TR 
Eben Wier leitet ans Novosxe auf'ilen Theil der Aufshteo zu 
Mick, in welchen or mit übermächtger Hanihabung iow I 


nach seiner Vaborsotamg und Bearbeitung: der butroffenden 5 
dos Tahari ( 







»yrische Quellen sind hier mokrfveh (8 194, 129) oem w 
Als bewniters beinerkemswertl it wohl harvorzuhabuu, tla Normen 
(S. 44) „dio hierarchische (ioderung (ler Stastakirehe‘, welche i 
untor den nächsten Nuchfolgern dos Reichngründers Ardeschir ric 
it, oben anf lien soba wurückführt. Indom ur num hicbed hemor, 
wie diow Gliederung ‚der dex christlichen Klorus game Ahnlich‘ soi, 
Nast or doch die uaheliegeniln Frage unleantwortot, wie wait Andischie 
(#341 oder 242) fu der ersten Half des driten dafirimaderts gute. 
Gelegonhwit nd, sich über diem ehriliche Onganisaion zu unter: 
Helton; Nur in einer Anmerkung (891) ‚errcheint die, much für diese: 
politic -retigios wo. wichtige Frage hedmtende ‘Vatasho erwin — 
het dio Sasiniden sich keineswegs als Fortsstzer und Kenoucren des 
ihnen ohnehin wenig bokannino Ackiimenidenrsiches Votmehteten, 
wnilorn als Nachfulger and Aıkönumlinge ‚der mythischen Urltnige 
von Iria’ In oiner zugleich anziehonien und dock don Lew in dio 
Wego der Kritik infithrondon Darstellung wind die Geschichte dey 
Siadnidon bie zu ihren Jetsten Anslaufern geführt, bix xu der orst in 
dor aweiten Hälfte des achten Jahrhunderts sau Exile Regangenon 
Herrschaft dor in Mäzunderin ‚noch über 100 ahrı* nach dem Unters 
ange dos Reiches regierenden Karsten ates dont Hause Karen (S194), 
welche für die Erhaltung der Perenreligion als oin wesentliches Glied 
sa betrachten sein dürften. 

In om ersten, die Achämenidenzeit solbst behandelnden Ab: 
schnitte hatte mohr als ingenilwe sonst der Hurr Verfasser: zwischen 
alten und heuen Conteoverson Stellung zu nalen. Er mucht: sie bir 
zum Eno der Porwekriege möglichst im Anschluss au Horodot su 




















Zu tsennes Onnementn; 


an gewinnen, hyo Ah eh Am Anfang (SA 
Ti Commtatirung vines Nermhone (br dis anmdiuchn. 
wirft. Ke diirite el bor bot din genauen Zahl 
wölche ie Kritik bol Hamndot timer mehr feststellt, sich iu, 
am »telgunilem Manas anyıhlan, sotwon Anıgnln saw vps rat 
Anetihy untgegensübringen. hu cinor wo Alien vehchtigen Prag, 
Horodoss Vorlaltniss rm Hokatalon ut noch nennelch Tawa 
mit: Verwerthinyg vou das verowigten. Kerrmunmm ütermehnn 
über den Milesion (Phitologun, x, 029 fg.) — eit Reshis antral 
Beobachtungen vervifiatlieht, (Hormen xsi, 411 (lg), Wein ich auch. 
nicht alle Dunax’schen Vorwnefi gegen Korvlat, Mr glen ar 
traffind halten knın, ms. bleibt ach gongs Mir, arm auch bat 
‘Nom Ushi wine in Joilom Zehalter bavtonkiohy Zahl yon Laichttottig 
keiton und Anvignungom froh Chita ac cunitatinmm. Am snirkybint 
iat dor Nachivoig liane seine vellgiönen Zwsifel nach nr Page til 
(a 0. aa). Und 90 yolangom wir dem yg allelic sum Verstnd-. 
nis dvr entorhiedanvn Misanchtung, watelio Thnkyldus grandsantinb 
und. in bossannilon. Kinnolhnitun #0 wielfwh gegen Hamndok sat erkanmn 
allt, don ur niebt cinmal dor Neummunge eet id Ach Wat ur die 
hte Mellaolken' unawnifelhaft geringur Talonte, ale es Heyodts un“ 
vonglaichtiche Erzthlerkuast Dlatety au Theil worden. tuswen, 
m sin gine, wunfnaonlo Arbeit leenlben deu ole genuiunee I 
de Pontekonthetle nw erotic 
Kin wind dabice anche gwen la, women Horm Vertuner 
eine Behwiseho Horodom wo unzweililhaft eatgegentent, mb hei, 
tor modischen Könhgsflgn, aloht chow nathlich ac, sch nur mit than 
am boyntigon. Wann Nora dabei Önrm'« sonst item Abelian 
golanguum Worke Usher Volk wnt Sprache dar Maar nue Zweifel il 
Ferneinnng (& 6 Mf) entgeguibrisgt, a lässt nich. von ‚nieiner Seite 
ngeasun. wicht Anderen eirmwrnden, ala bo sia Ciunmuigkait awoke 
der amyriahon Keilichriftlösungen. lange obugptot nn] bustiten 
warden An. Denn ich hab wioderhelt nnd narmemiich, abs To im 
Wa, Bunde, unsern akadsnlsuhen Rltzungberichte ‚mich einguhand 
or dow „Anıngnigg les ansdischem Riches! Aivwurte, call ler Kegel 
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Wiener alas £ A Kone Mie tH BA - 


















Ww 


rinse vou Orrune’e muiliachor Sprachforehing bediont I 
keinen Anlass zu halon, von en in jener Arbeit aut den anit ihr a 
snmmenblingensden ther Kelisus! Sur im 02, anil iio 
Inschrifton dhorCy rus" im 07, Bunty durvalbon Sitsungsberichte minor 
gehogten Beobachtungen alvangelion, 

In Bezug wif den in der lotatern Schrift gugubunen Stammbaum 
von Oyras’ Familie hatindot sich auch Nonmmn in voller Label“ 
timmung suit ir. Da cr ihn ahor doch mr für ‚fast gan her? hl 
(8. 10), 90 glano ich hin hngufligen. au ston, sli well Mir in 
Umniiglichcelt, Drive’ Vator, Chroasvator, und Urgrowavator a ion 

‚weht vor ihn regiorndon Kinigun suaihilin, | N) 

munchen Int Artaxerxes un unmnt In chr Walistinschrift von Vir 
polis wine Alnon Artaxerxes (11), Darius (m), Artaxneces (1), Kann 
(1), Darina (u), Jeden in guhürigur Rethinfolyes ‚König‘, Dann abe 
filet able Teehnift forts ‚Dial low Hyetaspes mit Namen (dma, 
nomine) Solin, Hyatwxpos dew Arsanies mit Nam Soht, Aulıtmenidi 
Hibernia auhllonat dor arste Absatz an (der groman Stuleurottie in San 
in Artaxorxey’ 11, Alwonviho mits ,Datiine dis Fystanpios Bolt, Achte 

nie‘ oline Künignbeinamen (Komowea, Inseriptione 

Hetropold 1879, um Mil OA, u Wil 195 re Theil 64, u Tell tt), 
Auch cine genealogivehw Stolle Herolor stimmt heit (vit; #24)e 
‘Aptiimg Anptles +09 fncihdog fy dBthgete, “Yerdeaueg 2h vob "Apeapang mals, 
Daw feindlichen Leburgang der Horrsobuft lee die Mosterroiel { 
(Newentd, buchrsserwüy7 40) wollte man har angenluhte dey Cyrusinschrift, 
welche wahrlich unabhängig vou mine Ausführungen ler Mon Aus 
sang on weine Rsho gefunden worden. nt um Howe willen 
1 lingor bostroites. Auch Senmauun’s, vor unsoreit Herrn Vorfiaeat 
S17 aigofihrw Coberetang (bel Avon Bauen, Dia Kyromago un 
Varwamlten, Winer abad. Sitzungeborichte, c, 400) sagt doch schlechter: 
ings nichts von einem Kainpfe, sondern nur: ‚versammelt ur (2 — 
1doogramm) un os #08 gegen Cyeus, Känig von Aman, Asteages — 
and... 4 wornf din Empüruing der Soldaten und Astyagos' Pesselng j 

offre folgt. Wen hie meiner Meinung nicht eustinmoniten Coleleten 

> sich div Geschichte ler chenfally uublutigen Besitenalime dex britisehun 


M. Bonmosn. 
















Za west Cevenvonern: 


Reichen En Wilt ni Jahre 1448 in Krinmorung eaten 
‘0 wird ihnen Herve langer hier ave gli vleleloht hal 
werden; ann ach An England erfilgts win wubhlutigur Abi ¢ 
Truppen und din Gefingennahm den von Ahnan vorlasamen | 
Snook any dam: an in lägen nd och ylichpiltigen 
landeten Mellin gegen ihre ‘Crayon König Incoln wor Ai 
offonon Alallo dur Hongms ett. (Macankar, Hin, yf Bnyland an 18 
cel Mareen) 

Und war toi dor babiylniachen, sah bok Mor sgypilsehen. 
Eroberung diveh div Perser kann ich dan. von Prissturhand ye 






lum ersten und jotat boschhfigonden Aufiatze anit Hecht 99 
gofolort wir (8. ov, 41 M1), mine in nich nels tote 
haltın, wie Cyrus — ud nach soinoan Mister nweh er (lich bt 
(gie wurschmngefihige Knmnbymen — Frome, Calton cine abmicht: 
Hohe and vormuthlich Olorsengto, utwa Avuenll die Wahrheit nchienide, 
Sympathie. ontgogentrackte, Kin Kemunhonteinche Hille ervcholnt 
mir man beintonder fir Cyn ale (ribo: ne =picty waren a 
akan (Cypress vin, 4, 28) 

Mit Ruckalolt auf he lwbylonisehen Cyvaninsetiriften, wagon 
Auen “auch wach Nouoeice’s Auffumung (8.21) ‚dis Kanhriähten 
eriohisulor Schriftatellr Shoe ılle Krobernnge IMbylma Jobst weit 
fherilabaige geworden sind! — wena oh fir Newophon doch’ wiht 
gana, gelten Inssum könnte — haut ich mv aber sini ook 
hoch in Henkan elrmölogisoher Art srwibnen zu vollen, Ax dein 
ceatosihenielinpolTodaeinstion Ansatz fir Ketous’ Sere von diva 040 
(hiow eventuell 547, 5.90) hit man tlh Rücksicht mul dio dred here 
dotoisclren Zusutzjahre Mr Krfaus und so hinge than noch an die ever “ 
oteische lange Bölngerung yo Babylon glauben kannte, Tosthalten 
müganz aber das lit nun Hoch völlig aufgchfrt. Wenn trotsdun der 
Ietatı Gelchrte, welcher moiner elrmalogdschen Bestimmung Jahn Er“ 
cigniases anf dis Jahr 5410 uchgogangen int (Somment, Geschichte der 
Künfie von Leyilien, 1884, 8: 19) findet, Mase ich awıcr die sdunamiehin, 

ry 


54482 









Aufsätze viele Leser in das newo Jahr 
Wis, December 1487, 


















Dor Quantititswoeksel im Auslaute vedischer Wo 


Dr, Jon, Zubatg. 


scheinen konz, Auch, führe ist saan nich dieses Unutändles al en 
nicht Völlig jinhewnsst guwosn: liv Contractionun and Elisionon. von 
a lschen An- und Ansnaten In den claseachon Sprachen, dit ver. 
Tehiodonon Erschninungen des alindischen. Samuthi ul manchen 
Aailere liver Art sind Dinge, die dow Gründern der vergleichen 
Spruchwissonsähnf chenao Tekaant waren, wie deren beatles Tile: 
rem. Nur ist man sich damalk noch nicht lowes gewosen, ur fur 
Conaequoamen Arak ‚u when ai, wean Ahr ei Nutone hee 
allerdings nicht iainarim gleichen Stave probubeln, Erklänıng vor 
allerhand sprachlielen ‚Räthneln larasıs zu gewinnen jet. Nammilich 
Fmehibringend jet dio Erkonntnise yawomen, dias: durch eins Aus- 
gleichung dor ursprünglich dureh Satzphonetik gebotenen Untorschlode, 
birch eine Ausglniehtg, ie ja nicht immer iu lm nl torsel ben 
Richtunge Hat vor sich gohen asepn, Mars in Anrenlben Sprache, oder 
u verschiedenen, Sprachen. und. Diahneton ine, wat diese Grund 
Form in. Viwwanudlusygen ersehrinen kann; dio olme weiters anf rein 









M4 Jos. Zunart,. 


Inutlichem Wege nicht werwiobr sin. Din Verschtelenhuit 
Ute an Dual, gr, Fer einermts, alt aan andersuits hat tie 
satzplionetischen Gosets Ihm Erklärung gefunden, wolchen nur 
in. den Altesten indischen. Denkulilist — want silbat Ii 
‚ganz. rein — vor unseren Augen flog, während din Abie Spas 

durch Beswitisnnye dieser, ihrem Einbeithiehkuitstrlcbe Jonlanfals 

boquanmen Untornehdedes bald der viqun, bald dor anderen Doubletie 
bereits in vorhitorischur Zoit zum Sioge and zur Allutuhnermahnt 
verholfen hal 

Hatten wir die vodinuho Posie nicht me Va u wide 

ie ahemals mach fosten Gonitzen poroelto Vorschledmhelt: yon dire 

team ein Tested miele sein, down Länge wie nich andueweiigen 

Avalogivn mele wormuthrmeswoise zu mehon hltfen; Se Tut une abo 

las Vorhältnine von void sige 2 dgoan olnin Anlınltapmukt ‚Rogebon, von 

welchem mt mony vine Deutung von anderem dornetigen Rathchn 
wagen darf; an weklärt man In Ahallehn Wohin zwar nicht init ale 
hitur Sicherheit, abor immerblu mit siouticher Wahrschoinliullkait x Th! 
dag Nebenelnandir vou -, «m tin Nom. Shy. dor -en-Stitnme, von gr, 
isn ake. msita un] Andlerum mehr: vgl; Buwnsan, Oruaadeday, i, § Wade 

Wir möchten. auch nook audero Rath hioherwtellon: eo = 13, dus 
Nebenotnandor von ay. Lad > av, bi altine Ghiy tas Kante PR, vielleicht 
tava wolen lave, -adhyad neben saddiye (yemadhys 8:1, 1 Hy) iam 
vortischei Intl 

Li dda Kapitel von dor Sataphonotik gehört unseren Eimehtons 
seen nicht ganz, om allenfilly rum grössten hilo digjemign Fire 
sehoinang, daran Schöllerung (len jgrümtun hell won ru 's unvall- 
‚endeten Ahhandhungun „Die Quantititterersohiotenhotten dw den Sunhiuk- 
wid Pada arten der Vest (in don Abhemellingen dur kin. Gen. a 
Wise, zu ttingon, Band zn —xcı, xy xy) wuismachon Wie meinen, 
dae Schwanken dee uantitis von Auslautsyoonten einur Reihe von 
Formen und Wörtern, wulches oin so charaktoristin on Merkmal, der 
Syrnche der vedischon Poesie Millet, Allerdings wink in der Reged 
und wie wir noch finden weren, Mr don Standpunkt, den in dor 
ganzen Angelogenheit dio erhaltenen vodischen Deukmalar einnehmen, 


























hohen. Grade. oinen ‚entsehindem wotrionlm Churaktor 
vit jeher. jenem Chaaraktor  gchaht,. andere wet 
scheinung sei Wullglich einer Bunpemlichkeit ler 

a worlanleun, if am nieht gacheut hab, au 
Ynkonsten den‘ ‘lurwnolice aprnchliche Monstra: 
yurausgesotat, Imperativ of A Witter ale fis 
Fnaetiy aneorha dr pootichon Ditoronotbitighelt extn ai Wäre 
im ja fe jan ar vullchen Poon erin nymehlleher. 
Sehnitger gewenn, wie wen alch. ein nloxundriniseher Djehter aut 
eiumal in dy Mr Art, lodiglieh nn wins as Meteum ehem 
halten, orlaube hatte: 

Teh will damit natieliok nicht gent only ass em abla nicht 
klar wi, das ein Dichter, u oie Miet gore lit zu werden, 
fin gegen as Slot ach. sräcbonden Wit wife eel Gewalt 
fet tunel Sa war li, atc ja Mekal auch nun Werkon 
roe enoren Dichtar, nd awas nicht tue. dor nachläsakenten, Des 
Iorens wat ta wuserem Gebiete. nie mi Maibeny, wha Ds lie 
Dihter dor ablndiachon Spike wagton os mwsilen, wi Schr ts 
Natcran nachzuwoisen wohl noch andurswa Cellogantlt Ben are, 
heen nuntrischan Können durch spruohiien Sefuitaer a I Hein 
nina uleragntgjisih. MBh:s, 04-81) onöhaihellen, Selbst tie 
veiiachen Singer wird man wohl suhworlich) ganz vom Verdacht Im 
peoabion tren, si Hon nich Mn und warm erlaubt, dan wirkliche 
Spraclumaterial ein wong dom Metrum au Willen izzumnloln; so «in 
Verstacht Hingt 18, bei mania (Mir mabye &ı 68, 4, zlomleh nahe, 




















Sänger bo) der unaweifilhafien Freiheit hror etrischen Pochnik: die 
wirklichen Sprachformon in einem ws geomen Masso verdnlort 

win es dor Fall wars, wenn das Schwanken der Analautsqu meee 
dor ‘That rein motrischen Urspeungs wire, iat look wun vornherein 
nieht recht denkbar. 

‚Bevor wir don Ulurakter ser ganzen Erscheinung weiterhin: 
ütersuchen wollen, schrint es um» unerlislich, In dor Kiran die un: 
‘zwwifelhaflon Kigenschniten der welischen Metra an berühren. Im: 
Wosenifichen Litet as dio velische Poosio — sinigo mehr. odor 
weniger vereinzolte Versbildungen ungerechnet — zwei Metra. Das 
kürsoro Metrum wollen wir kurswog den Achtailbler nennen, wise 
wohl ach Verse von einer kleineren, wllener von oiner- grösmerın 
Silhenmabl vorkommen. Das andere Metram iat Mr una die verlischo 
Lapgacile, die mux in zwei iin Voda noch zum Theil nicht ganz, 
charf diforenzirten Abarten vorliegt, in der Triktabh: und ae 
noite: tenn dass eine comequente Durchführung entwodar eins kates 
Ieksischn odor vines akatuloktischen Alscllnsser ert im Laufe dor 
Zoit vin anomyzingliches Rodirfaie werden kannte, dase daher das im 
Verla unweifelhafte — allerdings in einigen Hymnen hkufige, in 
anderen fast gar nicht an bologunde — Elistrowen von kataloktischen 
Vercn in Jagntastrophen nnd von akatnloktischen Versen in Traistubhas; 
step hen nieht cline Verwirrung einer verter atsnahtaelos herrschunden 
Hegelitiissigkrit, sonilorn winen Vobergang von Mor chemaligen Fri: 
heit. zur elasischen Strunge ilarvtollt, versteht sich wohl von sullt. 
Mon vgl. Listy flotogické  molagogické, au, 24 the. 

Fest steht Ii de Achtallbler de häufigsten Art «tor jainhische 
Rhythinns seines Ausgangen Die verlischen Sänger suchten und wunsten 
© much, dein Achtsilbler ser häufigsten Gestalt ılen Ausgang © — = 
(odor Imi winem kataloktischen, daher sieheusilhigen Achteilbler! + — ~ 














stück), deren. vinzelnn Pade in Ausgang lionolhe 
germgten Rhythinas nafwehnın, wie die rogelruchten Aktie i 


Anfang. Der Rhyıln dower Art ruhen (wie sit wnt m Be 0, 
10, 18-1% worliogen) Im mir völlig ankles hointich piri 
ter weiter nichts mohr aby wintach slmmatihluude N 
bei denon man, lol wwweilikürliete der olanfschen. Pie, intr 
mtuns. Auenerdont gilt ow Partien in Gäyneriktenjhen I: Th 
‘viol Hatufiger jedoch in Anuhpbli (m Ib: a, 1h Oke 42) din aim 


sputexon Poosio. unanbfeis 

sinen jamboetiow Seltass tally, »0 m i 

in doe Rogel much dor Sprache und sews Anhalt nach ale I 
ap. sch. arwehronde Peoluots ache exo, weniger comment Kr 
dem eyelton (und vierten) Pada elim juhlichen Almehlume em 
‚geben, 

"ch dis Lange hatt: son eher aler weniger 
eveitthafton und aetenan. Abweichungen nligeschen — en ja 
bischen Ausgang. Unt zwar teat sich «las unzweitillinie Dovursigen 
inos Jambirchen Ponfallon um wine Bill woltor itn Anfang a vor 
folgen, Dor Ausgang vlar Tangaello Is — + — - = in Miron akaulek- 
schon,» = In thror katalıktischet Gestalt Aber ein Stun nach 
ions foetervn ‚Rhythmus Uaat sich nach um zwei, reap deck Bilbn 
weiter verfolgen, In Vorsan ait rugehruchter Sübensahl ht las Steen 
unrorkonnbar, dio beiten Silben naeh der Cakur, orter, wenigste 
dio zweite, Kure au hab. Tu den 10 ersten Sükws dus vu Drinks 
lor Iiksanilit gibt es 174 Langston, deren Tasan un scher Kung 
erselwint. Armed finden wir fm Ihnen pels dire (Mate <<, zarınal 

5 Mina nur Tmal ~~» hn inka dat gntaton die Br 
meh. der Chemr nie games (an, BB, 8. in, 4%, 54, Wy Aly Os xt, BR 4) 
15, 8.5.10, 0. D4, He 100, M),. rb pri, anne newititin (45 Kr “u 
u Heavy A By Te DR Be My Be Phy LM Te wy 5, Ls 



















ds Tos, Zämarhı, 
34, 8), nie puratiine, nine viele (a. Bid; 8 98, Kl, 
1, 92, 10008, 11, 1 139,8, 128, 17), mie wide, ms w. u 
Nach sen Winherigen können wir nl Mr cin Lamgaeilı, 
sobensilbigem (resp. wichseilbigem) Hintorglirde filzondes Schema 
Andentung vey geruehten Rhythm auftllen: 4 


ine 


Wann das Hintorgtiod achtsilbig (resp. siohensilbig) ausfallen 
nalts. ka wenn das Vordengi eri war, mo scheint ey last 
don vodischen Dichtern. nicht immer ein und dhisselby Schema vor- 
wchwobon musste. Zur Zeit, wo der Charakter er Cane a a 
salehan noch In voller Geltune wur, gluibun wir, ohne ca steko 
bewrisen au können, due gosnohte Schema dur Langzeile sci in 
diesem Falle de folgmile gewisens 











pares ven 





Beuel ng 


Abs legitimen Erben der, vedischen Langzuile finden wir in dor 
elassischen Zeit einen Nachkommen der ersteren Art, jener mit fin 
sitbigem Vorderglinde, aber ohne das obligate Bedlirkien inne Cages 


us ed 


So lange dio Chur in ihrem vollen Rechte gewesen, mnsite 
wahrscheinlich das Hintorgliod mit einer‘ aweilbigen Anakrune an. 
haben, ob las Vordergliod vier oder fnfilbig war. Zwischen der | 
Zeit dor vollon Bintho doe Cisur und ilor Zeit, einer, heliebigen Ver- 
nachlüesigung dorvelhon ist offenbar sine Zeit gowesen, wo dio Cisur: 
war noch eibohalton wurde, aber nur als eins willig bedentungs- 
lose, aur der alten Gewohnheit wegen noch ain Then erhaltene 
Figenthinilichkeit des Vermes, cine Kigenthüsnlichkeit, io nllmahlig 
auf den eigentlichen Baw des Verses völlig winfiusslos werden musta, 
In ditser Zeit entstanden nin allinihlig durok Contaminntion. der beiden, 
Hanptabarten ‚ler alton Langzeiln folgende Schemata: 








= 
= Wiss 





elnasische Schema untstanden.t Dieses Stadium int kein 
falls x. By iow Mahahlihratn die in dor Tanga ediehtotan 1 


nicht ie alts vedisehe Friheit mutate, repricatiren so 


einen sohn hohen Muse lie yun 
In hun 174 Zeilen von SUB 4, 180, An-atı 197, 1ER 188) 
26-20. 180, 169 eB, Alm wir die elnsnische Gestalt 16tmal 
weiöder; andere Costalten nur Mina): Um mus io vie att halten, 
an finton wir Vorws mit Un 118, Verve mit theilweise (durch Cum 
motion) oder gännlich vornnchlässigter Onnar 149; mu 24 i 








Und uim ‘ahmtichos Verlallinin mag san ahch sonst beobachten, 
1, 108. a, Ba. NUR, Tye 1, man, 1 L 
y, 2 ws 

Vorläufer dieser Prakatt ini bereits fm Veida soles, weni 
lich mit Rücksicht auf die weiche Prothoit im Auspefgen reo 
enchtan Schemata night mit sbsolutor Siokwrtwit, Jeclonalls aber amd 
ir, wis noeh weltor-untow auchzuwsisen sehn wird, boruchtipt, 
pero dom Yes cine Unterdrtkung der Cian xu imation: olglich 
Anrfun wir auch bereits in dem Veda Verse nach dein Schema 











sau | od 
orassotzen. Unter den 72 oben (8, 57} orwälinten Lamgeeilon gilt 
a 874 wolehe mit, viersifhigem Vondurgliode. Auf: das Alten Sehmmn 
hin weisen #54 Verse: männlich Verse mit den Gestalten: 
an Drama 
u 
day jingern Schema schoint durch 119 Vers vertreten. zw sein, die 
filgendu Quautivlteyerbiilinisse ntfs: 


4 Ana tnt gelesen Hammer ws mrrpetingtiow dia Mntla der Car 
von Itgmul weicher Dedantuig auf lo apuuthga Veropestalt guste alt 









Bde) Sworentd eli} 
ol ee (Bi 
ul van 

Kino Annoluung, dio boreite ziemlich viel Hui in der 
chat angerichtet. hat, Ist did, «dan merrinche Schema, welchen dem. 
Dichter bo} nelnum Schaffen im Geiste vorschwuht, mise immer 
unter allen Umstindon in den Silbanverhihnissen dies dich 
Hrvductow rein. zum Vorschein kommen; Froitichy so wchroff hi 
mscron Wissons Niemand ausgesprochen: aber in Wirklichkeit, 
aan weh uf Grundlage dor. Silbmvorlilenim mullst dur a 
twelmisoh. unsollkmmunsten pootischun Denkmäler zu 
Doroobitiet, le lediglich nur jenor Anschauung, ie wir Pratt 
in sen Laty fel, a paedg;, u, 28 Ag xin, 04 fg. busprochen haban 
abauleiten sind. Die technische Genmulgkeit wines Kalidan darf man. 
wicht ohno weiters bei vincm Puracchoyu vornussetsons un doch, wie 
‘wily Sprachforsnen hat man nicht schon zu formen ani umenformen 
‚erwägt, Inliglich aus item Grande, weil cine kurzu Silbe im Ved In 
cinor Stellung urscheint, wo man nach Mon metrischon Gionetzon eine 
Tange vrwarten würde, und umgekehrt? Auch dor hombriaction md 
hesiodinchon Sprache, dom Altoren Latein sind auf Grund demalben 
Anweluning Spraohforuien und Sithenquantititten imputirt werden, din 
siehorlich no exintirt huton; wil mingekehrt, weil die heutigen An- 

halmugen von dom Spraohlohen solchen Willkürlichkeiten nicht mehr 
gana lod sind, hat man tn dar munenton Zeit dom Snreruds don 
prosodinclion Charaktor absprechen wollen, hauptedchlich (eigentlich 
ealigtich) wus de Gründe, weil ein ennsequenten Reathalten des peo: 
wwlisghen Principe in den aaturnischen Denkniktern din Annahme von 
allırhand sprachlichen Ungersimtheitn wur Folge hab. 

Wir lub Zarugniss der werdischen Pousie allein würde 
gouge Ki wi slarzuthun, dase nicht mil einem joden Stadium 
der metrioohon Kunstforigkeit dor gesuelite Myths in wirklichen 
Povtivohon Prodnet anch wrreicht werden ‚müsse, Von stow Sohtions- 
hebungen wollen wir vorduehaut absuhen. Aber hielist Joberrich Int 

































Dew Anamsrränsineneei iu Auseren van 


in lien Binnie di sicht der Langs I Verla Sn in er 
ltanen Poosio überhaupt Int dir Rhythanies des vorderen Thailow dor 
velbou noch wicht sehmpfnungepntt, wirwnhl ‘laa Strlbaun, wo on Inch, 
gehn, oinen Jonibivchon Fonfall hier an geerimin, mivarkennbae \ 
Der jumbischo lythrus schwobte von Dichter bok eines Schaffen: 
sicherlich inv Geiste‘ yor, wo on ohne gruss Austeungung möglich war, 
ort als or demselben nu ku low gowahllen Sitben Ausdrucke whar 
fort allmalitig gelangte lo metrische Tochnik za dom Stuudpaulete 
ey clumisehen Zeit, don Jamlus (dio Anikuso an Wid ansgr, 
nonmnon) auch in ‚lan gewelilten Shen win auszupumun. Nur diene 
Vorgang sehelut uns vn matrlichur zu weint man tate don sont 
anuutinnany auch, der Anfang dor Zeile sol ueyrünglll rain jumbisöh 
gewenen, die Dichtur Nitwun sich dann — in oe vulischene und Almen 
uplaohen Porlode — winer gerhwsen Fahrlieniglait hingropelven, um in. 
‘tor cluesachin Zoit-wiiloe zur whomatigen Strong arekaukelirety 
dur nben, in Verse wien. snexpeiingtioh line Joalichan Rhythms, 
vol nach sem mochnnisehen silbonaählendon Priucip gotildul worden, 
und der Rhytlumue habe wich nt. pte, aan Woes nieht woher ud: 
warum, eingefunten, 

Und vow equates Stupunubcter inal snmerus Ermatinn oh. 
Abe im Vodn Immerhin aalılmsdchen, und neh fn Epos hie antl ale 








1 Wind: db wie och vorne sen, dee Ald vodtichion: Ciyonian doch 
wohl wrnptimigfieb vet nochtirt. warden, u min de jauationbve hy thin alter 
Tle yr yoeou' gers min; Mac mund un j Wht oh Knbilde ihe lsu 
ts 285 A), mie ipl, Eh, Ye nd ur VO sd ser Mer) 
könnten gar aleit Jainbimch reeitirn werdau, ling Ans din wirkliche, ihliche Aus 
aprach verlutet würde, Ein Jerton intelligente Hinzu mere it when um, mitte 
hr wurgfältigen Ookmmmin wit dam than, Are Adnan, Mame On hls tat ite 
alahemdn Parana und andern derartige Mittel don wegehoncm ‘Tat helin Bingen 
Ah hme tat dnzn, wen din ted oan we 
EN Componttae vergeschcom sch wicht gras una dr, un ih dat 
a ota an eee tel at det Compost einen gion Gem dir Mnihatt 
An erben Doclainetion wich hernhrlter fen. Und eerie want 
amd Vorme le evi Bios cpa" be oe albulag que Jambibnchs, trong tin Tat 
rweitiet, oboe nee m der Mine wor Hew frinvhrigon Atom Pallllenm bitte wngen 
arian, din aotefichr Ananpenche arleblich m wordt 














können, auch nie 
a B. Dnaray glaubte, weil z# auch päi- hätte lauten können, 
loaigtich daram, weil der gesuchte Rhythmus unpeünglich 
gewählten Silben nicht gan rein und scharf ausge 
Ja, wir glauben keine gowagte oder mus der Luft 
these anfaustellen, wenn wir annehmen, it der . 
‚einem noch weniger entwickelten Standpankte der motrischun. 









Dr. Johann Bamana, 
Woran. 
% 
1) Patnoaruon. y= el be 


Beiträge zur armenisehen Dinlectologie. 
tm 


u) Law Anlwutos gab Strick, fom (ep) gids gabe Kohle, 
oud (leajeds gar Wika, fy (hak) ya one, And“ (ham) om 


ich Wie mi fo (Ana) gar kurs; fn are); yk Trappe. 


torn (Korg) Rell; qath Milch, ger» (kath); gat 


hat) gen halb, gem (ie): gez HR, fn, Cos go Ku, Ao (me) 
gud Kom, from (hilt)? gm Kaiqperssite, Gerz (Ait); gue 3 
ny, (keys grad dat, vol of (Ak) iets — goin fs 
(apasts quam Axt, fob (avin); goby welch, tee (health) 
payin Nuss, ey (dain); gajune Unterwelt, fram Kan); gemdulz 
Tagua, vgh Gee (kamkh)z godt gel, dein (kml); gandt- 


bar (oinw Spüre), trag (akandt); gougin Ellbogen, 


lu); gung Früh, gain Chem); Garabivd (in Nano), Fepmyber 
(karapet); garghd Hagel, Aueh (Harlot); garmjer roth Armee 


(haarmie); gate Mnnty dreh (hadi); gerd wor.) fol ws, 


gerän Kirsehn, (hmmm (Ketan) = giragh Sonntag, pointe (kirakl); Gira: 
‘90%, Yyheomto { Kiraknn) ;giraphr gokochtun Fleisch, phomborn (Renate) 5 
giewthin Obhut, vel. the (Kir) Heres Gogitn (rin Namo), wall: fob 
(hokan) wilile Plumes gepamludy Züvsel, ero (Rlminte)s gokiinh 





genug, vel Wach; fapink (oki) ebenso Praafix gi. 
sounhildimgen: gi-perem ich tage, geet” jhe gehe 


ande, fre 
a, foarte 


fohye® Chan 


thers (head 


gy der Prac: 
and del. Ont 











de Has 


‚unmendsuh Adn, Ka, Kar (Fintueruens 3 grey Malina byilon pe 
sorlansein, Jupmuipudh \(kanatakan) ; gobite Schuh, gang (hii) ¢ 

Thruat, foepdy Ohtechh); gua Renuntwoin, pe (kei); germückh 
fang, Garesed (ke) quale Lich wand, fom (hts); nates Jung 

teh (hiss); guido Sky ppm (rn): gong. Kia, Weib; 
vith 49 (Ali). dlimin, PAG (Antk)y gordy Bonne, fem (eal) 

‘oak, Hobe (Pin); yorwig Sedat, oom (Klon); nach. pmdon (Rh 
vik} gurüng Born, fase (leith); — Verba: gait hingen, bd 
(laagel) gunnstü Muh, geh (Teeamynel) ; gaara ill, 
flaarel); guenatic künnen, gupke (Karel) ; yanaıdi sick finston, te Br 
gudeelh vöiemun, fwpkz (ral) > quenmwedit vurkru, Aepiiundhg (ord — 
anal) ; galzqela zunnnananvollen, 44 (hekel); yypoonet@ Klotrun, fl, 
nach, toyed (kpl); guralik iliwany Gite (rad); pathol mel L 
Hee (kiol). Erwoichtes y haben wir u Bein giwkh Toben, Alter, 
Yang Cheankh). 

4) Lim tulautor gr Zahn, mol, fe (akte); angle Ohr, 
snfoong (kant) ; Angerione (cin Nam), vil wife (anker) nicht oundg. 
augionerda von dinar Zeit tn, aqabhy A eet (ajulig + werd); Aa 
it, 110,194 Ange Bildsiesy sqrt (patkor)s bye wenigen, 
erefien (pakan); barrgelie iogeoms wgk ya (naduk) Ball, wuchs 
(pail), Car, Ineegiudt Sank, popes (park; digin Kran, Wirthin, 
Ph (likin); lagen won unten, pL mu (uk) econ. wv (taki) 
sad Stirn, Sapue (Akut); orgie lange, Ap Corkoajin)s eegiith 
ison, eft (avknth) : erginkh Himmel, Arhftge (orkinkh): orgie Lani, 
Sethe (erkilr) ; era mira, Melee (whit): eeynatioe gugun Aboni, vel mm 
phe (oc? evoke): gagity weich, gargüul Hagel, girugi Sonntag, glragie 
co Bloinch, Goya, Gogniow (vel oma a); Hugh Catan 
(Jakob); hsywehe rochinchilfon, aypqaeme (urganor); dangid, Ei, much 
uff. (Wueckith); Hoge Veto (hilar) = guryeld schleken, mmehät 
(harkel); ingin Alvenil, Aeeer (orekofy, wale Anke» (irikün); Cass f 
Jorg Work, Miho, beh (ork); twmmgin Mond, veh pmsbw (lümakjy | 
mafree rauitiorlicl, Mypmfod (mirjrakun); Manuyiowies, wgl., Wed; { 
(Mandl); megal jonor, mach. Adee (mekal) Für Ap me (mde afl 
mmegritd Schieen, Ayo (rikent)z merged malt, kobe (wenkel)s antto- 









gokuel 











Broveane som Andaneispiien Dransinminnnn. 6 1 


ran wohnond, Somnyeetach (nıtolckun); wigs Nowe, erben Luke 
ragt Bohne, rohe (Lala): paragon Fran, met font (Daran 

ingir Klatasiorvi, ugh omg. (ni) geome ony (age) Arakent) Dak 
opted, (iworhakal)s wash Zange, eur (ohal)e Barygioies ve 
ef (eetik), alte Mann, Zadigienie und Zuilgkinsise, zu (itil) 
Osteruz deadegulo vorbergun, Shite Fenchel); gulzgelh eunaummun: 
rollin, Pf, (Ach); angel aon, abhtehe (meet). 

3 Im Anslautor dag nnter, wmf (tah phag Kerken, nf (pak) 
me vity th (mäßig, ong Tisch, Amp (ated) da gliy Bott, 
sunt (taytak); sermäg wien, Sheng (bermak)z gala Donner 
schlag, dapdoie (Rujekn)> yy Beno, om (bak) goeniyy Schalen, 
vl, oben); Ariktdg. nel, Sakemud (hreitak); dag Mitar, weh 
(gtak); may Stat, Amumf (matak); pambäg Baumwolle, eh 
Charwbak); guerdi Aion, schlank, rept (bark) phaadgr rasen, 
nf ah); Sai, Tem (Torun duty Sculters ge (oath, 
Fig porn, nn som (Pak); tanilg Meer, vale, abe (inhi 
wintig, Horw, gammeh (oaital); ang, Nachkommunschaft, zur) 
Foonah) 1 dermmäg Zul, Allan, (ermmmok); tangy Glock, net 
feu); ik Sonn et ore) > Bst lin, il rend 
patil); Carbig, (oim Spltenume). Vel Seen (dari? Dradtig ein 
ek, m (tad): guig Web Bran (ul wbwn); honig Riahiseban, 
Ge (hamnils) z Kg Spinvarwelounn, Anh (ik); margig nackt, veh Wh 
Umerkjz modig mal, yah aw (mde); probly Wacken, weigh po (Dole) 
lg. poe (ube): oytiy Mage, mney (welt); Borie Hündehau, 
Ay Canik)y bualig Voit, mnsammch (lea) mundüg Küste, mnt (ently 
wn Foren, rat Chris zugn tint, sl Aue Cams vuly. booed 
fry Karl, Miah (nary: goritg Muiemohlipeise (vil 
abun); ely Guide®) Manny Gatto, unt (mir) dal, 

4) Poln-armon, ‘ue in weinigen Wörtern, wie: golarik 
Kartottol, vith yer (glor) runt, Jade vit mache ever esto): Wang’ 
Spy fünf; ohung Fingernagely Ace (ah); lang Ken, wol, 
pur, Necdpur  (erimgleh) tägelis luugun, val, Sb, (dgwel); gangin 
femur (hangin); Aogmalie schtuhuen, gopboy (loganal} 
omy Glocke, wih yaayımy feanaahs agree Wnty tyme 
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TdT A Br Herel 




























0 oS See 


w 3. Damme . 


ange?) Mit Ausmahne den ersten Boispivtes kounut hier g in 


in Vorbindung mit » vor, welcher Umstand os wahl 





meh. 
see (irik). 

4) In don nonoron Lehnwdetorn vortritt y ebunfalls sumnelinal 
ku. Bh gubwat Kohl, polasruthin. kapusta; gabihi’ Keppel, poln 
rth klin, pors-tmrk. alot: Clown, Stale Kotouyj (i Ginion), 
fete iba cos foes be a Sea 
dlr hetreffiindon Sprachen, 1 Ti. titrk, gie frisch, gut) 
‘Wart; yordaj (Cf) Pelz, gun Docke: barrgin Kaufmann, Dringhi 
eigenen, ddigne Leber, Wergie nie, Nürkegmeien, sang Steigbogeh 
Higrot (rin Name); — ramutn, gindk Kächel, grebends buckelig, greilt 
cilon, rangi Ast, Negritn, Negvator; ding Joch, fig Buche, wnträg, 
at, all; — poln-rutben. giwok Hang, gramdd Hanfon, Bogdan, und 
andare. 






in. Tonnes aspientas phy th, Kl decken alch gewöhnlich mit 
donsellon Lauten der olassischen Sprache; solten stolen ihn die 
elnsischen Tanner oiler Medina gegenüber: Seltoner kommen sie auch 
in den späteren Kntlehnungen vor, 


ph 
Poln-aemon. ph = oh ph, x. B. had Damm, orm (phaje); phage 
Kerker, eof (pak); pho Graben, yoo (phon); phur Ofen, Ynind } 
(htm); por Bauch, sop (phor)¢ phajtion Blits, sare 36 (phate) E 
phos Birämignin, „my (phonsj); phoi Staub, yb (phos); phenthh 
hitnalich, AA (uth) ; phudtotd umwickelt, forp apie {phathathol) ; 
phaziol ontiliobon, Peek (phil); phageti singen, spiclon, tote | 
{pbiet); plssltelh vermonleru, fady (phd); — seltenen ity und aus: F 
I 


Boorenaow sie Ansrsmmnmns PAAL TON m 
hauen, x. TB daphati sncasem gef, (Amp) darin. schmoren, 
ably (opel); apache, Aa Cop) ph mf Stila, ap 
Mass, Day @yrtatk (Joosäph: 

Dei dor Erwoichung dieser Lauter Iie um low lanch fiat 
sear nicht, 1B, phe apjer, dapfr, nl gen, aphnnin a. 1 Ws 

Dis Wort Hhiphar Form, wink it der chosioclun Bpenobe sit 
ph odor p goschriohine Agen (Ciphiax)» “Arene mis m gr. Re 

Polnarmgns pity "runing, hat sein ih währsehelalich untor 
dom Kinthunse tloe Worten hend Thetutigann, elution, vol. erh" Apak) 
Kranz, ‘Cramps, und yes (ph) Dim. 

Dos Wort dtamphd Strass, Ruin, worteits ue ol. Kahomey mes 
(banaprh), wid: nl, seman nye) karl Meyer (Ener 
much, Ka (Raomphia] 

in den nnnerun Lehnwörtern kommt dieser expert Tait 
setionoe va, JB ga) ‘holt, Antheil og Ark, yoy hint Dior, 


vl way. vos phadeniiir Felmuriin. 
Us 


Poln-armen. th = ol, fh, Bi ac anes, Pr (hop); their 
Ponty licht; tk Sattel, Pens (Chait). te nee, FE (a thant 
Tuch, tried, Papice, Ama (thilath)y hir Sehwwurl, Bove (ete) Hae 
thin Rogun, nach, FFB (nathan); Hadi tier, Padua (thatus}s 
hbase Kinigy Flmpooor (thagavor); thet Wicht, LPs. (thallan)s 
thuthis saucer, PP (thikit); tar Gtttigel, Magn (Het); Mane 
bled werfen, Prormpke (thavalel), Botte (Chaphel) ; thayot® bogenben, 
Provhe (thakel); thopeti volumen, erlauben, lepers, (onal)? tourellc 
fingen, Meaty (Hur): Urbs nucs machen, Argh (ihrdist), 

Ta. und ausiautendt: ane Sossch, fmm (atho?); Planck han, 
PK (phntki); thathio Regen, thuthi sauce (vgl. oben); ethali gehon, 
pP; (erthal); gether melkon, 494, (Fete); ganthelü Hintikawon, vale, 
kin (yonth);, morthatir schlschten, Sreßbr (morthel); Sulfix, thin, 
eh aiftped (itthinn)= deerutkin Altar, Sk pup for (corathiun) 7. aypker 
“Tathiy Arma, givin Oblint, diruhin Osricht, sedeeutlin Krieg, 
an, dgl, atari due schräg: ttm acht, +f? (4th), gith Milch, 

a" 




















oe J. Haxtinn. 


fof (athn); ardsith Silber, p¥mf (arouth); ergith Eisen, & 
ferkäth); 4apith Woche, spf (Gabath); urpith Freitag, 
(arbath) ; Khith Nase, gh (Edith); mth dunkel, ap (milk); 
Buch (vgl. oben). 
Bei der Erweichung des 14 hört man sey Hauch fast gar 
u. B Mal Stengel, P&z, (thal) lwutet wie (el oder Ket, joddach pl. thet 
‘obenso thefie leicht, PApK (thathen). 
j Das Wort thebior Flügel, ist alin ytmop (petitr) 
wuhrseheinlich durch die Anlehnung an P& (they) Flügel; veh ur 
Lauaxoe, Armen, Stud, Lhd. be 
y In iaptkalın Pürsich, scheint Ah ebenfalls apiteren. Mrsprmunge 
zu sein, vel tea (Japhalith), pore kähbabith, ‚Kastanie 
Für sh ein 1f haben wir in fr, fur Enkel, vgl. Bon (thorn): 
, wahrscheinlich uber steht ox für rar ollor than, vgl, fear el. Gar 
i roy = el. koh u. del. Vocalismus 0. 6). Somit hätten wir hier el dh 
f dureh ¢ vertreten, wie in mehreren anderen Fällen, vgl. oben unter (2) 
Dio Zahl der nenoren Entlchn ungen, in welchen ein th yor 
Kommt, ist nicht gross. Zu diesen gohiren wohl: thant Peters, 
porstärk. fer, terre; ther schnell, sch pors-türk. tity they tele, 
neben alas. tp (etumpf): thgtsmel ranben, vel. amh.türk, takdt 
‚Gewalt‘; athd der Vater (tirk.); holothd Koth (ruthen.)z yumatl 
Gluck, arabotiek. kom (Geschick): mijath Höffning, arabstitek. 
wij Absicht 


Ka, 

Votnoarmon: Rk = cl, Ich, 2 1B kdvad hegeabit, tuchtig, gen (Adhd = 
Khayce sis, gurne (khuigr); Khar Stein, gop (kar); Khith Nase, otf 
(ieh) 7 kur Schwester, rue (kbejr); whleay dein. yon (Kho); klayükh 
Stadt, „eye (Khoknkh); khok Mist, Drock, gfer (Khakor); Kam | 
ad, Wind; Kia ges, wio viel, einigos Ähariz gomemy , Bndügt, | 
kharsin vierzig, gummi (kharusiu); Aheri pliphy Onkel; Ahead dir, 
pty, (khée); Khetindectis Iausen, Pb (Khthüel); khereinkh Schweiss, 
hend (khirtu) khnfol Kinn, Marsch, gomaty (Klee); khameln inet, | 













eidg, (ichamal); Wibod winken, echt (Rinse); Kell 
Grant, (hinl); Kae treiben, ge (Al); Wha ü 
eo Am, 187, Anm 
Tnlautend ‚haben. wir Bh 2: Bin gakhell kenioeny 2 
athheta danken, va. mätkh Cipdankee; sdichow vorsthidig, 
Yarstanit, dokkür zmpue Zucker; ‚zontikkör Kar, wile. Meder 
(ind) Aso, 180. Anais ddan nichts, Aa (ith): rai 
Bhat, hremankhiiar Sint Sehr Whats kommt Ah ovalantend vor, Iwaanders: 
in Phirnltildungen, wit adkh Aree, 2 (ink): arth Schuld, menge 
rk) nk Leben, Alte, Heute (Keankhe gruckk treat, te 
Trcrckiy: hu Au, Sec: (henkh)z zäh Verily Béoa fanhh)E 
Aja ee, Ark (er) nit Gillan, Moe Omi) z nejeghh Sind, 
Map (mek); ok Augendswanun, he (jforkle park : 
(aekh) ich Schutt, zung (BALA): | 







|: Arankllı Hocheeit, 
Schweiss; hedeklı Wischr, gm (Halil) ¢ 
aafikh Wache, paTaikh Schlüssel, 


art Bose, faiey hg (erent et 
Track Gespräoh, zrunp (erejerki); Pluralaı martk Taten <TEReE Et 


Ynard-kh);-agperdiide Brine, va bappimie (elbetibh) Crum, F445 
url wit, lg fay ta iur, yong (AGH): wah ak Missy 
rerimkh welche, mde sie. Barum oer 4- nnd 2. Beeson ple inkl wir 
find, dk ihr mid; Arte wir wisson, KARA Ihr whet iakh wie 
waron, ik ihr srgikh wir schlogen, mergädh ie schhiget 
1. del Man vena uwserdem fakery A (ans dakh warn, 
his, one (tak): ha, Sally yore (Rodale); gukäkt Bea 
(eiguntlich 2. pr; prmone gua, va ovate, Dott gewinnen), L 
Die Wörter Rakhite Gipfel, und Indräkh Weilign Messer haben 

Li fr Ks meh dem al. g ontypeichit, Yah gored® syngathy), 




















ee 
m thes pfu em. vel, ws, (a 


BUTE vielleicht, trk. helki; bikha Fran: gadildhd Keüppel; mn 

armor Well, arab;-türk, nisin; bernseikl Hosun, yumän. 

allan: rondevek; Eorläkk Gallerie, neben. Saretiz, Dachbeden, 

Aura; hockith Augtngläser, rk, glk: B 
Wir schen ako, lass die aspirirton “Tonnes im J 

Armunischion sich ai sten erhalten habenz manchmal 

die Aspiration un] worden zu rüinen ‘Tones: Sonst wurden 

schen Tonnes im Palnisch-Armenischen — wie im West 

Wberlant — 24 Mediae, und uiogekehet, Modise aiid 

Wonues verschoben worden: 


Forwotsung folgt) 





crave Banile der Banksohriften der philanp 
dew: Kaiserlichen. Akademie ster Winmnachnfton). 


ER 
“Ne in worin Jahre, Wel “Galego dow Corvus, le 
PapyrusSunmlang des Ensumnxoo Bares Vsichtlgten nnd dabei ie 
Kerfalining martin, mit wolaher Sorafnlt 1 cM wed 
welcham Tnct untzffert und. seklart wurde, kehrten wit hen so ee 
Voberzempung, usa diusor- Selintic In Isis Manste nicht fut Kom 
mein könn Ein Gleiches darf ruan- sagen sur un Anmnsiellen Le 
eandwatitnn, wilche Bann v. Ricans cutest sl Nvernuageebui 
hat. Nicht ane iat ex ihm engen, din achwrionign DiwäntSchriftm 
astern, welche y. Haus nach vole frachlas ungewanider Mühe 
ich hunter wrklrun Können; nd welche, auch die Gelelrten in Cow 
tantinopel zu les nieht fry Stande gewesen ware, aulern or bat 
ch wine Krklhrurg des Inhale gegeben, din wohl Nivmand jetzt 
Sra baste munohen Rennie, tl race wie Aen Bulges Sa io 
don tan setzt, daa Raserwork der: Verwalsung inter len Abbadon, 
tun hie Ursachen und lon Grad des Vorfulles konnen 8 Wrnon. Dax 
Budget wus Ayr Zeit, doe Haein artesch)d Fülle eine Ich ‚au 
when det altaston Builgety dus Tin Child uns aufbewahrt hat 
(Culturgeschichts 1, 207) und onen von Kodama und on. Chnrdälbeh, 


















An. Kucanın. 
Das vont Jahre 200 ist vos Tetzte, des wir ation, und vo 





dem Builget deselben Jahren ni Wayshf, welches ganz. 
von Djahnchiärt ist. Dieses jet nabst dor Stewertieto bei Ihn Ch 
auch Manin wo Auserst wiehtig, weil es ans der Zeit vor der V 5 
brennung dor Archive in Bagdad während ites Brunnkeiogus 

Kinin und Mumitn stammt, amd weil wir ans thin die Kinnuhamen 
Reichen eur Zeit der Iöchsten Blüte erfahren. 

Das zweite Budget ist ums an in dem (uselichtewurke 





Wuhlern sind, die mm schwieriger au vorbessern sind, al in jüner 
Zeit schen. viel Aunderungen in dior Stuusreinbebung und. 

dar Bezirku eingeiroten waren, v; Kassen hat aber aus einer Hand 
schrift aus Gotha, von ihm orkanal ula dee JBL, Glew LE von 
Hild ag Gabi, viel aun Verständnis dieser Aonilerungen 
heigehracht. Seine Schrift fer oss Bilger enthite eine Einleitung 
und drei Abschnitte: 1. Wirthechuftiiche unl politische Lage unten 
Moktadir 2 Das Budget der Binnahinon vom Jahre ai HL ah Abs 
ihn "Is als Stantsmann. Tro ersten Abuchnitt hespricht der Verfnaner 
den Vehergung der Silborwährung xar Goldwitrung, die Werthyer: 
Wiltninier zwischen Gold und Silher und die fabelhnfe Aufspeicherting 
‚oillor Motalle in der Reichrkanptstadt. Man kann sich davon eine Ver 
machen durch Als soot Serum, che ale Geldstrnton: Teas hilt: 
Zu den Bows, io v. Kane & 1 anfhrt, kann ich much 
niniges hinzufigen- GON wat bei “Ariby dis Ihm al Rérit manch, seinem 
ersten: Weairate schen Millionen Dinkr a hexaliion hatte. Seit gatrei 
Vermögen war damalizeln Millionen, wovon ee cinjährliches Kinkemmen 
von einer Million hatte. Dem Ihn a-Djaggiy wurden einigy Jahr spitter 
sochs Mi en auferlegt. Dax Wort mogddera bedeutet eigentlich 4o-wie 
mofäraks (vgl. Kunven, 5. 45, Anm.) die Uelereinkunft, bei welcher 
sich jemand verpflichtet, «ine gewiser Somme zu zahlen, wonlurch er 

















Nur insoweit 

von welchen diene Summen eingilioban wiedden; 

use ilegale Mittel erwortien atten. Die igentliche mogddarn war 
eine rohe Art, diy Bochnnsnhait abeuschliessen; in lien Zeit aber 
rif der Maehthabene nieht nur srine penGullchen (ogre an, son" 
torn snlbst Lento, denen richte nnchausagen war, ale dns in ewe 
waren, vind awang sie, ofl durch grau 
uf hakion Betrag- zu unterschreiben. Aber 

Gul erbalten war, Host ex anch wiedor mn dor Cyn des Firm 
Der Luxe und dio Verschwonitong, dio damule in Boyne herrsahtem 
warn. Hesig. Dalnr neh dar schnelle Rückgang des Stunt 

"Ansfihrlich beschreitn dann x. Kuss dan stats Abohinen dor 
Neichssinnahmenz 4. durch die schon in der Onuayadonsnit ungnflngene 
Bildung von Tatifünitien, wodurch die sülbetständigen Bnern st Paci: 
tem und Taglölnern herabsanken und der Fisewe lneunter Wit, dla 
für dem (roesgritmllesitx eine geringere Bustsuerung festgesntal war; 
© durch die Vorpachtung der Stunurn von gansen Ländern: 5, durch 
nngenannte fromme Süfungens 4. durch: Bezalihm der "Truppen mit 
Ländereien, Das Buslget von 306 ersetzt uns in ins Zeit, wn «las 
iheliehe Dodie les States schon ein Siobontet ler Gesaminteinnaluene 
irge wnd ist ie Arbeit em chtigen Sunimunnen, Det noch den 
tatea kräftigen, dosh erfolglosen Vorsich machte, div Finan den 
Krichen in Ordnung zu Bingen. 

Das Bulges, no wir 0x jotat gelrckt vor une gt, ot ein Autor: 
von Entsiffornng, Es bleiben jedoch, einige Namen und Worte unsicher, 
Foi wollen nian nicht wea, ob so ine etwas bisbur Unbökanntes botany 
valor ub dor Text werterit sek. Da lien Kirkundan vo Ascot‘ wichtig 
noch av guringer Boideage aie Vorrstiinduiee ery 














sin, dns jester ante 












A. v. Kasson, 





a. 


selben von Werth ist, s0 habe ich die vom golchrton Verfiser ils 
| und incerta notirten Stellen eifrig. nlirt. Meine Rewultats, wold 
grömtentheils din won thm vorgeschlagonon Deutungen E 
| aber in vinzelnen Punkten auch vun demselben abwvichen, 
ich erat adem Vetheile dee Herm Vorfassors unterworfen. zu | 
and ihm zu Aberlassen, was or davon als Irauchbar ner 
die Texikeitik au. worwerthun. 
Bei all den Ungenauigkeiten, dio uns im Teste vor, Wag 
Hogegnen, int oe ein Trost, dam div Zahlen im Allgemeinen richtig 
sind, wie ans vitor Vergleiehung der genannten Gesanantsamme 








Sumine ior Eiuschsten erbeilt: Dor Verfasser hat bal genauer # 
dor Ziffern noch verschiedene Fahler verbessert unı die Ri 
‚der Nborligen Angaben bewiesen. Wie or abor am Kelilam ts 





Besondere horrorauhehen ist ie son Verfasser mit glücklichen 
Scharf gomnchte Iiestinmange dm Preisverhältissen swixchon Woi- 
zen und Gorsto und dee Geldwerthes beider (8. 42, Ann. 2). 

Der dritte Theil dee Abhanillung ist dem bodoutendon Staats 
manne ‘At ibn ‘ted gewidet, dem wir las Budget verdauken, Nach, 
idem Urtheile des Verfassers vordiont derselbe das gronse Lob, das dhs 
arubidehon Geschichtschreiber ihm spendan. Er war win ttehtiger Mant 
sowohl im Politischen als im Finauaiellon. In Bagdad galt or alk gvisigy 
und gewiss war or weit entfornt von der Mrstliclon Freigubigkeit dow 
Ihn ab-Porit. Bei grossen Gelegenheiten uber konnte auch er meh 
Opfer bringen. So lesen wir dias, als die Nachricht der Niederlage 
‚des Fitimidischen Heores in Aegypten kam, or ein Landgut verkaufen 
ia ul ion Preis un Almosen vorschenkte, Ob er, wie der Verf 
mwint, Gebrauch gomacht habe von den jedem Weairo zu Gobate e 
webenden Mitteln sich au berwichern, ist schwer zu entachoiden. Es 
ist sicher, dass er schon ein vormigeniler Mann war, elw er Minister 
wunlo. Sein Reichthun fesse nich demnach vieleicht ans guter Ver 





men nae Bonar. u. 
waltg and Sparsamkeit erklirun. Alsin ler Vorfhaser ht ach 


wahrsehoinlich gunncht, von et in inner: imicht, ee 
als die Mehmahl suinor Zeitgenimun, denmch nicht ganz von AND 
Freisunrenhun wok. 

"Als ‚eituge anhalten. wir mehrere wichthpe Auen ans lem. 
Bowho ides Hilal ng-Qabl, m m win Stück, nme wulhame wie or 
tury une tA en grösseren ni low Swit pment 
gen sing Somme von 2,620,400 Din Jährlich, oder 7000 Dine 
hati, und he we Same gebracht würde, Dies gibt wane de 
Selbe ar Brklämnng, warum die Arikttger don 19D. In Bagi a 
uber (rm frühen, als sohn der Bahusiigung. der Rariashinn 
Veshuldigten. Kr Howe ve ates Mir swine Tolomana einen Dinkr 
Mr die Poroom oralen, waa ist mins wlio Untersinteu War 
sur Leistung. or Pashtun (vat An, sur I Cormulha, sat) 
Wir finden indicum Aung 8 60 wine anveftirdiclio, Besishnetanygs 
lor Weise, In welcher Motadlid wine Sahlaten instant and wrens, 
welehe nen. gutem Comineniar fl au dar Versen von Dim APM tua, 
ya 107-102 (ZDMG, ty 624). — 5: OT on alnil dio Toll 
Wonmten am Flew, Tn Ravish Wawchreibe f 211 naan ye Ab: 
Hawhnit in dion Worten: (te aa! ge Marie Sas gh pabally 
pa een Bil pe al Fan A ce cheats dies 
as aN je a tl I al Sy ns une us Mir ne 
beiten Ufern des Tigris fantyeolegrton Sobiffon 
gespannton Rabel, sdorwn Zweck. it zu verhindern, ame die Selldi in 
‚ler Nacht varbeifihren (abn Zoll zu entrichten)‘ — Dew Bulls bilden 
Ate schon arwühhnten. Faeniniten nach der Wiener, Handrohrif des 
Waggit. 

Toh schliome dies Anzeige mit meinem nufrichtigen Danke an 
don vordionstvollan Verla fir diem nungerelchneie ud Aare 
Vohrselche Arbeit, die une ‘einen Kinblick in dle oren Verhaltnbene 
ilo Chalifater im Anfang (low Ir. Jahrhunderts verschafft, wir wir In 
klarır und duntlicher noch nicht gehabt haben. 

Lana, 10; November 1887, 











MJ, vo Gorm, 
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JN, Sraassmaizr, SJ. Babylonische Texte, Inschriften von? 
Konig you Babylon (558—538 v, Chr), von den ‘Tho 






In der aweiten Sitzung, welche die semitische 8 
vr internationalen Oriontalisten- Congresses im vorigen dare 
abhich, trug Herr I, N. Srramaars, der sich nächst don 





Mi 
vate) verein lc auf die wnerehipichn Sammlungen de Lam 
doner Muscums wie folgt Bei weiten die Hauptnasse, ninlich 1 
Inschriflen, entstammen der Abuı-Habba-Sammlung „Aa, 1-1, At 
der 183% erworbenen Sammlung ‚8. #, je 19 den beiden Abn-Habbar 
Sammlımgen ‚82, 9—18" und ‚84, 2—11', «der vun Srawrous en 
worbenen Sammlung, und die übrigen Stücke sind achtzehn woiteryny 
Sammlnngen entnommen, nämleh: 5 der Sammlung „51, der 7 
Sammlung ‚82, 5—22; je 3 den Sammlungen ,Rasam', 82, 714" : 

85, 430%; je ¥ den Satambungen Daily Telegraph, 7h, 147 
ml 78, 11—30"; anil endlich jo eines den Sammhmyen 70,110, > 
N 77,4, 10a, 37, AB, TR, Da, 
„38, 20, 79,410 und ae, Te 

Ein ziemliche Anzahl der hier mitgetheilten. Toxte war schen 
früher voraffonticht odur wenigwione in Ucbersetzuug bekanit. ge: 
worn. So galı der Verfasser selbst bereits 37 Nummer in seinen. in 
‘ton Acten she» Leidener Orientalisten-Cnugresses geihruckten baby 
Joniechun Inschriften. im Museum au Liverpool nebst mudora! ete: 






















eat 
Beiden, 1886) hermun;® divi vun den Torten waren hertite 
awd You Porous Im win. | 

Ri N 













1 London, 1886, Nr. 44159 Nr, 1 
in Lig Ne. 66 un von Ps In des Rofermtan Zetsche, 1846, 
108 — und Ne ATS (nwohidentinche Ansfürtigungen) in Ti Ne 
und. von Orener, Zeitschrift, THA, BAM. Ferne waren aia tein 
Tafeln snd Ne tin wilirk vom Pukenen, Zeitschrift, Ushi, Hi, 
Ne. 187 von domanthen in win. Bandy ioe Bowmetions Cpl aides 
Ne an)y Nr. 5 war wor Verf In Ly Nr, 64 vorffinlioht cunt 
von Prot im Guile, Ne. 10 Nbersatit, nllich anal die Nam 11 
(awei Ausfirtigungen) ind 174 won Pence lin Gilley Nee M Er} 
esafiinbon, romp. Mbnesotet würden. ® Alle Ahrigen In dom Worko 
mitgenheilten ext sini, soweit wir wlan, hire min ren Dale 
‘voici 4 
Vorgloicht wan die oben aamtat gemaciion Kirn nude 
einaniler, an abit with, haw ılar Verfusser die von Than friher bora 
jognberen Texto fat ahmmtieh elnwe simefatsigow Colla anit ia 
Originalen wateraugen Wit. Als honilere nach sehr mu ese 
Callatlon orwinsen zu haben bei dion Nammurn 1, 4% ha and m 
(nobat Duplient). Wonn wir asurdem nouh dle Nummern a, TA 
(Copied) und: 26% Naryorhoban, so soll damit keinumugn goanat mir, 
dass nicht: anch boi andern Sthekon dur Neubnransgabe wusentliche 





Bm. Dei in Kann lin Nummern MM BEA, 1%, 1 
30, 34, DR 44, AT, 08, BO, ML WSK, 78, 77, 8H, NK, 10, DR, IB, BE, 
244, $51, 4084 und 30a In „La (0 ROW wir lan Til dir Lelie Aung 
km Polgendan ab) sey Nummern At, 43-50, 0200, At, 6-8, BB-TE, FE 
and TI, 





Tl Yäsalenng: vote Vefuomin Argan’ lt Ak Uioherittingan 
Im nike hat Me Tamron Renee dmmeh udn do Mafaruntan Im J vorge 
Anhren aur Verfügung inetettiow Exeanplar dew Giide wit dior hanischrifiiehen Bet & 





nh sor Signaturen lan Britischen Min wert 
N Zon SpA, AN nnd 44 (Se 198, GO mul 160) vol 
rotwr, 3. 0b Etat mun AY) [en Nr jotat auch Hoanamicn, Mah. Me 1, 200). : 















JON, Sirankanın. Manvsonmens Terra. 


Dinge vorbewert vind; wir bekeunen ia Gngenthwält fast Tui jodor 
‘Vasil at dor VorDamce wher das früher von ihm Gebotene tinue 
wurgumgun. Nor heinplolmwolse notisen wir sinigv bedoutendere Ve 
wihon in ale Ausgabe Tay welche die nowe richtig stot: Ni 
Frühne faleolw Férus won lz 86, 19 foblte min Ende At; 126) 99 
fol ki Nobavwmullin; 194, 16+ din Zeile wnsgelassen; 205, Adi 
daw vorloute wodib, 64 daw Intite Zeichen nusggelsmen, — Der Text 
von Ne 174 ntinimt jotet völlige mit Power’ Ausgabe nhercin, während! 
in 147 noch drei Differonkan van jener zu beseitigen sind. 

Von cinigen kleinen Verschen odor zweifilhaften Angaben air 
aye noch! yarstattor xu bemerken: fohlt Ne 1%, 7 wirklich ki (LA) 
vor dat? — Dan orstn Zeichen. won Ne. 47, differint von: dur Anagaln 
in Ly, Ole Schrufiirung. — #4, 16 fallt nach Nabits 6, wetchus Li 
nd Proc bieten. — 190, 6 ohh m (Posunes) nach wa. — 265, 4 
felt www (Le) mach Tosti. 

Kin scheint sau cin Aburiltäskgen Luternuhmen, auf die Wichtige 

keit dieser Inschriften hnzirweiseng din Erwägungen; unter denen 
der Pan der Sammlung greift Is’, findet man im ‚Vorwort‘ Kites 
angucdntet, Ebene Oberllisale aber wäre ox, wens wir dio vollstn 
Bellhigung dis verdionton Verfassars zu winum solchen Werke, dem 
omineuton Fleise und die Auslauer, mit welcher or ko arstmaliee 
Toxt-Eılitionon haramırit, noch oinmal darlegen wollten; Das grunse, 
Work seines eo üherntte ansprachnlos auftentenden. Alpkahetisehem 
Wortmverseichnisses‘ Iehete jeden Unbefangenon, was wir von dor 
noon Sammlung dor cbabylonischen Texte‘ wrwarten durften! Möchte 
ea dem Verfunser vergötnt wein, donello recht ball zu fördern und 
au vollenden! 





Mexousx, November 1887 
©. Beso, 





1 Sion Raforontin Arc tix der Olery. Moantiectri?t fd Orit, AKG, 
ae 


vielleicht gaex nufrichtig, erklurt, 





or wolle ihm om emt 


Senn Wir alin Im Abt Mian den Typs sine jerome Thi 
der damaligen Araber, welche mit vollem Fifer für den Islam serlitan, 
aber sich, withigenfiils mit Hinhlick auf Otter Ranahorsigkest, anmer 


och. verbotenem Than hingaben. 


Unter ‚den Versen des AbO Mibgan verdienen einige mroses 
Lob. Das yekchiiges ‚Wenn hl einst warb, me begrabt nich nsben 
er Wurael einen Weissiscke nu genie, meinen Bahan am. ie 
ahnen. ‘Aush unter den späteren Muaiinen gab <x noch Manchen, 
Ver aalae Worte zu würdigen verstand: ersählt man doch, dase an 


dem Grabe des Dichters km foren Armenien o 


oder Atrepatami (Wein 


the die Erolerungasige verschlagen haben eigen) drei frchibel. 


Vor kurmeım hat Graf Lasmenso ia winen Pincers arabes 4 
den Diwän des Abt: Migs. ans der ehemal Abm seht, jetzt der 






Linea viens Ann. 


Leyıoner Bildiothok gehörigen Tandadhsi hornüsgegebun, star 
filtigen Copie vines vorztiglichon Kxumplars Dieser Text enthält 
auch cine Commentir, der eae manches Me nk Unndthige 
und uns bei schwierigen ‚Stellen mobrfach in Stich Miss, aber 
bei anderen neh eine sehr dankinswerthe Hilfe guwälird. Teh wolle, 
Herr Dr. Ani hätte an die Spitze ariner Sammlung auch nur de 
vinfche Wiedergabe des alien Wiener Exeinplare mit den 1 
Scholien geatellt und dasmuf Folgen Innen, was nr sont mit roman. 
Hleiss uns den varschiodeusten Quellon zusummengebracht It, state 
sis allsilem cinon eigenen, nach, den Roimhuchstahen geordneten 
Diwin zu bilden, Bei dem goringen Umtfange kommt freilich nieht 
viel drauf an, aber os ist doch immer wiinschenswerth, se wir in. 
iesor Literatur zunächst die ulte sorgfitltien Sehulteadition misgliähet 
klar halons die Kritik kann (dann immer noch folgen. Mit der Angabe, 
worthloses Varianten, wenigstens Mise Schrebllller in bellebigon 
Hunylschriften, kann dor Hurmsgehor dagegen whr sparsam wein 

In dor, allerdings mr kare angeienteten, Deurthellunge las 
Dichters stimme fel den Merusgoher durchs bei. Aber or grlit 
ait weil, went er din Omar tadelt, dase ot her den weinsaligen 
Mann din volle gesetzliche Serafo verhängte 18,10), Der: gewal 
Staatelonkor durfte sich. in *trungen Pflichttere sloch nicht 
roh‘ Jsthodsche Mueksichtei hemmen Vissent 

Unter sten nerom Dichter zugeschriobenen Bruckstitckon iat 
lus aweite wur schwach beyelaubigt; Positives Meg gegen sein Belt: 
heit allerdings kanım vor. Dagegen rührt Nr. 7. obwohl sehr gut: bee 
aongt, gewbs nicht von Abi Milan tier. Dor Mikampfer in lor 
Britekonschlucht | v. #20) und in die Schlacht von Qadisja 
(Dee. 667 odie Jan. #8) kann nicht ter der von. Muri. assniiar, 
stidlich von Damasens, (26. Febr: 685) mgegen gewesen sein; CHAD 
kleine Abthoitimg war von ‘trig schon fu duni #4 much, Syrien. anf 
‚göhrchen, Die Annedote ward anf unsern Dichter lezogen, weil 
ain Achnlichkeit mit winem- Abentener bol Qidiaija hat. Mit Raum 
und Zeit wehmen es diese itterweischen: Geschichten nicht immer 
genau Wind dach auch 8. 40 von dem alten Erzähler din Brilon 





















































ach dem Lagılımer Schohon son Kinigen dem Nogersclavon Suhalrm: 
augwehrielum. Bio Ver pasion wirklich zu: des Art, finden sich 
über nicht in dem alten Leipsäger Divein den Suhaim; aneh sind sie. 
mir sonst nicht unter Sıchaim’s Namen vorgekommen: 

Harr Annu hut den Text pole eorglältig vorallairt Nur wenige 


Stullan möchten‘ einer Abänderung badtirfen. (abgesebon run: ein paar 
kleinen Drnckfvhlern), Nr. 14,8 wäre die einfnahtn Lemunug Jos be 
EN" ‚so lane din Blatter heninturhängen‘, aber joh boy; trat dar 
Taydunor Schulianten, doch lieber 33331 Js L m lange lie danke, 
‚geliusn (Dauben) girren‘; wlio Taube ist ja don arabischen Diohtern 
oin Klagavogel, und sowohl Joa wie 3,5 wurden oft von den Taubsat 
gebrnucht £550 atinde für 35904 — Nr-10, 18.40; Zu Dan Gas 
Im folgenden Vorsw lies ‚Arms „> hüngt von (a ab, abo usin 
aman kaum anders bersetecn ale ‚ich meinte, jeh Tutte 06 so wehig 
nothig oie jegood Bine, dur nach Merlin herabliime, Böhmen au 
Wop! gay A whe oy Al — NF a8 nattrlich 533 aus und 
yeh Sal wozu Löyan Object); Abrigens vermuthe ich, dass 
swischen.ö* und. wenigstens awei. Hullverso ausiefillon, sind. — 
S40, Foye tt Wied Sp RES, — S42, 28 Tome doh Aa SS u 
"ci ad Laan lig Late hatten in dur Nacht vocher ange Be 
Klommunig gefühlt‘; Abd Mijgen’s stolons Auflrutan urfreut aie um, 
wind anf 8. 42,5 die S 40 angegebene Anderung nicht 
nöthig sein: das Pferd Weiht sie thin nicht, dus holt or sich. abur qillst, 
nachdem je ify das Hans gegangen it, 
Mobr ale am Text limse sich an der Unlaerselzung bosses. 
Gewisse Feinheiten waren wohl deutlicher «um Ausdruck: gukonmun, 





2 Dar Chovdlamboue atnkt dee Dijsoninie It Ja direhan watt 
3 Wis 24s Parte 0; 01, allenfinge in. der Yon dine Bahn 
2 Wersutlieh =: Konaarren, Tah #40, % 

Weak lind, Kunde 4, argu HEB 6 


















82 Lovowcrs Aum Ano Muyian mornae Anand were 


hatte, Here Aven nicht leider nbthig gohabt Iateinisch. au 
Yon Fllen, wo er nie wurst 2 ee 








ge statt auf Sp besogen. qui 
Änlschen Sinn in dan Satz: da er von einem, namentlich 


Aigen lebonslustiger. Dichter 9 böse, ‚Uebel wie dei 


Heiliwunsch Mir die Hier hinzu, der alles Baas ablunken 
Nr.4 gehen die Imporfoeta alle auf dio Vergangenheit; jw 
der Wein jutat versagt st, so habe ich ihn doch röher x 
nossen‘ lads 33 steht nicht aalten für Jess „is a5 Dor 
Sohofinst. erklärt also rusantlich richtig. — Nr. 8, 1-fnsne ich d 
3 Vou Loy als Schwurpartikeli ‚bi dew, wis die Juden we 
pllirrton‘. — Nr. 10,9 int nicht an bestimmter guogrnphische 
au lenken, sondern bine: ‚ug or iu Tiel wiley Hocklanı nein! = 
er sich auch grade aufhalten mag“. — Nr. 13, 9" Ühorsetze iol 
ich Kehrt und schirme dun (vont Feinde) Beirängten, 2 
er eilt ‚hinter‘ die Miabendon Frounde ud docks sie gogen den. 
Sp (Verl $8) it auttomitue yor 55 ale Regatta von 
Baste — Nr, 28, 8 sotan "Welke? Me ran Whidiwosna? 
(ph von Asta = Syta) ! Einiges Andere ergeben dio oben vor 
gerahlagenen Textverbeamruni 

Woun nmin dieses und jones in der Ausgube nol rin weni 
den Anfänger erkennen list, so bogritey ich doch wit Kreide dam 
wesen. Miturhoiter and «proohe din Hoffumg ans, lass wir nook 
manuhe rvife Frucht seiner Tihtigkeit erhalten werden. 

Sreasancws | EL, Eni, Oklolnt 186% 










“Pn, Novanact 


4 Auch Ale “Ady 39, 48 mind lee Andere me sie Versuia Ihm 








Dh M. Winensera, The Apastambiyes Briäyasiren: 
the commentaries uf Harudarta ant Sudarianarym, titi Wy — 
under the patronage of the Tinporial Academy of Sciences of 
Viera. Vienna 1887. AL Howoee (pp. an 122), 


Small we tho Apmstanstiye Gpihywatitea or Grihyatwntes in, We 
publication in o ertienl elition will probably I woloome to all et 
lente of Vode literature, Te contents adil at lonst something + our 
knowledge of the rites and customs of the ancient Brahinial ome 
uemnities, Thoagh in general all Gyikyasiitras nt, ae A 
courie, always go over the same ground, nonHly every tive tot ym 
ished, ontaine somo niles anit descriptions of partfonlur cenmoties 
which suppltunent anil onlange the information derivaldy Bet 
known provioualy. Such additaments are seattered all Ihroueh Ape 
Mtamnbia’e Tithe trontine. ‚They are especially novicenblo in Rhagiun 
sex anıl zen zen, whare the Léinabati, sppiruntly another form 
of tho sucrifice, elsenhene called Salagavn, the hillerte unknown 
Kehaitrapatya aud a varioty of expintory ur propitiatory ectemonien Ae 
loseriboid. Some of the fatter, te, are set wälh hore for th frst tim, 

ut thee work is chiully intoresting on wesount of He Iangunge 
anit becanse it forms part of the compact body of Sétras, promub- 
tod by one of the must famons tonchors of th Taittliyn Veil ‘ie 
remarkable Enguistic:poonliarition and veceutricitins which wro found 
in Apastanibp's Srauts anid Dharma Sitras, appear leo in the Praline 
un domestic rites, Side by side with ‘Vedic archalsnin and vory ratty 
though grammatically correct firms! nnd words wo have utakala 
Aynkabilas nd Prakeiticiims, x well an x few expressions which, 
Joke us if thoy wuro, of non-Aryan origin, and atuong’ theso Josie. 
graphical nid grammaticul curiosities thor aro a good many wit ck 
with in the other published Praknas The structure nf the tration 
hows tho wuxious rmgard for an orderly armangensent of tw inject 
ruatine and fir brevity, which throughout distinguishes Apastamta'e 
wurka from those of hie predecessors, uspocially from Houdhtyata’s 
This desire bu» Inıtucod Apastambu to pay oimeilerulilı attention to 

o 















La) IM Worum 


tho tk. of fiabjoning he various motion of hie Kan in sel 
manner thal they fully agene with wich other ani 10 separate the 
Mantras from th rules, arranging the former wecuring 10 the oxilor 
al the eereniuting lh a Mantrapendne a Minteapdgha: Thin proonede 
ing nerve with the expedient adupted by the Simayeding, The 
latter have olsburnted a Mantrabrilmans für grihya rites, to which: 
the Batre of Golhile wud Khädira rofir by quoting the Pratfkas, Ajae 
stamba's vofirenens wey still more compenious, ne he merely ini: 
onto the porition of the Mantras in the fleet ewan hy dio doabhyding 
1%, 2) and afturwande by the word wtar, Somrtimos übe quantity of 
the dotaily hax, however, benn too growt for the Ächdrya and ham 
rovantod Wis, it wol seen, from atrielly adhering 10 hie prio 
ciples, Terospootive of the probably intentional rvpetition of entire Se 
tra in diftoront siete of the Kaas, vr whieh I he alrowity alld 
attontion, Raced Hooks of the ast vol. un, je xin, it be now evident 
hut uncdoee pumarwktic oven, ‘Thue the prohibition wf offerinygs com 
tnining salt and a forth anit oF thow unde hy women or sanitintod 
children, has bern gern twion wer, Gr. SA. vin, 8 and Die Bü at, 
16) 15—10) 18—19 Chow rule veould Ihave puted. Again dhe auıne 
‘ration of tho Mantran ie not quite eomplets, Ty apito of the Munten- 
pith we Mind m fow Pratik anil 4 fow ontire Value nied with the 
Siena En one caw 0, ge ere © amd xn, A, oxenaen muy be found for 
this violation uf ywrinciple, but in others e ge ik. By an, 1, aan Mi 
mwerne ore difficult to give good rrnauna toe it; Thy very: important 
and interesting yuvetion how Ajastunte worked md What nutoriabe 
ho wed, can hownvor be Sally cloared. up only when the Sütrw of tho 
caer Charnyas af the Taittriym Vous have Woon qrilinhyd 

LY Woeraantes's edition of tho Aputamblya Grihyaatm, whieh 
in the fest larger work jrrepard in thee new Oriental Institute of the 
Viomun University, oem hin yromt wrohit. Tre hand un one Dovand 
art aint two rent MSS. of the text wx well a on une Devaniigart 
AES, the only ono accesible, of Harndatta’s Andkuth Veit and two 
‘Grmuthe MSS. of Sulurianierys’s Nitparyadarians, Copious extracts 
from the wo commentariee have been given, pp 17-104, in eluchla: 











which MBS. Dodo 40. one and this sana law 
ql “wn nn wceoont of ite jntrinsie aupierburitg cho, x 
Ihewion haw town talon lolly fram lm Ankkld. ‘Thi rende 
the other SES. Taxe, hawover, wot beet | | lene 


ey correct al yt, " 

rarefully mh congelintiously, The pruofa have ‘com well eure 
But nm fie tle nistaken, ns gs abate ie halt exit. 19 law 
‘out tiene, tuelndlesl ie the Dat of erento. a 
4. Boutee 















4. Sime techn! meuninge of the word prakasti. — A 
the langer Petersburg dictionary the word prasantsTiwenlly, 
Praise! hay also the technical meaning "Ediet’, and the 1 

u Hi, 346, together with two verses, 34—25 of an it 















Fikramihkucharita, vit, 17 ure added to the enslior quotit 
M. Mone: Warssaau in his) Sanakrit dictionary follows his 
sors, bat appends a sign of interrogation 10 dw routine 
Sanskrit students who have directed their attention tn: 
»igvaphy, will probaly not only share Sir Momeex's mins 
‚locharo that the inmeriptions, called technically pragast, are not ediate 
in the ordinary sense of the word This much tay ‘ho inforred from 
the het that DPF. E Hatt in Wie translation of the inscription; cit: „ 
in tho Fiereburg dictioary (loc it, p. 010), Im translated print by 
“eneomium’ and ‘memorial’, ax well as from the cirwumfanco that all 
other apigraplists, both Karupean and native, who have ndited Pra 
Judi, rede the term by ‘eulogy, laudatory inscription, or panegysie® 
‘This unanimity furrinhes an indiation that thero aust be In. the che 
tacter of the Pradastis some abstacle to the translation ‘edict’ and. 
‘makes it adviablo 10 bricily analy their contents. The regent wige: 
mus search for epigraphic documents has throught to light w-eomsh | 
dorakle number of ineriptions which their authors themselves call I 








"Bas the translations of the iuscriptions, qvotit In moth 2. 





imptetinns agit te dostyor, 8) fire of ahi 
built it and of the priest who enmmerateil it, 7} notions 
who eomposeil the iueesition, of the writer who sero the ftir copy 
tind of tho mason. eho ticket it, A) the sate, which occasionally: ir“ 
ehr in prose. Anal 49 i eireumstuneen and neon Me 
taste of the poore some of thos datas, esyeiilly ‘howe mentioned 
indir Bob, nen frmyuently) wenittod and tow iver re memetities 
trontod ‘very brlefly and sometimes wt grunt Imgih, Henen wo u 
Pradaatin, containing half a lesen sonen, me well na much eomisting 
of a hundreil or more. 

HE wo compar the Pradastia with the inseriptons, technically 
called Sünmnns or odiew, which wo find im the copperptates andl 





+ Anning tho he een, ratte by tbe ababinr: Prada, 
lat 00 the ‚Atrhptunn fer. tik diy ¥y F905 thm Kutter 
tad, do. aves 40-485 ho Shalt oes, Ji, Alk, zu, AB— 163 tio Alt Immer 
Kirtlmmiehl ypu A tn Giruhy Inst, Are Hips Hi La um ATM LTR. Tine 
‘injuldlahed Praaatio have ogo gerard iy mie fur pullin 16 1" thane! 
DEN) yon. Ta. ome Tuscritiane int thie lod the wit patie le atin, bat 
{ie uncomlig of Ite withdra Todicxtl by won ojntive ue pasty I th feast 
ini gunder,, ann e.g. DE'Tacovinitt’s Napa Imer- are 16; the Maidadie tates 
Tal Ag ar 105 A and th Afamıa Amer: tr Ih Ar Bn EL ie, Mk Amc 
‘he haste’ which Have: mo wach Aufheben, hak oil sat to: tial ameng 
the Prakastla, H-eill ctily ames thn Kırhkon pillar Vater Jmk ant, 2, Hk 











has bern always and is will amitted-in the Indian 
Togalı proot of ownership. Mence it usually: beurs at euyal et 
as well as the weal of the king nnd it has boon and still in e 











This, translation suite als» execedingly well in all the 
quoted in tbe two Petersburg dictionarion, nay is in some e u 
only saitable one Thus wo tust translate the second half: of Bal 
Hémdyana, Act x, vs 30, 

Panlastyasya vindpl rarpurachundh nyustä vrakastik shiv | 

"Where! by means of arrows, marked with his name und fixed: 
iu the arches and towers of the gates, u lasting eulogictic inscription: 
AT lor plan of the vlg of Akt te ot ehem to Aue 
In. I reconts the grant of an allowaive for tha malatesanee of am olerail lamp: 
fu Hm temple of tke Sax at Indtapurs, wade by a wanple Tirakmen. The language 
of the eamential Portion of tho grant le au technical ae im the royal grant, But in 
this instance the Satta is simply a deol of ronvwyance, executed hy m private, 
Andria 

* Huch as sentinels mame, seq ad ote um, the amma uf the hing jab 
the gnsitivo. 

"Sen ©. the grants of the Andhra, Arch. ding. W. Ltr, 108, 207, 112, 112 
‘Henee the copperplates arn fremunnily and jarred in the walle wf the douamy 
oan er im all brick-raals yu th fle great 


+ Lm in Indrn’s tows, I inteathanally tier thn awkward coustruction of 
Coes 








arrows henring Li nanny 
Sinilaely in the very difficult parsagn | 7 
seen evident that this compan prsdertipatta cannot 
codiéts, ecanse the Jitter hare leon iniieated hy tho qvee e 
i rie On this polut Io Tuhärlur 5 te 
1, Mawilasuhe, yo wnarn—ın, that be taken 
sors of Ale Stila, ont ie thie names 
derbe," while 1 







Taudatoey inscriptions 

‘The reasun Why in epligraphy prakuei lux the yarsienlar man 
ing junt doweribed, ix withont # onbt that jo Bterdtuee ative tandem 
tory. oma: are sohn walled Peaiaatis, We sill pment « Klab“ 
daquradnati, "u quanogeyrio (of Vehon) in: (, eontainit one Inh 
dred anil tweryinind yermes DT Berannon? han found a Kumrari- 
härspsusit “an encomium of the Fain movaxtery niit hy Rande 
pala’, consisting of 116 vurnes ‘Other: weeks with mil tithes ary 
qnoted in thw SAedgadtbara Padlthenti, Oforrd Citalogm, yy 19%, und 
in other qworks on Alaiikim. Still more commuunly is the mame Pro 











1 road preaithartrprao| identi | adalah 
uty *hehikhremuklamaı | 

277 yng a thas T das op plain, an We fern spew 
thst the Ware aetofle ar ebenhern anti prakenijaifa, Di; sha, ar has u 
Der Yan ut prafiehjhähdeane iy ‘eompnalionvdian’ te very yrshahlg; earns 
ar clint ihe maan “sorounton’ aud tht proce phrvelibharcd slices f 
thie meaning. ‘The Kana of warnnationedieh, zweiting of fa, abolishing duit, 
‘zal Itboraing grünes wab no done me;eonmon In ancient te, as lh I Ik she 
Dem ag. Wilke thle euren I tae the four srnret of Marl daran. 
rcettoned im the wetam un 6, 1) tho eoramtlnn-ndiehn euer Kings 2) the 
Allets u ur kluge uantng sarloas objects, Lo land, grunts aid ro Korth 
5) Mn taudatey Saséritionn, 4) the mamnserinty nf Al Sit 

3 Third Deport, un 28; B46 

















mm) Rune Meremuomex, 


dusti, Oramthupruinsti RL; ls 
unnally wt the end of svientific or even nf pootionl works « 

u brief laudatory. notice of the author, his parontage; his 
vidyivaihia, hin cotintey an its Kings und: so forth, They aris 
invariably found at the ond af Jaina sail Kashotrian hoiks,b 
alto in works fram other piirts of India, ! Phrases like, otha 


finally another curious tochnieal mowninge of thw sword 
T find in my notes, made from one of the Sanskrit works — I 
unablo to say which — on tho st of lettorwriting. There pm 
fs not for the worplimentary aditross at the beginning. off « lot 
which may be cithor given in prose or in verse. This: muaning 
thn word ie abo nofod in Mowesivonri’s Marätli dictionsey andy 
yriiudti. The origin in; of course, vasily explained by the ety 
eal mieaning, 


2a. Üttardyana ani dakskigcyuna. — The theme great 
‘Sauikeit dictionaries, compiled hy Buropmas, contain mistake dm 
the explanations of tlardyaya: and dakshiydyan which may 
mislead: European translate ‘The former word, it is sinter, 
nignatios “the summersoletine’ and the lathir ‘the witter-sulstivs. Ere 
the contrary is tho cus? ‘The Uttaräynpa-day im the first day of the 
sun's coms towards the south ant falls in the month of Pasha. 
Tho day called Dakshigkyann, om tho other hand, in tho fest day 
of tho stn’n our towards the south and falls in tho month of 
Ashigha: Proofs for thin nssortion may be found in any work gn 










4 The estracte in my Kishmlr Report, in OF Kmawoen’y Report of 1860/81 
I De Press thre Kopunss and in DY Mkynknnan's Kopun for 1888-84, one 
al rest many pneimens, Aiming works, mat written by Jainas oF Raıkanlrini, 
ht showing aharter ar Nongne Pemiuitity 1 my ‚momtlon; tha Mäghaäkkrya, tho. 
Nainlaikiya (whorw a Kai in mddod bo nach cant), tho Chaturvargackintämapt 
of Haschdei (Mhäyılkskar, Barty Dekkam history, ~ 109 &) and Scidharwa Kylie 
kandalt (Kaimle Report p, cızın, und Pereawox, Think Report, po SI: 
trent 












Nirgiagaeinihn, fol, A, I 10 wayne 
makare'uhyam |; Twin a 
a 





‘Dharapivarihin 
Salsaotedt #50. Posh wuld 4 wttardyunn. 


Tebow Jana, 43,4 (Gri) = 42, 4 (rea Te a 
schwierige Strophe möchte ich fülgenilermamen Iosan und dbereatarn: 





weil dha mit jener Hand, sit, welcher du wchnitzest, asstrumunk 

ile Segmungen, welche shu guschaffen, ann Bösen. und em Chen, 
wonn mit der lat deines Founrs, der anit holiger Kent verchunin. 
mich borkomnsat sie Gowalk doe guten Gelatin. 

Die Ferm ud Kam) entweder ula’ Prommmen in wie anf Alan 
folgende ja sich beziehen, oar aim Veehumn == ande von ais Ten 
ersteron Falle hat der Hauptants, dom ewot Relativettze, nämlich u 
tu Aufstand JA dd untongeorilnot. wind, kein Vorb und in dam 
leiztoren Palle posit das Verbum au ‚augchun, sebtinen* untschierlen 
icht, an sles Satao jo er hafthh der Gelänke don Salıtars borelts 
enthalten ist. Einun so Nberlndenen Gedauken wie ‚du bevchittiest mit 
Aviner Hand, mit welcher du schützust, din Güter, welche dst selifit 
fe don Basen und Enten‘ Kant nian einem Autor, der sonst amarkig 
zu schreiben gewohnt i, nicht zutranen: — Abgosehen abr Havin, 
Hiteate: mun dann oid Teen, nia dem Verano au genizun; eine 
‘Aushilfi, welche mit sehr misslich zu sein scheint. 

Toh lise daher amilhhd vom aa + ih, eine Vorkalfotn, die 
den in der Stropho enthaltenen Gedanken in voller Klarheit hersur 
freien Ist, Faxenmon Miisen, 












Kuno Merrmenatinone, 


Zur Etymologin den Stoultnemena Scribe V 
vor kurzen in dieser Zeitschrift 1, 8 444 f 


lich annehmen dürften, die Lydliar hätten irinieuh 
der Sinn won Namen uralter Sthilte ist selten. klar, ind 
: vorwegenor, aio doaten zu wollen, je sect ent 


(einisclio Sprache der Lydier Wborlnupt mi ein, al 
vor vinlon Jahren in Bemocan.'n Bibel-eikom my, Tau: geangt he 

„Walchon Volkssinum übrigens te Lydice angehörten, steht Hb 
nicht fewtt denn. boi aller Anerkennung. des Selnrfsinnen, 
- Kasse in, seinen Untersimhtngen her | Mave Wolken I 
or ikiw frbnischs (prsinche) Heckud 


vi Jahrhunderts,Fohannen Lydus (De maylstratibun reimublioue 

un, 44), net, tor Name ler Stadt Seles beiten: much Kinigun 
Iyılisch® „Fahr, wio mau ja das Nacjuhr noch jet Yan fete 
so denken weine Gywihesninner allordinge nn das Iränische Wort 
rd, dh, Tuhr, und li wien ©3530 an dan anion, mabsand, dl I, 
Neujahe: schoo die grosse Zahl wrmenischur Uoterthanen dew hyzan 
tiniochon Reichs erklärt atin Bekanntschaft mit diem Wort, Diss 
wher. litany falsch ist, ongibt sich gerute uns des Johannes 
Lydus' eigener Angabe, Haws Nanthus div Lydiee, der store Zeit 
genosse Horodote, die Stadt Sandon Xyaris nouns (eigentlich. wohl 
Xyardis, wotit Meh! hie Naine, den die sarıllanische Pruyinz anf ılan 
Inschriften ‚les Darius Mhrt; Sparda [fe Swardaj? leicht in. Bhuklange 
votzen Mot). Diese Onginalfirm hat mit werd nichts zu tun, und 
min ist. auf Bide Kekliring nur gekommen, weil man bemerkte, 
dass ılor Zahlenwnrti dos grischischen Accusative 2520 gure 160, 











Da oe am Sprächfürueier tara Ligh. Jum Sauaioalworh u bento, wird 
In ch) als anpionaud wrschelnen 
din Sprache war Unieale länge! Aukprsiorlen, 
PD rioehinebi ward damala noch © ancy lied. 





Rinne Mirnntasäie‘ 


ala dio Zahl dr Tage dos Talis Ist. Das ngt una Johannes 
Nanthus höchstens ans weiter oder 
Tos cal 


Jotat Tale weglassen; uole nls tie 
Armahırg richtig sei, nicht dale jet. nicht: engobon, 
Strasahnig bE 
Tu. Nouwen 





Bemerkung zum Vorkergehoulen. — Um die Wahrscheinlichken, 
oder Moglichkeit (nyéhir ala diese netme Joh nicht in Anspruch) der 
von alien O. gegeben Etymologie des Starltayarmone Sarılan a Thee 
streiten, duzu ist eweierlel nothwenullg: 1: es muse gezeigt worden, ites 
div Exiatens sinns Iyıllschon. Wartes 24g „Fahr“ win Fiotion in anil 
3. en amuse bewiesen wurlen, disse dio, Altere Farm des Starltnaman 
ade; vom ei2 Jahr‘ june abweicht, daher beide Wort mit ein. 
ander nicht vorknipft werdet lırfon: Teiles lat Nücmunca schon ber 
vor ich mine Etymologie nufstollte, alını ‚as ich davon gewitaot 
ube, zu thun unternommön. ‘rider mas ich gestehen, dass mich 
wine Getuide nicht übersouet haban. Lass 47%: im Lyılischen wirk- 
Tich Jah bodautet At, kann nieht boaweifelt werden, tnd des nalen 
Vase; much der None Zuieg vorkousml, iat allings richtier arms 
filge uber, sollst wenn die Stelle des Tonnnies Lpiüs anssagen wiirde, 
Sardıs sei in Alteror Zolt Eades genännt woran, noch Keineww nan 
duse die Farm Sep mn der Form Zuizey herrnrgugangun it 













Kuutoe Menntictinans. 


Zuszg wäre dinn walrscheinlich dor Name des altoren 
Hagngun Zipais lor Namo des, jüngeren Sirdes, Nun 
ie betrlfende Stolle De meneibw su, 14 (mieht De 
Nocomxe angibt), wel: Opera, od, Troan, Ban, 
Feript, Wat, Bysant.), yu 89: Saplıy yap ish wal Eas 
dies gar nicht Man erführt blos, dass Surder au 
würde, 

Wann Sparda dor Darius-Inschrift ons Swarda 
(es Wird wohl, natizlich voransgenützt, das Spurda 
identisch sind, 349221; a Sparda sich si verhalten milanen, 
zu we, aan au wre ORS. aay zu melisch rei), dann 


fir Zip = Sparda cite none Etymologie, aber auf! 
Boden, gesucht wurden wuss. 
Durch invino Keymalogie wird die Frage Wher din 


auch oly newuitloches anit imnischen Elementen versetztes. Il 
Lasso angenommen hat. Test man aber sad; ihe! Mr Senn 
gelten, dann wird nel Zier zu den. irnnischen: Klamonten 
Sprache gwailit werdun mmliason, 

Purpmen, Mourn. 1 





The Advaita philosophy of Saükara 
” 


Ik is moro important to understand what Senken tought, than 
to dotérmine when be lived. Liaving, thorefire, tho question of Sate 
kara's dito 10 ublor hanıls, I content myself with the simple attempt 
of explicining, wo far ax I can, he philosophy and Abetrines Some of 
fur pinelgal guides fe a thoroagh ehueidatim of the mlloct wre the 
Paichadait, the Upidekanhanrf, ths Adenia — Sudvijya — anit 
Naishkarmya-viddhia, the Vadäntandri, ‘the Veddnta: Firribbiehd, the 
Chitawkht and the many minor poems of Sakura and of his followers. 
But ome off these are highly overburdonod with the growth of later 
tuchnicalities, and. do. not aifard, we full scope I ntulyäng Sarkara, 
in his original situple Tight, These, and all works benring on the Ve- 
ht, atu bused upon, sett are callod the Prusthänatrayu — the: 
Brukmasittras, thy Bhageondyite, te Upanishads, Every philosopher, 0 
be eulled an déhiirya, the founder of a retigion, han to comment wpor 
these throa; und to explain them in conformity with Kix philonophy, and 
without contradicting one nother, Sahkura, Vallabha, Rémiinnja, Mir 
thea, and wmost all fonnilurs “of religions have done so. An Sade 
‘rita Wogan to be displaced bythe Prikyitax, several roligions inter 
protörs interposed thomsalvus botween these masters anil the pabille, 


and taught the old evligion wader a now nome. Among there may 
‘Wie Sete A Bande 4 Spf BL fi 








Mayıcar N. Drieaoı, 


bo montionod tho names of Kadira, Dadu, Nanaka, Ohaitanyıt, 
Jdnanda, and muny others in suecession: Tk ia, therefore, poss 
‘clusify the apparouily interminable wots of the Indian religion, wi 
three or four principal honda, the Jainas and the Bawddiae von 
ing thy lit. k 

is plain, then, that wo ball bo able 10 anlerstand aa 




























through that on the Brakmesdtvas, It ik imporsiite to beaesie | 
inquiry without trying, at the oatset, to comprehend, the ro 

which the SAtran tand to the gondral muse of toligioun 
‘Tho Vedas are, indoor, to fountainhond of all Hunt undarlien 
socioty in ity widest mise. ‘This nature-worsbip of the Voda 
Howovor, not muffleient to satialy the wants off Änguiritg mining 
even. in tho Wade poriod itslf, Ay ike: the Purwshandkte 
to those early glimmarings, whieh proclnim the a 2 
‘Truth, ‘Tho thought this awakenod erytalizen itlf in. tha U 
shade, tho oni of the ada (Veddnta), both hinurically and mp 
tually; ae tho spirit of wooking after God beyond Hin works, boo 
formulsted into a system of ceremonial worship In the inters 
Brdhmayas, Than follows a poriod, when, for really refironce i 
hay application, wo find the Brihmayas roduood to short Sitrae or 
tanemonio ries; anid the Upanishads ano mm have obtained nude 

lor help xt the same time. But by this ame the ect problem of 
Iifo had engaged vurioun intelloets, and the Durdanas wore gradually 
forming: chiof among thom the Mimäitad or inquiry into the ap 
tiation und force of Veilio texts. As the Minh of the eoromonial 

came to be called the prior or PirowMimdied, ao the Mimdited of: 

tho final aim of all knowledge, obtained the epithot tara Mind, 

or the final inquiry into the nature of the Goithead, — thus tacitly ad- 

initing between the two the rolution of subordinate and principal, Cleat 
ly, the teaching of the Upanishads had begu to influence the whole: 

tango of Indian thought: and religion, which, in India, means wot 
theology pur anil simple but philosophy, politics, morals and the like, 

was moulded in uecordance thorowith, Tt became dificult for the rays ¢ 





Tag Aovarra minor or Saszana- EL 


of Light  ponstrate ta the dep rooms of the popular minds und 
tho Smpitis and tho Purdyan wıryod ne proper lets forthe puren 
Th in romarkable that these ray’, though purtakiys of tho colour ant 
form of the medium tbrmgh which thoy pass, do not full 10 corr 
vince any observer of their mumlatakable ‚preschse ty thi drkamt 
chaos, or in die moat pleasant and nonthinze soununy- Thus wore thie 
Suritie nn intermeilinin help to tho understanding of the Vedie reli 
ion ae the Pansigas woro to tho Spit, but. neithne wore free fro 
tho control of the Upreniskads, "Tho most pupla uf thu Pvedyas, tha 
Bhigaenta, for exanple, torches In every word of it the Aigpanishada 
doctrine of Brahma, but unfolds it in m uannar best mitei Yo the 
capacity of rem ta “this iron or Kall ogo" hie is not the place 
for it, or I would fain go into am annlynis of this mariuepioee OF in 
polar religious exposition, explaining how te whole life of Ariya 
ia but anothor way of roprovonting the varionw pls of Brawn 
widyä. And uch oxplanation would be ap almormal streteh, of the 
imagination, when wo alroaly Wavo similar explanations of whole 
Purdyas ani poome, by commentatory of no mean importante. 13 
again, the ceremonial yovernod by thy apleltual Tas in this manner 
found various Birdépas to explain tho principal doctrines to the multi: 
tudo, tho Upuniobade also have n whale Burdya, tho Atma-Phurdya, 
dovotod entirely 10 thom, giving m popular explanation. of thw higher 
philosophy. "Thus all lrauioher of Indian religions Hitsentury wmiste- 
ably: point to the Upundihads wx their guide, and we can. now un 
dorstand what place tho Brahwuaéteus, which put forth = coaxistont 
explanation of the philosophy of tho Upanishads, hold in the roigions 
litoratnye of India, 

In India there aro so many works astignod to a Fydem, that it 
becomes difficult, nay ulmost impossible, 10 datormine which yd 
is moant to be tho author of the Bruhmarttraa, Tf it is the Vyiten 
known as Vadaeyéiaa in the Bhigawata, he ie unidoubtedly the anny 
na Bitdaräyana, son of Pardiara. Tw Pardyas declare that ho lived 
in the beginning of the Dedparayuga, which wy tut, in this place, 


Inavo to ropresont what period of time It may. 
” 
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tho Bhishyakira always rofore to the author an 


than the Badariyaya of the Bhigavata. ‘The fact that he hs 
tioned hie own name in hie Sitras, need not pale un, after 
Knowledge of the practice of old writers, in such works as 
suaubs-Grihya-Sitras, of patting ip their favourite, but © 


opinions form the subject of disputo. Even. Satkura’s di 
the author as Achirya is not sufficlent tn iispirove this fact 
Positive manner in which ho declares his dokdrya to be sone « 
than Badarhyaga, in at lonst two places. Wo arv thus able to 
with confidence that the Sturas belong to none othor than 
rlyaga Vyiim, and thal, therefore, tho arguments advanced 
q{darters against this view are not sufticlently concluaiyn, 
Beforw trying to analyse what Sadkara toachos, wo tuunt tnd 
stand his porition ox m roligiouy teacher. "Tho Vedio ruligion yma 
omsentlally 0 religion of ceremonial — a Karmakäyfs, confining itsall 
to the philosophy of rowarls and punishments commensumte to 
one’s Karman, which if good would lead to Heaven But severil 
philowphers bad alrendiy begun to mottitate pon the nature of the 
um Bonus, aod the way of attaining to it. ‘To thie spirit of ne 
quiry may be traced the origin of the celebrated Darkmas, Wo, 
howevnr, dé not find any cloar denunciation of the Vedic ritual in any 
‘ono of them,* but in the Upanishads, which plainly sdeclare all. hays 

Te RYE HAM) ee Mts mA ty me A Hs a A hoy, 8, 1B oe, 

Imst BAT me Le 

+m am aa 

main malte 

» Comm. m A Fe m. 4 Sh. 

* This ie ouly » general atatenont, for the Feline — one of the Darkenus 
— plaiuly aitvocates the doctrine keru attributed 10 the Upanishads, 














and to ostahlinh 

lasions, a tho aunte of prefer Mina, Hie wor 4 

ty atid univerkal brotherhood not only of mem, Dit of 
‘ereation frou: the tiny. name tor the: porn Kuna Jord 













ery | 

‘various: Zhirdiman, whiel thonghs wating: up at eal) uiightly: differant 
from the Vak one, wor, yet allie either af Hudéllor nor of Saker 
Saturn pai the buat attontion pomiblo tu thema, ant Ihe ip 
wohl appoar the sequal ta be anainly)ovolvod frou thom: 
the hand of the Mister rvatorod: peace: thronghiont he crelant of phils 
sophy, hy. roeonelliog tho omnvings for» Migher an truer fddeat with 
ho ritual of thw Fed, and thus wignlGunntly showing that the Vaddnt 
rc reolly the Tetara-mindiid sql (hina) 10 Use Prsa-Mindiud 
vr raliminary: (Kurmaliigda). In the extreme abut where Bililbars 
voice hat pörkaps over resthod, and Sankuen’s towshings Wail wot 
hui my fri fooing, the: Birmasiyd ail outinns In Al te various 
forms, and several wets cabins 1 alu Sahara ns w Fruekokhumd, 
Buddha, u Bude in u Bräkmanie gar. No aloarer vommentary is 
novexsaty on thy work of Sahkard. 

Wo art, now, ladeod, in a pinition 10 
















undorstand the philo- 
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sophy of the Upauishads as explainod by Sankara, In as much m 
Sarkurı's philosophy i un outcome of previous spacnlations, awe ahall 
ave to go, thongh eursnsily, over the whole Gold of Endinn:ruligions 
thought. We lave seon how the Vedic ceremonial was ily. 
yielding under its own weight, and speculations about the mature of 
ifo ond happinoss wore moulding themselves into fresh theurii of 
worahlp and conduct. The problem, then, was the aume ax it is now; 
and the fact no doubt boars amplo tostimony to tha Nopelesinens of 
mur (vor siteceoding in an universally noknowlodyod solution of ite 
shamoter: And yot who will not ugeve with Lmunxo when he snyns, 
‘W tho all powerful Being ‘holding in one hand, Truth, and’ in. the 
othr, tho wurcl for Truth, said to mo, “chonwe’, 1 youll a 
Hin, ‘0, all-poworfil, koup for Thysilf the Truth, but love to me 

the search for it, which ie the battur for mo,’ The search für the 
‘Truth is this perpetually ploasant; and we aro now #0 nearer to the 
‘Vath thin whon wo Ana thot the Truth, which thy Keo to: Fi 
self, ie mot indepundont of Alm; The problem roughly stited in am 
explanation of the phenomena of the objects of Nature, in, their volition 
‘0 ar as contrastinguiahed rom the almort inoxplionblo idm of ifo, 
and an enunciation of thosn yrineiples of conduct which should load 
40 Inppinoss tiie and: coal; in other words, the question of tho’ mnch 
voxel Inquiry into tho nature of pubjoct and object, spirit! and 
matter, ad the subsequent beating of the remlte on the quiation’ of 
morals 1 sluall confine myself in thie paper only to thy first part of thi 





























suhjoct 
‘The followers of the Nyya system of philosophy pod, by: 
cultivating Abe instruments of knowledge? — Perveption, Inforunos, 





Analogy, Tunti 
Toy g 





rach final beantitude, by right inguiry. 
eralized from thn phonomens of ffs to an extracoosmie Deity 





{This le a very loading wurd, tot have mund. It thronphout as syns 
Hymous sith that phonownnew of lite which we distinguish from matter 











of superhuman powers coromanitiag our orange d wo 
inanimato anivers, inelnding abe soul and ind. of man, they 
icf) and haliovod Ut to be ibo row of an act of Divine wrtlan: 
‘The Vaiieskihue woonpted. tho wgenvraizations of Cutaway Jot wet 





ion ‚more abwtsaetonn and geherlistions (rom hemmen, 
can ly reality nur be individwally gunernliaed from, mit tom 
vithor la puro Athen, oF anthrypoinory hic Dilan. *Ganorulizatlon 
so far fem pprchording null, I» a prvcon, which takes un way 
from it, antl the fluthor It milvancer, the more absprner our thonght 
beromen, tho furthor do we rocnıde frou the roal objective truth of 
things." 18 tho Nydyo anit Vista, thus repent tho jwoaltive side 
of the method of abjtract gonoraliaatlun, the Undredikn (amt the 
Tainad), reyresont ihn nogative anpect Thay wore not four from the 
oder, mininelafiate whan they maintained If) thought or entry wo 
bu tho result of matirin) organisation, but thei philowmply Bande fow 
Aisciplor anil unvertad none. All experianes iin favour of doclaring 
hat dad mation aa such ie nover eapablo of provducing Ue, and over 
tho teat representatives of modern physinl neienve stand confemed: 
of their igavrance of the runl nature OC anatter and enuray PSF 5 at 
the: altar of oternal Trath, Obsnreation has proved it Neywuil doube 
that every atom of matter is full of eneegy In one form or mother; 
and it is ovident that the very fundamental the conception of matter: 


4 Prineipal Ger; “Phitonoply of Halli, 
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mt kuply that of Mind So that fasten of postponing tho ap 
any of Mind to the Last stage of material organisation; it ia 
2 conwiatont with reanon to regned it ws thy vury beginning, Mio. 
unl done this, tt thy intormoddling of » God isolated from 
creation di not sitialy mibsequont ronsoners: such, philosophy ‘be 
sabvorsivo of that roal knowledge, whith taut by the wory cond 
of knowlodye or thayght Took upon thought and being ae 
I to in some such train of ruahoning that we find wo vosplanat 
tho Auraaha and Prakyitt of Kapiti's SAdkhya, ‘The Sönkhyi | 
aulyancasl further; f advance itanay bo eatlod, than the Fa 
their nualysis of matter, and lad demenstenteil n theary of evoln 
anything. more wntisoly iwvel than whieh even tho Vadnta haw 
10 toch, They postnlatoil Peukyitl or wndiffurentintd cowie 
as tho etomul basis of commie: evolutions nnd they dutinltly a 
ratod the various evolving ngum of thin matter with ite pr 
being hero mpon culled the Stabhyus. hoy were, Lower, wu 
of tho imposlbility of jwvtilating mattor without mind, and 
thorofore, aid down an eternal union between Puruhe ur tho 4 
‚al Mind, an Poakeité in all ith ing of ovoltion. They. ateibute 1 
‘no functions w Parma, aha avoltiye the mistake committed by the 
Naiydyikan; und rogarlod the evobitions of Prakyitt for this Purwaha. 
who wae ovor in it but never of it, trying in thle manner to audi. 
the necessity of philowopbic thought. ‘Thu Sänkyas will thin, appour 
10. be nearer the Truth, nwarvir ben they wer, by postulating twa 
entities in the form of Prokyitt and Purwahe, bors interdependent #0 
10 speak, Indireetly: proeluding tho possibility of Mokaha, und. bite 
Hating: a principle which would Iwai t fale resulta in prnctical othios. 
Sattonginy or purity, ie after ull w kind of material purity in ay mel 
ws that guya is inseparable from Prukpiti, and to aot thin up ne the 
vtandard to which man should ovir tey to reweh,. is only ti paint a 
way 1 nrincarnation or fresh wvahition (of tho individual wolf), and 
misery. Contemplation of Prukpiti van ynise the contemplator na highor 
Ahan Prakpiei, the source of all mmuliny existence and pain, Patangali 
hot satisfiod with the practioal side of the Sänkhya, sot up a kind 



























ops, for staining she 
ml Wiss, and postlated a kind of Fiourw for purpamen of 
plation. ix Yoga Joi to ninrwallons. phyateal reais, but 
oyun. Le agin Jane the student in rabid, wly on a higher 
ange of It, (his diftiealty: io sdtinthoturily solved in the Vorkdnta, um 
the Upanishuids, wm wxjlaineh by Saakıra. 1 Aw wlroudy stated we 
lull confine ourulves chiotly to the Brukramedeesis nal tho ommmin 
‘Sankar, in. dorivinig our weplanntiona! 


of his plilonophy wftoy thir Introduction. Satlinra was tealy thy ove 
ution of hlr.owar ages maul ynt one cannot dotact whe hir pille 
suphy Gili to aatisty tho, roqaironionts af the milyaucni inking Of 
the presnat centiry, He geranpal the qwoblom tn all ite lvo atid 
anilorstond thi failures of hie yrolecomury anil continporurien, Hs 
perocived tut the vonewption ‘of life animator bithorte adlvanual 
Ty urotn thinkore wan not ondarsnd by the minus, ani wm I 
no way logical or in aconeanoe with, th thot of the. question. 
Prof, Teac, woe tut aware that ho wns exproming, oy i tier 
‘words, wm Alenliy. folt by a poworful thinker weuthy one thonsoand 
ye tury i, san re si nhs ee vo dh Hin Ane 
‘eatin “Two courses and two only arm pomilla. Filhie let un open: 
wur doors finely to the conogption af eroadve wots, (m abawitoning 
thom, toe we udically ehange our wotione af malte‘, ‘The Thales am 
inion Whon oven wow “the origination of life tw point tightly tonotie 
pun, if at wll, by Mr. Daxwin anc Mr. rane 

rüt forth solution, higher than which, it is, 1 suppor, npermiile 







































rm he wasuiuation MP philarnphionl apslama T hare prwaily Omi 
thw Ahmet, ma rofprenen has rtd: bonn. mai to ia content which Ape, 
tin this Tha merviern iin Croan nme tn the aeeeion ot par si 
eekiag, thas pralovoy yr ITP 

‘ett auld war I mutertood hat she nti. pttoarly logan with Sew: 
hora. that ha! wa Kis found, Def only. Tg, Anker Ak wi rocken 
‘ose explaauslou af the dtratesoctrion, nnd tenes che importante af Me mothe 

# Prof, Trmmata: 
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for human intelligence ty attempt It must romain an open: 
whothor Sahkora taught any practical method far ait analyth 
of lifo-arganisation, bat we are concerned only with the metap 
aspoct of the question, Suikara was certain" of tho futility of 








demonstrated in recent times by Milt and otbor thinkors, of 
ciling tho existenen of evil with din existenen of an extra 
God, all-powerful, all-knowing, all-merciful, and all-gooil® No 
tu Tend eonntananee 10 that theory of the relativity‘ of Immun 
teilge, which in tho hands of Haxurox and moro deoidodly: in th 
Of his theological interprotor Mansel, resulted in pushing aside reason 
from tho domain of religion, au jo those of H. Saunas oid 1. L 
sotting up of a negative ‘Unknown’, ax the source of all 

and ee Ban Bd rn ar 
amt impenetrable idea The materininie thoory which derives all 
We fm mater iy ed, the rain pnt of inate, iis eum 
mentary on tho Siütran.® Even the monads of Lumera wor nat lif 
ficient for the practical ends Satara had in view. To tho mind of 
Sunkara the very idea of relation impliod something beyond relation, 
the very idea of a contre implied m eircumference, tho very word 
outward impliod an inward, the very thought of the mirage implied: 
& sabstratinn — ground saturated with aalt, the conception of matter 
implied mind, thought implied being. To think of the Infinite, some: 
thing other than finite, something beyond conditions, is to think the 
wathinkable, in as much as thinking moans nothing but conditioning, 
‘Such a conception of the Infinite with which several eminent Baro 
pean scholars have tried to explain the idea of Brakma is simply an 


' 1 2 387 2 comm. ot m. 
* Je. 
nape dy gt and 2 












impowibility, » contradiction in torus, Thought (Mina) ean never 
transeend. ünelf, and it in in thought tnt we find that something. 
which ig at once related and not related, comfitioned anid not oom 
Aitioned; and in which overything is held togetlwr. ‘That mothint of 
false abstraction which can eosult either in anthropamonphis Mela: 
‘or ure athelian, Suikora completely ronoancod; and postulated m 
something, which I am aftwid to call an Entity, and yet whleh ie 
an Eintity in all entities, Av whlah all relations nett away, all conditions 
‘eoome annulled, the notions of matter und mind aco Wold im ot cote 
met amity. ‘This something is nothing mull everything, beyond shoayht 
‘anil yot within it, It, indood, nthe vory banis of individual eonachnienum, 
‘or individual vonsefonunnens ix rather its nanaifontation in orgasıinl mutter, 
Je io tho pormanent mabstratum of material manifestations, with whove 
varlaty of changen it hs, howaver, nothing 10 do. ‘Thus thongh alwaya 
in mutter, mundane exinteneo cam olfoot no\change either for woul ur 
for woe, in it. Ho noonpted nustorial evolution in. thi willen enae of 
tho term, accompanied even by yreyohion! ovotation, tat all be til 
nothing to ılo with the umchangenblo witnos of then all — Awan 
or Dramas, In fact #0 indescribable in thie ultimate nor that it 
may be noted even Sathana novor describes it but by the tmpsonal 
Tt, Kevan tho Upanishads, at their ns, Ach Ht 10 Da, mot tiny mor 
tat, nor that; and any that speceh and mind aro alike auable to 
lay hold of It Sadkens dimeted the attuntion of mun 0 Wie own 
consciousness, and tanght that it in nothing but the wniversal con- 
nwiowencae speaking throngh him, amd! that it hi» na shar fit the 
changes to which ite anaterial coil ie subjoet, and of which. it ie 
conatiows, ‘Tho univers In Brakma — something very great, ecm: 
Dining all thought and being —; avi this Bruhma is evar freu, over 
Happy, ever exiatont, over vnlightoned ‘Thus ti sprak, even at the 
rivk of boing misunderstood, in clear langaage, Saikara yeeognines 
matter xs Fall uf fife — m [fo on which all phonumens of matter 
are hung us upon a strings! Mo ever love anil Wemodness, newer 
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ffeatod: by Vor roperie of} matter, whic i Fin, oovetiante'a 
the cause, OF all ignorance and its consequences, he leaves. 
en... 


which is all Ammeladge — the eagence of knowing. As ull ent 
a eee oak be eee 
verse, which can be a strauger to anything, anil which 
old fast to itself in a union above all worldly relations: he Ne 
Brahma in all Toyo, which is the highest bls. It ie thereto 
cribed, not defined, as sat existenes, chit knowledge, anil. dwemda | 
To dofine the real natore of Prakyiti and Herusha, in the 
Sotkera, they aré both anddi, witha beginning, and d 
— indeseribable. Na roswarch van ever roveal tn us the ultimate 
meter of either. Brahms is thy real Ens, and ite inseparable | 
nate Prokyiti, is oror changeful, never known in its full firm, 
pendent for its manifesttion ou Brahma, therefore, all ignorance 
ajadna — aud darkuess Hence in their pure technical Tangunge 
the Veddnting always argue, vainly as it may appenr-to some, against 
the Nniyiyikas that ajidue is a positive substance, and not a mere 
egation of räna. Separating the word from the dwoght we van 
easily understand that the ajfdua of the Veddutine moans matter, 
whieh cannot be the negation of anything in as muuch as its pomeille + 
countorentity Brakma (jiidws) is vot apart from it, So, also ailhytaa 
or false jiupromive, is bat the inflaenee of the two factors of the 
Totality on each other: — the one presenting tho other ae part anil 
parcel of itself: The relation of Prakriti and Zrahma ie explained in 
yot another manner, highly Dustrative of the capacity of the Aryan 
Thin word in ite highly technical sense stems when appli ta lange 


Procyit a wematihing which is ucithor stereally existent, nor uomestatdat, Init af 
nbich we aro conscious only i the proseut vis matter (Fvalyid). 



















ix olieveil to bo, ja of that rope. Tr in ne more a 
exits by it ‘Thu diag or Faleo: Impression just explain, hr 
of ignuratica which ie m Anmaym of Prakpiti aul ia Aherefore eier“ 


inl, be he eras of mich false sumption. Wight anergy inp 
this ilhusion, as snficiont Hight explains the nature of tho wakes and 
all is Brahma — oternal love nnd jay 

The word Wusion pute ua in mind of the theary: 
ni as the door of Saker ts lied, wot t0 any bur aapeot 
Trecanse Seakinrrs uses, though rarely, the wird Mäyıt or Musiön, 
inlwocntos na atrangly as he onal the eiinstandda. Sone. have thought 
that be regards the whole plenomens of matier as an iMhoniun, phan 
tain, ot exiating pee m. They carry this kind of rononing ta ite 
consaquones and edits even tho enlstratum of each Mhvohius oF 
Arenine to an Alasion aging nnd. confront the Potinn sith lm: 
sit of rocomling the i eontrarins dna (rahe) andl Ai 
(Mäyi), waking mud dlmaming na writing in one place at tho sme 
tine, Satkara teaches the doctrine of MayA no lout, i ts im thet 
tho vory corillary: of his eleurtanviday bat he never tench it with 
u yangeange. To anys that Nema nil Ida, name and form ary 
‘Maya, an wo sold ave no fit in them. One af Ah Bent inter 
Totes of the hatte tanta, Fenttädin, any th, same sng: 

wha anf fd ei are Wate | 
ri ya eyed wea TER vo 

Aintorenurse implies five attributes and no mare: Kiistenes, Kaw 
edie, tin, Fon, and nat; Ihe Ft. theme are Bruhn, ds In Io, 
Jagat (Mhyl)“ Even thy Cnhndogya says nothings düforens: 


4 Drintrigweicekn, 
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zur fa Wiis gferees ai gerd Finer wate rer 
faarcı arate afar were ete. “As ch good onet by knowing 
one Inmp of clay all that is mado of it is also known, all names being 
tut the play of words, the trith being elay and clay alone‘, uvon $0 
oe. So also the Bhagacadgita: 

safe yes Sq feared? surat) 
fearcta quia fafa mefrewars aon. 1), 
wets 3 wäre feamanta way: | 

= wate TOTaTTRRÄrt STERN ann. 20. 

“Know Prakyiti and Purnsha to be without beginning, and the 
various forms and properties know 10 by from the former: He who 
in overy way perceives all Karman as proceeding from Prakriti, row 
lises the Puruka, as beyond all Karman.’ Tho Bidgayata, too, us: 


WT Ure Sze ate: Baar | 
TAT ATH HTH Ses faaH fey: m. 5. U0, 

‘Sho, oh happy one, is of this great Seer the power in the form 
of eternity und non-eternity,® called Méyd, where with He — the 
Lord — created this” But let us allow Sahara to speak for him- 
self. In his Bhdshye on Brakmavitras s. 1, 14 he says: STR 
Wa aa fear qcaréat ifs TR: BT 
wi 1 erderenntgs amu SER wre xt om eT aTCUTE 
TCHTÄRT cee SRCETTETE: ardent | By the previous 
Sütra® is explained the possibility of the distinction betwuen suhjeet 
and object necessary for all intercourse, notwithstanding the hypo: 
thesis (of the nnity of subject and object); but such distinetion i 
not meant to be real, for the effoct and its cause are known to bo 








1 The commentstor Malhnsideme a+ well ax Sakkarı explain BÄTFR by 


AUEITATUTTSETÄET mich lo gual to our files of Aliya 


rer ame and form again. 


singer feet erenaterq 1 1s. 
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insoparahle. Tho offnet is tho whole changofid amiverm beginning 
‘with Aka, and the caus: Pare Brakma. From this cause the offoek 
is really insoparablo, never weistiny withont it, apart from I Here 
Sahkara, apparentiy, appears to put forth « dovtrine much in accor 
dance with the exoterie mdydvdds, and his illustration of tho smuka in 
a ropo, mimgu on ground saturates} swith sat, will appede to Tend supprt 
to such conclusion, But the works MRERUTHTT: an an 

of WAAR should be borne in mind, together with the words’ of 
Vachosputiiitra explaining ammnyatin ne rarefied am; fq 
Beg Tears METAS TANT: (wo slo not by anamyntea mamas 
10 demonstrate any unity, bat we aimply dopreeate all ios: of com 
cebving than «pat from nach other; thou will oar theory not le ope 
to thi objretions consoquent npn a Tel in the unity — of emune 
and offect). ‘There is to identity: between sutjeet and! object, nar 
any otber rolation, but each can nur bt comoniverl an apart from 
the other, — ‘Thought anil Boing being inseparable. ‘Thi is the rast 
meaning of the wivartaxida, which wo mat regard Sabkera, on Ko 
authority of another of his commentators Govinddnanda,® wx enum 
cating in the passnge quoted above, With thie explanation of ens 
ayatea in’ owe hands, we must grant that ‘Miiyd or WMusion tia ite 
Province really rontrictod 10 name and form and nothing elon. Ht 
wo Tiope to make the point still mote cline. He plainly repudiates 
thy opposite. canesption ta whieh. the above words would seen 1 


+ In the Bhimad. 
2 qifae qiee feedaren yet SATUTAATE: 
3 10 hie commentary ou: Brakme-Sitras 1.1. 31,0 introinend, » ilseialont un 


tho womuteg othe Ect jot quntd fromthe Ohhdaderyn: UTE STAR: me; al 
‘Sohkara comacks in vonelvalın TST MATTATET TATE Ca eres TTA 
Sage a farcemeed am: arin | we ofcaTagte: wecTaNtA 

Aeafargeit GATATAATH 4 "The theory of Drama having no arte 
BRN wlth tance of name and form Adncmd Ue by. wei (Grerwoney Ie 
mot sontradietory; ine we nth na theon tates aca & nisse gly of wurde, Tale Sra 
tng forth « Kad of evolution eannut sneha any relation af uevsopment (beten 
‘hu affect nul the eaten). Por thon we should have to’ farewell to all Mon of 
Mika 














fend some colour, that the vimivernar is a deeilopment rum 
aul is mamya in that sonne, This is called the Pariydmavida, 
thoory of pariniima or doveligunent is sehreuly tenable without 
help of that inverted logie. which would evolve matter from 
This attempt ie the opposite extreme of mnterinlism; and Va 
order to oncape from the apparent inconsistency of explaining 
universe ne in and of Brahma, and maintaining: at the same time 1 
welé-contmdictory and suicidal theory of mäyd, which we have: 
trying to set naide, aubseribod to the more easy but equally 
theory of development or evolution, and preached his religion 
cordingly. There aro others tiki Mémdmyja uni Alin who 
méyil (Prakriti, Matter) and Brahma, ns subordinate und 
and not being hy the yory bypotheais alle to: explain tho phonon 
of individual life (soul)! in any othor manner than a part — an even. 
existent part — of Brnilwa, maintain In fact true realities as i 
basis of the Common But a truce explanation of the mäyd or 
vl, whieh all thew try to avoid Wy theories nat quite 
With the necessities of philosophic thought; ean be easily: found 
twoen the tormn of the problem, Brahma and Peakpiti, which, 
inseparable, not ony, Wo mat, however, refer to yet another 
in order to mako our ground more firm, for though it i= clear that 
by amanyaten Sankara dors not mean snything hit inseparnbleness, 
till is ie not quite clear whether he funn hellof im the exitence of 
a ealstuntial basis of the universs, ‘This fact, ascertained, will whow 
vis a way to thy position which most Tnfle ll attonpt at üntorusting 

mdys into illusion out and. wat, and thus, in a sense, turning tho 
weapons of the eivartuciida wgainst itself, In dealing out a reply to the 
kshoviknvijndnacdda,? a theory nearly resembling tho Tdenlisra of Bake 
sion, he says: 7 TSH STererreerrerrare MEER ERTL STR 

















“Aw the thnory af Sanur fii ie an puch I a chimera, sit yok the 
Aires In Uh» enemlocnios of alffenab Öle arm expianable an dr t0 the 
Aifermee in ib Uptaht wr acshit — mar, ddl ele. — whom avotution 
rant; without sauer digreankm be m gabe of tke rent jpn, 

* Dak Sitres 2 th 





‘Taw Anyarra rmcysuriey u Saas. ct 


Sum fe Ramer arene ser ah we: se fe ATT: 

arteeroret wfegwäfn 7° oy are wits teres: 

wu cfa fae quaferafetes Sram ef | wert wit ft 

gramm ere ag gan nee an sumtarafaret fa Te 
Ziegen SUH | TT efeguafartn eral gal TUR 
cgoufarfereatttre 7 wegen a fen TI 
a3 wa fargarsarfananın aufn | Wehr fava fawcare- 
arquan: | sfeaceara faves | A EF aereaeufirasit fa wen 
afaamiteora reese TREE Tagawa im 
possible 10 demonatrate. the nonexistence of all uhjsutivity, for we: 
cannot, sur; got il OF it Im all neta Of wonaciousness wo ooc 
tivo substratum is present In tho form of a put, = wall, n järr & 
pivee of cloth and so om; and it in itupossible to ignore cone diroet 
poreoptions. Tt many ‘bo argund chat it is mol meumt to ignore the 
existence of objectivity, ut’ it ie only meant that it it not apart 
from jis conrolative mental impression. This may all bo very: well, 
for uo who argues in this manner ie fe 10 make any assertion. he 
Tikes, ht thors + hardly, any Jogie in what ds dus sail, Them use 
tence of objocts apart ft hele correrponding presentim na be 
nelenowlededl; anil for obviona reaantis hse on uur perceptions. No 
«indeed, cognises his squntal ides of a post of m wall w be the 
ictal post ae de wall; but nll observers vegan the pout and the 
‘ell bbe objoote vage hy Air mit. Nor, became vhs impression 
ka tho form of the loc docs th lattar diaerre. tm betel 
for if It wer ab, there wonld have Dein ua impressions wn object 
ilo ae @-muattor of fact exist wilhont the mind (and gir« impressions) 

non of the mental image nd the objective 
way prove dh amity but only thie relation 
Now lot us nurise ovr explanatinn af ananyaton 
‚ihre evidently. recoguisen warme ab. 











Henoe even the enned 


exiatonce does in m 





us subject and ob 

by the light of thir passa 

joctivity which it ix dmpossähle to ignore, which cannot be ah ilusion, 

il ay that i Bra ia. an Uae an it is nat: separate from i 
Whe ae: 1 ante 4 Margen HEL * 




















n2 Masızar N. Dvrvanı. 


‘Thos mäys is again definitely reduced w mina aul rapu, = 
comistoncy af the efrartanida clearly demonstrated, Even the com 
parisam of mäyd vo seupna, dream, nod pot wistend. us, aller m 
cognising som substrntum of the dream. As tho things (adma and — 
‘pay sean: in a dream to be real, are shown to bo false on walk, 
10 is mäyd shown bo false nftor full knowledge — tho residinumn, m 
to peak, being Brahms, as line commons to dreaming wail waking.! 
‘Thus mäyd or ignorance, or aridyd or Ilusion is now clearly 
Plainod. It is the cause of the universe. The nature of adkydsa 
plained before will show where cosmic evolution begins. Let ws oon 
elude this disonssion by ono last passage from Fidyérayya. While 
explaining thie Millédhydna he says: 














Potchadatt vn, IE, 

"From Brahma — ever existing, all blessodnesa, and ternal — ü 
rine Abia, Vlyn, Agni, Jala, Fyithie, vegetables, grain, animal ho- 
dies, in mecession, In this Sruti, Brahma would appear to be the | 
eanse (of the common), and the (comes) would appear real, — thie 
is called mutual adhyiss’. Even here Brahma becomes the cause of 
material manifestations which also appear roal — but both coneap- 
tions aro adlyisa — false impressions. Brahma is beyond all oot 
ception, and matter i> not apart from it It is ignorance or mii 
that works in the middle, being, a part or synonymotis of material 
smanifestation, Sankara’s philosophy is thus u consistent and taniqae 
dowonstration of the inseparable correlation of Thought and Boing.” 


! For thie explanation of the compariean of this unver to = drei se 
und of the comm, Hwee Stra, m2 29. fq 


Awerarat eat ferne ayemperenracanndragia@t | 
Wa ot we oat wal # darata at ore wruntrrer dufeta | 


STAFRTE seanrariratth ae | chit q Suid 
a) 











Gemmen mit Pehlvilegenden. 
Er 
Dr. Joh. Kirste. 





Das kais. Münzkabinet zu Wien besitat acht Getnmen mit 


Zeitschr. d. deutsch morgenl. Geslischaft, B. xx, 588 . b 
wurden. Als ich, aufgefordert für den Katalog des Kal os 
Beschreibung dieser Siegel zu liefern, Mowornass’s Erklärungen 
prüfe; agen in mir mancherle Zweifel an dur Richtigkeit dershhän, 
auf und es möge mir deshalb gustatiet sein, diese Legenden 
nochmals zu besprochen. 

1, K Münzkabinet Nr. 111: 


10108, >S>poas 

Die ersten drei Buchstaben des zweiten Wortes sind nicht ganz 
sicher. Das erste Wort riatihi Ubersotst Moainaasy, wit immer, mit 
‚der gerochte, wonach alsu die Legende bedeuten würde ‚der ge 
techtu Bürsum‘ Gegen eine solche Deutung des Wortes rastika lad 
sich jedoch Verschiedenes einwenden. Das Wort kommt nämlich auch 
allein, ohne Eigennamen, auf Gemmon vor, x B. auf der von Mouse 
mass ZDMG. wm, Nr. 38 beschriebenen, gerade so wie sich das 
kürzere rast sowohl mit als ohne Eigemmmen findet So atoht das 
Jotatore allein auf den Gemmen Nr. 31, 98, 96; mit dem Eigermamen 
Vohtinitrt verbunden auf Genme Nr. 34. Dieses raat findet sich be 
Kanndlich auch auf Münzen und gegen seine Bedeutung, als ‚richtig, 









vollwichtig‘, wio sio von Stioxe, (ZOMG. aan, 370) vorgeschlagen. 
wurde, dürfte sich wohl Kant ‘twas Ethoblichos winwenden lassen 
Die Bedentung richtig’ pusst oon aber 


identifcirt. Das schliessend# 1 ist 
wir in a0 vielen Pohlviworten: gifet, patkarı, Auliirinasilt 04% 
Anden. Trennon wir dasselbe ab, a bleibt rast übrig, di h. las 
Abstraotam an dem, k 








Adjectivum raat, mp. „ol, Richtigkeit Die 
hehliessonden ı von rast wo rar sil also identisch und wer. dür- 
fon das letztere Wort nicht, wie aan vormeht sein könnte au thin, 
in wate +k erlögen. Die Legende unserer Gsinme übarsetse seh 
nach diesen Auseinandersetsungen mit: 
In Ordnung: Barsiin.* 
2. K. Minskabinet Nr. 1173 
ne» 5 red + 
Dio Erklärung macht keine Schwierigkeit, die Legende bi 


dloutot = 









Bat, richtig. 
3. K. Mlinzkabinot Nr. 1125 
pops 399 LY 1$93R Ie 
Ich bomorko vor Allem, dass Monericaxt den orston Buchstaben 
bversohen hat tnd’ jn Folge dessen das. erste Wort rer Llent Sein 
Uebernetsung lautet: ‚Betet, dass eure Seele vor Ungerocktigkeit be: 
wuhrt werde.‘ Das erste Wort scheint dem cay, agate ph ape mi mle 





Dinner Gebrauch exintirt noch \n fable, wo das Singol seinen persnciet 


ure Mio ‘Takin vermittelten Kamen mür (merit fährt, 
Tl kann un Insen, oo dient dar Angel sur Besihilgung, dam da Intro 


fondle Ciltungnrkil (Brad = weet bra) In Ordiiing war, 
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aprecon und daruach ‚Festgabe für die heiligen Mahlzeiten‘ 
deuten, bei denen Brod, Frtichte und Wein von don Priestern. 5 
werden, Das Wort wird auch in Ubertengenen Sinne. gebraucht, ay 
Vieps; 1,3, wo die Gebote die myazdas, die Opfargabın genannt wer“ 
den, eine Anschauung, die ja bokanmlich auch dem Inder golinfig 
ist, der unter Umstunden das Opfor durch in Gubet arsetsen kann, 
Das awoite Wort raban ist klar, os bedeutet Soolo!, Dan drite und 
viorte Wort worden von Monsrwans mit dm persischen aloe & 
parsl ‚Al verglichen, obgloich hunonders dio loteto Iılantificntion minht 
ohne Bodanken ist Leh finde jedoch nichts Besseres nn Abersetan 
demnach: 

Div Opfergabe der Seelo ist die Enthaltung von der Ungorschtigkoit, 
4K, Münzkahinot Nr. 119: 


| pp ps 


Monoran transoribiet warn yee und. übersutzt dor Hirte oma‘, 
indem or ig ala Nobenform von lg nimnt Vom sprachlichen 
Gosichtepunkte nun scheint on mir abor bodenklich, win so alte Port, 
wis on Homa mit schliessendem @ wary, — übrigens lautet im Zend 
mur der Vooativ hama, dagegen dur Nominativ Aaumd, — mit einur : 
to jungen Form wie didn zusummenzustellen, wenn auch in Bigon 
namen sich Altertktimlichkeitun länger zu halten vermögen, nla in 
undorn Wörtern 
Auch vom graphischen Gesichtspunkte nas jet die Losung des 
ersten Monogramincs ale 40 woke gowagt, da man dasselbe Aöchstans 
init dem Zeichen YE), das anf einer von Lavy (ZDMG. xx, Taf u, 
Nr. 12) beschriobonon Mineo vorkommt und dort # bedentot, identi: 
ficiron könnte; cine solchy Verschmelzung dos | mit dem, auf Gens 
won und Münzen. der Sasanilenpriode übrigens gewöhnlich. hori 
aontal verlaufenden, Verbindungsstriche des # (22.) ist mit andar 
weitig nicht vorgekommen. Es wird deshalb erlanbt sein, sich nach 
sinor anderen Deutung umzuschen und dla scheint os mir gare mattire 
lich die vier letzten Zeichen unserer Legende als die gewöhnliche 
graphische Darstellung des Namens Ahuramasdu's zu fassen, die von 




















Gens sure Paitevinassenmn. ur 
das orte Monogramim Schwierigkeiten machte. Was man diesen be 
at, 40 ant eo meines Ernchtene nut Jan gelasan waren. Toh. mune. 
Jedoch hieran, das sowohl dio graphische, ule die Jatliche Fem. dinsen 8 
Wartes nicht foststuht, einige Humerkungen Knopf. 

Tim Pehlvi findet nich das Munograumus gg, das nach sinn Che 
urnche dis Stelle dor meupornischen Pripition pst vertitt; dios 
ist aller Wahrscheinlichkoit aueh dur Grn, weabiath dio Parson her 
den orston Steinh dae Hidkchien fr slaw i goortat haben x und me 
uch, etymologisch in Zummmonhang wit lor Zunidpräponition amare 
bringen (Pak, His Gloss, p- 208; u.) Eine Leming dan, die ‚noch 
von Juart (Bund. Glam, ps 161) wenn uch awelfolnd angenommen 
wurde, Ist sich aber. tual keinur Salt hin rochtfertigan. Hava ( Zumd- 








‘butifulls noch yin, macht aber auglich auf die Nabanforman 3, 69 
Aufmierksam, din enwhilen darn hinweisen, dam dor esto: Zug, 
rota den gon dan Parson:arübengnatatun clo. vurktertor_) iy 
win ay 2.18. auch in heh fr new erschoint> Dies wird mu aber 
fornems gan aussor ullon Zoifel gewutat use lie Formen, dio Sata J 
warn in einer Parwenbandnehrift AIR, Orion.» Congray kun Be 610) ge 
Torden has, ihmlich 1); 2 und up An Kiteromantestun in dar 
unter dio aweito Form, da sie nkchte anderen vorstelt ale das uit 
Ideogratsia harabgesunkene, ursprüngliche Schrißbil, eingeschlomtt 
von seinem plonstischen Werthe. Durch dio Zerlogung diene Yoru: 
halten wir die Glichung @ =» dino wahre demonstraie «i oom 
lin? Dasit ist augloich die Eiymaloyia unserer Prapunitien, wie ale 
schon Wawe (Loe) gegeben hatte, klar gologt, Bio entapeicht ein 
habe, pa, nt; 355. Die arnbinche Form rochlortigt augleich ‚dio ortho 
graphischen Varlanten wy Bain oder wp ham» von den Parson (Buhl, 











1 Ein DE eb), War, Au. Ans AAI, po 98 
= Ackalieh int ige Bool, > 2 Z 10 tu gt sl salon. 
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‚Paz. GL, 99) uusinniger Weis dnklin, resp. wd) um 
as, 6). 2) nad ty können nichts Anderes vo 












SWAY der Sasaniden - Inschi 
teen: drermen, Sohn Anstatt also das y ganz nussusichen, 
gleich asin Cand m Aber und fügte erst nachträglich den 
hime. Dio Stufenreihe der Entwicklungen ist nach dieser 


folgende: 
Bsp 


Die zweite Form entspricht genau derjenigen die sich , " 
‚rer Gemme findet! und ich orlaube mir hier nur noch hinzuzufügen, 
dass in den ägyptischen Prhlrihandschriften der ‚Papyrus Erzherzog 
Rainer‘, mit dern Bearbeitung ich gegenwärtig bewchtftigt bin, sou 
kursivore Formen dieser Priposition vorkommen, a0: Se 
Div Lostrennung des Schwanses von_y, die hier zum Verlasie Wl 
Kopfes geführt hat, kann man übriguns schr schön in dem bekannten 
Worte weun buobachten, das in der Inschrift won Naki Rustad 
durch £23292 amschrioben wird (West, Ind, Ant. 1881, p. 38) 
und das deshalb, wenn wir die von J. Danuzerernn (Be Tran, 1,28). 
Peeriindote Umschreibung des semitischen ain ach griochischem. 


! Man soho auch Sineth. al Anmenan, 8, 2-6 
bee Exicopsncractit at +. beh Meier (ame MEMO geri) nae 


Feten de tens For fit YEO) sts wud ale; este ox jam at top 
Waar, bes an ded Vir. Glam $4, $78). 





schrift zu erhalten. 
Nach dicsur otwas lungen Auseinandersetsung Aber die Firm 
bieibe mir noch übrig üher dom Sinn dor Legende bin Ahıramasdur 
zu sprechen. Bin beduutet: zwischen, unter, zu und Sacnau (Wien 
Sitsl. 1674 [67] #20) macht ausserdem auf den Gebrauch dienen 
Wortes in dar Phrase: bin tak eipta diem, dir danke seh, num 
sam. Ohne Zweifel it damach, woun wir die Verwandung dieser 
Rlogöl in Betracht ziehen, ein Vorbum, etwas ich vorpélielte mich 
zu ergänzen; ich horsetze darnach die Legende unserer Gunmon mit 
Dei Ahuramanti, 
6. K. Münakabinet, Ne 442 
ans ’LEISES 

Moworwanı übursetst:. Mitradchen, der Diüner, Kir Nest slim: 
ich das zweite Wort rapin, obgleich. der Aufangebuchstabe von dem. 
os Wortes Mitra verschiedun ist und ich auch yor dem schliesmen: 
denn keinon zweiten, sum 4 notwendigen Zug neben dom >| ent: 
decken kann. Ich kann daher nicht anders loron als Mitrgjunt, da- 
jim, indem ich das zweite Wart iit me‘ Seliciber’, dis traditio- 
alle Lesung dapyan sehon im Publ. Piz. Bont, jy 106 verwörken 
wird, identificire. 

6. K- Miisekalinet Ne. 1152 

Pososi EP se 
IK. Maniknbiner Ne 288: 


Sit Bsr 
Gommy im Privatbesitz des H Hofr Baxusgoen in Wien 
»By>>SıE bs 


im Ankfngun sem findet ich Auch in Aw Zamsehrft, ick wiirde mich 
die Boepreckung dulden, ine en fait rn. 








zuletzt angeführten Gemme findet, dem gr. Theodotos, 
done gleichautellen (ZOMG. xen, Genen Nr. 20 und 
überhaupt das Safüx fi gogebeu‘ heinen? Diese Bedeutung 







Suffix 4 untstand, ein Vorgang, der in der indogermanischen. 
bihkung, eahlreiche Analogien a i 


zu setzen. Unter diesem specinlien yaoata, an den sich unsre Dae 
gende wendet, dürfte wahrscheinlich Mithra zu verstehen sein. 

Dio Bedeutung des zweiten Wortes, das ich mit J. Dinmureran 
(Eiud. Bran. ı, 22) durch ol wiedergebe, ist bekannt. 

Am schwiorigsten ist din Erklärung dus ersten Wortetz apastan, 
Ex erscheint daneben auch dio Form opastanam (ZDMG, zwi, Gern 
mon Nr. 67, 78, 125), was Moxsruasn mit ‚mein Verteauent übersetzt, 
Dies ist unmöglich, da im Pehlvi die Personalsufixe nicht an Sub- 
stantiva antreten. Eine bessere Erklärung dieser Form scheint mir 
Busrer (ZDMG. xu, 573) gegeben zu haben, der in apastänamı den 
alten Genitiv Pluralis® erblickt, der dann zu apastanım apastan ab- 
geschliffen wurde 

Was nun die Bedeutung dieses Wortes betrifft, #0 It schon. 
Srumom (Gr. d. Huzvareschspr., p. 184) dasselbe als das wrnsnische 
rt, apatan Vertrauon, Zufucht‘ erkannt (6, auch Monrrxaxe, 
ZDMG. zen, 19), das selbst eigentlich mar cin Lehnwort aus dem 
Poblvi ist. Gegen diese Deutung tut man allordings, bestnders ge 
stützt auf eine Stelle des Pendutmeh-i-Adarbat, Widerspruch or 


* Man beachte = IL dig Halbe goed, Örakmä-p-, indr-pt, 
* Man kounte anch au ola Seutram open denken. 


Gran arr Peuttvinmesnn. aa 


hobion (Hana im Publ Paz. Gloss. #0, n. 2); dio Stallo besagt aber 
nur, dass Adarbat, da er keinen Sohn hatte, apastan ol yazılım kart, 
was ma nicht, wie Hansa (JA 1876, 11, 489) will, nar durch: yor 
machte ein Gelihdo oder Gebet um die Yasatas! Aborsctzen. Kany 
sondern wohl auch darchi er nahm seine Zufkucht zu dem Yazaar 
Ob das Wort vata, dae im Pehlvi apertik lautet, mit npastan ver 
wand si, it noch nicht endgültig entschieden aud «u kann deshalt 
daraun kei Argument für oder wider die Deutung von apastan ge 
angen werden, Die Wahrscheinliehkeit spricht ührigens gugen diese 
Verwandtschaft, da apaitan ans apa + sta, x tha antetatidun ist, 
wihrenid die altpersische Form für meesta, wämlich; abadta wine ur“ 
apringliche Media. enthalt, dio in-apatak gerade wo durch be 
eichnat- vind, wie in meher neben dem Simplex wey. Tek bleibe, dew 
halb. bei der feithoren Deutung: 
Vertenum auf die Yasutas 
7. K. Münckabinet Nr. 190: 


aybacbıy3» BIW 

Die Buchstaben ieser von Monwrsans nicht horpeochanen Tas 
gende sind schr klar und deutlich und wir and. deshalb, am enon 
ertgfichun Sina horsussubtkomnen, geswungen Verschen des Stempel: 
selneiders anzunehmen, da die verlisgende Form, soweit ich wo: 
nigstens sche, einen solobuin nicht ergibt. Nelanam wit in dem ersten 
Worte eins Versotzüng- der beiden #-Lante un, dh. lesen wir atatt 
hatad — hadat, so erhalten wir ein Participium porfocti passivi = 
3. udhäta, wohl: geschaffen, Statt des schlieswunden d von Akt 
Kinnte man such & losen, dx dic Fort der heldon Buchstaben 3 d 
und 3. & nicht sehr verschieden ist. Palılvi gene bedeutet ‚schnell 
Hiesnend, schnell“, 

Das aweite Wort At, das Participium per pass. der Wirach 
bi, kann sowohl mit kadar ale hatak verbunden werden; en gilt aber 
keinen rechten Sinn mit dem: ersten Worte und mit dom zweiten mir 
dann, wenn wir Atak ale Attribut fassen, also; schnell war. 

Das dritte Wort äuim Auge‘ bet bekannt. 
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Das vierte Wort br könnte nr dann einen Sinn 
man es mit dem vorhergehenden Worte vereinigt und 
n mir allerdings sonst nicht bekannten Eigennamen fasst 
Legenda würd dann bodeuten: Schnell war Zukmla. Teh e 
wohl nicht nöttüg zu haben, das Unbefriedigende einer solchen D 
tung hervorzuheben, und jeh bin deshalb geneigt, dem 
schneider das Auslassen vinos n in die Schuhe am schlaben 
zu Issen, ‚die nenpersische Form des zendischen warn, schen, 
Pohlvi kennt allerdings dafür die Form etn, doch Anden sich 
sonst uf Gemmon die neupersischen Formen, 90 2 B. dah, 
Ban kiinnto dana bedenten: der Blick des Auges, Statt dat 
8, Person eonjunctivi mu lesen und die Legende zu deuten: 
sei doe Blick des Anges Obgleich wir bei dieser Auslegung m 
Schreibfohler ‚annehmen müssen, als boi der vorher erwähnten, 40 1 
scheint sie mir doch deshalb don Vorzug zu verdienen, weil ‘ae 
als Bild auf dor Gemino kein Porträt, sondern eines jener ach auf 
Münzen vorkommenden Glückszuichen findet, die den indischen sea. 
atika’s ontspenchen. 

Im Bositee dos H.-Dr. Potax in Wien: 


»un»bienusin 


Das erste Wort ist ein Kigenname, Sarisp; zusammengesetzt: 
aus zend stra, stark und au, Pferd; Die darauf folgenden Buch- 
staben vind © ream, Am wahrscheinlichsten dünkt u mich, da“ 
raus einen zweiten Eigennamen Varsim xu machen mit derselben 
Endung am, die wir in Bahrdn, älter Varalırda antroffen Somat 
könnte man auch wi als ‚und‘ füssın und don Eigennamen Resim, 
Venen, doch wire dies meines Wissens die einzige Femme, auf der 
sich wei Personen in dieser Weise erwähnt Binden. 
9 Im Besitz des II. Dr. Porar: 





APIAAME<<US 


Dio Form der Bochstaben ist sehr vigenthnmlich, doch seat 
min, sofern nicht ein vor dieser Legende stehender Vortikaktrich 
















By Aliens. 
4 Tenwes 6, & entsprochen meistens den classisch an 
Moilino de, d2, seltener ılan elassischen Tenues ¢, & nowie d 


a 
’ 


1) Poln-armen. ¢ = el. de, x, B. eak Hühnchen, tap. (i 
can Laut, Stimme, Lay (deajn); cer Han, ther (deern); of Pfenil 
(dai); cug Fisch, top (deükm); comör Winter, Aula» (demote); parce 
hoch, pwede (barılar)z terean Zwirn, gptw (derdzan): or. Se N 
«4 (ide); pars Polster, ppd (bards), Vor # in der letzten Silbe wird 
es manchmal erweicht zu &, 2. B. éor our, ddp (dser), pl. oder di 
Schlangen, parétr die Pülster, aber gen, ooerdn, parcerin u, & we 
2) Poln-armen. ¢ = cl. ¢, nur manchmal ansnalımswoise tm Ami 

laute, wie x. B. cae eng, yet (cae); ame Nisse, ups (anic), nach. 
winks (anec) und vor -Khz gritckh Brust, foipte (kürekh) ; yapwankh 

Anfang, (ob (plac); öinedekh Bau, zfmms (Hinfae); purmnückh, 

A Unterhalt, nach. yadyude (pinvackh). 
3) Polnourmen, € = el. ¢, meistans im Auslante, wie arine ohne, 
som doy (fang); hac Brot, Gotreiile, Say (Ausg); wjee sechs, peg (wer); 

hor Sohloss, vilg. 2-7 (900); Familiennamen: auf -ianc, Lay (aan), 
wins Mochiane, Gognienc, Horajenc, Ohaniene, Augeriene u. gl, Promo: 
minalformen, wie: irfine ihnen, Apkaby (irn); indi, are, 


. 





‘Berrakge sim anwemsonrs Diatsororoun. 15 


corine u. dgl: Hicher gehören auch solehe Formen, win aakict der 
hiesige, dngiererin von dieser Zeit an. Erweichtes ¢ haben wir a By 
im pl. hadir- Brote, 

4) Zu don noneron Lohnwörtern, in welchen ein erscheint; 
gehören: Niemand schnell, rapid (Ross), val. jrra-türk. wand; Pevear 
(cin Spitaiaime), vgl. pors-tirk, pesulters (Ponster)z run. furkulicd 
Gabel (suff. tavisch); mic Katze; poln-rathen. eap Ziegenbock, krane 
Schneider, Aueh cit, Hnzule, Zanchg Kette, tavied Bank, polyca Schrank, 
Sintich Kisenilch, Struelik (ein Spitzname) und umdare. Erwvichtes et 
pasorkir Koralle, i 

& 


1) Polo-armen. 8 = cl. di, ; B. dur Wasser, fone (iste); tye 
Mühle, Zero. (dttmhag); aepeth hilf, oPeyte (adtohal); hageth 
Dollon, Smpb (hadiel); ol Lau, fhe (oil); ayay Magd, =apht 
(addak); artickord Krühling, vgl.smagh (a*uils); darted nass mochon, 
Bette. (hrdiel); Werccireski (cin Namw), wel: fe (verdé) Ele; 
snénoti nbstéigen, Afmbly (idtanel); gorowtladat® gihnen, vel meer? 
(orands) ; mats inmitten, in, #9 (méds); ant Bir, rf (ordi) santé 
uorst, wu (ated); khod begubt, graf (Khas); mund atarnsn, Soy 
(mindt); ardgt gerund, smnyp (atohilt): gandné sein, fog (kamadi), 
vulg, ung Car; vsyet lobundig, oat (old): 2 

9) Poln-armen. &= el. ¢, manchmal im Aus- und Tnfante, z.B; 
ad Kronen, Amy (gat); Chaczeres (vin Name), Az + bebe (ga + ree) 
ind was, Pr kari Selmeihfedr, rte (grit); mai? Pfeife, hakwit 
Klsid, Zuannorl& Erleuchter, und andoro mit dem Suftise Ar); 
azkh Augen, enge (aikh); damit hängt wahl auch azwösläude hab 
stichtig, fsösZutkin Halowoht, xusaumons etyär Schaf, sahne (oizer); 
phayeotü Adlon, oh (phazil); hanktali ausruhen, Sarah (hangeil); 
deantnali erkonnen, Kbuzty (Zanafel), 

Polnsartmen. &— ol. & haben wir vielhiicht mr in Chrbig (ein 
Spitzname), veh Sepqbt (darpik) und Guat sclunll, vulg: Samm (bus). 

Unklar ist Sin kunt Kleidung, vgl. rer (dorg) Tuch, ber 
vlg gmap (gürdtj, und portal schreien, vgl. Werde (planet) vor 
suchen, und fret, (Ketel) schreien. 


















3) In den späteren Eintlehnungen kommt una & 
vor, a B. ek. Garily Dachboden, mad Zsrildkh Galerie, Bien 
Coobunowie= (cin Name), <okän Hammer, dorfi verdammt, vi 
auch sheer Brunnen, S08gd Forkel, Dierddg Erlen, garızel, 
Sarajceuk (vin Spitename mit slavischor Endung), Bei Wien, 
Bastard; une Schuld; — rumin ter Hirsch, kyetin Weil 
pottim Stamm, egraéit geisig; palh-ruthon. dere Schul, : 
Mohorlich, jastirka Kidechso, kraéma Wirthshaus, miaédin beg 

_pivitogt Strampf, weber Abondmabl, kort Strauch, Wirzeh, great alls 

Namen: re ed a en aa \ 
Lowesuk, Barges und andern, 











11. Modine @a¥ antaprichan gowohnlich- dam, se 
sehen ‘Tonuer ¢, & In don neueren Lolmwörtern slid aie nicht allan 
uti, : 

A , 





1) Polnsarnen. ds = cl. 6 

a) Im Anlauto: dear Obstbau, don (car); daur kaum, re, 
(ed); dave Moor, Ami! (con); deanile schwer, Dei: (cone); dag 
Knie, dm dnyn (edingn) soar Diener, Savy (cufuj); dendkdr Wi | 
vil 848 (ole); deondykh Eltern, Sony (crm); deoruthin Alten, diy > 
(cavithiun); dzideäg Golichtor, $47, (eical) ; drudsla Anno, vgl! Smad 
(oe) Sanngon; deudegald verbergen, dadpey (cuckel); deazehd verkwuten, 
Aut (cagel); dzephoth schwicren, Myke (cqphl); ılzwlzuda sanyroty 
Nabe (coal); devgoti ritachern (mit Weihrauch); MA. (exit); denmallı 
gobaron, vigh Mh (email) 

4) Ton Inlauto: adeoteli rasirun, mhk (acetel); Andautornkk, 
vol wg (aneojl) wicht tree, wndsith Silber, pdf (arenth) 
rdeel woiden, spsibfy (avaeit) ; gauledy Donnerschläg, poyphoofhe (Rap 
cake); quleh Beanntwoin, (ee (kot); gudégeti zunanımonrollen, MHL 
(kekal); hedeueti cin Rove beatelgon, Sad (hoounil); lodanbiathin 
Krieg, $4 ¥4em fhe (Ivcalithiun); zulcheli,. Am (xepil) sumen 
spoudeor Apfol, Ade (gneor); Fulzal eiuspaunen, de (leat); musi 
unuro Milch, fbi (mucin); mudsnati seose werden, bring (weet 


























Barrnkan zum anunayscnen Diatnormoane a 
nal); staid rachaften, smkybohty(atchoanel); ian deidahg dail, 
leben, dmalageli (vgl, obian)- 

©) Im Anslaute: ade Ziege, mad (aje); yalz Iromnende Köhlv,. 
dub (ajc); mjeds ross, MS (mec); atte Cott, mund (udn); 
gon tue, sammy (100); Paricipialbiddangen nuf ir; ot 
i nyetds hungrig, feds geftlt, fords gelogen, wräde om 
« 

In den Namen Zadurswier, Zerygiawics wird Attivnte ds nur 
Spirans 7, vgh Deadie Mir Astoadadir (Gott gogobun), Deria Grein, 


Keer-ik). 

Dor Laut de wird zn dé erweicht manchmal vor « in dir aux 
tautenddan Silbe, x. B./dtor Groin, May (ver), aber pl. dawmjbr; wlmeo 
key Steöh, ple deny, bq, (exh); deskthr Wolbabrust, gen. dawroerbny 
Adi) Heer, gäbbuy (heesal), nahen hedsetobe Soldat; pl.-adar die 
Ziegen, gadsär die bronnonden Kohlon (rit oben). 

9) Polm-arman. le = oh, de, nusnalanaweine nur in bytnds Kup, 
af (hinds), und in thinader dicht, Pie (hander). Vieleicht fat 
ior da unter dom Kinthisey das n unverliniert geblichun; denn non 
wire itn Polnisch-Armenlsthn ein o mu orworten (RL eh 

3) Der Laut de erscheint in Pölgenden wend en Lohusrrtunit 
ser (rvimiti) Frost; mundsl (raman.) Füllen; bronded Ken wire 
Schuftußleh, berbendeä Kivefina, hudwedde (tek.) Main, vielleicht uuch 
dleyndsubyh Schwalbe, ubde schlecht; orweichten ae Winban wir in 
dobdk (alay.) Bohnabul, mosdéir (nav.) ewer, Heslelesoien, Sbeulriernki 
und andarı, 


dt. 


1) Poln-armon, df = eb & 

u) Tm Anlante: dar Aramei, Kup (tar); dtand® Flingo, Sob 
(und); die Ende, val. £ofh (oth); Magid Stirn, Kaufen (akt); 
ampha: Strasso, Reise, wdtempeps (hmapach); ılundarıtiin Kunst, 
Kropp Br (eurtarlthiun); dlermäg wein; Seth (Cermak) ; däirz 
Kerns, Sony (200g); dundindig Sperling, und déwtunddy Vogel, 
Sey (Bible); dai Wager, vel Fie: (ml), ML mach: Ae 


Wiener Sande funk Magen 1.6 
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(hal); deindämelt nmarmen, vel, fly, (mal), nach. Karl: 
alanénati erkennen, wgL Kudnepbg (Binal). 

4) Im In- und Auslauto: widéirkh Lohn, Lane (oar), 
cin Türke, mat (tnöik); barghds Sack, symm ® (parkat); de 
déundenti (vgl oben). 

Din Wort dada Toxo, dockt sich nicht mit cl Amp, 
öffenbar verdankt es nein a dem tekivchem dsads, welchen doasal 
Ursprungs int, vgl. porn dad. — Bofrumienid ist der Lint 
‚kit wenig, vl. wul. rhe (hid). 

3) Zu dan noueren Lohmwürtern, in wolehen sin dle 
gehörmg Ark. dir Kali, Däukht Jude, dawıt Pak, garde Renate 
yamilst Poitsche, odd reich, Jupmdta Mantel, konkzüg Tasche 
Madzür Unger, ndsax Kaminhurd; Whivdde Kalk; — rumin. € 
Joch, dunk Stier, deiraie Vorsprüchen, berdidt Widder: — slays 
déavoronba Lerche, pedzat Ficken (am Gusichte); ud andere, Tn 
manchen van diesen Lehmwörtoen vertritt it dan tonloee & 


an. Tonite akpiratxe gr ¢ decken sich mit denselben Landen 
Gor elassischen Sprache; aio sind aber Mir cin frumdes Ohr schwer 
zu unterscheiden von den reinen Tonunx 9 & 


« 

Polnoaennott. ¢ = x. ¢ 

a) Tm Anlauto: eae schmal, eng, geb (cae); san Schmerz; me 
(can); gurd kalt, gos (det); canfin Woikan, gmmtnm (gorau) cane 
pflaszon, gebe, (pannt); exgnol zeigen, gymnty (pdganel), 

1B) Im Infante: gapın Axt, few» (kapin) ; gppmäckh Anfang, (amd 
(heine) } kaygdide Imugrig, wel: yon Cidade); khayır Wie ‚unge 
(Adadgr); tracin Nachbar, yewal (dran); vayuch alt, Yargang (oaks); 
Auch Wänche, gang (lüngkh); zurügkh Gespräch, youy (erojg); 
vergmelü aufheben, vgl. Yrmymuhlz (verapdganl); targanedi um: 
kohren, udegneli währen, sursegnelh Iolren, zurermdü achtefon, aurap- 
el zunnonlogen, didgegueth gerade machun, u, dgl. Hichue gehören. 
such Aoristbildungen, wie ubrepi xu nbreti (luben), arıkzegl au ardselh 












Brireäog zur ananenrmnmse Danone unoroan J nh, 
(weiden), Porfceta, wie wnacitim (ich habe gehabt) sncitdm (Ich 
wollte) u. dgl, - u 

6) Im Auilantos pag offen, oy (hag); thao Pag, nam; Andi 
vor, antgojen, gogeniber; galng Knoten, vile. fey) (Kapoc), mahi 
denap (hapogkd); yori, dst. plı martikhäg, gl. up (marlon), 
ring ihrer, Arebmäg (üursimg) vel  M; 0. olny. Aor, ame er 
sagte, u dgh 

Das Wort ingdj wie, waw Air ein, int vielleicht au da tr anf. 
(war + Ast) ontstanden, 


& 

Polnoanwen, ¢ = ch f a DG, fe od nicht, beet tebe 
opie gods Mass; dar zens aelilocht, or gees Amekaiıj ora gepwe wlan, 
tnd ork Mitwoch, np (Gor); Gh Tuch, sds (exe); Snot 
Schritt, goeasb (Gilun); Gokihetis knican, syphe (HHI), Lüstanen, irgend cin 
(Ga für did, zuhmkr, Fleet); (aphetit tan, fornatit troeknan, 
Sultener im In- und Auslaute, wie: plageli singen, mjinlen, ate (phtel) 
lnsonz mang Knock, sch (mtn), feszanf (mani) vel. Mamendtorerki, 

Dieser Laut last sich auch it minohinn Entlohnungen quae dent 
Türkischen unterschwiden, wie a B. gandéa Fenster (2), dazam Gullooht,: 
fobive rein, watt; {nba Rutho,. évrig echlecht, 'hezfa Garten, wagiir 
Noth, schwore Arbeit; vielleicht auch dapfün Bott, wel, abor mung 
(tupiak) Toypieh. Das Wort Gute Biene ist wohl das slay, bıdala, 
poluruthon. pinta: 

‘Sout wind dio aspirirten Tonnes int Poluipch-Armonisehow meiatene 
mit: don unnapkeirten susammongefallin, vet < 8), & 2), ‚Die clatanaly 
armenischon Venus wurden hier au Mediae, and umgukehrt Median 
zu Tenwes; wir nahen alas boi den doutalon Affricatao diewoll Leute 
Verschiebung, wio bet den Kplosivlanten. 





©) Syiranton. 

L Tonues fun 830 h decken sich meistens mit gloichon Lauten 
der olaasischen Sprache, mit Ausnahme dos labial Jj welchen einige 
Malo dim elawsischen A entspricht, sonst aber iuawer nur in den nenurın 

” 








ta) 3. Hasısz. 


Lehnwörtern erscheint, Dur Last z entspeicht: manchmal dont 
chen x. (A) und slor Laut 4 dom elumischun  (j)- 


fi 

Poln-armen- f entspricht dom cl. $ (1) in fad Duft, Soot (Mit), — 
oben Ada sinken, Somfy (hott); fort Kalb, vale. Serf? (horth) 
untpwicht besser. dou gr. sens, nk. prthubins, als dns sl. oe (orth), 

‘yal. Honseonseasy, Arun Stud, 43; tfur Enkel, Kon (horn), vielleioht 
fir rar, these (vgl. oben ater th), 

Sonat kennen wir / nur in, modernen Eutlohnungen, wie: ‘irk. 
fiat Kilo, Ref Wille; roman. fay Webubucho, ferit wachen, sich 
hinten; nforit ertragen, dulden, fuvkuliod Gabel; poli. auf 
decke, seafit Schrunk: Nanwns Farwohonies, Buf, Pifiane, Pilaf, Mh 
Seferoncics, Stefanie, und anilore. 


* 


1) Polnsarmen, «= el. n. D 

fa) Ian Anlautos suit Klee, man (all); mir mg, whiney mg 
Zwiebel, nt (oi); wird nen, Zum; nfpse (sit); mney heilig, sen 
(sürb)z run in erben Arissig, Marie vierzig, tin Mn te a 1; 
mus (sn); uhr Pilaume, wirep (aloe); aeän ww, Taint 
mumdhgt Leviton, weignikge fündügkh); sunliy Kiste, nome (mtäk)z 
inger Klatscherei, vgl, wu (ndg), wel. par (npojlz med soenly 
vol =paduy (artenj), vale. mom (artot); akasür fhmug, Salwiozun 
mirttor; Saldy, Mesa nobun James (Zmiluk); Serie Youpgbe (Sar- 
gie); mundrelü kammen, =uhmesz (mantrul); wiretit loben, obpby (wirel)z 
rent Voruun, emforke (avon) | yymnedi Wilton, mapa (psuaamel) 
atopdaelis eeachintfon, mut gd by (otelcaned) ; mresnelt schärfen; vgl. mehr 
(ere), Das Wort rsgter Knoblauch lauter in der chissischen Sprache 
osm (pitt), nonsrmem. sfomep (sztar), vil. avy Zwichel, 

3) Inn Inlaurtes aneti maby, sprechen: yoenti krühen, émnby (itil): 
used Boehton, Sealy (Ainacl) ; taedd Türen, pty (lal); Takasli von: 
wekwinden, spite (pakmd); demebt schen, m&meirhz (tenant); gor- 
innelis vortiven, fopmanible (korümenel); haskonatd verstebun, Sam 












Hase, tempo (pata); Husmagin Mund, gebt (Tenn); wate 
ultaon, route (neti); ore Jagıl, vgl saps (orn); wake, mh Colds others 
fr, Knochen; yhoo Bräntigum, fey (beef) i ploady Trauung, 
spot (pak); akenir, phemp Schwiegermuttor; hustr, gm—r (dite, 
Tochter eusthy Verdienst, Yomeep (eartak) Namen: Arewhir Mir 
Vemubaunp (Astinertär); Aksmtecit, vel etiupe kein. 
toe) : Baloamwies, gh ports (balsıman) ; Chomwerj; wel. heme 
‘pol. (youve) Tukmeier, ph. best (Ambuk); Kukud, vol eur 
(galt); Kamanweiei, wal user (Bunpar) ; Nermaniss, vel “he 
Ak (era); Nrtoroeier, wäh "uber Nast); Walters vol 
Nah (Fosit); Hajasticn mont, Ariwenisal, ebnatän ‘Weiutranbon, 
rehmmuh (ajgeitan), tadiatin At, zum (datistam); asbr Banting 
u (aje 6r); aspüe welch, fitecwr ingenil «in, erguatim gegow 
Abend, m. de Zwischen den Vocalen lautet + manchmal winendy 
besomlırs. in Namen: Beydanie, (eeremmmg (Baltasar), Mate, (Vf 
eke (Slorsts), Up, heteet (Jousiph), veh. Bakidaner, Backlasavowics, 
Mozesonwies, Usiph. 

©) Im Auslante: ue dieser, ay (aje), "=, ale Prompouen afin. 
in ew Fits Dice; ange (diese) xwei; Aerite vorigen Jahr, apatite 
inser (ruein) Hor, u det, jew ich, b> (oa)s gee ball, Mine, $e 
(dsj mis so, Fleisch; Ine Licht, Tagı cor (lt); tu Bastin pon 
(alate): yon fons Graben; bj Mofhuung, ‚rer Ue tore sry vert 
hare Brot, sop (haven); dors sehn, (tan): lc, nation, 0, 
sotehee, veh. areent= (ajıkgde), ak Cajucrie)s onsite, Pache mente, 
(ash); erjen (enicht, Spt (eres); Oana, AS“ (Joekaunte); 
Baia weniger, fom (pakun); gerite Kirche, Hmm (hata); Hoagie 



















Amber (Aikas); Minds pe; aris mele, Monat; ande 
nachtaliod), she faved), nec. ph; Sark Hernke (Sargis) 
men (Ditron); Boh» Moyen (Pins); Göragde Ahaus CK 
Mardyris Wernfem (Martiros), Okostds August, Open 
® porn wing. ir du bist, do (en); ki din weint, qfmln | 


tidy Nadel, 
(amin), aber pl. anyiir; pl. mir (ax mie, Fleisch), gen. 
pl. phoßer, gen. phoserin, mu phos Graben, u. dgl. 
2) Schr zahlreich sind die neueren Lehnwörter, in 
# Yorkommt; wir nennen 2, B. tirk, suthin nusgnkocles 
Rechnung, 4% Ohrfeige, aa Sopha, wef Gattung, Art, ewe 
aus will, miki Whe, Stande: fardd Fisoko, geamärh Gluck, 
armer Teufel, kéryis nie; Namen; Sarajcmk, Seferowice, 
‚Skelzierski, Soltan, Astan, Bostan, Misyrowice, Kutan, Püavaksau; 
mln, sama Käse, kspneit Feuer schlagen, suferit urtragen, a 
Schusternadel; evektd Rube, maskerie uleln, walt Flachs, 
buckelis, opie Unfors Negustor (cin Name) uni) andere; — poln 
muthon: aehesinbd Mile, akartit ‘Tinehtuch, skrypkä Geigy, op Grebo, 
volochj Nachtigall, soroka Elster, meni Fichte, ateld olor sufit Zimmers 
docks, stot Tisch, gabwati Kohl, Aus Günsarich, husslnicä Raupe, hols 
Jaan Wurst, kovit nitbon, task? Gunst, partiy Hin, piadl: Sand, grate 
Forelle, obrüs Handtuch, Ondo (cin Name), Moskiw Russlanıl, Tid 
‘Theiss (Flim) and andero — und zulstzr solche allgeinein bokannte 
Entlehnnngen, wie mıland Satan, september, Pers, Prussia 1. dl, 
Ein orweichtns + haben wir besmders in den slavivchon Bate 
Tohnungnn, wie dimfe Same, Shatin (Stadt in Ostgnlision), Aidlak (on 
Namo), Lukasiowice 






(Portentenng folgt) 













Wertung) 

Nach ıliener Längeron, aber unsere Zwuoke 
Abweichung wollen wir num mt eigunlichen O 
Untersuchong zur . Bj tz miei, 
sin tnd dnssolbe Wort in zwei‘ oder. mehreren ‚vorschiel 
altem. vorliogty dass. wählen wird, welche | 
weinen Zineksn pubes 


nolen 
Lito wii, lett joe, fla i sium dim Metra zu Willen 
fim gleich darauf mua derwalln Miksiohten Mie in 
spracho blichure Form stn wu. sateen (ximy pominons 
Sebreend gplay ary Närodlnk Aibliotdkn xara, 8; 36, AT) Cesotat,, die 
Dihesischen Prowliker niin «x nicht zu srg verity in 
ine Hebiung eine Kürzung x setann, dann, ithe Viraiiert nich 
le im ursten. Verve doch Weber sina genuist, mm, dem Sprach, 
gebrunche der Aöhrifuprsche, deren er sieh loch Vodiont, teounn au 
Ketbon, Dus lat ao umgetihir dienfbe Pruktik, deren sal die voll: 
chen Skugur bodienten 

Wir sntzon verterbunit worst, in dar velinchen Sprache habe 
chon’ eB, dja uch ein. Waloutichen, voratates oder wie Ämanor 
un Existen fristandee dja bertanden. Kst der Dichter das Wort 
Man wallin, so it aw gay nattrich, dam. or ox in deejonigen 
Form setzte, wolehe dem Alykhuus besser untspruch. Er wet al, 


















am bei den Versstellen zu bleiben, deren rhythmishe 
wir bishor burührt haben, dja umnittolbar nach der Chur ı 


zeile, vier sort, wo demon Endung sin Ausgangssenkung 
hatte, 4/8 unmgokohrt det, wo die Enılimge in sine Ausg 





genug, oder, war in dev wirklichen Spimche diy eine Poem. 

gegontibar gor zu schr gebräuchlich, #0 ist vorausansohon, 
ain Ede doch diejonigu Form gestat hit, welche nicht game mit 
Moteur im Kinklang war. Wir wallen dies an einen Belsplil 
klar sachen. In dor Bangzollo hatten din fünf. (resp. vier) 
üben iu der Roget don jambischen Powthll =.) = Aber 
sich In Zittern nachwehlen,, las tio drittleteto Hobung bei: weiten 
hnufigar durch eine Kürzo gabiklet wird, ala die vorlatato, In 

ersten 36 Flymuon des vn Buches der Rkaamhlta x, I. wird 
vorletatn Sunkung mr wweimal durch eine Kürze ‚gobiklet 
dtyıma nd | maejoqunta närad 4, 8,6; mim yo ead | yundla 
4,40 dv deitoteto dagugen nlcht wenigur aly Dtmal (ai 4 
Midhitibhir: arduyoh 4, 14.0, fernne iB, 6. ty a. Ba. 9,0, AN, tH, By 
10 10,08 In My By Oy BB a Ay By eh Gy Ay 11, $B, 1B, Ay 
1.10, b AYA de 10,0, 20,1, 0 23, 5,d 2, 1,0 28,9, Boas 0, 0 
AN dr ye 6,629, 2,1). Und im Einklang damit finlen wir war 
Mor; dan Wort, bei denen wir berschtigt sind, unzunehmen, dam 
die Quantität Thron Auslautsvocnlos im Sprachgobraiohe in, einem 
ooh wo geringen Masse schwatikto, kurzen Auslaut sollt in der 
lrüiloteten Hohung einer Langer nufwwinen. (so adnhyma 4.18%, 
du munud x, 3, 0, eanrtydina vi, 37, 6, asandma van, 26, 22, aan 
‚gie 3, 148, 13 phate it, 30, ¥ (1), wahuta vun, 40, (Al; wihl my 26, 
2, li oH A ay Argh ne 154, Muh xy 9, Az ar a, 
16, 14, eaho mu, 26, 2 (2), dhiton 1x, AB, 44, gröhaye 3, 44, Ay rub aty 
HR, 0 gate van, 40, &; mis ux, 99,35; grömatena vin, 6, 35 W416, 
Fe 1615 4), aber wir dusseest mitten in dor vorlotsten Habung. einer 
Trangzoilo (m vi, 61, 10, mi 1, 20, 1) wir werden noch iru Weitern 


* Odor eine Ankteilblore (nd 4, 17%, 4): diem twiten Tabnngon. yerkalıen 
‘arte Jo) Gane analog, 















































nachweisen, daw in: allen diesen Heygen Wörter und Formen 
io in dan vedischen Donknitlorn woriger ai, ja (xB. Wy my ni) 


tollen, warum es uns wahrscheinlicher It, dus das yaue Belmranken 
— wenigstens zum grösnten "Meile — Im Sprachgebrauch vll wine 
Begründung hat, dass wir kein wohlfoilen Mittel vor nn halt, dan 
ersonnen, san dew Didhiven ihr Schaffer möglichst hoquom zu gr 
stalten. 

Wir wollen davon absöhen, dase man «in Hnlichen Schwanken | 
uch an ändern Wortsullen ale gerade im: Auslaut, und swar gende 
tou Im: offenen Aualaut erwarten wiirde, wonn die gumao Brucheimuug 
Toliglich meirischen Charuktare wäre. a gilt alleen im Vodka auch, 
Schwankungen wie ydudyal, «ittsnm, puri, krynk Pasta we ths 
monn mehr abot, so win wir sehen, dem Unsrung von «longlololon 
Dappelformen niche du. sler motrischen Umktik ne vuinchen Sauger, 
obwohl. oe nutitlich etilit; nuchatwolkon wire, dass much daraetige 
Schwankungen. In grossom  Mnse motrischen Bodiirfniesen danathae 
geimacht worden sind. Bs warn immmürlin möglich, daw din wellschen 
Siingor wich. did Freihelt eines mowisehen Dohnung mur ta tigen. 
guwinsen Pillar orlanbt hicten, 

‘Abor, wonn io ‚Dehnung‘ dow Anslauten rein metrichem Chas 
raktiors wi Ursprungs ist, warum troffom wir fesellm auf lie yer: 
schiedenen vocullnch avslautondon Wörter und Würterkategurin. in 
dona 60 wtglwichen Masso vortheilt? Ea gibt Wörter ind Workin: 
kategarkun, ie niemals in den wediantins Texten mit langem Ann 
taut errehwinen: noah hf 2 Porss Sing. auf sr, Dativo nnd Also: 
Tativw anf aye, PassivAorinte if we a Und lach ist die Hang 
solaher Würter, mie man sich nun dew Versoichnis bai Beeren, 
Quentitätnwerschiudanhriten, 1, 4646 belökeen kann, muh One Tn ents 
schiodene Hebnngen zu stehen gekommen: Wir worden im awoitn 
Abaulinitt. dieser Alhamthung atatitisch nachweisen, dam os Wirtar 
und Formen: gibt; doen, Analantsrocl nur Aussurst selten, andere, 
deren Ausläntnvooal üftees lung orsuhehnt; dat Vurhältniw der Haufig- 




























keit. beider Auslantsquäntititen würde, bei einzelnen Würter 
Wörtergattungen werfölet und in Ziffern ausgudrückt, sine 5 
Bealn orgeben, bis au ailohen, bei welchen beide Au 
Aton 90 zinsulich gleich gebräuchlich wind, ja bis au solchen, 
welchen die Auslantslttige entschieden vormingt. Wio wäre d 
diose Ungloichmassigkoit xa douten, wenn die ‚Dehnung‘ e 
‚künstlichen, mir wu metrlschen Zwecken erfundines Mittol 
Und dann, die ganze Geschichte steht keinoswoge it 
besten Kinklange mit don motrischen Gosetzon, Oben haben 
Wörter, die uch Jungen Auslautsyocul hiltten abv können 
teilen. getroffen, wo entschteden dorlange Auslauf besser an 
wire. Umgekehrt steht =. B. gha win, 1, 20 (atuhd wtuhld até gli te 
trotzdem auch gha vorkommt, in einer nuaweifilluften Senkang. 
wir worden auch sonst Stillen zu verzeichnen haben, wo die 
Inumlänge nicht dam gesuchten Nhythmus ontapricht, Und 
diejenigen Wörter und Wortformen, din am seltenntun üborhunpt‘ 
Tango Auslnun vorkommen, bivten u hilutgstes Kürann, din 
How Rhythmuy unvereinbar sind, und umgukehrt suhen Wörter, d 
hiufiger Jatgen Aunlant haben, ur boston mit ihren Jungen 
fm Widerspruche mit dem Moteum, 
Ferner wicht die Miufigkoit des langen oder Kursen Anslaune 
In einigen Fallon unzweifilhaft mit den Acsentverhältnissum it Zite 
sammenhang. Ex int währ, dam dieser Satz: keineswegs als oin sin a 
fohllares Goante hingestellt werden darf: aber wir werden unten 
fin, Nr. 8.18. 94. 6) nachweisen, dass zuweilen oxytoniete Bildungen 
im Vedi init einer, bei weitem. geihsseren Varlinbe mit langt Altes 
lantevocalen. vorkommen als die iman. entsprochunden burytonirten 
Biltungen- Auch dar dürfte kein Zufall‘ sein, dass das olnailbige | 
ath weit entschiedenor den langen Auslaut bovoraugt ala din mehr | 





silbigen Verbalformen auf thi; man vorgloiche much. das, was wir 
11, Nr. 89 über fri zu bemorken haben wordett. 

Kinn hohe Bedoutung ist endlich auch dem Umstände Weim 
meson, Mass in gewissen Verkindungen ausschliesslich oder vor 
wiegend nur gewisse Analautsguantititen üblich sind. Wir wall 









Dam Qranrrränasm is Aunuers sanıscnen Wore, 


kein Gowicht auf stehende Forsiely wie; grndM Idea, grand 
am 1. A logens diesolben Ktuuon ja eben in der Poesia aun metri- 
schen Gründen in dieser Gestalt stehend geworden win, Aber wenn 
@ nahen W Me sich mir Ausserst olton, dagegen in don Verbindungen 
a wih rrogelmissig Fang orvelicint, sollt an Verwstelten, wo lesen 
Lange dem Rhythnss stört, 90 habien wie sicherlich eine rein wpa 
Mich Erssheinung vor uns; auch alt finden wir mur vor wd währe] 
umgekchrt vor yo mtd io vd, erscheint, Hinw-wallen wir in. 
dor Kür einen Umstaniden wriunern, dan schon Ihswrat lc 
Tarvorhobt, dor sich aber nicht etrioty aly Hn Gene: bowen Mats 
yor Enkliticis erscheinen diejtmigen Wörter; dio auch ang Anılant 
oben dem Karon haben können, sehr gorne mit Jungen Auslautz; 
wir. vorweisen hinpieleeni. auf alas stehende wit it 

Dus sind wohl alles Krscheinungsn, die wehwarlich un begraifian 
sind, falls daw Schwanikun ur Auslantsgunntitan im Veda rein, met; 
schon Urspmungs vette. Alles bor geitulint sich, uns marc, aa 
bald wir die ganke Krseboiming wenigntn Ihren Hespunge nach 
ale. elae syınaohliche hotmehten, sobald wir ammuhmen wolln, lie 
adischen Sungor han nicht west ein dt nalen ja anhalten miissen, 
ie Watton einfaul nen In ilar Sprache null: bostohruden Lantantinn 
schiod the Tew Zwecke vorwurthk Dann Wngreifim wir gan wohl, 
dase hol eda Worte die cine Aunntitit off, bel einem andern vel 
und etwa varalit goin tnooktor nnd die Avenntwerhänint, die Vary 
Bindung mit aniteron Würteen sini vollends roin ppeachliche Momente, 
Abe mit der Motrik: nicht om nchnffon abo Diabet ist alleedings 
Koincawoge din Möglichkeit ugeschlosen, dam Iie uni da die 
Dehmung‘ in der That vine solche let, dase sie viollaioht ovtighioh 
hinein momentanen Kinfullo einen Hänger, dur sich win Arbeit 
bessmders bestem niachen wollte, 20 vortdankın et. Die Damer der 
vorischen pontinehen Thitigkoit Inset sich zwar nicht ‚ua Danmessum, 
abor aio erstreckte wich jerlenfulls mindestens her zwei, wonn nicht 
mehr Jahrhundorte Und doch bleibt din Sprache Im Ganzen die 
dor klarsto Heweia, wie sehr sie wenigatens gegen dus Ende 
lor. wedischen Schaffingsperiode an eonvontionell gewenm nein mins 

















wa ee a ra geen a 
welcher vino Menge uralter Formen wid manche fun 
griffene Lante bowalrte, aber daneben sich auch viel jüngerer, 
offenbar im Laben schon Ahlich gewardener Gebilde 
oben dadurch jenes Geprige dor Buntheit, es Fo 







quit war. Nichte lag daher näher, als dam das Gebiot Ih li 
Liconson auch über den Bereich der Antiquitites, inane 





man auch x B. cin on, nd, rdkjott u dgl. am Wihlew. Immer bike 
uber diene Neuerungen neben den alıhergebrachton Fallen dem (ia 
tinhtewochsels als mır Vereitszclte Annahmen bestuhon.! Lelie 
wir bisher ausser Stand, überall mit Sicherheit zn: angscheidun, 
wir cine im alten Sprehgebrawhe begrindety odor durch Nacht 
‚ahmung geschaffene Doppelfürmigkoit vor uns haben. 

Es handelt sich nun darum, ob sich ein Gewets oder auch nue 
‚Spuren wines solchen nachweisen lumen, nach welchen sich die Wahl! 
der langen oder kurzen Auslautsequantität richten odor wonigstans In, 
der vorhistirischun Zeit gerichtet haben würde, Ein hichor gebieiges 
Faotum wollen wir nur in der Kürse berühren, weil dasselbe ohne 












* Allerdings Kaun die Nachakowog dan tint wann nicht direct einmal“ 
Sänger, sondern der natürlichen Sprachentwieklang zu vanlankı ia. Was 
in Sprach Winters kuunen, da sie dj +4ja webeneinander ale alıhungeliäihte, 
plete tenes, demnach auch =D. eRe au bilden? Bid Joa. D anal an eig 
mologisch nubegründeta -» ischeerzubr in Sati, der anlerschtigte Auusrärm Im 
prägt. chin wffenhar wichen Formenpaanen su verdanken, wo — 

Hatürich mach eateptometiacion (oaetzen — der anslantonde Nanal bald basta, 
nid Sohlen konnte 














Dim Quahrrrrärmmncnan m Avexamen vabıacımm Wort. 10 


cine vingehondls Besprmchnig lu vedisohen wocalischen Samdhi nicht 

wight mu urlodigon ist. Eis ist dies stan Geste, nach welchen ei 

langer. Auslautevooal vor eins anileren gekiteut: wurde, falle wicht 

vollends cite Contraction wingetrutan fet. Dione Fall, des De 

rechnung wir horeity Andtaims Roun (Bateige mi, 110 16) voranken, 

wir uns in dieser Uniorwichiing nur gelegentlich Losehüitigen: urstens 

bezieht or sich auf allo long aunlautendun Woeter (wahrlich m 

einigem ypocidllen Aumahmen, wolle wor Allom Dunlformen auf % j 

¢ gehöron), nicht aur anf digjenigon, lie auch vor Conernastate kurz 

naslanten können, noi dann bivten une dio urlnltenen Texte in ‚dor 

Kegel wine nach dom apuitoren Genet, vollzogen Comteaction dar, 

in uns nicht ontsehwicen Meet, obs wir. dia wirklich kurzen Auslant 

annehmen, gallon oiler wicht! q 
‘Alwe-oin wichtigen Govota geht aa dane Vorkernio dor dope 7 

auslautigen Wörter in don veilischn Toxten ande wine bali ygrOeaireth, 

bald: geringeren Wälrscheinlcikeit hervor: dur tango Auslaıt Ist 

ursprünglich nur vor eiafnchun Oonsonnnten ni aNeyer 

halb. uines Abashlunsne, der kurze Annluut dagegen vor 

Doppelconsonaunen uni um Selilusse wines grammatisohon 

(daher in dor Poonlo am Rublunne ‚einen matrlsehen) Gnnnon a 

ublleh gewoon. Allerdinge Int dan win (Gusatz, qolober tn dem, 

durch dio vedisebo Pocaie wopeanntirion Stadivun sue anobe In Spurn, 

{Aw winuchmal sinnlich’ mark, of dageagen welir sotwash una antgogen“ 

treten, at. erkonnen bat. Van ud und eed am Anfang pines Vers abe 

gesehen, int on allordings bot doo meisten. hishergehücigen, Wörtern 

fle eine uasoest aoltone Aussulne an! deasiolmen, wenn alien 

vor einer Doppoleonsnaane mit langem Ausaate vorkommens aber 














1 Ke bs mir, date ie Mache tx Joann Yatlan, we sida oli Ca 
trnion, noch ouch Hin sot tine Corrogtiow amgnirian wer, wna ak ie 
vratinw, ibaa Die Corroytiow tet! [die TiealGremos aungmrmmun) vor Alam, ane 
cvectehen Orten; alon wahl mit Verletzung. de olgmillchen Aprachgebrantbun, 
nngebiiting m a. N, In ph: ve 20, HS lm vy Ty By ert 9 BB 
Nu dk 8,20, pu Ama yu 17, 3; ea (A vun, 4 11, med lal x 
150, Boao. Alloiluge gibt ow Ualegs vow Hama, lie an andern, nicht has 
gehörigen. Vermathnnges vernal, 











140 J. Zunart. Dim Qbawrerkrawnonest 1 Aumaurn ser 


sehr oft, ja bei einigen Workern und Worterchissen fast 
begegnen wir der enigeengeniiaten Abweichung, nämlich. dass, 
einem. einfachen Oonsonanten der kuren Auslaut steht. So sit bak 
spielsweise in der Endung der 2 Pers. Phar, Imperntivi ausser) 
eines motrischen Atnchlumes: vor cinfichin Consonanten 160ual 
100mal ta, vor Consonantengeappen immer Ir ta (3ömal); in 
% Pers, Sing. Imperutivi ausserhalb eines metrischen Abschlumen 
Avzmol -@ und 1#mul -a vor vinfuchun Consenanten, yor Comm: 
nantangruppen L8mal -a und Thal a. 

Zu einigen näheren Ausführungen nötbigt uns derjenige ‘Mholl, 
unseror Regel, wornnch in sinum Absehlisse vor winer Pause Jodiglich: 
dio kurs analantonde Form dr umpränglichnn Kegel entspricht 
einem motrischen Denkımnlo pllogt sich der Anfang und dns Ka 
eioes grammntischen Canyon (eo muss dion natlırlich keinomweyge ein. 
gungen Satz sein) mit dem Anfang und Endo eines motrischen bilden 
au deckone je uattelichne und wngektusteltor dio dichterinehe Mirehe 
ik, donto veltonor werden Fillo vorkommen, wo dio geammatlsche 
Glioorang gone mmubhängig nalen der metrinchen. einberliut. Die 
vodisohe Meteik kannt xwelorlel Arten von metrischen Abschliiaons 
den Schluss nines Stollone oder die Cubsur inmitten einer Langastle, 

Im Ganson und Growen dar man augen, dns wenigstens dur 
metrinohn Abschlums der-ontorun Art, dur Schluss einen Stollons, auch 
im Veda rugehuleig ein grummatischer ist, dam mit dem Stollon 
Satz oder cin wovntlichor Theil demolben wchllont; das 
Hinuborgreifen einer ongeren grammatlschen Verbindung aie einen 
Stollon in don andern kommt allerdings auch vor, aber nicht gar so 
oft, Dios ist Ihrigens eins Sache, die uns hier nicht einguhund zu 
beschäftigen hat; violmohr haben wir mehr Ausserliche Erschsinungen 
ins Auge zu fassen. 








auch # 








+ Wir vorweisen ılen Lovor auf din ntatistlsche Tabello, din wir dur gwallan 
Abtheitung Stuilion Solgen Tassen wollen. 
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Further proofs of the authenticity of the Jaina Tradition. 
Ir 


©, Bühler. 
TA nee ina invripion, data in the yoar 7 of Kauf, 


Fnconraged: by tho remis of amy ‘reexniination of Sit A- Oo 
nina’ Mathned Inscriptions? 1 anko J, Lunar in September 
lant to resume daring the next working snow thi exenvations ot the 
Kankali Tila whore the pablished documenta havo been found: 
he imal Kindnoss ho roadily promised to full my wir, nl fe sous 
to have begun hie uperitione xt the ond ‘of dammey. On the ab of 
that month’ he found the important fengmont, « fherinile,. tramserit 
and translation of which I nom pablih nocording 10 nn oxeotlont 
papesiimpression, forwarded hy him, Tho fevgmunt ie on Whe whole 
well prosarved and. ahows tho wellknown charnetors anil the curious 
mixed dialect of the Indo-Seythinn period, Tw date, who sitovnthy day, 
tho first month af the winter, tle your T of Kanishka Alle, om the 
aupponition tt the ora ul Is the Adkmaitvut, in tho end of the 
your 8b AD, ‘The Mathur insoriptions ‚alone throughont the ancient 
‘division of the year into thee swasans, grishint, waruha nud: hemunda. 
‘The figures nfter the word denoting the sewran refer not to Pakahaa ur 
fortnights, as Bir A. Cusormonan statin in hie Book. of Inillan Emma 
i, but to anonths, His inscriptions? Nrow 16, 17 and 14 fsrniah the 
proof for my view, ax they are dated respectively, gras di 10, gras 

TS lia, NOD of Ale Journal. 

4 Atshadilogical Roportn, wal un, Piste ox. 









142 ‚6. Boman, 


4120, he 9 4400. Tho first month of winter ie Mirgadirshe 
16% dy ite fllmoonilay, Por, thie se of the feminine in 
1 etaryaı pürrmndydah makes it vortain that thaw must be nud 
h and that fine the proonding di refers to lunar days, 

, ‘Thy ral purpose of the ingesiption be hot clowr from the fi 
mont. Bat as Dr, Hoxoxss informs mo that it is incised on. 
imago, it iy not doubtful that it contained « recor of thy 
fof thy lattor. ‘Tho roof that it ta u Jainw tnncsiption, In 
by the charnotor of tho weulpture om which it is found, hy the 
slusively Jaina tle evtehaka which in given to ono of tho: 
umed, anil by the mantion of thy gaa anit of thas Aula un 
the wüchaka and his toncher, « gain or hen of a acho), 

4 ‘Tho dirision into gayas and kulas is paculine to tho Jainas and 
the sitions named own inthe longer list of tenchore in the Kal 
pusttra- According to thy lator! Ärya-Rohaya, tho first pupil of 
Arya Suhautin, foundod the Uideha gaya, th Ars kular of which wa 
called in Prakeit Nigabhilya anil in Sanskeit woooeling-t4 thw come 
wontators Nagabhita, The inscription on the ottior hand: namen thi 
Aryyouehikiyes gre and itm branch, dh AeyyarNdgabhutillyn Kyte 
spe of tho small differences in tha affixes it In impossible 10 dany 

P that the two min of names ate identical in their meaning and it ie 

mot sifieult to find witiefactory explanations for the discrepanelos, 

Tho adjective arya, peutixed to thy forum in. thy insexiption, 
corresponds 10 tho Sanakrit diya "worthy noble’ and is imeraty an 
honorific epithet which may bo given or omitted, If thin iv loft out 
of consideration, the name of thi Kuli, Nägabhutikiyu, which accord: 
ing to tho orthography of the Mathurh inscriptions stands for Nägus 

Uhdtikiya, ie clearly an adjective derived from the proper name Nie 

gubhiti® yy the affix kiya, iu ka -+ iyo. The latter is uscıl even Tn 

olansical Sanskrit for fya in order to form adjectives with the mea: 




























* KalpheGira, p. 60 (Jacont's edition) and Saure Ihmks of the East, vol. zu, 
200, 

4 Proper namen coming of the hase m divin hal and the werd Ah, 
Tike Indeabhäti, Bomabhitl, Mirablifitl, AahigbabbGtl, are extrammly eummon int the 


Fünrnue nom of rm AUTILESEIEHFT ete uy 


hing ‘belonging, comnocted with’. Nagabhititya Kula weahs, thera 
fora, he Line (of teachoes) connoctod with 1 0. founded by or named 
after Nagabldei’, "ho form, seid in the Kalpasttra, Nigahhaya Ws 
eanctly tho anno moaning. Te may. stant either far Nagathiiyat 6; 
Magobhstike, or, na tho commentators render it, for Niguhhäta,t In 
tho later ease it would bo formed by tho tadihita affix a, in the 
former by ka, both of which wre nal very frequently in Sanrit 
and in Prakrit with the minning given above, As zuganla cho gaye 
tho explanation of the disorepancics betweon the forms of tho namie ie 
not far. diforont. Af Aryyodehibiyn in, an 1 Welioye, tho ral readings 
of the stone, it stands für Aryyoddehitiya 4. 0. Ärya-Uddehitiye, Tho 
second part of thie compuund tay Uthink, derived from the Doll word. 
uldeht, which Hemwehanden Dodikonha 1, 99 expliine by spaddehilit, 
Th moans, just liko its Sanukrit rolativo wildabiha, 'w white wot Ue 
ehikäya soon 10 be dvived from wdidaki by hn aamo afix Aya 
which has oon used for the formation of Négubhatikiya, or by 
iköyay |, ws dk + aya. "The form oF thy Kilpaattra, Udilaha Wknwisn 
goon bck: to weh, from which it ix dorived by tho tan wfix 
4, To classical  Bauskrit tho usljoctive mht 10 be auddaha: In Pen 
krit the Vyiddlid of the fires vowel In, a In many analogous em, 
owitted, or is disappeared on account of the froquant interchange 
Af tho vowoly @ and u. According 0 thy etymology proposed Die 
aha or Uddehikiya gaya menus ‘the Whito-antachool Tho sume 
looks singular, But its inventor may have ment to indicate that he 
himself‘ and his pupils ware realy to bewr even with the white ante 
and; Ho the aneiont Rishi Chywrnua, would not prevent those insets 
from bnilding covered passages ovur their bodies. Or ha may have 


morn aneinht Nierary werke and Laseriptions. Tho Jxinn Hist of teachers In tho Kal 
nt, Hoe eit, furnialios woréral: Unetances 

1 ae ductal rührt Chretomathie § 16 and compare bye for Hy ate, amit 
tha ike tems 

1 Compare slog the maint of the gacauit tule of the: Uukdehe geope whieh in 
tho Kafparlire hoe elt in given an Smmadkälpe In to Sanakeit tanelationy, 8. Th Re 
wrt, no Boman. ‘Thy Inter fora: is ha, a Che Banskrit rogniren Valli tx 
tho Grat ayHlable 
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Tainan who are by no ıncans averse 40 fanciful wad wenn repull 
namen for their schools. Abbayailevm rocoived from his king the 
complimentary name Maladhirin, which his papils of the 
wahlna contined 10 bene ws u mark of distinetion.* Thin is 6 


Kula aro shown to havo flourished at Mathard in the first eontury 
A.D. ‘Tho inscription rundore us also another service. It pormite un 
10 propose with greater confidence a new emendation for the corrupt 
words Aryyurehiniydto or Aryyadehiniyäto gaya. in Sir A: Cussununandn 
Nru 30. Ih is now ovident that the stone saust have either Aryyode- 
hikiydto or Aryyudahiiyite gapäfto), The proposal, mailo in my 
former article, vol 1, p. 179, t0 read Aryya-ohamiyato gagafto) mast 
now be given up, 





© Peraason, Third Boport, App: 1, p- 274, vor 5, 
3 Compare 0 x Vikramklitya, Vikramärka, Vikrandhka ste. 









Lo, 4, iddham |] mahäräjunyn rhfttirieyn 
Kaniahlkasyn earth 7 hie 1 di 10 + 6 otasydıh pürvraykıh A 
klykto 

1x 2. [Gnjonlıfo- Argyn-Nägabhutikiydto kuläto gnoisyn Arye 
Bohn Hy wlchako Aryya-„nikusyn bhagin) Arpyadayk 
Aryyn-Conhha . ©. 605 2. = BIN: 24 





“The Jottors plaend between brackets are ulmaat gone and vary 
fainly visible. No dintinotion in made, in accordance with tho maps 
provailing: in thus older Inscriptions, between short und Jong & Short 
u for long @ appaars only in Nigabbutibiyit, 

Ha bs Rondl mijdtintjunge for wijatirdnys. Tin vuwohsign above 
ha in shihi look nourly like e But é in doubtlessly intended, ‘Phe 
Anusyira of pdevediydi ix not certain. Nhe first 0 of Aryyunlahikiyäte 
in not dltinot an the obverse, but elearar on thi reverse of the ine 
proasion. Still tho reading Aryyaiehi® is not absolntly impowsible. 
"Tho single da probably stanils for dia in aecordance with: the prsetion 
in the older insoriptions. 

1%. In Buddhafirinya the horkaumtal stroke in the interior of 
ka in vory faint on the obvorsa, but distinat on tha’ rovury of thi 
impression, Were it not for the Iattor eitenmolanen, I would peefer Bux 
dahagirs, because the tertsiuation giet In repeatedly found in the nme 
of the longer fist of tenchurs in the Kalpastitos. Tt is wot improbable 
that a otter, perhaps dha or Aa may have stood below the mi of 
Aryjya-.nikosya. Tho name may havo bean Arya Sandia or Aryyu- 
Sauhika. On account of the preceding sekyo anıl edehaleo thi nama 
uiust have stood in the nominative, and Aryya-.nikoaye, i, «. *aibah, 
‘arya, \s an absolutely necessary coreection, without which. na trans 
lation is possible. ie 
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auf 8161-108 ol Aufhatz über das Pahlawl, 
troff dor au ‘Tago trebenden Grunlansohaung Wher die Natur dus 
Pabhow) nicht boizunlmmen vermag. 

‘Dor Verfwswr weit ‚dan Pehloyt Im ‚oina Behrift, welohe Ar 
dio porsischon Wörter zum Heil die somitischon Avquivar 
Teste sta, dio abur poruinch ausausprochen wad: Thm Moka, 
dee vinlo Petilew Werke inn Arnbische übermötat hat, must tan; lnan 
ll Purser otwa 1000, Wörter. hikktun, ‚welche win ganz andere nahriehen, 
ala aio in porsivehor Sprnche liven. Sin schreiben, sagt er, Mr (Brot, 
LUMA. (dk. aramılsch Zahma), pewchnn es abur mas (i i dan ee 
wöhnliche porsiacho Wort daftr), » > Wio man nln im Englischen 2 
Li Ka schreibe. und yonml spricht, im. Deutschen mil Englischen 
18 (Cagatar mar m) sehrriht nl und, mopactive mul richt, 90 
naclito man es im Porsischen, und in weit aungeilehnterem Masao. 
4. Vohrigenn wird die porsischy Farm nach nicht selten da dent, 
Til gosetat, wo ein gan bekanntes semitisches Ideoygraum yor 


handen in’ 





1 Awe Fear ao auagenprochen wur? 













FF. Moısen, 


Noroxre sicht nach diesen Anafthrongen In den aus dem Semi 
tiwhon sammondon Pahlawi' Worten Ilongramıme, also Figuren, 
welche mit der Lautschrift nichts zu tun haben, 
Wann ich den Verfasser recht yorstohe, so denkt er sich die 
Sach ‚otwa so, wie wonn das Deutsche dor französisch gebildeten 
Stande des vorigen dabrhunierts, welches mit französischen Brocken 
reichlich versetzt war, zur Schrifisprache erhoben warden wire und — 
‚eine mustorgiltige Litsrntur erzongt bitte, Ka wis dies ein Daatooh: 
mit — sagen wir — 1000 franzisinohon Wörtern, welshe in Ihrer 
ursprünglichen Orthogenphio geschrieben worden, Man würde hun 
antago, wo wittloewolle der Gesclmnek ick gehndert Nat, in. dur 
classinchen Literatur dio Fromdtingo Loibehalten, duftir aber balın 
Vorlosen dun ontupirwuhenden deutschen Aunlruk mpreichmn. Ka weiten 
x B. oprit, ronides-rous goxchrichon, aber Guin, Stolllichein' go 
sprochen werden. Nehmen: wir an, die Französischen Wörter witrden, 
mit under Anohtigen Ourrentsohrift guschrlöben und gillten aus 
nicht als Complexo britimmter Laute, sondern ale 1 = 
Keonnen wir das fahre Copiren nnd Vorstehon von SehifsteKony, 
wolche in einer so. wunderlichun Sprache wbgefist wind, uns Ober“ 
haupt. vorstellen? Win voll Foman die in Miehtiger Currentchelft 
‚gesohriohenen Wartor eprit, vender-vous vopiron, wenn sie fie ihn 
Idoogratuue sind, wenn er Kine Ahnung davon ut, wie le mh 
gesprochen werden willen und wenn ar gewohnt at, dafle Cela, 
Stolldichein‘ zu sprechen? 

Ich miss gestchen, dass jch wir abeulnt nicht vorsuntellen ver 
mag, wie Jemand 2, B. we wooo schnoll eopiren kann (und die, 
Pahlawi-Hawlschriften acigen ia der Regel einen raschen Inchtigen 
Zug), dor gewöhnt ist, diove fromdactigen Sahnörkel als Idoogenmma 
zu fassen un den dam gu lesen und der nicht weiss, dase sie. die 
Lauteoroplexe iılnan sda roprksentiren, 

Unsere Worte 296 weg ilar? mun kuineswigs mit i (libra) 
sprich pound, dt (et) sprich: nd vergleichen. 2 und € Ainıl reine 
Mdoogramme, an down von der ursprünglichen Lautung libra, ot 
nichts mohr zu erkenven ist Dieselben wären aber keine [deo 





Joe obanioy nämlich Wray of aim 

Wem dw aramAschm) Pahlawt Wörter Iooggrnstiuie wires ji 
inno de Zeichen fy & a he Vi aur valigen Unkennlichike dor 
omaprtinglichion Korn  geworene Ahıktezungen, dann mnndo om In 
der That init mnorer Hoffnung, did PahlawkLiterntue wu verstehen, 
sahır sahlscht. Dies Git aber kolnawege dee Fall, Die armtlrelun 


Erenilwörer werden vans, ns Abkürsp wsehrehen oi 







ist. lo richtige Ausmprache mohroror Formen nach mail mach vu“ 
Toren gegangen und hahon «ich auf Cond der flschen Anmpmebit 
manche Fehler vingenistnt, walche aber von inom mit. den igen 
hnmllchkeiten dor Palast Schrift nnd den ‚seqnitischen Symehen won 
trauten Golohrten leicht verbeesort werden könn, Wie ir schelish. 
dürfe sich lie Sache iw folgender Weise vurhalten; 

Das Pahlawt war ursprtinglicl sin Hof md Canaled Silly der 
uch in dve theologiehen Literatur (diese war mehr odie witiger 
ie HoftLitoratr der Saenniden) Kingu lan. Beinn Haupt 
zeichen bildeten. die aremiiashon Fremdwörter. Diem Wäcer wien 
‘von runisähen Volke. ebensowenig erstanden als das Lotoin yon 
unseren nieht sindirten Leuten. Lina man cin Itemrisch gebilloter 
Perser. ein, Pahlawisjtück Jemantem vor, #0. Mutatn on, um. diesem 
daa Vortitndniee zu. wurmitseln, statt dus Jodonmaligen. wxwmiinelinn 
Ausdrucken dus hrntisdbo Acquivubmt, wie twa, went ie diem 
‘Toe Latein Unkundigen aie Iateinlsche Legonda einer Minas glelol 
in den ontspevehenden. deutsehm Ausdrücken worl Elman 











ala man in dom Ioteiorvn Falle angen kann, dio Intninische Legende 4 

due Münze bestobo. aus Tleogramunn, obonsowenig int es satt, 

dio. arnmitinchon Wörter dos Pahluw) aly Ideogramme su bezeichnen. - 
Das in dom Stollen dee Fili (Noumen, 8. 102) Inschriebens ü 


Verfahren beruht ven pur auf einer Abkhrzung den Ucborotmungs- 
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atten in einem doutschon Gubote die Worte in nom. pr at fi 
Mutt = in noming patris et flié ot apivitiie wemoti, dy ic ‚im 
Gottor des Vaters und den Sahnen'tnd des heiligen Geistest 
iu nom po ot fi et np. a = ‚im Namen Gottes des Vaters und 
Schuew und dos heiligen (Heistes‘ yorliast, 
Kran dem Pahlayi ganz Analoges können wir noch hed 
Tagen im Orient Veobachten, 
Fodermann weise, daen das Türkische, welchen von dem 
arabisch gebildeten Kfondis geschrieben wird and in welchem 
/ dio ofticiollon Zeitungen reiligirt worden, von persischen und 
Wisohon Wörtern winmalt, 90 dass man trkisch nolırofben n 
choo ein cinzigen tekinahem Wort anwendet su müssen, Diesen 
Eon’ Kaulorwälsch wink nirgends vom Volke wedie gonprasl 
noch worstanden Wenn nun Jymand in el Kaffonhause 
Jonrnal-Artikel cinor illiteraten Gesellschaft varliost, so macht ar u 
0, lass or fir die pordvclien mul ambischen Ausdrticke die ont 
sprechenden tirkiohen oinsetst. Daraus abit wird. soul Ni 
Men Schluss ziehen, dass dio persischen und arabischen Wörter din 
Türkischen als solche überhanpt nicht gosprochen werden and Idoo- 
gramme ruprmentinun. 





















71M, Psomm’s edition ofRudra's Sritgkratilaka, I Tail not yet on 
ovivod Rudrufa's Käyyalakra, eiited in the Käxyasıklä. Lwns there 
fore not in » position to cxamine in detail the question seother Ruulraga 
und Rodrublatts aro but two names of one auihor, we Aura, 
Bonn, Perunsox, Prrcuzu, Wunen, and we native writore wurd 
ee ee a en. 
Mnittain on the diversity of the names Rudrmia and Kudrabbapla. 
Hoving since read Rudenta's pleasant expasition of the Alankära, 1 
have became. convinced that ho can not ba the same porwn with 
Rudra. For in tho Kavyiladkéra the former entertains, of sone pathy 
opinions different from those of Rudra in hie Sringarstilaka- fu ordor 
to prove ty proposition 1 shall disenss the whole question wt ingth, 
‘Thow who hold shat Ruirata is so other than Rudra, will point 
to many versex which, but for the difforunt metro, sre early thi b 
sano in both works, Here wee two instatns 
wat fear g afe gate at fa) 
Tfgwaram: Terapia s Tae 








A 





ise Hinuanı Jaconı 
With theaw verses (8. T. 1.66, 68) compare the following (KL A 
19. 20, 21.) 
wat fiteara ay goin ara area | 


But it should bo borne in mind that in those and like ese 

dofinitinns aro given, and that definitions having boon fixed by pre: 

Virus authoritios ndmit of Hite change in words and phmwen, Hence 

> thoy are exprossid Ly different authors Almost in the sane ward 

Hindu acholiry dil not try to wstablich their elaim to originality. by: 

altering the words of their wuthoriting; it is In the deviations from the 

opinions of hiv predecessor that wo must Took for the originality of 

am Livtian author, Whoever hax studied  Sivtre init hay been 
struck Uy tho great agramont and Ikone which churaetarixes tho ,. 

works of different authors on the samo mbjoet But if he took Tho 

nentb the surface, ho will detwot many pointe of sifferune, may he 

unimportant one in our oye, yol important onough for tha Minds 

to Look on two anch authors aa member, or perhaps heails af elite 

wandant Rudeapa appoure ax an original 

teacher of pwoties, while Rudra, xt his best an original poot, follows, 

an an oxpoundar of his Sixtray the sommon hurd, 

Raden 
while Rüden, 
oral ntl 














rent schools. 









givon also the gor 
ms ‘Thu koy-stono of it ie the theory of the 
opinion, shueed hy Rudra, i, thit there ane sine 
9. nava rast matAh). Tut Rudmpa admits tou eases, 
vie the nino common ones (which howevor he enumerates, and treats 
by Rudra) und preyed, 








of, in an order difforont from that filo 
After enumerating them he pointedly adda; it? mantanyd raväh waren 
IK. A, ). 

Mudra (XT. 3, 69 HE) trenta of tho four wpittis (Kaidikl, Arabhagl, 
Sitvatl, Bhäratt). This beein properly belongs to dramitios, and deniter 


















On Rounara om Runtantarra. 
different modes of reprosunting actions. Rudra, However, exteniing 
the original mein applied thia tam to Tyviow Ruxdraja han 3 
Niko the fome opiteie of Rudra, though he uses tho seme word in 
different teehnieal sense. His vyittis, of whiel Io onamoraton 
(KALB 19, madhurd, praulh4, parwthd, tat, bhadır) refer “the: 
diction and dopand on the sonnds of tho works, um in n vorne 
“Again a genorally adopted tont of the gaye eienein of which 
‘our authors claim to be masters, in that there ure wight wedatds of 
the ndyilite (evhdldnapatikA ote.), Rudra Anneriben anıl Ihusteaten these 
ight alien (ST. 1.181 AM). Bat Rudrata admite only four clase 
(KR. A, 18. 4146), ‘This innovation seem to have royaltod the general 
reader. Henve 14 ntanzas, Mtigmatheat na prukahiptn, aco inmertid befüre 
tho ponage just ndvortod to, nil in these sprsionw atamaan (sitions, 
Dewanne feroconeilable with whit fallows) the eight aeuadhds sre der 
ceribod In the minal way: 
Tell mention some, at feist, of this minor disorepaneien ho- 
twoon both works. Rudra (5,"P, 1. 02) exmmenste three ooeasions for 
tho girl to gee the botoved one; Rudrage (K. A- 4% 10) add n foneth 
‘vin, ündragäbn. Rudra (BT. 1, 116) snye that tho girl when sein 
hor aweethonrt betrays hor tiward joy by alutking her ayes (ohiike 
ale miflat), Radrag howevor syn CK. A: 19097) thot the girl's glam 
ses bocome fixorl (mühpmndatäromeynd), Rudm (8, "l 2, 49) Hoelares 
the lover nitty of wm “midile oritne”, Lf Ihe in Motected i converwatiin 
with somo other girl; hut Rodrofa (R. A, 10: 10) addy that the erinie 
becomes hoary in onse the sit Moryel( etches her trunm kovor taking. 
uch Hbertiok Rudvat hus sone yoution! Kinte (R. Au 14, #228) how 
to putoff an offundod gi to when an oavenitropper has given infin 
nuitia ngninst her luwer; but Madi, the reprobate rogun, does not 
sem-tn have boon much: istarherl ty! sich erodsen, we he hae no 
advice für the like emergencies, But he eloquontly praises mom 












(&T. 4. 120—180), while Rudrata (K- A: 14,58, 40) blumen them in 

strong terms. Risa sayy ($. Ti 2. 62, 60) that tho wohglt of tra 

nass in love deprnd on deka, Aidta asut pramngs; Tudrate (KA. A 
14. 58) ndds w fourth — pilten, 











Henstaxs Jacout 


‘The instanoos of divergence in doctrine between both authars. 
might oaaily be multiplind, but those given shove will do for our 
purpose. I all] now show that Rudra and Rudrata are not of 
sane religions porsnsion, Fam says that they are both, Salyası 
That Rudra was a votry of Siva Is evidont from IT, 1, 1a ab 
Bat Rudroga door not name Sive among his irhfadanntae: Blau, 
Vishyu and Gayeds (Koa 1 8 2 94 10.49) Three tines he de 
olaros Bhavinl tho highest deity, without oven montoning Sivaz far 
u devotue of Tank ned not also choose for his tutelary god, her 
Aivinw consort. Rudrnta, for one, ples Vlshyu higher than 
wiovo ho names Vishun among hia iekfadeoatia (KA, 16, 48) an 
tinker him tho fire god in: the ‘Drimtieti (K. A010). Every trae: 
adorer of Siva gives him tho procodenco in the "Deimtietl, wn Kl 
dünn (Kaum. 8. 2. 8) al Blhrayi (Ries 48,80) do, und an ndloror of. 
Viskgre places that god fir, as doo Mäghn (Sik tk 41), Thorafore 
Rudrata cannot have Inun a devotee of Siva, while Rudea cortainly 
wax ont From their difforenen in religion a» well as from that fi 
thelr science, if wclemee it be, follows that Rudrata nnd Raden are 
two distinet writers 

All that Pısonm. any» on tho probable ago of the author of the 
Sringhrutllakn, hie reference not 10 Ruthea but to Rudeaya. With eqgnrd 
tothe latter 1 hope to be who to adi something to the weilte are 
rived: at by Posen It ix all but certain that Rudewte war a native 
of Knslımir, Hiv very namo points inv that slirmetion In ia much a4 
tho muftis: fo be found In many namen of Kashmirlans; instanoo: Kal 
Inga, Chippata, Bhunbhays, Blullaja, Mamas, Lavata, Varpata, Sate 
kata, Sarvate, nearly oll taken trom the Rijatarndgipl. Besides this, it 
that Rudrafa ie frst. quoted by Kasim 
ii authors on poctics, — Manoa and Ruyyake Pisce hive shows 
that Pratikärenduräju, who quotes Radenta, flourished ia the fret half 
of the tunth oontury. Hones Rudeaje must lieve lived earlier: Again, 
as Iron, has pointed oat, Rudeat in always named after Udbhape 
who lived under Jayipida 779-813 AD. Tudeofa therefore rust have 
lived botwoen, say about, 600 and 900 AD, Now Rudeata jive nn 









is.n thet pointosl ont hy I 































On Runmara aun Rusmanarra- 


saäuiple of the watrikels (Ki. A. 248): Am Gaurd mim ott w ie 
was clearly. prompted by Ratnikara’s Vakrolktipafchääiki, for It vom 
tains the same raillory betwoon Siva and Gauel displayed in, Rand 
nei” iaiuirible poom. Tthoritore make no doubt chit Rudrapa imi- 
tated Raindkara in hia example of the swkrokth, a potion! gine Wit 
yet alafinwdl inthe suo say: by tho older writers an Alankira, 
far av T know. As Tatnikara flouriahod andor Bälabpihangti ii 
Avantivarınan, Ruvdeata mint have fived later, olther und Avant 
voran (RET—HKA), of; as 1 ahall try to prove, uniter 
man (K4—909). At in tnd that bie ie not mentioned in übe Teja 
vabigiyl. This! ombesion is probably due to tho fact chat Radiaps wk 
not patronisod by the king: of hie timo, Por that can Ie mile out feom 
Rudleatn's own words K.A. 4: 0104 0, “Time will destroy tt tapi 
‘of gode anıl other monnmnnte reivod by king; their wong wane woraht 
fadlo way if ther wre no good posts (to immortaliae it in their 
songs) 9, In tho wot not indood a henefactse whir thi minkes last 
‘and grow, and ondenen to ull poopld, the fain of anothor man? 7 All 
truly wine men ageve i hia that merit is meguirel by benefitting: 
others. 6, Riches, liberation from calamities, utmost Iappitiess, in short, 
whatever his dosiros, ote tho post by beautifil yrainem of the gous, 
9. Thus by prabnen of Dangh som have overtone fuouperable dinuntan, 
othore sword freed from sHisnia, anıl othore gain got the Worired 
bon. 40. From whom formar poets hen promptly rmesivail the al“ 
sirod oone, those gods are atl thn mm, though the kinge be 
changed“ 

Such languagw un be wol but hy a man who despalren of ins 
ing the King’s favour, Tho blame thrown on thn Kin that be; and 
tho poot's boast of unselfishness in praising others woul wot mit tho 
courtier who touched the king's golden moburs. ‘the blame wont 
bo nnttis, IF Avantiverman, the jitron of arts, war do te sniber: 
stood. But in every way it fits Sabkarwvaruan “who in his country: } 
net un example für denpising the Iearnod” (Räjat v, 145), Hence T 
think it most probable, that Rudraja was # contemporary of San | 

7 

















karavarınan. 


(einersdays) ka n cos lov rosea Geo po) 
no salary.’ 

Bhallafat whose Sataka has en printed in the n 
1887 ia the only poet mentioned by name, But there were 
bogies hint, One of these probably was Rudrata. 





‚Radın lived befiro the twelfth eontury A. D., but probably: 
‚ohrlier. 


4+ Many stare of Mhallapa, taken from the Aataka, worn known from, 
furareos Mt Diersanen hl the wlitors of the Rataky have overtake thn, 
noted passage of the Mtijotarsigiyt which ation the queation about that 






Randglosson zu Pr, Delitzsch's ,Assyriseliem Wörter- 
buche‘, Lieferung I 
m 





„Pr Jane. 


Eu war ursprünglich meine Absicht, eine ee 
Aber Dutsraacn's neunte Arbeit an liefen. Nachdem indes, l 
Monge von Anzeigen derselbon urseldunen ein 
Aburfltamdge md aweckloe hotrachten, ht allgemein Ur | anche 
meinemeite darälier alamgeben. Toh habe en dabor In m 
mung. mit dor Kedaction Air dan Richtigste gehalten, mich auf ion 
Reihe von Zisantebeiuerkungen su bexeluhuken, da Toh bef dor Kawpp 
hit des mir xugernensunen Raumes anf ein Mintutun roduchteun musst, 

P. 8. Gegen eine Ableitung den Wortes ma+a-a=Iu vom ainer 
Wurzul Swe mpricht 1. dio Gestalt des Worten selbst. Denn tma'a- 
lu (Form Jax) könnte nur an waa werden, vinem Warte, die 
nur mas geschrioben werden könnt, Kbonso würde, sinn Fürn 
MLE im Assyrischen Iouton; 2 aber, dass bei don Su, div nach 
den Syllabaren spocifisel-mosopotamischo Wörter mit den Assyrerm. 
gemein haben (of. pitha = Sohn bei den Su [u R, 30, 48 ed] und 
pitika = Bohn bei don Assprorn |, 86; 61 6 d|) und demnach wohl 
eins näher mit dor assyrischon verwandte Sprache redeten, gemäas 
u R, 4, fed namaaldım = ausyr. sional ist, ein Wort, das 
wohl von viner Wurzol bs odor bx, nicht aber vom oinor Wurzel Sat 
abgeleitet werden kann. Man wird daher atch bei der Zurück- 
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P, Jim, 


Aührang von mass auf dio Wurzel be odor i bleiben 
und an ino Verwandtschaft dieser mit arab, Js denken dürfen. 
P. 12. Aum, 4, Whorsotat Daurzson nabln mit ‚Verdorbenl, 
Umstand, dass, wo auch immer nablu erscheint, fast überall. dor 
sammonhang auf cine Licht, oder Pewererscheinung hinweiat, ape 
schon an und für sich dafür, dass dio allyemaine vago Di 
Voborsotzung, zu der die Inlsche Etymologie einen falschen Weg ge 
wiesen, aufsugoben int, In Z. für Amyriologie 1, 64 Mf, habe loh 
zeigt, das mabln our dnech Foner odor hnlichen. ühersuprt wor 
darf, Kbonitort habe ich Mh. AAA = ‚Elaume‘ zur Von 
hueringeaogen. 
P, 32 unten. Ob ninn Etymologie von adertdn ule der > Md 
= ‚leung + „ortor! möglich at? Al, hat ‚in‘, niet ara 














‚oingesehlowen) für dieselben total vorschiedeno Wurzeln in Anwen 
bringen. Sollte (dar ud mit Hehe = Son manmmenhinggen, mmtlskte ee 
chon ‚an Stellung? — ‚eine‘ (Im Sinne von ‚ausgezolchnot‘) hoiswen: 
Abor dd hoiest nicht ‚einzig‘ in dienem Sinne, Aueh iat air = Stole 
Tung? auffallend. 

P. 48, Die Erörterung über den Strassonnaman ai-lbur-mbR = 
m ETE RATS orlüdigt sich darch die Brwägung, dass mt It, 10, 
Ne. & oin sehr vordorbter Taxt vorliegt und durch die weitere, dase 
auf der you Winxtan copicrten und von Lau, „De snseriptiomkhne 
cuneatis etc, 8 96 odiorten Tuschritt Assurlanipala Z. 26 an der ante 
spröchondun Stolle TT] YF TF>>Te steht, wornus erhellt, Anes tate 
van aca-par obenfalls, oo unglaublich es klingen mag, nı-dA-arrt ate 
losun ist. Dreh diese Auffassung der in Rode stehenden Zeichen- 
gruppe werden wir der Möglichkeit Nberlioben, in dem P. 48 wuntan 
mitgetheilten Syllaber in »*J£ = abäru nicht abarw ‚überschreiten! 
zu erkennen, und sind nicht gezwungen, ‚richten‘ und ‚stark sin‘ Me 
‚sich nahe berührende Bogriffet zu halen (1) (Daurrasum, p. 48 anton). 

P. 62 vermisse ich (hiete = absru (iv Rt, 26, 48, Col. Hl; ef 
meine Erörterung in Z. für Amyriologio 1, 89), 

















Teaxnocowes, sre ( 


P86 übersetzt Duurrzson: Sen agit ureihti ane ft nal aa 
‚Wann Sin dig fosthestiinmte (¥) Krona hor he thee 
Ausdrucke ana mar nasi, uf Z für Amyriologie u, 202-203), Was 
cin fowthostimmte, wenn wech. mit Frogeaviclion aungerflatite 
nein voll, entgeht Dein Veredus ou ee DEI Gb Geek 
lee Dinarason oitiorton Stolle wv IR, 84, 0% und Wa 
2. 2 4== Vollnanil it, folgt dikun, dm hice vom 11, bedlobiungsweiee 
134 Tage cinor Taunatton die Roto far, dar am raten Tigo len Monats 
‚dor Mond now urehlon, Dawe uch sonst aga tadeiitt = Vollmonily 
orhellt us int, 55, Nr. a, wo lan dritte Tagflint eines Monate ul 
die Tage dor. gt tabribtt beneichnet wird (cf. Z file Amyrioloyie n, 
41,0. 8), Da nun aga allein wicht nur von der vollen sondern auch. 
von der halben Mondscheibe golraucht wird (ef 4 für Aanyriölogie. 
14, 81, A A), ao mon der Begriff der ,Ganahelt® in tatridet tegen, 
Tasribt wird besonders gorn auf Opfor angewandt, in wolcher 
Verbindang man ox mit ‚rionig‘ zu nbermiaon versucht hat (of Zu. 
‚Für Avnyriologio u, #1, A. 0), Es giebt ein Wort Jurmuzm = ordinn. 
Taseihtu würde wich zu dierem vorhalten wie tigtite zu alla, wär 
zu Aura und Aid an Sad, und, falls von diesem Warte abyetoitet, 
‚Ordnung, Ordaungemhwigkeit' hoimen; Da cine mich Bodouting 
an allen in Detracht kommenden Stollen woraglich puant, so It le 
volo dou unanwendbaren Bedeutungen: ‚riesig! sowohl wie fom: 
Dostimmt! vorsuzichen. Vielleicht ethiut dara, dass tne 4B, 48, 
AT of, Kasilim (none = che) = tab-riihtum, 

P. 99.2 57 = u Willen grin, gehormm, gfnatig scln. (A). 
Dass dia von Drusrasın erschlossen Bodoutung annehuular lt, lolıren 
die von ılomselben angnzogenen Toxiställen. Div Lawung des wey 
rischen Wortes aber dürfe unrichtig sein. Da we im Avr = 
‚Ohr ist und arab, i! = jauren pracbuit, obsecuins est‘, endlich 
#4EZEN allerdings igul, aber auch, wie wir hie jebst wimen, Kamm 
nid desehalb “un gelhsan worden kann, » dürfte sich Totsturo Lesung 
und die darate folgende oben angedeutet Etymologin sowie in Be- 
doutung‘ jaurve praobet‘, schr empfohlen 

P. 102, Berulit die Deutung von a-2]-- tun als initia 


Wiener Allan. 1.4 Kee 4. Mengen HA 




















PD. Im, 









auf irgend winer Stullo nasser, 10, Mab? Trot | 
saighge-t defo dach yor der Hand Lesung und Doutung von 
AT Tim ale ain = Monsch vorenzichion sein, (Alm m, 

‘Wenn cin Mensch einen Mann, det er gomicthet, gotddhtet Itt 

nieht: Wynn ein Inueneister einen Sklaven miethet ote,, wie | 
usranen Loe. will; dagegen spricht das EJ/hintor iguet)? 
EB. 10%. Dass radu night einfach ‚Unwottor‘ hoist, weil 
von radii = fliessuné herleitet (= *radjn), habe inhi in % fi 
yriologie 1, 245, A. 1 bemerkt, 

P. 110, [ot es nicht mehr ils gewagt, untl (v; 25, 4 
‚Hausgorith‘ zu Übersetzen, mr woil wunti ‚Geräthe‘ wisst? Der 
sammenhang schrint mir wonig ft else solche Bodeunung zu 3p) 
Toh meins ingundwo (ich glaube, in Pıxunsa Texts) unati gelason st 
haben, wo dem Worte eine Dedeutmng ‚Pranongemacht zu 
schiun, Leider hab toh dieselbe nicht notiert 

Pte LEP Grin thervetit Diiarsscıt mit 
Denken, Träumen‘, Gugon diese Deuting ist 1. einsenden, 
‚Ans Tdöogramm Nr Akira Ka-aan = ‚Mund maekon® ist und 2, 
Zainaenmenhang damit, dase wal K 106 (Col. 4, 20—B1) ein 
d.h ‚orwidorn‘ in Bezug auf ikirra amsgesagt wird, 8. dase es itt 
“mit atu und manit (s. Datsrzsen a. a, 0.) = Fluch und 4. mit 
mat = Wort steht (iv 58, 4041). Daraus dürfte sich «ino tr 
apriingliche Hoduutung wie ‚Rollen, Schwitzen‘ an den allermeisten 
Stellen ergeben, wursus sich vine immerkin bisweilen anwendbare 
Dodentung ‚Denken‘ antwickelt haben kann. Uehrigens darts we 
tarım auf Ko 196 in Vorbiniung mit irrt Kim) unzweifslhaft 
‚Küssern®, eigenilich ‚hornusgehen lassen’ heissen (also: böse Reilon 
Ausern) 

P. 119. ¥ R, 49, 1a-ıned liest Daurzsan vuom-an-de and 
puo-aun-da = du fhwuttum), Allein v, 80, 20.04, wa aid — 
nu-pi-utstw (nach Spüle anıl kup-pu-du und vor kad-twm), tobrt 
unzweiflhaft dio ungufhhro Losung Aupputtum. Dir genaue; Werth 


vgl. DLL Mocasie Bamenkunigeu über sve im Anise dr Ka, Aklaml 
ACWW, (ghil-bist lan) 1888, Br. avı vom TA. Jo 




























Raxunoenn, wre: 

or drei Wurselradikale bleibt awoifelhaft. — Aue nenn 

gurm, weil v; 42, 17 ¢ mit der Glome Manda (mmst auch — zu 

et0.) verschen, schlicest Drtsrzacu, dass das Lileogesmm 

‚lie‘ Kleinheit diesos Geftswos Bezug nimmt. Allein mus ¥, 39, 91.6, 
Glossy bamılia hat, geht herwur, dase das in Rode 

onde bande erst ane dundi¢ entstanden ist wa sumit mit banda = 

Eda nichts zu than hat 

P. 120 unten findet c= Deurrasen Ausserst befremdlich, dase 

‚rin und dasselbe Gefites sollte ideographisch. ale Junger‘ uni ‚kürze 

bezeichnet wein“ (abe = da und JOT da, d. i nig-pid-da 

guia v, 42) 109—Akedy und möchte daher gilda zu 









da entstanden gedacht werden (ef. dese mun-wir mit 
kahl und mihru] wechselt; =. Z für Aangrihogie m, 219) 

P. 124. Wechseln mit UF und ETF kommt vomat ala Plarab- 
ofc Mannabindekunng ner “1H Lv Ses ABS Eee 
gruppen stollon natirtich eine Lauteruppe, nämlich ga (d.i. Monge) 
ahr, tenors: ale & TF ge, TTF giteie: wad 2] (hte m 
prochen it. 

P.186. Anm. 7. Dexirascn halt die Lesung dor Glome fi) X 
als (k)äir Für sof alle Fülle ausgeschlossen‘. Aber y, 88, 41 a3 hat 
= die Glosse wir. 

P. 129. Sibit ade (2) tna übersetzt Dessrascn dureh ‚sieben mit 
dada. Aber das würde im Assyrischen sidit da dind aditume und im 
Sunmerischen faima ara win kamagi heissen, was aber beides mie van 
kouust. Wir Uhersotaum daher besser bis auf Weiteres ‚7 Sal" und 
überlassen es der Zukunft, don Ausdruck zu erklären. \ 

P. 125 unten leitet Dexsrzson simanı von stm = "So alı 
Alloin da simtu = (simmm) gemise Poconos, Ineription he Merunirar. 
> ,Besite, Eigenthum‘ wie, ferner anime ("5 aston) = ‚eigen soit, 
eigenthitmlich sein! (cf. Z. für Aesyriologie u, 87), w kun es nicht 
aweifülhuft sein, dass simte und ame sustmmengehdren und dem- 
nach siwtu von einer Wurzel primac  asamm abzuleiten ist, war 
wehon Fiss erkannt hat Vielleicht ist aralı „u, zu vergleichen. 

fr 





162 PD. Aussen, 



















Asyriologio 1, 66) = vricheinen sowie = Hr 
Mit uiksalla wochselt ud-2ablt (reap. wibaitl) m, 99, 10 
nor, weil J anch x + i gumtss meiner Surbu 18-10 ne 
Complement für 4 verwandt wird, ud-sal-T” (u, 65, 7b: 
mn und au, 68, 36 bibli m udasitT saa, d. I. sin Vor 
and Koxcheinon [uc des Jahren]; # ist hier assprischue 
Sal. An dor vom Daureaon & 1a, angeführten hal 6 
Syllabar K. 4949 my wits 


ud-dareli au 
me wider ory 


‘Aus dem Vorhergehonden dürfte sich ergehen, dass st hier = 
wie me = arku und denmach nleht wlan sondern wddazili 
lesen und ,Windererschicines’ zu Abersetzon. ist: Divscy 
wird bestätigt durch das Ideogramm TTJLLL di. 4 links! Mir W 
erscheinen dl. i, Anfang des Monat. Dann da der Norden die Hat 
richtung für die Aseyror war, Ing die Westrichtang, in. dur dor Ne 
mond (= ean) erschien, Hinks fir sic, Aus dem soeben Estirturtin 
erhellt, dans ein udn — Zeit’ nicht oxistiort, watt dessen aber cit 
Wort udasili, reap, ndasiu = ‚Wiederorschninen, Erscheinung“ 

P, 162 konnt Duwrasen ein Wort wldana = ‚Machterweisung, 
Machtftlle, Stirke!. Dies will die Lesung and Bedeutung dos Wortes 
ld 1, 97, td sein, wo Nowe als da uddag set bezeichnet 
wird. 

Allein da 1. Nom’ Gemahlin 1, 59, 102€ die Herrin. des 2] 
rel, di. den Erscheinens den Tages, resp des Lichtes gemmt 
wird, &. Nae dio Sonne um Horizonte and ganz besonders die auf: 
gühnnde Sonne ist, a chen bemerkt worden ist, dass ud-zalla = 
walk = nd)” = ud-salT™+, vo int a, 9%, 81.d statt wild 
Ficiochy wdacill zu town und an übersetzen: ‚Erscheinen‘ (ov, Tagos 
anbeuch, Anbruch des Lichtes) und ddan — ,Machttulle® ote, mite 
dem assprischen Lexicon au streichen. 








lichsten Dank mus, für las hier wicht busprochene Gute, du 
in einer Arbeit gobracht hat, Mile die Vollendung des 








Altarabische Wiegen- und Schlummerlieder, 
vn 
L Goldsiher. 


Die Philologen des u —w. Jahırh: d. IL haben’ koin 


ton, um die at aselbe berüglichun Daten zu nmel, Mul 
mad bo AL Mu‘allé al-Andi (im um Jahrh.), dur in dor 


‘kung überliefert waren, das dieselben dazu dienten, die 
dabei Iiipfon oder tanzen zu Inasen I, Chi (vp. 498 acme anes 
tut den Inhalt dieses Buches unrichtig geahnt, indem or dem Titel 
Wahin datt, dass en der Mittlicilung belstigender radhintignn ge 

willst war. Aus diesem Buch wird in Gedichten citirt, welches 
AlSojmi’, liv don Kleinen Mühammed ax warton hatte, zu. seiner 
Unvorhaltung zu singen plygte" Bol dor Tendenz dient Literatur 
gattung zur Vielseitigkeit,? hut das Buch dos Azdi anch ander Nach“ 


lu Hagar, Iota, od Caleta oy, sort ZEN os Lg la: 


ph pate 

a 7 Ee ket civ Cavon der Philotogen, nicht bei alnme Sache au bleiben, sanilors 
voy Usberdrus den Les vorbei, ll Aira oisuatinen. Abi (due 
hier Mach, fol 100) hat Aha. Torsans In anion nwrschiednn Mika mi 
wagenfäligetin ball und dieselbe much I ma Canon haat pad - 
ae i aka Sgn MLE al Coals ol lI näre) 

















ar mau ate te Wirkung: dich Füyibaın fad Wat le 





RR pe pega eT Shae meee 
3 sen ores 2 Ae ce Mom 
Ein wank at Wines tt, Du ASEM A Se Sa 
MAG), Die apteren Scheitel ind lances Camm tro eher nd 
Elias Anumernnge über die Compoeition Ihrer Taber afters hr wyititutigns 
Aualreck gugehan; Ich vorweine nur suf Adéal np 6 mp rw 
Kind pay ara Vir are zum 

Psendar. m, ern ev ere 

13 by alhih ml zn Guam y (18.28 auch 5 Atal ar 1H 6M 
Pie 35 vl och Ae i Ira; IB. BT. Jak ale 

sah Ab Mbliareal, pen. Kgs GF Ati 

4 Al-Tahazi, u. p sat, tf 

«Ro ale pe 

© stan wel. meine Aldbandiong! Sepd- wend Senmengesnir ia Cains 21)MOn 
sy, 9 413, 








T Gonna 


Auge behalten. Önfar b. Al-Zubujr ningt seinem 
Um "Urwa folgendes vor: 

Bravo ‘Urwa in len Satielh — ich liche jeden, der 
oingoht,‘t 

Das Wiederholen der Worte suht gleichfalls im Rinklang # 
stom Zweck dieser kindischen Liedchens alse aby ub & 
Se ot nek fall A po Imuter dag tary dow "Ahr ak 
wine woiner Kinder ;? oe ist wohl gowias nioht specioll von "Abd al 
Muttalib gemngon worden, abor fir jeden Fall ist «0 der Art » 
‚postischer Productionon ane Alter Zeit angemisinn, 
worth fat un, dass dio Muttor in sulohon Liodern ihrer Kinge yx 
den eigunan Cnttun Ansdruok lt; Ein Maun Namens AbA Q 


Mutter wartite dos Sunglings und sang ie folgendos Wiogı 
Was int dot Abd Hutz, das ur nicht zu ma komm — 

‚er sich in Nochbarshitisorn hermtreibt — aus Zorn darob, diss 

nicht Söhne geltirun — wir empfangen ju nur, was or uns, 

Zatillig ging Abt Harman wo dem Zo vorbei, ale darin dien 

Ved gesungen wurde, Kr trat dom auch Ninwin wd kiusste Mutter 

und ‘Moohtorehon.* 

Ausser don eigentlichen Wiegou- und Schlummerliodern finden. 

wir dan dor Kindersprache angebiirige Wort Lb tab, das dio Bedou- 

tung hat: ‚Schlafo, sohlafo' Darane wurde bekauntlich such eit: 

Eigunsame> Dur Name Tabaaha iat nicht das einzige Beispiel dar, 

lass jomand weinen Namen ans dem Schlummerliode erhält, das man. 
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2 Tha Dur, p va 
' Kohn Rect 





Ann, Kis agian, OL 318 
© Ais at, Ahad ps pet ML 


ae Kieler, Whe Ba 


spiel dafir anführen. Dor Vater 


vorkam, welchen thm seino Matter off vargesungen hatte, 
Schlunmectiod acigt uns Orig in Vergleiche mit elnum obdn 
‚gefihrten Beispiele much, diss man die Formel 
Pocsio gern zu gebrauchen pflegte, & 


i in a, 3 3 
1 NEN ENTE Be De 
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aad Ave ne notice sur quelques musiuscrits 

‘ot Une Nuits, par — Paris, Imprimerie Nationnlo, 
mit arabische Titel, #6 wind 70 8 gr. 5% — Aus den 
Bateits; erst, 1) 


vino Ansalıl Geschichten, dio in kein bicher ern 
‘Hiosor Sanamhmng stahen- Einige, dersellwu mögen ich wirklich 
larin befinden haben, wenn ns auch nach Zornananu'. 

sehr wenhrecheinlich fat, dass der Maronit Hana’ (Hand), ven 
sie Garson erhielt, vine schriftliche Quelle benutzt hats Num 
aber Zorexnea eines der hübschesten dieser Marcher, die Geschieh 
von Aladdin? und der Wunderlunpe, in xwol der Pariser National 
DiMliowkek gehörenden Handschriften von 1001 Nacht entdeckt md 
gilt hicr den amhischen Text nach dor besseren derselben horas 
Dive ist dia von dem bokamıten Michael Sabbagh (Sabbah) zu 
mnehte Copio vines im Jahre 1709 in Bagdad gescheiehenim Ondex 
Die anders Handschrift ist von dem syrischen Priester Dionysos 
‚Chavis (Sehiwitch) im Jahre 177 geschrieben: Soin Text stiauit 


1 chvn a ae Uo Kam lab, dow a, na Agerundete Be 
siMung wie die von All Baba und dan 40 Räuhmen bie aus milllicher Webate 
fiefirung ame: die atahichon Märchen, walch sich Nemore vow Ittrnten 
onan habwon rtählen It, sin sel unsalikaminener in Disposition nd Aw 


‘ihr 


= toh belle ew bogen Pore Guiisi’ Mek 


Hivromz "Ark au-Din, are 
‚it dom Sabbagl's im Qanzen Ahern, weicht aber. 


menden, Handschriften Zum grössten Tei Hijet das wohl an Gar 
1axo'" Weise, mit soinun Originalen wnsugshen: er mueht din 
mellung gefälliger au machen, parapheasirt und bringt lin nie 
sonst dern europäischen Leser näher.! Da it os denn. oft schwer, 
um sagen, ob ain Mehr bei Gau ihm der seiner a 
Handschrift angehört. Aber 2B. gleich der Umstand, dase Garuaxo 
Aladdin's Vater mit Namen (Mustafa) benennt, spricht af, 
Hannl's Text zum Theil auch manriell von dem Zorexesms 
Yiogemlan abwich. Wie hier, so dürfte. dersetho auch a I im stem 
Pankte daa Umpringlichere guhabt haben, dass nach Ihm. der mal 
tibinieche Zaubern dem Knahen hei der ersten Bogeguung. in 
Hand voll kleiner Münzen’, nicht gleich ‚sehn Golionteleet gibt. 
Tin Erzählung von Aladdin billete schwerlich sehin einen Be 
standiheil des alten, in Baghdad eomtandonen Burhes ‚1003 Nachr 
Freilich ist kein ontscheidender Grund für wis jüngeres Alter, dis 
sieh sehr viele ihrer Modve in anıleren Geschiebten wiederfinden 
(a. B- gleich, das der später +0 ausgercichnete und gitickliche all 
in seiner Fugend ein Tangoniehts ist): hier müssten ja scree für alle. 
eingelnen Falle die Originabstellen nachgwwisnsen werden, war kam 
thunlich Ist Aber der ganze Charakter des Märchens scheint mir 
mehr dem der späteren, Agyjdischen zu gleichen. Ob em freilich 








3 Des Verfahırun Gaizasv’s bat guwier wenutlc stnew belewtengyay Kam 101 
Kauf in Barvya m wind ck machte Mac mine ladet sinnreiia dem. 
iin Rochas twinge, andemeina, dam die Aumaligen Eareper voit erimntalbsehtm. 
Lohan sah vith weuigen wine kusatan ale die beutigen Auf alle Flle min 
ie Elmgam und din listen serine yon Gatave's Mil stmebeniion. 








170 Hi, Zürssin, 
gorado in. Acgypton geschrieben Ist, steht dahin, Hanno war 





Syrer, Sabbagh's Vorlage war von vinem Baghdader in Boghi 
schrioben, und dass das Märchen in jenen Latndorn baknntit Uli, 
schon wir an ion Reflexen darius in der Geschichte, ‚welche. Soc 
in Marlin aux dem Monde oines Kingehornen aufigeaaichnot hat. 
(ZDMG., 86, 994). Abur uf dor anderen Seite wird Cairo, Aor 
Mouilich ali dle Hortlichsto aller Städte yofoiort (4, 8—= 86, 2} ow 
elles willen de oes paysh! in dor frunthioelim Ueborsotanng 9, 210 
Derubt wohl erst auf cinor kleinen Umgestaltung Caraaxn'a) Und: 
dann schoint anch dio Sprache eine Agyptischo order höchstens ayrisehe 
Abfnusang anzadonten, Freilich ist meinen Wissenn Mor ılas heutige: 
Arabisch vom Baghdad schr wonig bekannt, und sch selbst wein 30 
gut wio gar nichts Harte, jedoch sind div Ayptischen. oder Mey 
tinch-ryrinchen Eigonthimlichkeiton ii Zoremano's Text no mark 
ausgesprochen, dase man win kaum. blow gelegentlichen Nacklisai: 
keit des Sabbagh zuschreiben (darf, sondern dus amsmohmen 
iat, schon dan Bnghdader Manwerlpt trug unguflhr diesen Spel 
charaktor, stammte also aus einer von Weston gokommanen Vorlage, 
Ob aber dan Märchen schon soit lngerer Zeit einer Gomalt von 
1001 Nacht angehört, ist wenigstus winstwellen nicht au erkennen. 

Merkwürlig ist, dass in der ganzen Geschichte nur «in einzigen 
Vorspnar vorkommt (8. 28), 

Ausser dieser allerliobsten Geschichte, deren genaue: Gestalt 
hoffuntlich bald durch cine wortgetrene Vohersitzung auch. weiteren 
Kreison auginglich gemacht wird, enthält Zorsmeno'« Buch noch. 
cine überaus Ioberviche Abhandlung über dio Handschriften von 1001 
Nacht. Das Wichtigste darin ist der Beweis, dass vine Purisor Hand 
schrift, welche vinst iu Gansaxo's Besitz war, viel Alter Tat, als man 
bisher glaubte, Ein Blick anf das vertruffliche Facsimile wird. wohl 
Jelon, der sich einigermassen mit ambischen Handschriften ab- 
‚gegeben hit, überzeugen, nes Zormanno's. Ansotrang der Hand- 
schrift auf dig zweite Hillfte des siv, Jahrhunderts auf keinen Fall au 
früh ist. Und diese Handschrift ist doch gowiss noch weit antfurmt 
‘von der Urgestalt des Buches. Somit ist der Ansicht van der game 





6; 
Theromn p! Auk a-Din, are 7 


spiten -Abfusung. unserer Sammlung or Ban wülig entgen, 


einer Ansicht, dur die Anschen des hochvordionten, aber Ajcht 
gerade abi Kritikor horvormgonilon Lax aur Hanptemise geilient 
hat, gegen dio Jodoch in neuestor Zeit selon mele und mahr Winker 
npruch Ixat geworden iat. Die botrodfinde Handnchrift besteht ans drei 
Bandon; win vierter, den Ganraxn noch. bogies, iat Willer werlimen. 
gerangen. Auch sie vier Info amfusston noch nicht: die Halfte 
des ganson Workes: Wborhnupt set hot 1001. Nacht, lamelbe wire 
wrote wits Dak vidlon anderen nehhr unfatyereichen Hitchen, dns lim 
Tinh dor Anfang hitufiger abgosobriobon wurde als das Ende Diese 
Handsehrift, mit welchor vine Vatlonnlsehe uhr thiretaankconties 
scheint, biotet offenbar winen rolativ guten Text Dam sie wirklich, 
wie Zorsxuung annohmen möchte, ormdext das Orkelnal Mir wine 
ganze Clase von Landschriften wäre, vorning ich weiter mu her 
Jahon noch zu vorneinen, da ich. vie) am wenig Material zur Vier 
Mgung habe Wo wir, Dank Zorenue' Mitthoilingen, din Mix 
Hamonr’« mir dom dor Gatnann'schen Handachrift vergleichen könn, 
ist jomer zum ‘Cheil gewiss unabhängig vun dieser, aber Hana 
Ausgabe nt ja auch nicht dor olnfmaho. Absdruck wis eigen. 
Mamucripts, Auf allo Fallo wiley wu wonnehun, lan nun Gars 
Handschrift, etwa mit MToranzichung der Vatioaniaohon, oin grömeren 
Sttick, wo möglich vino längere Rrathtniyg wor din Oyklıs vou Kr 
anhtungen venilontliokt würde. Ein sotebiw Textstnek könnte vich 
oichit weiteren Untersuchungen zur Gemdlage dienen, dent es nr 
sohoint durchaus wünsehonnworth, Hass zuerst einzel wichtige 
Thilo von 1001 Nacht durch vorschiedene Toxtgestulten indurch 
anf Ursprung und Gpschiehte untersucht worden, ho man sich an 
div Lalsnig der Hauptfagen Mr das Gosummtwork macht, Vober: 
haupt mason wir recht viel winfängliche Broken aus wichtigen 
Handschriften doe Werkes orhahnn! Wei solchen ist nattrlich dor 
Sprachrharaktor tron zu wahren; ioh würde auch. # war in len 
Fällen geben, wo oe ie betroffende Handschrift au haben pllogt, 
sonst s. Interossant ist, dass auch Gaicaxn's Mundschrift schon stark 
vulgitre Smche avigt x Be at wirt, ud jutetl, 
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Zoran hat os vich ali boundary Aufgabe gestillt, it 
nchen; win Gartane gonrbigitor hat Er aelgt wn, Ans der Ue 
sotwer nobon der genannten Handschrift mindestens noch eine 
bomutzt hat, 0 dase die Unbersetwing wenigatens eum grob 
nam gemischten Toxt Mardell. Ans Ganan'n worgfiltig 
‘Dugebheborn erhalten wir sahr intoremante Mitthollungen. 

Der Verfiaor gibt una ausorlan sine Woburaloht bor 
Tho bekannte Handachriften von 1001 Nacht By theilt Aiemellin 
dev Geuppons 1, die nnlatische, durchwag mr die erston Theile 
Halton, sum Theil durch dio Fireslauor Ausgalu dargestellt; $ di 
Aeyptinctiy, lurch die meisten Handschriften anıl die or n 
‘Auwgulion reprlsontit; die Handschriften sind allo jung und am 
meisten anit fromdartigon Nestandiheilon vorsetat; 4. cine von u 
and wiodse unter sieh verschiedene: Wie weit dies Eintheilung sich 
nieht blos in Bomg auf Inhalt und Anordnung, sondern auch 
sichtlich sles Textes in’ Einzeln bewidrt, kan erst ‚ao 
Untermehsung darlun. So. viel ist aber schon jotet klar: die Bat 
wishing der Texte, welche allen Gruppen’ gemeihchaftlich, sind, 
aber von sinander stark abweichen, muss in einer wiomlich frühen 
Bit Hogon, 

‘Ale Anhang wrhalten wir noch io Skizzen von zwei Erzähluns 
gon, wie sic slob Garn nitch Hanna's mündlichem Vorteng in 
ain Tagobneh cingoteagen hat Dass er sic nicht weiter auafhhrtey 
ung iran Hegen, das or davon keinen sobrifichon ‘Text wrhiélt 
Heide Geschichten bieten zableeiohe: Rertheungspunkte mit Conhiebe 
ton You 1008 Nacht und ketianten recht gut durin stohon. Zu der 
zweiten vorgleiche din Agyptische Kralhlung bei Serre, Cmtas arden, 
197 ff, and (anfangs bowor, dann aber ganz anaammengedränget) din 
ie Marıltn boi Sperm, ZDMG., 96, 260 16 


+ Siote sich nicht vinllolcht win. Merlinor Orientalis veratlnest, ame lie dew 
EHAG. sie Brphnenng Zermenrao's din Horliner flandrehriten yon 1001 Naa 
ie oa doch sicher geben wirt) ymnser «i bemhralben? His Anı wann Ontalog 
im Dinck a0 Welt fortgeschritten Int, ktnnen Jahre verstreichen, aud anamtilm Kasten 
Alsanı auf das Kinzole nicht gonnney elagehen der gar gern Proben geben: 





(a. Fastgruss an Otto v. Bühtlinyk . - „ com seinen Frounden, 3.34 (0). 

Ich bezweifle nieht, das dis Hauptstück unsorer Sammlung dom 

Inhalt nach schon in der Quelle stand, die Mast vor sich hatte: 
Braune, dm 19. Mitre 1488, 


Avour Kauı, Prof, D! Alter nnd Herkunft des gereanischen Gotten: 
wrihsite (in Festechrif? zur Philologenversammlung, Zürich 16%, 
4°, pp 10-60). 


‘This ia a very Inboriows and valuable essay which sirpaswnn 
by far ovorything that hae teen hitherts written onthe muhjoct of 





m4 Avow Kier, 


Indo-European ordeals, Professor Kam, woll-known for his Former“ 
Inyostigations in the field of Indian Antiquities, haa printed copious: 
extracts from Indian tawbooks, both publishesd and apubliated, ons, 
by. the side of auogous oxtensts frum ancient ‘Teutonic codes, such 
an tho laws of thy Anglosaxons, Franconians, Frisians, ete, marke 
thine rules by spaced lettits in which the Indian books ooneide with 
tho Teutonic ones. Thia is an excellent mothod by following which 
Professor Kanı his fully suocooded in. establishing he clove: agro: 
mont existing between the customs of ancient India and Germany 
wäh regard to tho performance of the principal ordeals, ‘The evinek 
denoes oxtond to the amallont detail, such as tho apace of nine feet 
which the defendant has to travons whilo carrying the hot iron, both: 
according to Indian and German laws; the standard by which thon 
foot aro monsurod, vi, the foot of the dofonduntz the seating up of 
the man's hand and opening it again after throa days in nnd to 
ascertain whether there are any sores on It; the resteletion of the or 
leat by chowing to cases of hurceny; the injunction that a: man por 
forming an ordeal should do) ao facing tho cual, eto. Roremblances 
such na those surpass by thr the faporiicial analogy observable: Ie 
tweon some of tho Indo-Europoan ordoals on one hand, andthe um 
deals of divors awvage tibes in Afriew und Australia on tho other 
hund. A review of the ordoalk erent among other Indo-European 
nations, such as tho Porvians, Grocks, Romans, sovoral Slayonlo 
tribes, the Walsh Anil others, tends to corsuburate the Unvory. that 
tho administration of ordeals belongs to the common hoirloom of Indo- 
European nations. 

Want of spnco has prevented tho author from discussing in de- 
tail ho ordonla by water, drawing lots, ote. In thy case of these ore 
‚deals also the coincidence between the respoctivo usages of India anil 
Germany is striking enough, us may be seon from Zaun’ recently 
published valuable collection of Ordines Judieiorum Det (in the Mi- 

a Germamiae, 186%). Thus o. g. the drinking of comsooratn’l 
water in the Teutonic ordeal by water is curiously analogous 10 the 
ordeal by encod libation of the Sanskrit lawhooks, 



















Acris oxo Hanzusrr Dis soumtannoney Gorresuntuna. 17 


While adverting to tho matunl relations between cathe and ur 
deals, Profiomae KAui en peasant hus east a doubt on tho 
of my rendoring of the Sanskrit tort dapatha in m text of 
(1,284), bin opinion being that it denotes on oath, wad not am ordenl. 
Thy formor no doubt la tho uswal meaning of Aapathis, and Närndla 
himself tas non Ht froywently to damot am out, ma ug: in thw pe 
ge (Niradn 1, 247), tadd divyerih porikehets apathaib ex: ppithayot: 
hail, whore the juxtaposition of Anpnthn und divya ‘an ordeal! shown 
‘that the former term must be used 10 ıloahen an oath, For analigoan 
text, we Nürnda 1, 243, 244, 249, 960, ote. Tu the toxt abave referred 
Ww (4, 289), the sequel shows that it must Io a gumeral teeth woe to 
design both oath® and ortloals, but particularly the latter. The sitio 
monning mist We amigteil to it in a proviowy text, 1 286 C= Minor 
Nivode 4, 6,99) and, parhapn, ins, 240 (Minor Niradas, 0, 108). 
This Ins been recognived in the now Potersbierg Dictionary. It may 
We adiod that the Code of Manu also contains one passige (vin, 140 
= Minor Naroda, loc. cit. 109) in which éapatha apparuntly denoter: 
an ortoal, though it has boo constantly rundarul by ‘wn oath? (Yon. 
tho wtrongth of his oath’ Brunn; ‘in. revpoot to thelr oath’ Burma), 
Chen ondoals by water and fire ving fernen tu in thie text, it siomy 
10 fallow that the term Aayathn must relate to thom; aad thie viow 
i confirmod by the Commentary of Naniusia, who interprets éapathe 
by ngiibwapiiike. Furthor instances of dapatha Tan ordeal may bo 
collected rum the lawbook of Kätykyanı ont Bribipnti, 

J. Jou, 
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ra Gramssonart 


Publicationon auch vine alte Autoron heraugegebon, wolche ie un 
Eurapfar von Interese sind, nimlich Ayathangeros, Moase 
natahl, Hewani nod Asoyik — Davow haben dio Auspabun der wel 
orstoren nicht #0 sehr vinnn philologivchon ale vickmclr einen. patrio: 
tischen Worth, da sin mur Abdrücko hakannter Kalitionen rope’ 
tiron. Um so grömeron philologivehon Werth hubun div Ausgaben 
der Hlilere lotatwren Autoren, nämlich Fowand unt Anoyik, ‚welche 
wir hiormit aur Auzelge bringen, 

Fawond, ssinom Stande nach ola Priester, lobte im vat, Jahr 
hunderte unseror Zeitrechnung. Wir wissen woder über das Jahr 
nöner Geliart nnd. wände Toden, noel über soinon Geburtsort, mack 
auch Aber seine Lobomsschleksale niwas Bielres, da wnder er noch, 

einer Ver nachfolgenden Behriftmller ingewl twas davon vrvwillinen, 
Ke werfanstu min Wark, wie so vieke meiner Lanialonta, auf Winsoh 
einen weiemonsihaftliebunden Fiimten, ninlich ln Bagratklen Bapaly 
Den Titel Amaulbuu ihr cine Nachecheift dor Handschrift in fob 
gender Weise an: Meer Pe bey boy, AR Yoryaighnk Lan 
mp smpge hpbahzyy Wrst be fh ope DE mr be dent ar 
eff mph mith yhemy Kin mmmihg aenyhe Sa Da aber lan 
uns vorllogonile Coichichtwwerk von Mohammed nichte anthillt, son 
orn erst mit dom ‘Todo dew Propheton beylant, wo ılMeRi dor An: 
fang doauhen vorloren gegangen sein, Ea reicht simach you Jatiro 
602 bie zum JIuhrw 198, smufaret alas die Geschichte einen Zeitraunes 
von 160 Jahren. Div Bogulunhoiton dir zweiten lite diesen Zul, 
mumer werden vom Verfumor ale Augunsengnn dorwulben erzählt. 

R Sowas und much Am C.F, Naumarı (Verwurh einer Fenchiehte 
der armenischen Literatur. Laipsig, 486, & $, 149) verwotzun Tomanil 
in dus «. Jahrhunlort nach einor bei don Mechithariston auf St. Lasarı- 
befindlichen am Anfange and Ende mangelhaften, Alnchrift sinew 
Werken. Bie haben offonbar bella dae Work nicht einen ane 
goachen. Der erste europhischn Gelobrte, welcher Newond’s Werk. 
Darnatit, war naar in weinen Werke Afistoire de la Qlorgie (14). 
Tm Jahre 1104. erschien in Paris die froxdsische Udhorsataung nn- 
sorus Anteren vou Kanavrr Saynazanvay unter drm ‘Vitel: Fisteire les 











aus Vaneo stimmen Wan 


gwörren ot den eomguäten des Aribes ou Arménia, par Wink 
wurtobut armdvion, derivain dir huitione che, Ein Jahr uranf, nam 
ich 1487, How Sauxazannan in Paris auch dis Original ud ever ale 
Theil dor von Ihm citirton armoniechon Bibliothek erseheinen, anh 
einer Handschrift der Klosterbitiiothvek vun Kalochrmintein, fue date 
199 Tiofhrts Prof, K. Parnannan cine ausgoseichnete russische Unber- 
soteung mit Anmerkungen, wolle viel wim Verrsitndnian dye Sele: 
atollere beigetragnn. haben Die varlingeodo Ausgabe, von welabar 
bereite awd Auflagen exintieen, lat heegestelt ainf Gran einer sore 
hitigen Collation dar wlitie princepe nit einem Munuserlpte, welchen 
Amv Jali 16% ip der Stadt Pisgmmakert von wine yewiaweny Aloralunm 
Ti dogunaniten Some ge angefertigt wurdu Lo hers Mannes, 
welchen auf Paplor grmehrioben im unl In eimem mit Leiter Mn 
ounce hllsarnwn Duakal ruht, tad sich 1» Indloutende isturische 
Worke voreiuigt, unter denen, sm Komet lhe lotto Shullo aim 
imam 

Neck dom Ubveeinstimmndon Urtheile competenter Omohlelte 
forsoher int las Week Sewond's you gramer Divloutnng, ıla 0m elie 
Mage won Nachrichten uot Zügen mtl, welehe tis dew gle 
eigen byzantinischen und in den arbirchen Schriftslern ih 
nicht Andan. Ks diont also zur Krgänsung dar Gonchiobty dar Araber, 
Hysantinor und Chasaren wilhrerl don yon Yewund geschildert Zeit 
rosmes Von gaia benonilerer Wichtigkeit aber It ow fr die Fold 
agy dor Araber in Armeniew sind den an lieve Kan] angrenson: 
an Gegenden, 

Ein murkwürdiges Stick sloy Gnachichtemurken Fowond's, wol: 
‘ehue beinabe den dritten ‘Theil dies Gnnson (8, 4808 unserer Awe 
robe) cienimmt, iat der dogmntische Briufwochsal lin Clulifen Otuar a 
nie hem Kaiser Laeo ne las Taaurier. Dieser Brinfwwechnel, von welchem 
auch die armenischen Geackichteehreibr Tomalı Arteruni, Warden 
nd Kirakoe und die Dyanntiner Theophanos unit Kedronos berichten, 
wird von dem Heraunguher für scht gehalten, wäre dhe für wine ein 
nmehiktahares Dowumunt. Es iat au wünschen, dase win in der Ian 
inisuhon Kirchengeschichte erfahrener Gelchrter den Brief des Kalsers 
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‘Leo (derwlbe gelt von S. 5-08; während der Brivf des CI 
eingestandenermasen blos ein Auszug des Originals, sehr kt 
nd blos zwei Seiten cinnimmt) in Betreff svines dogmatischen 
haltes einor eingehenden Prüfung unterzöge- 

Wir unsersrseits möchten Alk Argument gegen dle Ae 
dieses Briofes den einen Punkt anführen, dass Asoyik, welchen I 1 
in der Regel ausschreibt, an der ‘hetreffenden Stelle (vgl. die | 
vorliegende Ausgabe 8. 127) don Nriof gar nicht erwähnt, während 
er sonst Alles, was zur Vorherrlichang des Christunthuns die 
kan, sorgfältig auführt und in, 21 (S 202-243) cin ühnfichen, 
matisehos langes Schriftstück mittheilt f 

Die von K- Ertay unter Mitwirkung vou Sy Macowannas 
sorgto Ausgabe onthiilt eine 81 Seiten starke Einleitung in: altarı 
scher Sprache, welche eine kurse Darstellung der arabischen. Ver“ 
fassungs- und Culturgeschichte nach den besten und nontestum Arbeit 
in dieser Richtung umfasst. Wir können diene Darstellung als 
sinn klaren und guten armenischen Stils empfohlen in derselben 
Weise, wie Mower von don lateinischen Philologun als Muster gutar 
Latinität empfohlen wird. Am Schlüsse des Workes finden sich Nuten 
(eeienf hm rg), den Arboiten von Sauazanzar nnd Harxannas ent 
nommen und ins Altarmenischt Ohersetat 

Dor zweite der von uns angezeigten Autoren Stophanos Tari 
netshi, mit dem Beinamen Asorik ‚Sängsr‘, lobte am Endo des x 
und au Anfunge des zu. Jahrhunderts, Ausser dem Umstandi, dass 
or nun der Provinz Parön stammte, daher auch sin Name, wissen 
wir von’soinem Leben nichts Näheres. Wir können weder das Jahr 
winer Goburt noch soines Todos angeben. Aus zwei Angabon, von 
denen die eine ih seinem Werke selbst sich findot ind auf seine 
Jugend Bezug hat, die anders bui Grigor Mngistros "vorkommt and. 
auf sein Alter sith bezieht, wollte der heriikunte Armonist Prof, 
J. Fons in Moskau das Jahr sein Geburt and seines Toles bo 
stimmen uid dus erstere auf $28, das leizture ontwoder auf 1019 
oder auf 1041 ansetzen, wornch or das 40, olor — was etwas 
waniger wahrscheinlich ist — das 118: Jahr erreicht haben mussto, 
























tux Venderesersanusn amosnrsctmn Want. 
Dock, sind diese Combinitionon much dem Ürtboile dos 4 0 

Fr, Marenanean ache unsicher und Abefteu kann von des Armenisten: 
nngenommon werden, 

Auch Asoyik war dem Stande much ein Privster, was 
aus seiner grossen Vertrantheit-mit den heiligen Schriften herenrgulit, 
Auch or wurfasste yoin Work auf Wunsch, eines Höheren md zwar 
los Katholikos Sargis (991-1910). Dasselbe iat in drei Thiele (a= 
phe) gtheit, welche wiodermu in Cnpitil (sed) xurfallon. (1 = 3, 
= tm 46), Ungloich an Unfug, sind auch dio oftazalnen Thaile 
ungleich an Worth, — Nach der Sitte seiner Zoit beginnt Asayik 
wino Universalgvschichte mit Adam und gelangr nn Kadi ley ersten 
‘Thoiloe bie Tilarz der awelto Theil umfaant dio Geschichte Armenione 
‘Dis um Bagratiten Afot, dir Geschichte dur Sasaniden, din Gevehithto: 
der Araber bis Harn alradıd, und die Geschichte der Byanntinar. 
bir auf Kaiser Bösilius Im dritten Theile nraählt Avayik die Gewehichte. 
Arwonions von Akot u bis au 16, Jahre der Regierung Cngik\s (1008) 
unter Horbeizichung der wichtigsten Bogebenheiten der byzantinischen. 
und ambischen Geschichte, schihlert alsa einen Zeitraum, waleher, fiber 
117 Jahre sich ausdahmt. 

Ey list sich schon an» dieser ktirean Uchersicht errathon, dive 
dor Werth dor vinzeluen Theile ungleich sein unse In der That int 
allen, was it ersten und awuiten Thoile und am Anfange des dritten 
Thedos nich tindet, keare alles, was der Zeit des Geachichtschribers vues 
gel, vine robe unkritisohe Compilation aus er Bibel, Eusebius, Monde f 
Chorunatehi, Fautes, Sebous, ewond, Sopul Bagratuni, Hohannes ve 
Kathoyikoe u.a Dor Verfaesur schreibt div Quollon ganz naiv nb und 
hint oft lie mubjectiver Erwägungen dervelbon in: sei Werk auf: 
Alwr worthlos aind diese Compilationen doch nicht: ein dienen of 
flan, den Text der Quellon zu verbessera. Dagegen, sind die Capltid 
39 bis Endo ale des Verfassers ‚eigene Arbeit zu butrachten, wart 
sein cigunthitinlicher Stil scharf turvortritt: Dieser Theil dies Werken 
hat wogen der Zuverlissigkeit und Iobondigen Schilderung der darin 
niedorgolszrten Thabsschon sowie ler Gemanigkeit dur Chronologie 
nen mlhständigen botentonden Werth. 










‚Atırfik’s on zweiter Stelle sich befindet. 
Die Hormusgabe der beiden Werke wurde ermöglicht durch d 


wine politische Abhängigkeit ihm nicht gestattet, jeno Rolle au spielen, 
welche es verdienen würde. 

clit übergehen dürfen wir die Aussere Form ier von dor 
Tifliser Gesellschaft herausgegubenen Werke. Sowohl Ausstattung als 
auch Druck derselben müssen geradezu als prachtvoll beseichnet 
werden, 









Fancy Mosman 





Kleine Mitthethingen, 


‘TLacacogsarmeat, worum. 

4. Bhadramukha, — Tho oldest document, in which‘ 
word Bhndremmikhe oconry, ie the inweription of the 
trapa Svimi-Tudrasena, dated in the your 127 of an 
Int belonging w the und cither of the first ar 
A.D, Ik is thore repented three timas, standing once in 
anıl‘twice na part of » componnd, ani serves ax an honorific Bile. 7 
the three kings, Rudeadaman, Rudrasitihs, Budraens, ‘The etymo: 
logy. Bhackrisi omkheois yasya sah shown that bhoulramukia may be 
trandlited in these passages hy ‘of plesanit or gracias countenance’, 
od Hit I a aynanyın of tho wollnowa Dirula priyadaröin, given, 
bmeanse uconrding tn the Nitikästen m kin mit. poswe und always. 
show a ploamat feo, ‘The net that the worl is an ancimt royal title, 
oxplainy it why Blurata? proveribes it as an addres for sows of kings, 
to be nad an the stage by persons of dhe lowest rank It alio shown 
how it came to be used in the romanees of Blige and Dagdin (we 
thy passages quoted in thy smaller Feterabury dictiowary sul wos 
bhadrauukha) us a kindly, propitiatory address, equivalent to ‘fair 
Sir‘, or, ‘gracious lord’, 












* Continuo frons vol pi. 

3 S00 Jone. Ba. Br. Bag, An Sie, ik vum p 2M 

9 Nätyaiästen zen; fam mmahla vo arm the männer of the vorm fir qe 
‘tian, tat thie 162 rung ae fallow Amrum  edeieyas m wet il sarge | 
apart in} prakt sn oth hen} ha ditt | un grardjon Pe Lumen 
Aarcrihiraks | nawssgu Ayubramakhey ven hepiremis edThamets jun) male. Com 
are ley the ynmgn of the Sibityadaryaps, py 17 (0 da), yamadı Im thm 
Harzer Deren icine. 








183 Kızısu Mirrnauusons. 


5. Bhröya, bhriyahan, Uhrigahatyd, bheünahanana- — Not long. 
ago many European Sanakritists were inclined to utterly distiliave 
the statement of the Indian authorities that We@ya means mot only 
‘an embryo! and ‘a small child’, but also ‘a learned: Brihmaga’ ‘The 
smaller. Petersburg Sanskrit dictionary luo, however, brought forward 
a quotation from HomAdn's jgroat encyclopedia which confirms thi 
asiortion of Hemachanira and of the native commaintators It js nob 
dificult to identify this passage which ix cited also in othor com: 
montaries, It stands ue the beginning of the Baudhöyantyn Grikyaat 
tra Brot, Kha. 11, whore the text of Sütres 1—# runs, ax follows 

drahmayence trithomagycim utpornars preg wpanmyyanit jcta ity able 
Whiyate | 1 | wpanitumätro eratänuchäst veditudne kihehicl ndlütya bel 
mmayeh || oki bdkhdm aditiyn Krotriyad | 8 | ahgddlyrtyy eandichi: 
wab | 4 | kalpédiydyy riskikalpah | 6 | aitrapeanachandidhylye Bra 
pah [6 | chaturvedt piskib |7| ata Grdheerh deva) | |! 

Horadatin who quotes Sitras.2—6 in hie commentary on) Ap, 
Dh. 80.4, 28, 21, deduces from thom tho following definition, ' Marta 
is a Brühmaga who recites ome Veda togothor with fin six Angus, 
who Knows its meaning aa woll as that of the manuals, teaching the 
porfarmanco of rites, and of their commentaries, and! who performs 
the sacred rites und cannes them 10 be performed’. Acconding to hin 
« bhriga isn man who, as one would’say now in Tuilin, practises tioth 
as a Vaidik and an a Srantl, "Though hie definition fully agree, with 
Bandhäynna's text, it may be doubted if the word Jue always: been! 
taken in this vory restrictod sensu. Considering the loogenoss with which 
other similar torme are aged, and the fact that Sayan anıl other aie 
thoritios oxplam bhrdga hy érotriya, vedatrayurid or vedavedähganit, 
it is porkape just us well to runder it merely by "a learned Brie 
maya’. But whichever rendering may be preferred, Baudhhyana’s 
passage shows at all uwonts that in Viedie literature Origa cortainly 
does denote a fulkgrown man of the Brahman caste. This eircum- 
tance fe of importance for the explanation af the compounds: blond 




















F My DE. tus a fow eluvien! mistaken) dndpdilhyd, eAntureadinrtahl, ürdiken, 
whieh 1 lave currectail in aceordaneo with Haruatta’s and Hewnkde's quotations. 


Kiera Merrmmncnons. 


wahan, SS ES 
older works very auch oftener than the simple öhrüg. - 
most European scholars used to render them invariably by “the 

steoyer of an embryo’, tol the dennis Sage 


commentary” seems to indicate a doubt A hesitation is, however, 
mot justified in this case. For there are some passages in which any- 
rndering of the first part of these compaunle wxeopt that by 'e, 
learned. Brähmaps' or 'n Hrihmaga’ ix utterly inappropriate. ‘There 
are firther a good many im which jt is prolahle, while those where 
Bhräahan wndoubtedly means “the destroyer of an embry" aro vom- 
paratively speaking rare. Thus if we rund in the Bawdlliyeniya Die, 
Bi, 182434" 
adhyöpakurh kule fétein yo hanydd dtatdyinam | 
na ta Ihräyahl bhavati eanyus tah munyum pichehhati [if 

the only possible explanation i» that a man acting in self-dofonce 
against hie learned and. holy assailant dos not became ‘tho muurderor 
of 4 learned Brähnage‘, if he alaye him, bat remains guiltless Equally: 
plain ie a second passage of the same work, where ur, 1, 2-5 the 
various pensnces for the inurderer of a Brähtnage are preseribui: 
Such a criminal is, however, not called Gruhmahd, but the frat non. 
tioned Siten says bhrügaht detilade wundd | Those who require further 
proof for the necessity uf tramlating the word horw by ‘the murderer 
of a loarned Brikmaya’, will find it in the verse quoted under ny, 1, 6 
Similarly Bhrépakanana or hhränahatyf is substituted for brakmahanyd 
in two passages of Baudhäyana's third Prima nt, &, band m, 6, Ah, 
where the four mortal sine are caramorated as Dirinahamanan gure 
talpagamanati, sucarpastainyası and mırdpänam. ‘Tho same rumarks 

1 Bee ales Faniskiha IA St m, 18, where the aso verse occas wih small 
Varia 















‘Smpitis! state repeatedly that the performance of a hursesserifice ar 
the participation in the final bath at the end of a harse-merifien, wr 
fies From all guilt, even from the guilt of the murder of Bribsnaga 
If we now find in the Taittiriya Brilmapa a, 6, 20 the ssserion 
that the bhröyahntyü is destroyed at the Advawodha, or if ho Ir 
in the Sinkhäyasa Se, Si. xvi, 18, 19 of an oblation to Gheiiyahatyd, 
‘offered in connexion with the Advamedha, the natural interpretation’ 
is that in these eases too Ukréyahatyé is a synonym of brakmahatyd. 
‘The same explanation must bo adopted, I think, in thoso pansages 
which declan the Öhrägahen to be a particularly heinows offender or 
he Dhrtpahatyt 10 be a most dreadful, inexpiable crime. 1 Apa 
stamba Dh. Si. 1, 28, 214. prescribes for the Dhrsigahan m lifelang pe 
nance of the severest kind, itis only the alayer of a very learned Bräb- 
mana who can be meant. Again if the Taittiriye Äraryaka uy, 1, 8 and, 
4, 5 states that the Küshmägdus destroy all guilt which is amaller than 
that of dkr@pahatyd, one can-only assume with Siyagn the mukhyar- 
Uhrüyahatyii to be tweant? For the other Vhedgalatyd, the garbhaké 
tana i; if cousod by a man, though serious, by no means inexpiable* 

"Ser Gautama x2, 9, Siratt sera yOpasnady, trat hrahmahatyiih ye “rer 
nalbens yajee; amd the Spain ie my wazlation of Mann, for 2, Tb, hoe 
dips, 24, 22 ongkt to be added, 

3 Aning other pumpen which in my opinion belong to thin ontegery. 1 
will mentlon here Mann ıy, 208 and vu, 317, as well a» the parallel ones, cited 
An any Syupaa 

Des ga ange. uve of ring om ta DEE seo 
leyocieeably Jr. au mat be septliated 












‘Kise Mirrueiiuns, 


‘The perumee 10 be perfurmod is in gerad regulated by thee enate 
of the foriale who was 10 become a mother and by the sex of the 
footus, if it was distinguishable. Only in tho case of Braktuans 
destruction of an undeveloped foutas ertails the rogular twelve yours 
ponance for murder. 

A eertaln unmnber of other pasages, ua eg, Tete Ärı u, 8,25 
5, 1) 16; 61 justifies, it seoms to me, the doubts which Säyapn felt in 
teying to explain: them. Tn: conclusion I may aiid that the probable 
etymology of bhriva justifics ite use ns an appellation not only of 
yrerbha and arbhaka, but alto of érotriyedeija 1 believe that it wre, 
we the larger Peterburg dictionary suggoste, with the not uneorsman 
snvtathosis of r for *bhürga: *Bharga would be the regular past par 
tiviple of the Vodie vorb Muir, to move quickly, to bo active. Und: 
as a substantive, it might mean, like Hhiteg’, ‘ihn active, the reat 
less one’. Such designation would suit a Brähmaya who combinioe 
the offices of Vaidik and Srautl, uxceodingly well For sich = man 
his, certainly: very: little leisure duritg hie whale Ife. 

G. Bourn 





fers ana und ame wees 


Ini babylotischen Tal, Tructat Maköth, Blatt 5%, heisst ex; 
Rabi sagt: Wonn zwei Zungen var Gericht erscheinen und aussagen: 
1) N. N; hat an der Ostacite der Burg cinon Mord bogangen, wihrend 
andere zwei Zongen ihnen. unigegentreten und behaupten: Ihr wart 
ja (zur bestimmten Zeit) ander Westseite der Burg, so muse das Cie- 
richt untersuchen, ob man von der Westseite ans nach der Ostseite: 
schen kann. 2) NON, hat Sonntag früh iu Sur einen Mond bogangen, 
während anders zwei Zeugen ihnen entgegentreten und behaupten; 
‘Am Abend desselben Tages waret ihr mit uns zusammen in Neharda’s, 
so nisunn das Gericht untersuchen, ob man in dem: Zoltranm von Mor 
gen bis Aboud den Wog von Surk nach Neharda’s surlcklegen kant, 

Ist dies dor Fall, #0 sind die zwei orsten Zangen der subjeotiven 
falschen ‚Aussage nicht überführt, im Gegenteil sind sie dersellien 








springen der Erde, welches möglich macht, dass man in kuratr 
die weitesten Strecken aurücklegt 


D. EL Menten, 





Wir machen ılaranf aufmerksam, dass der Bombayer Bagh- 
händler Paxurr Jruruiais Moxtxna, dessen reichhaltige Kataloge 
diesem Hefe der Zeitschrift beigegeben sind, auch Sanskrit-Hanilı 
schriften zum Verkaufe vorrathig hat und bereit ist, nicht vorsithige 
Exemplare, welche gewünscht werden, suchen zu lassen. Paxpır 
Jynurruinix übernimmt anch gegen eine sehr mässige Provision. den 
Vertrieb in Europa gedruckter Sanskrit-Texte und jonor Warke, 
welche über den Orient handeln. 

Dix Renaorıon. 









‚Subsrriptions-Binladung, 


Die Hemisgat din Worker: Sennumen, Mund de fa | 
‘Thyra Vienne, Horssnm, 188%) 8° vi, 2 pie (Proie 3 = 8 
hat win so sehlachtes, gegen nlle i shones | 
Windleriwhne Resultat golivfert,, 
un eine Fortsetzung der treffliction Pi 
Weise gedacht werden kann: Ba 
mitlorweile druckfertig 


aber an die Herren 

treiflichen Publication durch eins Subseriplii au 

Texte und das Wörterbuch der Migri-Sprache werden, z 
Tremultat livfort, in einer Wenubrtadeton, 


stimniten wenigen Copion wit N 
Doppulte dns Suhseriptions-Proisne oittreten. 

Dio Subscription ‚nuf das Werk bittet man at richten an 
A, Hören, Hof- und Universitäts - Buchländler, + ‘Rothenthurm: 


sstrasne 15, Win. 







D. H. Monon F, Moueee DL Ramison 


BESTEL FORMULAR, 





Pui Herm Alfred Höldor, k, k- Hof und Universitäts 
Buchhändler in Wien, Bu Rothenthyrmateame 16, wohseribire hiner 


| mit mt 
| vavaph Schreiber, Manuel de la langue Tigral, 
Texte und Wörtertmah. 


An a a ’ 
q 


| — ‘ 













Kritische Beiträge zur sidarabischen J 


D, m. Müller. 
(Portartaneg) 


wesch) 
0430 M, bat, 0323 Me, 


Sih ana ı 
Aohd 1HODK 
Bilge Ihe 3 

Halts) 4 


Zod kann nach GOT, 1 PARE Ls enim werden. yt 

2.2 \wileutst ‚die Cisterne Manfas. oz — CN, welches won. 
HnmdAnl ausdrücklich als sin «darnhisches Wort nngefährt wird 

2.3. Zu phe vergleiche prt, ZOMG. xxx, 036 und sw, nen 
Ort, wo’«in Almanabteimpel sich befand (Ox 4, 8). 

Z 4. Ser erinnert an “est sr, Hat. 199, 2 (6). Das Wort 
sia findet sich noch Hat 924 (el-Banda)> TA tLNHONIMIAIEH: 
P E Eisigt fand Alıkinesche der Ola Collncion all mir amet jüngst 
terete Gi des Berrn Bux Pass Hezuer mgngmngen. Sin erfurera me sim 
ingrtoue Untermsbesg. Ich konnte deskal die Reikmnfnign der Dunn schen 
‘Svimeritung nicht sihalten. 

3 Copin 40). 


- 
{ 


2 copie hat, 
+ Copie ©. 
4 Vgl. Mami €0, 19 und SPA, 3: ok Ge (gi Rete Ana ta Sly 
Ale Ki N Leah 
Fine Tihs tA Kunde & Mrd A, ae 


— 





SE IE 
Madhb hat (os) hergestellt. Zu vergleichen sind ferner Han. 
(ee Soud): sie 4 sanmıe! und Har. 39%, If. rer eben se An 
Stelle iut es, wie os scheint, nomen loci. Hamılni in seiner: 











Nahe von Dorin (68, 15 und 105, 8), das andere aber nore 
vom Ganf in der Gegend von Haiwän (4%, 1. 110, 18. 167, 18 4 
109, 17), Harsvr führt auch ein OS“ (531; an. Welches von 

letzteren in dem Inschriften gemeint wird; kann nicht ntsc 
werden, 


V(i=GCs), 
938 M. Veit, 0,28 ML hoch, 


Diese und die folgende Inschrift sind auf einem. Steine ein- 
gegsaben, ‚nr aus Khastbat Hari (0 3.) gebracht sein soll, md. 
zwar GC 6 auf der Front, GC 7 auf der hinteren Seite Beide 
schriften sind im minitixehon Dialver abgefnest, ihr Inhalt  awigt 
rührungen mit Inschriften von Ma’in, der Namo 4o$ kommt 
einer derselben vor, Bei dem Unistaude, dase alle von Haube aus 
‘Modinat Haram (womit wohl Khagsbat Tarim idemtisoh ist) mite 
gebrachten Inschriften sabitisch sind and eine ganz wigenthtimliche 
locale Färbung haben, möchte ich dio Angabe über die Provenionn 
nur dann fir glaubwürdig halten, wenn sie vou Reisenden dort ge- 
funden worden ist, Komnt die Inschrift aber, wie ex den Anschein 
hat, aus zweiter Hand, dann ist os wonigstens zweifelhaft, ol die 
Proyeniona. son dem Gewährsmann ies, Herm nasse richtig. an: 
gegeben worden sei. Vgl. jedoch GC 29, Die Inschrift lautot: 


dlmAdelhhlelhHihNe ı 
Sl HOTDHITIIANIXHOA 8 
1 #AXkeIXHDXHITA) 8 I 













* Gopi 111). 
2 Copia SIXT. 















: de inom ro FI xen “ 
eünleTahl hesiryen 8 
fete | AHIHITkACHY © 
ala 

‘Win man sicht, ist din Inechrift inks und rechte 
Dazu kommt noch eine Reihe dunkler und newer Wärter nnd 
dricke, die das Verständrüss erschweren. Trotzdem 3 
einige Wörter und Phrasen genaner zu 


wird aber der Sinn des Wortes wicht klare, 
Hac 199, (4): 
Une (RF Te eet S| ae ra 
SS pe I epee er men bs 
Mit seinen Grenzidolen und seinen ‚Spitzsäiulen (#} 
se, welehoe ausgehauen hat D-Qindie, and den Sp 
oberhalb von 23 rss, und don Tranken, die ausgchauen hat Diy 
Gana 
‘An beiden Stellen kommt webon xee-des Wort ye und, wie wir 
in der folgenden Inschrit sehen werden, anch pe vor; in Weldon 
Inschriflen ist. die Rede von a=. Man darf also cine gewisse Achn- 
lichkeit, ja sogar Verwandtschaft dieser beiden Inschriften erkemitin, 
Die Verbindung von sce wit dem bekannten fez, dort uud hier, (denn 
wo fat wohl am Ende der nrston Zeile fr zu enzänsen) und die 
Vergleichung des arabischen > ‚serreissen‘ ergeban Mr see die 4 
Bedeutung ‚Spalte, Riss oder Achnlichos, 
2. Anfang ist wach GC 7,2, preset am ungengen. Das Wart 
findet nich noch Hau 450, v8: 
nkssimmleripeni hl. a tees tee L 
Isran tz ifrsslem leiten 
und das Verbum rec, Har 596, 2 Vergleicht matı ambisches i 
‚glessen, ergiessen’, »o kann "io plur. "ie Exguss* boilentom, 
was Hai. 455 in Verbindung mit Brannen! (sa) und we (r=) 

















D. H. Morse 


Hat. 598 mit „Wässerresorvoiren® (reste) zu passen anheint. Au 
angoflikrten Stelle 158 stoht mpen in gleichom oder ähnlichem | 
möge Nbersetat dor Vorfusmer retinue’ ohne jude! 
und, wie ich. glaube, auch ohne Ointnil: Ba at 
GO 1, 7, Seer | rest Uni ale cin Donkemal dies Dicktaimän“ oder, 
‚auf Beschluss des Dü-Balwän' (vgl. 5 und dae Verbum: 
Athersetzen, 

oben jes toe (Ha Add, 1, 100, 2 und) 154, 3) war | 
1277 (Has, 965, 7, 8) und jest oe (ZOMG. sxx, 075) zu. vis 

2.3 wird Wberotat: Rabbi) of Tuiuat et Thadakt 
Abklatsch Int deutlich 44) (nicht 41) oder 17199, Die Zusan 
stellung. mit bez mum also anfsgehen werden. Dagegen 
beiden folgenden Wörter papsı t sent (so für pany!) nicht Ortaruimed 
sondern Verbalfurmen = nrab, zsLal; 2243, also vin Formen der 

und 32, wobei nak sabitischor Sprachgebrauch das 
Feminin duh vin Mayculin fortgesetat wind. Die beiden. 
nen and pers kommen zum unsten Male hier vor ind sind. matise 
interessant. Es wire Schale goweson, wenn aio, einmal ausgegraben, 
als nomina lot wieder vorgrabmn werden wären. 

1. ostream wit deutch aif dew Abklatsch; it fra 
vontiohtig. Die diminntive Horm men jwsst wenig In ston 
wmenenhang ond dio Wurzel mer ist worst in keiner semitisehen 
Sprache vachwoinbar. Vergleicht man Man. 225, Lees sem aid 
B87, 8: venaa (st: 1 en, oo liegt 0 nalıe, hin eine Varschreihung 
des Steinmetzan für ze: 1 rer (also Y Nr) anzunehmen. Dass lan 
Ee: nicht ‚tumb! heissen kann, vorsteht sich von selbst, 

2. & Anfang dust man viellicht Fan) ergiizen, von einer 
Wareol per die im nomen logi pps (Man. 478, 8. 079.804, 4) und 
in der Inschriß von Aden epsy imchgowitien wurde. Ex ist aber, 
was auschrüeklich hurvorgchoben sei, nur als Möglichkeit anzusehen, 
fir walırscheiulich kann ich diese Engitomng nicht haltım. J 

2. 6, Ob dieser ar See identisch “ist mit sur | ven fe Dame 
(GEA, 9) Mest sich nicht entscheiden. Ausserdem: findet sich ur 

Ve jeich Burge ih Scher, it; 34, Anm. 9 

















diesen Biotin eihoint dm anılaren 85. gemeint zu 
Das lotete Wort dieser Zeile urghust der Verfasser 


oinnnder, ls dass diese Krglinzung inzondwie g 
könnte Auch ist dort pee der Namo eines 

noch, dase der nichatfiuligmde Buchstube 

‚ich noch einen senkrechten Strich | zu. arkennon glanhe 
a ed at, dese soe Sai, iat Ji, 

& ‚bei Hamdänl 06, 1% f 118, 15, 124) 


wären. Wor don Abiklatsch odur den Stein nicht vor Augen 

wind genigt sein mit Rücksicht auf die Ergänzungen 

45 und 67 die Inschrift fr sine am haltın. Das ist aber dur 

nicht dor Fall, és scheint vielmehr ein sehr urafangreiehes 

zu fühlen. 
ir ist ein Orte oder Stammuame und wird GC 18, 9 

Gey seam 








VI (= G03). 
Die Inschrift steht auf der Rookseite desselhen Steinns, anf 1 
dann Frontsaite din vorige cingravirt It, ] 


= STHOVIHWelhHe 1 
 BleX eNXTOAMS] © 
Kuna F 


1 Copia OX. 
"Cop $0. 
» Cope MITE 





D. H. Meuuen, 

MEITAIAHTER a 

z os le ee 

FD LOH FHL YXIOF 8 

2. 1: Das Wort Sen orschoint hior zum ersten Male; das 4 
bische kennt keine Wurzel Jän. 

Z, 3, Uober reece vorgleiche dar zur Yaranguhemlen I 












übrigen Spuren zu schliessen, kann or [] sin (alao wein): 
2. 3 sicht deutlich ap (nicht sei). Wenn das tülgende, 


Den Schluss er Zeiln möchte ich unter Hinweis anf die zur | 
Front Inschrift angeführten Stellen pet ‚von dem Spitspfiiler® er 
gänaon und nicht 72 durch, Sohn! übersetzen. 

27,4 konnte gestanden haben ie | Sk | eräihzrt bow, Diese Ver 
inuthung apruche jch hier nar mus, nm diejenigen, welche den Stun 
im British Musenm schen. können, x einer Prifiing dieser Losung. 
zu veranlassen, 

25. Y oo 767 nach Hai. 190, 1 in msn res Obed engineer 
zu wollen, wäre mohr als gewagt. 

2. 6. Mit grösserer Sicherheit ergänze ich diese Zeile also: 
Vetta! immer immed, indem ich auf die FrontsInschrift Z. 4 varwaie, 
Dar Soliines der Zeito könnte P|YHI I goleson werden und dien 
wäre wichtig fr las Verstäninies der angeflhrien parallelon Stelle, 
Dor Alıklatach ist abor viel zu verwischt, und das eitie sichern und 
dio wenigen zweifulhaften Zeichen reichen nicht aus, dieser Lesung 
auch nur einen geringen Ornd yon Wahrscheinliehkeit au verleihen, 


» copie 317 L4H, 
> Gym EEK, 


Kurrsocun Berzukan soh sonananınıman Eenimarmik, 






VIL(=00 4), 
arnt angolitich aus Ma'tn 0,4% Mt breit, Oth ML Wook. 
ANON veces Ahlen 
ulFXHY Age | thease IX 

HM god ¥ HIM) TY 1) 0ede l>And 
feloglyX¥BhaeledyX 1h 1hiMeiaHeen) 
(xefDIHIMelMbll7 AN 20310 
2% in ihren (fom: &. p. ing.) [Häusern umd ihnen — 


eee be 


Pree im Gebiete nd dem Ackorgrund der Stadt Hadam®. {fe 
der Horrin] 


4. you Badia” und bei ihren (plar. mi) Göttern und [ihren] Te 
wässerangsgotzheiten, 

5. [und bei] Zhrom Stamme HakiT®, der bei Maidat kanal. 

Zu 1 ist mit dom Vorfusser vormuthlich "es zu orgäuzuu. 

2. 9 Anfang Wnt vielleicht aoe geständen. Herr Dunmnpum 
Whernetzt ‚uud hie dormuin, and his aaurcen of income‘, hat abor über 
sehen, dass das Suffix dur 8, pers. nase. im Sabiksehen Se 
während 7 = la Suffix ıler 9. pers. fom: ist. So Ihr. G81, 6 1249s 
pep = byte; dasalbet Z 7-8 ma fornnr OM 15, 4 
Sera trap) = Lasts utd davolhet 2 and wahrscheinlich. 
auch Hai. 48, 8 225 = Ye sl. Dio Saftixe > in anseror Inschrift 
müssen sich also anf sine weibliche Person begichen. zrrie heisst kaum, 
wources of income’, köndeen viel conereter- ‚Besitzungen, Lindorcian', 

2. 4. In gleicher Weise bedeutet sep, bei dem wuf Han 147, 2 
gen |p) sent Te und das schon von Paamrontcs verglichene amd. 
zu verweisen war, nicht ,xiches', sondern Ackersmind’ Zum, Ort 
namen pew sind Hai. 240, 1-8: 

Anderer Moor Ka home 
und Han. 195, 1—8 Ynstars | jemHl tn hal Sie 
ünzuführen, zwei Sullon, die sich gegenseitig erganzun, 








| 









1m ‚DIL Moan. 


Z. 4. Bouchtenswortli ist lan Auftreten (ler rin, dl 
deutung jch zu Tanasa 5 bestimmt habe, 

2. 5. Von dir Vorausetzung nusgehond, dase dis 
Main stammte, trägt der Verfüaner koin Boilonken, die 
Stelle pri las ia zu ergänzen. Was soll aber ‚their tribe: 
[ani of Ma}in Dhot aidat’ beilenten? Gegen die Proveniens 
Tuschrift sus Movin spricht schon dor Dinleet, in dem sie. abg 
it, spricht furor das Vorkommen dey Gotheit args rs, Want d 
Angabe über dio Provonions: wicht von Here Guasen sulhst, sonder 
‚yon irgend einen seiner Gewähremkumer ann, wo nahme 
Anstand, diesclho ale wine anrichtign zu bexwichnen. Anders ı 
‚sich freilich die Ssche stellen, wenn der Roisende sie sullıt 
gofunden hat, was mir aber kaum glauhlich scheint, Die li 
Stelle uns unter Vorgleichung dor Hronxetafol von Rada ( 
zum, 501, 2.2): 













pret ian fobss bape 
unzweifelhaft lauten; nr 1 pete ben 1 erane, R 
und die Inschrift stammt höchstwahrscheinlich nicht aus Ma'in, aond 
aus Raida, Sollte aber die Proveniome nun Main glaubwürdig: 
worden, so bliohe ne die Anuahme Uerig, dives ein dm 
Bakil angehöriger Mann ang Raida wiv in Mo'in gesetzt hat: 






VI (nen) 
Weihinschrift, 0:27 M trult, 002 M. Im, 





MIHXIOAHIEFÄN HN EY TIHNIHNNE 1 
[Md IMTAXIAT OL TMEHIXDX (Te = 
s(MhAgH OH UMe ley iAOh # 
Sum) XLolHhom D 
UMBXIaTS XI der lie} m 
Oops 0; 
= Coin hf: 


» Coyin © 

















Karraunm Parnas ari MOnamammctex 
MIRXIsorXAlne Th 
holley IKITEIKIRTT. 
ar 21Taslüunel 
HAD AMT The . 
THvrelWoeRi aad 10 
InxuyadelHy 
oma 2 
au den de ren Zon thi tt din thie ilvchto 
Bromaetatol, Prid, m, Z 1—8, mancho. Akinliebbeit* u 
AINIRX ION FAIHMIHRTIHNI abs 
Only YT HON TD IMIHXITMETIIX=PX a 
Nknlentierunlellenn 8 
Däruas atgehen sich div von air zum Theil in Yohoraiust 
mit dom Verfaaser vorgeschlagrmun Eingänatiügen von sellnt | 
ist anol, Prid, u, OT Mie YD) eo leno 4 Wenn dio: 


weiso eingefigte Ergänzung 34H richtig It, rührt utsore Im 
von einem Bruder. des Stifter dm Pridean’schen Denkmals hor: 

2.8 ge hilt der Verf ohne Gral Mir einen Plural von get. 
Es ist vielmehr sin sonen proprium (vgl. x. I. Mar 154, 6 nnd 472) 
und zwar glaube ich, dase dine der Nam des Stifters dor Inschriften 
sei, währen) psp (4.1) mir min Deimans int. Zu vergleichen int 
dazu die Brunsetafol der Berliner Muwen 2. 8 1382 1 Se (ree hen 
Wada Silivin, der Herr vin Qahäbt, weyon dann unser pp tin. 
gentilichu wär 










2 Vgl. Mosmivana, ADMO. xxx, 88. 
# Der Vertsaser Host don Namen Jala Sollin or nieht. vialmalır „an 
gelssen werden wis Ton Dar. 208 107 

















196 D. H. Motu 


Z.4, Wenn Herr Deexoavna ferner sagt: ‚After mis, we ha 
sortainly 5, followed by the natar of = city or sanctuary’, $0 


ziemlich deutlich ein © oder © zu erkennen, jeder andere Bue 
also auch F ist ausgeschlissen. 

Z. 7 wird robe ‚the third! nbersetzt: Dies ist formell anm 
lich, weil SE wohl ‚Drittel‘ heissen kann, nio aber 22. Auch syn 
Aactisch kann abe nur gleich AS ‚drei‘ sein, weil darauf any 


‚gend ein bautschnischer Ausdruck, womit insbesondere Prd: 7, 
ran | Abe Sot yamier zu vergleichen: wäre. 

Das letato Wort ist sehr verlockend unter Hinweis auf | 
Bape sei peo Set tae (Fe 51, 1) (rive zu ergänzen, 

Z. 6 will Herr Dansworan sm für zer lesen; der Abklatsch 
ut win deutliches 5. Die Wurzel =p kommt noch vor Hat 410, 
Sue len, ferner Has. 467, 9: Sn (jer herr | Sei pe Ic, ame 
lich pap jew (Prid. un, 5 = Laxcex 18) und scheint ausammenzulangen 





2. 10. Zu Femipeiop sind zu vergleichen: 
Prid. 3,78: Hnelyenispnlen ir 
Reh. 10, 8-9: Sinn np = 
Reh, 11, 78: {heist ree > 
Das Wort 7 in der Bedeutung District! oder ‚Ortschaft‘ findet. 
sich such Dexzsoouxo, Etudes, 14, 12 und 15, und boweist, dass das | 
arab, 5,36 nicht griechischer Entlehnung (gis) ist. 
Z. 11. Nach OM 4, 4 rates 1 I Tin ist vielleicht hier I pie 
ur rahenn, möglich aber auch puoi zu ergänzen. 
2. 12 sicht deutlich > und darf nicht ia mp2 verändert 
werden. 


1 Die falschen Hromsetafeln haben an allen Stollen (rs, ales © für ®, 


Karmann Bertin evn sonananısonns Kranamı 







IX (= 8010), 
038 SE halt, 4,24 Mt bee 


XMIeHIeTEDHIMeTalat TH XH! 






eXSv Inn I acht | MATh © 
AeloYhHk e lerhohl hing # 
HshiuMbeyie | HORYEh | THN 8 
TH eYIasigdatelnanhe | 


Wie schon Horr Giasen unil dor Verfasser aufnnrkaunm go 
macht haben, zeigt diese Inschrift gross Aobntichkeit mit dor grosen 
Inschrift von Uadaqin, jetzt in den Tertiner Museum, sind stamut 
wohl ans derselben Gegend, Horr Darssnguns hat auch die 
gänge dor ersten avi Zeilon nach der buzeichnöten Anschrift richtig. 
ergänzt. Dagegen ist dip Vermuthung, lass XfJT> Pr Mr XfIeTi ver 
ücheieben. sel, wenig wahrscheinlich. Das Wort este kommt noch. 
Har. 549,9 wor und iat von mir wwrmklmmgswein mik de Tate 
Daur! susammnengentellt worden." Ehomowonig darf mos in apse 
verhessert wurden. Einen Beinamen jeer führt rin Mann Namens 
spew bei Ox a0, 1 und el so konnt auch Ihn Dor, 200 LZ. 

Unwmöglich ist auch die Ergänzung |MAMISH ax Eade der 
dritten Zeile, weil noch deutlich die Spuren einen 4 x0. erkennen aim. 
Wir haben lier einen Namen re: = 25, den Ihm Dor, 258, 1 mu 
dräeklich ale bamdänisch anführt. 

ZA hat sich Horr Damsnorsa zu einer schr gowaltsamen 
Aonderung pases lop pew} ame verleiten las, Ri aint hierin 
seiner Copie gross Untecht; dena vivo solche Verschreibung, durfta 


 Gapin \3U ick ork ator aynstich dhe lea HF elo 4. 
* Copin DH 

* Gopin eT. 

+ ADM. xxx 8, Awe 4 


<DHIUMAIVEHE © 


























DH Mora * 


er nicht voranssrtzon. Ausserdum musste thm bekannt seit, 
Wort ep auch sonst nachgewiesen werden kann, und. war 
"errang Leman bene! 

Forner in einem vou Gnanse in seinem Meth, 8, 85 angeführten 
schriftenfragmont: 

(OSE | fare 1 sept seat | op 
Die Stellung des Wortes See neben Tem | Spx und. 
cree Inast wchlisssen, dass es wine bestimmte Kasto oder Würde, 
zeichnet. Ich übersotzo es vorläufig ‚Groasgrinilbesitzer. (Veh 
Aredia) 

Das Wort ap (es) ist nbrigens in der Bedeutung yon: Som im 
Sabaischen nicht au bologon. Endlich karm dur lotate Buchstabe 
192% entweiler f oder $ sein, keinesfalls alır © gulosen. 

Die Inschrift: ist demnach zu iheretacn: 

1. ‚ki Subaa’in, Sohn der Mimmat'fit, weihte dem ‘tala von] 

2: Zabjün nich selbst nd seine Hürigon (?) und (alle nina Kinder nd 
ren Bonita...) 
3. die Söhne Sumbu'afy und Juhu, Sohn ies Node... 5 
As md Krieger and Gemdbwitzer .. 








X (=G011), 

Heagwont sine Bannschrift on solle, O37 M. Veit, 036 BE book. 
SayXiMlaoenl> 
joy I rumlame 

Die Ergünaung pre in der Zeile 2 soheiut mir zweifllon richtig, 
dagegen int ber nicht ‚a branch of the Hamdänitee, sonilern höchst 
wahrscheinlich ein Verbum (= Jha ‚stark regnen‘). Man könne fesilieh 
‚such an bt deukon, abjor bei Motwaxs (ZDMG, zen, 8.490) kommt 
tenjt bess nahen poe ‚Rogen‘(f) und ps ‚sprossun Inssunt vor, no 
dass aloo Jia in den Zussmmenhaug besser pusst. 


© Die ron Teraoharein waralémige Conjoctne Paserantun er (= Al, 
Iran bee a. “7 Jenten wits) orwäl sch nls anzutreffen, 














14443 moist 
ONY FONT 8 
‘Der Vortusser vorwoist auf din wach nieht zugkigdliche 
inner. mm, pars quarta, ji 5-40, Die Inschrift, deren Ani 
dest sich leicht nmgittzen nad ist ul au Ahmretzcn 
1 N. N sak Ns, wot) 
3: dum [Almahah!] diese Staine, 
8, die wie ihm selobt hution, 2am Hello ihrer Sohn 
A. Rahbiarem and zu ihrem (vigonon) Haile.’ 


XM (= GC 13 und 1 — Ihn 194), 
tzanmem any Main, GOLA at AO Me; hore, 280 MI eh, CTA 
int dine Brolte von MIT Mo mmd min Höhen vom dam MM. 

ANP IAHDEAAM + 
RUMHIKIZSNXYeT & 

2.1. arse ‚alles machen‘ odor Altes werden lassen! (ram Wasser 
geomet), it im Sabainchen bekannt. Beloge hier halw jeh ZDMG, 
xxv, 87, usaumongestellt. Au unsoror Stell pmast aber dew Hee 
deutung nicht. 


Diese Prag 














Wie Cope har sin mmieutliches Tekchm. In der Prauneriptiun mehr Mere 
Deeerpannn Ses. 
3 Fohlt im dor Copie. 













00 DM. Minarn. 


Z.% bomerkt Hore Drussmaune: ‚Ihe form sm may 
be a domonstentive pron analogous: ta the Exhjopina, 
Das scheint mir ganz unmöglich. Wir kennen pn, ser 
entsprechend ein lth, net, jet; im Minäischen miissten die 
tre, tre lauten, sin aber nicht nankgeuwissen. Wie soll num 
angeführten Ithiopischen, Formen enteprochon? Die Phrase. eri 
un ähnliche bautschnischs Wirslungun- win: 

Bowel mern ni ber 
rene man Iran me 
ress Iran Insel pam been 

Bo muss alu X70]. - in Ahnlieher Beulittung stuhon wie 
Am Ende dor Zeile ergänzt ılur Vorfusser pass. Din geht dem. 
gernliss nicht, weil nirgouds vom ir einer Statue gesproche 
aber wuch graphisel niclt, woil auf dom Abklatsehe in dar Mitte 
Zeile noch vin Halbkreis zu orksunen it Dur Bavlstabe pate, 
tur 2, @ oiler } anit, Thntskehlich hat Marker in seiner Copie f 
Min durf demnach mit grosser Wahrschointichkeit (4)(1]§ ‚Ch 
stätte‘ ergätwen. 

‘Kine genaue Prüfung des Abklutsches orgibt, dass der 8 
rochts, oben m unten unvorschrt, an der Tinken Seite aber abso 
brochen ist. ‚Dis Inschrift bestand also ursprünglich sine awed Mn- 
geren Zeilen. Was wir mit Sicherheit Abersotzen können, lautet etwaz 

Rs möge... Nakralı, dar Herr a0... 

‚dio Gründung 2) und Stiftung dieser Grahstättn): 

Nun méchte ich folgende Vermüthung aussprechen. Die Wurzel‘ 
32 boddoutot iin Arabischen ‚vor Selireekon verwirrt sin’. Wir kötmen 
dam für ds Causativum rss (= EU) ‚in Verwirrung bringen, 
Schrecken einjagen‘ postuliren. Demnach kann die Inschrift leo 
hergestellt werden: 

‚Es möge Schrecken einjagen Nakräh, der Here yon ..... [dam- 
Jonigon der untantet) 

gie Gründung (?) und Stiftung diemer Grabstätte). 


+ Doe Würsal nach: jot mm viellüicht von ©10 abmuiniten. VL. weiter unten 











Der Name der Grabstätte nnd ile Stifter 1 Mich 
ein Fragment, diesen olan Steines ums much in GO 14 erhalten 







der Nähe des vorigen gefinden pin muss. Dieses Fragment 
"hMlsAtasl 
an 





XI (=O 15). 
Grabntein aus Main, 0,1% MC brolt, 0,59 M. neh. 
o> 
I 
plain’ 53 „Wahh 
ao H von ‘Ad! 


Der Verfieser möchte fof lesen, der Abklatsali hut jodooh 
ein doutliches 0. Ansserdem gibt == ‚that of Wadd keinen guten 
Sinn, Die hersnigezogenen m prapr: oz unit sree reiche njchl Alk, 
diese sonderhare Epitheton zu erklären. Wir intasen vichnehr in ap 
ein nomen loci suchen, Thntsichlich kennen Bolt und Faktıt einem 
‘Ort Sus in der Gegend von Nogrän, der nach einigem Uebortioferangen 
Ja gesprochun wind, Vgl Bekri, Gaugraphisches Wörterbuch, 3. 640 
rel Sally cell Se geet afl the oo ee ran i, 
Spa u gl pms ale oe gly cos (I ARE) Bate Ly Lt an 
‚Achnlich Jakde ne, 986, Z. 2 





‘Fragment aia AeSauil, 0,29 M- bit, 0,20 3, bach, 
eh ankam wee y 
‚Fan ante 8 
MYo | YXnBeaely 
BE RUTLEIT RZ 
foholaaxythheltahed 

*HMInXne de THY HO TY 
kXanhhelhnlänike 

% 2 lien Hore Denon tchxiees | exon Die Verl 

Wieser awei Wortor ist aber in don Inschriften ningunds nachzu 

the auch keinon parsunıen Sinn unil — auf ania Abklätsch 

‚ein Zeichen, welches wntwedr A (wie die Copio hat) ode 

Kann. Das h it abo ausgeschlomsen. Auch «ie Begining tae 

fet schr unwalmeheinlich. Man könnte mit gleicher oder ge 

Walimoheinlichkeit inpiess, Intees, aesz ote, lew, 

7.8. zu reas Uborsotat dor Vurtasnow the ylhews oF thu all 

tine of Wahfb'i und vorgliloht mul Ss, welche dio vorgeschrio- 

bene Reinigung vor dem Gebete bexichnit, Wis diese Inmihrifk 

‚ein Sttiek ums der ‘Trutition des Hubert odor dos Muslim; #0 lige 

ine Auffnueing ale, In einer minilschen Inschrift: dinfnn wir ine 

«0 wwonmiläre Bedoutung von wir wicht snohon Wir missen en viele 

mehr anit hub. ser; th. OKs, wesye. a7? ‚hinamsgehun‘ zusammen 

ellen, Das Wort kommt übrigens auch sonst in don Inschriften, whe 
er schnint, in divert Hedoatnng vor, so Hau. 66%, 2:1 9p 1 nach Use 











“onen 








+ Gopi HILL 

7 Pott Inder Cipla 

* Coyle B40; lah glanlm aber nicl eine Sper dow an arkanmam, 
* Copie yO. 

* Cople 





Kurrıscus Rerrnjon zum atpanammones Eeiniartine 


ame tag tine Wil ie binnen. meh imme Oty 
stands dor Unrvinhelt‘, former Has. 16% : pane 
bar. gt ar wrinnort. 

Zu vorweisen dat auch auf die, dunklen, Phrasen Mau 
min 1 ger und %, Bahr srweser | once, lan ıleninnch. „Anngnnge- 
minkt amd Anfang‘ su Ohmatsen wire: 

‘Das folgonilo sm ohne welteroe Sam xu unglinson, Hot nah 
kein goutigondar Grand vor; das + kuin sehr wohl Copabi sein. 

ZA It miglichtr Waive zerain; zu Ionen (guwine nicht mm!) 
Vow dom weston Zeichen jr sind wur die unteren xwei Striche 1 auf) 
one Abklatach au erkeanen die leicht an fy orginat wären können. 
Graphisch fics wich allordings much dh sılar 4 urgünaun. 

%. 6, frau jeher Art dor Verf tho pdeanons aa 


offorings! and yorgloiabit rnb, mäN, eV, Das int mein 
möglich. Boi dunt Winstanide jedoohy diay bax tas dun fnecheittwa 
‘mor ‚Könige boduntet, int ex sehr vorlockend und ubenso möglich, 
jrzıx „Pürston! xa Uborwotzen nd hal Tor, wear. mamk human 
rurichen. 


XV (= G0 19), 
rag me Mita, DER SL lt, 0,80 3 Hoe 
*QHYTM Thales 1 
HINXOYAIXH # 
‘OM-1INela 
Hlullhtund 4 
Z.1 iat ow Wbemotzons NN... und Ad'il dig Söhne... 
4. 8 Ende ist nach don Spuren entwoiler O()3 oder Of) mu 
lesen. Eine Aendering vou ein ef) halte ich Me iinebiaaiye, 


"zu sat kasın frilich anch arab. (55 laa Zalt verlämmin‘ verglichen wonton, 
3 Vgl eure tee (Hau 470, dk ss Te (Marc At, 22, OMA, 10), I ree 

mn (Om MB, 0 und ZDMR., xxx, & ATI), Dunkel lat; ome | toe 1 ew (ITAL 886, 4). 
Arad Tani thee 





a Ba ini amp 1 












Sob D, A. Mona, 


XVI (= 6017). a 
Fragment ae Sorge im Gauf, 0,36 3; Ieil, OAT Mi hoch. 
EEIEATUIETSE I 1 
Ye! @OBIXITN IHN ® 
HYXOIMIHIRRTTELUHHIX® ® 


Kle1xslaoxYlnxYnalnliyk) 4 
BLSZEENEIIRTE 6 

74 mus uch Copin and AbKluwoh term. nicht sree ee 
worden. 

2.9 hat Hore Daamnonan richtig (sims 1 seit gelesen, 

7%. Dagopon iat die Conjootur ern tans fe astra dar Copie « 
wowaltneme Acndornng, dle keit mehllcho Rerwchtigunge hat, Dur, 
Ablditwch It denilich SHEDXS, Hisson Stun felt 
nicht beatimnon kann, woil die Wirzal pn (43,) wedor fm Ara 
biochon, noch noet im Sabilachont vorkommt. Dio Besgansrumgen aim 
Rnd lor dritten und «u Anfıng dor viorton Zullo rafıron schon von 
Heres) Dimaanounı hor. 

% 4 enn stellt Horr Dinwxnowss = sizel und Uhorvotat Arg 
sorvod with wal Mir sohelat aber hier dio nordambisehe Belontung 
dor Wurzel ain wenig xn pasoes, on hope vielnyele anit deni hiafige 
vurkommenden pers zusammen, In son iat wold lio vin. Form. von 
‚10 (who U1) an orkumen. Die ueme For ist sehen mus GE AM 
bekannt. Vielleicht steckt line Warzol auch in dom dunkoln PX Yo 
oben, Ne. an, 5 

4. 6. Vor Vorfussor Host tee ode ivserere, Reine sleser 
Lesungen int naeh shin Spuren dur Buchstahen zullinize. Zu brinorken. 

















ON 
or DAYS - A Ne} 
9 Hr Vertuster denkt an $2215, Helnamrn winos sabsischow Köln. Wan 

wll der aber in winer mindischion Hao-Tachriit : 
“7 bak Waom or für Tr, weil dont des Zeichen FY dan 5 ane. 









xvu(-aom. 
ein Wlojuor Altar ann As-Sandh. Umfang OA My Hohe A AL 









Wn Dee BY 
elevytoer 
Hote) othHh 
oy THNe | of) 













Diewer kloino Altar iat in oberon ‘hello auf del Seiten mit 
ine horivantal Iaufnden Tschrift wachrieben, lin vierte hintere 
Soito ist ohne Inschrift, Van dor Banis ist mar dio vordere Seite mit 
einer Inschrift vorsaben. Heer Guan har die Coplo mit einigon er 
klirenden Boworkungon versehen, wot Herr Damon tit ie 
Inschrift sum ‘Theil in Ansohluss wn Heren Guam und sum Theil 
abweichend von demselben Ubersotat. 

Hine Messing dep Alıklatselies hat wrgbun, dam er Cnifinge 
dem Altares im ohuren Weile 0,80 M;, iin Länge je einer Seite 
0320 ML betritt, Alsgeschen also von len kleinen Ickeu in Folge 
dee Beschidigung des Stoinns schein die Inschrift guns: erhalten am 


sein, Dios jet hei der Vebersotzung wohl zu bericksichtägen. 
u 












D. TE Morus. . 


Das obvotalh dew mitthoron Feldes stulhonds Wort 95 
der Verfasser nach sem Vorgang des Herrn Giacca = 


or pa und halt o6 für einen Freinamıen, wie er öfns bei don. 
Ronilgen (ps0 ee, 7 17er, pa 15a ote) vorkommt. 
Horr Denxxsounc seist voraw, dass dem Warte ya ein Nato 
woratisgegängen it, beinerkt aber dabei, dans die Namen Sue 
Sams zu gross sind für den geringen Raum. Eine genaue 

dus Abklatsches ergibt, nen nur zwei Buchstaben vor dem Warte 


aller 
dingy nicht ganz sichoren paren für das -wabischtaishato 
Die Levang 7 ist ılemmach uniöglich. Ka mm vlolmehr patei] or 
Anm und Shen ule Namo des Stiftes angesehen wurden. Von 
Warael Soy int auch das nom, tool Shee = jl bekannt, 

Für preps hat die Copie hY--1, was Dinner ps ent, 
wahrenil Herr Guamex an dieser Stolle oin Wort wie jorna, pre 
odor Peps vormuthet Die Sparen auf slew Abklatscho scheinen Air: 
tas late xu sprechen. 

7. 2 glauhe ich vor dom $ noch die Spur eines © au erkommen 
und erginze dahor mit allem Vorbehalt [2]. Din Leaung (},)]f1s Aut 
Hore Gian vorgeschlagen, uuil wie scheint mir richtig. zu sein. 

rir hilt der Verfanser fir den Namen des Tempels, während 
Puazronson (Beiträge ns, 8. 19 zu Has 147, 2) sréucs Brandopfor! 
Ubersote, ile er besonders Hat 162, 10 sR ina vergleicht, 
Meines Erachtens hat Horr Dexewocxa hierin Recht. Man würde, 
vielleicht ex auffällig finden, dase der Name des Tompelk fra, 
welcher nur in Inschriften ans Haram vorkamı, hier wut einer In: 
nihrifl won arSanıä erscheint. Aber gerade hierin liegt eine Bomäti- 
gung dieser Auffessung. Wie ich schon an anderem Ortst bemerkt 
halıe, finden sich in asSaidA noben vielen minäischen auch iige 


| Dingen und Sitio, 14, SS Am. und 8.79, 


solchen voit maSwada (Has 060, 1)" 

Das lotate Wort dor Zeile lantot in der Copia taf währe 
ich anf en Alıklutich bootnant 18H wrkenne- Dio Ergänzung dn 
Verfassorn [LITT ist nicht walle, Der Ahklatzch zuigt 
Onple a Anfang ler Zeilo 9 dio deutliche Spar elim 6. Bin Wort 
‚ges kannon wir jodoch sonst nicht. u 

2. 8, Uohor M3 UPI ber bornite gexprochen workin, — 

Die Exginamng xsi bit nach Viel. jollowh ey ame Man. 168) 1 
und 209, 1 unl esse Han 20, 90, 4 

Div Gotdhoit "Aytar mit ea Balnamanı gar bah 
Inoohriftun nus opSainld: nachgowieson (Han 971, 570, 860, 62, 

Das lotxte Wort iit wohl fe xn fovon, obgleich vom f nar 

dus chee Ringulehon wit Siebortolt nu erkennen ist. Th das Wark 
ie Zelly hart un dor Kante schllemt aod lin Basin mir yey tor 
irinnt, 40 muse Ye vin Wort fir sich bilden und das @ kann nlaht 
gut Copala sein, wiv Herr Dawemoowe annimmt Man dankt sofurt 
‘au dan von Moupruanx? aur ‚vorgessenen Inslriften‘ gerotteto TIM 
sayhre-. - die Wolnglrten ihrem Weinlengen‘® 

%.4, pegs kann kaum hulmen tray ho nosopt the tithe’, mulorm 
int ein Ralitiveute und bezicht wich anf dus vorkongchende fe ‚lm 
Weinberg, von dem er dun Zehunton aly wer“ 

Die Inschrift ist demmach zu Nerwtzuns 

HALAL ; 

1. fron Stefhjän, Diener dar Munfl] my weilte dem “Attar vun 

Risuf den |Ituiherntar| Jat 













| Momerwase vergleiöht daaclt Napa tt Dilnlin LN, 6 108 Vel. and 
Burgen ul Schlimer, 1, 4. 98. 

2 ZDMG. su, & 310 ant 204, 

# Ich glaube jetzt auf wowurem Abktatechs HRS su erhennen 


208. D. H. Metin: “ 


2. [sm Tagel da er herstellte and erbaute das | 
faa Tags 

30. van Nevin und... dem "Attar eon Gira td 
den {Weinberg} 

A. vou desi or den Zehonten. gab 

dr au seinem Heile und 

4 fir seine Macht und min An 

1. ibn und für seine Kinder.“ 


Bevor ich schliesse, will ich lor auf sino Tatsache 
an machen, die an und für sich Änteressant und für die 
und Textkritik unserer Inschrif nicht ganz ohne Werth ist. 
wehrift int uns bereits, was woder Horr (rasen noch Hors 
wouna bemerkt haben, aus der Haukweschen Sammlung 

freilich in einer Form, die das Kelnmnen und die Entifferung 
emehworen musste, Sie billet ix der Hauevrschen Sammlung 
‚getronnte Inschriften, die ich hierhursetau. > 


Man, arı (Amsumi 19): Han 870 (AsSoml 18): 















ER EEE O1d0h or aleyfootihizen #1. 

Dae. + Mls ez bade ]ehH Uo 

FolgohoHelg en srfufele ta 
IHIANSIhIT «1 
INelnkelgnz 


HmelhshHle aa 
SHI Xtel tows ba 
eTaXDAlhagpa he 





Kine Vergleichung mit nnserom Alar zeigt, dase Haeey's 
Copie mit dem litten Felde beginot, Auf die drei Zeilen des 
dritten. Feldes (0) folgen die dee ersten (a) und zweiten (6). Die 
Inschrift der Basis, die uns vier Zeilen besteht, lat in dor Hactye!- 


schon Copie nur drei Zeilen, dio aber ganz denselben Wortlant ont 
halten. 





Be, which wo havo given for foci ain of de, 
tlon which has licen disputed hy ML 1, HT: Marta in the ZZ, 
of 1888.4 
Tel mines dem gegenber betonen, dws Yoh fediglich: von dam 
Tuhalte goluitot, olun andero Lösung der Loseheift Har 240 ala diy 
Von dai Horm Dexesuncun gugnbeno vorgeschlagen Rabe, olny Ti 
ung, dio foh noch jotet aurooht url und fe auch alle Zutinunug 
alle Bnchmänner, Horm Daunen mit inbegriffen, ¥ 
Tu glaube wicht, dase np durch Ws Albusinsehisfe ch en, 
Ahlen wird, seine frühere Tieng ormtlich wieder aufsundhinen, 






XVI (= an. 
Bin Koiowe Altar, ame Karim In antnlantnm. Wales. Anl MO My mb Ot Me 











“| WHF 














® 1 FAmdam‘ sink 
Nite ooh 3 Haafawnld, Boy 
Hach Ith © he des At rom 
MTEIHaIR MD Are sli 
andH foxte iow “Attar cum ibid, 
6 dow heidon Allnet 


he 1 hatod 





Die intoressante kleine Inschrift it richtig gelesen unit Aber 
setzt. Horr Duexxwocuo loitet las Wort anes, wie ich glaube, mit 
Recht won = ‚Kohle‘ oh. En scheint abo wiun Kleinen Alte 
zu bezeichnen, wo Rauchoringrodicwsion wuf glühenden Kohlen 
vorbrannt zu werden pflogten Man dart vielleicht dieses Wort 






an) DOM. Mann, 7 
in-cinem  buroits, Saldiiseho Denkon., 8, 08, publleir 
kenmenz i 
PEC Bp seed namen 
‚Rütuchoraltäre („ti dem Jntha'amar vt 
XIX (= GCap). 


et an i) a My A b 


dfeh ı 

"ath 2 

tyeleg a a 

In. ue Van Tl Hee Dee 

kürsto Form. von jan halten, war nicht wahrscheintich. ist, Man 

könnte unter Hinweis auf #0 20,2 viel cher andy jerine engin 

Ansprochend ist dagogen die Ergansung dar dritton Zallo Siam is, 

freilich stobt on don harangexogunen Stallon (Laxawn 2, #5 OM 20, 
fern (tt, nicht av. Form). 


XX (= GC NG = Hau 408), 

Der Stein stammt ans AeSandi, 0,06 M, hanit, 0,84 AL, ook. 
gente 1 
SEE OLX oh LTE ES 
INASHIATHSOTHIVAIHHOTHIXH SOT) 3 
POATHIAMUASAISET UP elsGeaiX 4 
Wahrscheinlich hat in dor ersten Zeile, in der Mitte, im grossen 
Choroktoron HEITPHIIX LEI kestandon, so dns darans geschlossen. 

worden kann, dass nur dio Hnfto der Inschrift uns erhalten ist 
Die Verbesserung pore Mir pre (4 2) bei Danuuoue finder 
im Abklatsche keine Bostitigung. Dis Wort pre ist ülhrigens auch 

opie ps 


GE 16, 8 anelugewlosen. Ka int wohl von dr 
(Vgl zu Laxamn 16, 1.) 


File gece hat der Verto autor 1 
dic Conjvohur see Er hat hice ein nto 
Kamit und onndthigerweisn conjootirirt Wir hilwon ‘ete ma 
Caunativfory you lor Wurzel exe dio Im Sahninchen obo 
4, vorkommt: erent Pir die Bestimmung, rare 
bekannte Insehrift auf ‚lan Situlon der Bilqle, Te 98, vun 
kit, Ste lautet: 

na a per per je I oe 
pes I en pa pens born Ip 
Die Worte per 1 frz können. mer hola: „er 
halten ‚un entfornen* Dio Zusammenstellung von San (= 
eh) mit wien Ist Aber don Sinn kaum Zwwifol: Wow Hellen 
pmsst aueh. fn nm uncheift yore lich: and wer nm 
Denkmal) entfornt, 







rntanng foley 


u 







On Visdkhadatta, 
» 
=. Jncobl. 


Th connection with the preceding paper! it may Tre) 
that the argument which Taddueed for settling the. wigs of 
‘also Hold good sith refurence to Vikäkhadattn, the author of 
Mudräräkshasa. For the opening wtanze of that ley Contain a 
yokti om the mame subjoot and inthe spirit an tows of 
Priichiik’. OF course, 1 donot mern to contend that wo 
hwo doptibed Siva an playfully evuling Pireatl's jealous 
| hy ambignoun answors before Ratnikara had mado such 

‘Huns popular; Int after he had don so, many 4 poet would 
‘him, This Kalöläse’s Mevhoditi his set ports by the doxen 10 
out the same ides in their pooms, Ionen if collateral ovidenen rendary 
it pirobahle that % post fived about Ratnikari’s time or lator, the 
fet that his work contains 8 stanza in seoming- imitation of Ratad~ 
kar lias sreat weight to convince us that the imitation is real avi 
ot merdy a siwming one. 

Now the collateral proof we want in the presont cane: is für 
Aishod by the losing stanza of tho Mudrärkkahasn: 














Yio, pe ABM 





u ied who Avantienrmn was, the name of dhe he of th 
was substituted im its place. ‘The question. for in ie whe 


Harman was, Mr, Teaver thinks that le wan the firhor. he 
Maukhari king Grohavarman, the Imdlmmit of the sistir oP Rajyavar 
hana of Kano}. Prüfossor Hamann; ADMO, vox Bi, 1 
cgineliles with Mr. TxcaNo and further mega that 

in a Paris MS. of tho Mudrürkkislins & anllul the: 

dutta, was porhape a prince ee 
ally from. hot ooantry had tho name Blihskarakartinn Againat 
view litten the stglo ul thy Mudräräkanna which. I most dei 
doilly not written in tho Enstuen tgl om Knllyh Rit Msn shy at) 
which “does not lay much lyin 1 awoctnnee or Imaty, In be 
Twusineaslike nnd often vigorou’ (Mr, Para, jintroduotion 
vrouli infer that the author wae x Western post. Für, 0x Kg has 
it, the pont of the West aninil the sabstanne of tho youn mh pra 
tichyeaby arthandtrakan (Hnrshich, verse). There. is all a other 
Indication that our poot war 1 uativecof North Weston Livtia For 
he-mentions among Chandrayuyta’s nnemies tun Kitue ef Kulita. ‘his 
istrict, the moiury KuJl0 Hew in the Panjab, tthe south eit 
Chambi (se Cunamanau, Ancient Geography of Bulla, 1, 14%, and 
Kumanex in Zndiom Antigiary 1445, pp. 0). Tt is not probable that a 
native of the Bast would single out m chief of n mall. priucipality 
in the Panjils to ropremnnt him as an enemy of the hora af hia play, 
But a native vf tho West might have dono so, 

Following the dirvetion thy indicated it Iweconies obsiows Hunt 
‘Avantivarman, king of Kaskinir, whom on insuflichut gronndi Ar, Pee 
ana thought 10 be oat of the question, mu be seriomly taken ints 
consideration. As the scadty ovilence we ust rely on in eomiitiod 
in the stanan quoted above from the ond oF the Mudrinikeebiam, wo 
must omit no point 10 make out one eae, First Avanfivarman of 
Kashmir is weil kuown av a patron of arte and scioneo which recvivud 
‘a fresh impulse during hie reign, Secondly the kivg-andl hie seanvely, 





214 HL Jacom, 


Joss fiomons minintor Stra furnioh striking analogy to Chandragupta 
“aid Chiyakya aw deseribed ia ove play. SL 4 of this fl ehupler of 
the Räjatarangipl rune thus in the edited text: 


want fefacraraft at arafy yeaa | 
smrerey® oftget qerareratcae ı 


And tho narrativo of tho ovouts in Avantivarman's reign shows how 
intivnntoly tho king anil his ministor ware rolatad. It is evident that 
tho play if actod bofire Stra, mart have’ been appreciated by him: 
ai a comtinnons complimont to himmel if my thn open it Kur 
that on the play would apıpeur as if written fir thie very, purpone, 
‘Vhindly Avantivannan in the above stinai in Mkenod ta Wish ia 
‘the: bene Avatar who wevod Barth from primeval deluge. hie oom 
parison in not without wenig if applied to the king of Kashinie 
wine most fhmows deod wld wt length in the Chronicla, wis the 
proservatlon of his country fro imundatlons pf the Vital by oom 
tmeting dykos and canals, Vourthly, un attontive rower will have 
remarked that In the lint stinza Vishon ie mentioned though Sivm: ie 
the fahqadovutd of thy poet. ‘Chin will ons to appar xtrange oo ome 
assumption that by Avantivwrman. tho King of Kanlınbr ii man 
For he war a Vaishyava, though Ke gave comtenanee to Salyien = 
Tee Ra). v, 45. Binhly, ie in ould in 
the stansa under oonsidvration that the Barth terrified by the Mio: 
ehehhan took rofiige in the King’s ara, Wall ılsorseil ix this cout 
plimont by the king of Kashiie, For be was a poworful and ro- 
nawnod Hinda monarch whily the provinces on the Incdun woe wndor 
tho away of tho Arabs, Miy bo that Avantivarman's reducing ta 
obndionce roballious tribes which mn, have procedod the estiblieh: 
mont of his power ax may by inferrod from the Rijataranyipl, io aloo 
alluiledl 10, Sixthly, Avantivamın li, in the Inst ing of the above 
stanens ARTE This expression a, agrees with the words 
of Kalhayo FAR TAG ges ar: Fee Rijat., von. 

To all thew indications in favour of our wesmmption that by 
Avantivarman the Knshanirlan king of that name is to bo andurstood, 








= 





On Vikssnanarıa. 
we may now ad the argument addnced in the beginning 
‘payor, vie that the opuning starren of the iil voles 
au imitation of Ratahlara, whir Ivo undor Arantivarman ml hir 
predovessor. Tt thervfore becomes me probable na anything can be | 
made in want of dirvet evidence, that Visikhadatia lived during, tho 
reign of Avantivarman (804—884 A.D.) when, or whore mini, 
strong he coveted, Parhaps he aid not enjoy. fra Hong tt 
and he te therefore nov mentioned in the Rijetaraigigt or rather the 
sources from which Kallaga daw hie work. Perlis Me nami yas 
not recorded Wocause be may not have hoes a nitive of Kashi. 
Bot for whatevor ronnon hie namin ix omitter! in thie ohimniole of 
Kasluit, lin thet als cant. pet paula or ng iy ME 
Vihäkladatta in all probability: ved in tho suomi hal of thi minty 
century ALD, 

‚An other objection may be mid. ngninnt my eomolusian, For 
the kinye of Kaahtnie, that of Kuda, und thew anyew are atyledy tn A 
Nudrürkkulun, mtookohhn, Now if thie word ind itv primary donotation, 
vin, barbarian, I would be, at lonat, snap to Ahe Kine of Kaslı- 
rg Init ft would lio be winapplied 10 thowe of Malayu anil Sindh. 
In fact, hlowover, mfecehn in nleo an abusive term for wnemy, andy im 
thin meaning, it ie awed Ahronghmit the play. That the king of Kuslr 
mir‘ is mado ats enemy of tho hero of the play, anit i thoroin erally 
Put to dinth together with tho other Anlımical kings, new not stone 
an. For the story on whieh Vitiktadatta bused his play, may already: 
have. contained those details, And besides, vo Avantivantit hid made 
hin way to the throne by vanquishing other protinders, the henrors 
of the play, oven if Kashinirians, woul take no umbingy at the ergot 
fite of king Pusbharikidu, at « time when the horvora of the evil 
wars wore will fresh in tho memory of all, Lthorofore think that de 
objection jist maim dées not invalilawe oor arguments für taking 
Vidhkhuditts a contimporary of Avantivarman of Kanhımir: 

If tho conclusion wo have arrived at is correct, I undertake: 
now to pint out the very yanr In which thi Munddvikeahasn wax first 
ropresonted on the stage, In tho jrohido of that play a Turtienlar 




















26 He Javon. On Viikmuanarra. 
constellation ix alluded to, of which more details are given 


ehe. For 1) the prelude always refers to the time 
was acted 2) ifthe constellation allded to, actually occured 


‘which is presided over by Morcurius but wo know that it i 
All this only n Josbi would have guessed, bat the general ap 


8 matior of am easy caloulation t0 find tho day on which, dı 
Avantivarman's reign, that constellation setually ecearred. 


‘noon (p. 175, ‘Tmaxa's edition); there was no eelifse. of the moon 
(p. 21); the moon stood in the sign presided over hy Moreuritie I €, 
Gemini. T have calculated the moment of the full-moon of Mirgaéira 
for all the years of Avantivarman’s reign, seoording to the elements of 
tho Süryasiddhänta, and have found that only in 860 A. D. it answers 
the pruposition. In that year the fillsnoom of Mingatina occurred, in 
Kashmir, on the 2 December 21 minutes before noun; there was ho 4 
Jnnar eclipse ou that day, ond the moon tad entered the sign of 
Gemini T therefore focl satisfod thot VidAkhadatta composed thw 
Mudräräkahnsa in 860 A.D. and that the play wae acted an the 

2 Docomber, 





‘An inseription from Somuith Patan. 
[2 
Vajeshankar G. Onlın Esq. 


‘The areainpanying, lokeition ts mas 1a a Mad 
house of the Chief Police officur at Somnäth or Prnbhie Pajan 
Sorngh, It is incised on a slab off while marllı, eight fnchen 
anid seven inshie broad, which ns beon alightly damaged. Tt 
the ervetlum of the Majid ly an ince of Alumit Shik a 


rat in the Hofes yoar 834 or 1an0/ı A. D. 


Tuasscnirr. 

ee pt Naat ALN ge Nee MB AU Andi lp le all oe 1 
bos pol pel thts 

RL (00) SLB ie Gop ALE get cop Lonel) ben pall al atl 
HS ala oe gpl Salar FS 

Fm tbe gan te ily Ariel Abe aL SU Wh the th 
(BR RL atl ) eh Ae Lp) OE 


Tuanarıon. 
In the name of God, the moreifal and cmmpasmionute Verity. 
tho places of worship are set spart unte Godt; whorefine evoke ot 
any other therein together with God. 













Die Glnzenstämme, 
1 
M. th, Howtamn. 






Div türkischen Ghuzen aivit mm mu ten Herichtom der 
bischen Geogeaphon unt Historiker gomigond. lökaant. I 
auf ihre Urgerchiohte ont mut dir Zeit; An wehehnr sia en A 
day orsto Mal bekannt wurden, bleibt ale Hauptstollo die Mitheihinie 
Th ahAthire, Efron au 119. Dart lexan Wir, zit Verbmesraniye 
Lesarton (nuchal. „ass sun 25, FE att ee 
ELGG); „Diem (hnaen waren von dem: Grenzen dar Toke: ( 
Togue) Vguen,' in dun Tagen al Mabie (776—t86), nach’ Nees , 
oxanion Uhorsiodélt, button sich youn Inlam Iwkehrt und lo 
dem Zanbyrkunitler, FIIKO geleistet, bis seine Such verloren war; 
denn ale die Truppen geen ihn murschirten, Hosen whe itin fun Shi, 
wie io es Im joden Reihe an thun pflogen, wearin ko nich batlıdam. 
So machton sie es auch wit don Khinon, allein din Kartukem schlugen, 
lo nf dha Haupt und wurtriebai si una Ihren: Wöhnaltrun 
‘Aue don Berichten dor fenherwn Geographon würde man die 
Wohnsitz der Ghuzun in Traneoxunlon, währen da ex, and x Fuhr 
Tiundnets, aiemlich genau foststllen und ıio van Ihn absAthir gegebene: 
Nachricht insoweit varbesnern Können, lass dio Bekcheming ann {nn 
erat viol epiitar mid allmälig sinttgefiumilm lint Sylbat within doe 
Seljuyonporiode waren ie Cihuzen noch. gromnthoils Heiken, dh. 
















"yt Fang ans a aha One sme 
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M. Tu Hovema, 


Schamanisten, übglich damals der Talim sich msch unter 
ee. 






thoilweise in Sad-Russland mit der dortigen türkischen B 
amalgamirten. Von dort wurden sie den Byzantinern Wekaunt, 
ana den Nachrichten Constantiuns, des Purpurgehörsmen, in 
auf die 0% hervorgeht, 

Dis Volk der Ghusen war Nbernus xaklevich ud 





Singare die eigentliche Ghuzenplags über die östlichen rate: 
chomatigen arabischen Chalifenryiches cinlmeh. Das Auftreten 
Karnchitajor and lie Volkorverschiebungen in Mongeien und weiter 
wostwärt, xwangen sic ausserdem dazu, noan Wohnsite aut 
Von ıliesem Zeitpankte ab gerechnot, erfahren wir (enaueres von 
diesen merkwürdigen Ghuzen und lernen wie von Ibm al-Athie (Crom 
111, a0), dns sie in wel rome Abtheilungen serfiolen, die Uda nil 
die Buzug. (So, dh. 35 im am leven matt >) Alb, berichtet mitm 
fich Radia gddin, die seeks Sohne von Oghue einmal auf dor Jay 
einen gohlenen Bogen und drei goldene Pfeil gefunden hatten, traf 
Oghue die Verfiigung, dass ersterer den dvi Altesten, letztere den 
drei jüngsten Sühnen gehören sollten. Weil destulle dor Bogen Janie 
sorbrochen wurden mimen, erhielten jeno den Namen Buzu (von 
Sein: serbrochen), liew aber wurden Utuy (est drei+ 3) Pfeil) 
genannt Im Krieg — und diese Stimme fohten fortwährend im 
Kriegu — bildeten dir Buzug den rechten, dio Un den Knken 
Flügel. Diese politisch - militärische Zweitheilung ist lesmngen voll: 
kommen derjenigen analog, welche noch hente bei den Kara-Kirgisen, > 
swischen den Oog und den Sol besteht. 

In dieser Zeit warden auch dio Stammesibertinfrrungen dee 
Ghuzen tixirt und augubilder, obgleich wir diesellen erst von einem 








Park and: Juphot goncalogisch  vorknilnib finden; a Tot dien br un 
gar keinen Worth; die Hoberlluforug des Stammes reicht nicht weiter 
als bis zum Kponymos, war über iiuson hinanngst, iat eelclrte Cis 
‘ination: 

Oghwe in natürlich dassoll wie das arabische Ghia, wail aie 
Vorlupylang der aa ani Ende miss folgioh uf Rechnung der sonal 
thihon Sprachgonetse gentllt werden, Ole ia den you thax, Where 
forton Thaton als Krlagalell wid Gesctagebor ee 
inuerangon stooken, worden wir hol oinnr Apkteren Golegenbwit unter“ 
wiohon; fir Jott wollon wir nat anit denjenigen Lohenfluforunge. 
Kyunigon, welche slob uf dio Stammoveintheltang und Afo ruligiöeun 
Annchamgen dor Ghusen bezinhnn, 

Wir orwilhiten bereite io Zweithuilung dor hus, doch der 
VWaboetiefernnye anfilge, komtmen anf jode der biden Alhuillinggen 
wwöll Stanıma, alsocim gataon 24, wovon wieder ji vier am chor 
idinealyghohon Finkeit varknapt worden, w das dem Chu sache 
Söhne augethoilt wurden. Diese Zisamiontivntnys vai Je vier Sul 
ut, wie wir opitor solun werden, einen. guten Grund, ook gunua- 
Tigivch int dienelbe ohne Teslantung; dann wenngleich‘ aid Miya 
keit nieht golongant wonton ılarf, dam die #4 Stämme nrspeinglich, 
Blosno. Stammesabtheilungen. waren wnd sich auf warhs wirkliche 
Stanumy reduction, wo war siexor Zustand jerlnufälle ein vorhlmorischen, 
Ah, cin solcher, deasen genaue Kenntnis fir ane anmigtich Iv, Die 
Namen der oooh» Sth: Kin (Sonne), Aj (Mänd), Joldua (Suet), 
Kik (Himmel), Tak (Borg), Tingis (Meer) nohen ober orfunden abe 
historisch ans. 

Wir gehen abo ont darn din Namen dor 94 Ghuzenstimme 
mitewtheilen. Zwar hat beroite Hore Prof Vasuter in non ver 
tionatlichon Buche: Zw Zurkenvolk (S446) Aasaollie getlun, allein 

Ei 













332) M. Ta, Howrswa, 
ler berühtnte Reisende war bei der Abfossimg. seiner Axl 


in der Lago den persischen Urtext zu vorgleiuhen nnd. hat ı 
viele Namen in entstellter Form mitgethoilt, Mir standen: drei 
schriften Raitd odhdin'e zu Oolote und auserdum das much vor 
‘niin boniitxte Selfuqmäme, welches in weinon Angaben auf Rind 

fisst, Vgl. noch Enntanx, Temudachin der Lnervehliterliche, 8. 003/604 


1 Die Buzug, 


1, Qui (2%), nieht Kati (Vawoiwr), much ps Lei) Abi 
Ghia int ein Fehler, den die hier wmpfklene. Losset steht Yanik 
wohriflich fost (an lint much das Solfguame). Die angegebene, 
denne stark teil zu (viel Zinsen, Wörter, unter i) und 4 
Name Ist auch jotat noch. gehriichlich, wenigatens eine Ahthui 
flor öklling hofnet so. bel Var (m m O4 8; 804) Ex Int 
unwahrscheinlich, diss din Oxmanon u diesem. Stamme 
woil in. den hinprinchen Nachriehten. über dis Anfing dur 0 i 
ber Ghusenstamm, woan sie gehörten, dio Js als gonannt wor 
don (von „IE el Quit han), 

% Bafat (Dub). Dio Komet ist gesinhart and dae Wort ling 
it Baj, rio munammen.! Auch dir Nanin it noch jot bokmın — 
und on int kein Grund, wenhall die jetet bei Niänpur ankbmigen. 
Rajat nicht der nämliche Ghnzenstanm soin sollten. 

4. Vaunsne hat hive Alhaji (mit jovlem Orte aufrioiten), lach 
bemorkt or in einer Note: ‚In wivtorn Alkarojh, ‚mit julnm Orte aufrie- 
don‘, übersetzt werten könne, int mir keinuafalls winluuchtend: Dae 
Rathoel beruht jodonfalls wif einer Kutsellung des Urtextiat Die 
Handschriften haben aber din som Varımax gugobono Kesart nicht, 
sondern. schwanken zwischen (Js) 30 (Feast cil-din) und Ist aan 
(da Sehfugtanse), woe Abu’bGhiat (ts) 4201 wehreibt: Baal oil: 
din figs hina, dor Name Widdeute: SAU Gils a, a Le yon, wae 
Inichstäblich Oborsonn, heist; An joslem Ort, wohin or gelangt, sou 
or glncklich wein“ Abul-Ghhal scheint eine analoge Erklärung zu 


| Dae > aide lt watswter wraiche oder möglicherweise monullacho 
Plwralpunlung Vel. Mat der Zapato Jain nm 






































Din GarvemeeA vite 


geben, welch uber ierthmmlicherweise het dean fulgonidim Sts 
nntmon stoht- Ke steht also fest, dass man lan Namen nicht ale 
Zusamnmstellung von = Jul und 15 mit Sufi 
sondern dies unbedingt nach don Autorititen der 
Worten Ast (Je), bi Woimist ot) na Im an 
wohl cine Ableitung yon dem nämlichen trkisehiu  Stanunworte 
Menken, woyun al 85) goblet it („tan bedeutet Holl, Bean 
ww.) Diesen Stammnamen lube Joh nirgends sonst wiodurggofanden 
und der Statin welbst scheint verschollen au pein. 

A Qara mull (16 whwarsaeltig), Die wnilurbare Kr 
rang dioses einfachen Namens bei Atm Ghia int ea 
Der Stan sollt int unter dio Named unbekannt, F 

9, Jazar (‚5b von geb nundehnen). Unbekannt, 

9 Dither ( 5899 ollor „833, also eine Ablitung von zeug = Kuh, 
nach Raid cdbidin = ad 38 de in vinen Ort wnsauumenkom- 
mon. Wekhalb Vanweny 492 lesen ill, lat mir nicht doutlich, jodon- 
Fall Tot tio Losnrt haudsohrilieh. sicher. F 

1. Dudurga (a4j29» Ablvitung von 5059 = ges foathalton). 

% Vamniny gibt Joparl (dattond’?) nad glanbte wahrschein. 
fick sine Ableitung von ‚4 Monehns vor sich xt halın. Sowohl 
bei Rad oibain (In den von mir verglichenea Handschriften) abe im. 
Selfugname follt morkwürdigerweise dio Erklärung dieses Namews 
Din Lomartin wollt. echwinken zwischen Jal, abs wat, Jib 
un w Abu TGhast hat im Texto „ob, doch sine Krklämung (qui 
ronverse tout co qui a0 rencontre devant Jui, in der Ueber 
sutzung doe Horausgebers) scheint mif die Tamart ‚Us au weit, 
Woil hier judor Grand fol, wi ılio cin odor dio andere Losart zu 
wählen, bleibt der. Name dieses Stammes bis auf weiteres anvioher. 

». Chor (fink), Binnen hat Ss und wirklich sheint der 
Name Andır gesprochen et win, denn e# yoheint wir unzweifelhaft, 
dass wir Lior mit dim mächtigen turkmanischen State dor Afscharm 
oder Anscharstn zu thun haben, den wir heute sowohl in Persien ale 
In Kleinnsion in Ant-Taurus finden. Vel, Varntar am 0,8 576 und 
607, Allerdings gibt Vannr an der anerst angeführten Stelle eine 1 












M. Tu. Hovram. 
andere Etymologie von Aukar, doch obgleioh diesofbe mir 
vorkommut, dürfte sio vielleicht ehenso richtig sein als digjonize 
od-dins, welchem ich aumuthe, daw er das Wort für ein dad 
persischen ‚L-&»a gehalten hat. 

10. Gisiy Fourig 39) Die Lesart scheint haiiptsteilich 


au vorwerfen, obgleich irik noch heute ein sehr 
‘Stamm- oder Clan-Nama it. 

11. Bipdili (gasp gebieterisch, mächtig, nicht 
Plrstonworte', wie Vanutur angibt,' denn das Wort a 


Il. Die Van. 


18. Bajindir (923% odor 24:6). So heisst noch jetet cine Aly ‘ 
thoitung der Gükling. Vel Vasumer a a. 0,8 904, 

14. Bizene (aig). In den Handschriften fehlen bol diesem 
Worte mehrere diakritische Punkte, ausgenommen im Solgaqname. h 
Nach Raanl oddlin ist die Bedeutung: is aw I don Gaton a 
hoflisson und mum man das Wort zum Stamme sc. ste? bringen, 
Gewiss It ot nichts mit ceo? Affe zu than, wie Vasey sill, 

16. Cnenldwe (yale). Wie bereits Vaunkuv scharfsinuig ge 
aigt hat, ist dieser Name das bekannte Tolawdor, welchen ein Turk: 
manon-Stamm noch jetzt trägt (a. u. O, S. 91, Noto 1), 


In einer Note behasptst Vawanay, das Wort brdente wttlich Plimtonwurt, 
iol „> I bier helt = Js +5, Somers > +) . 





Tie Eiuuranumraakın 
16. Cini (ste, Nicht im win Vane Ferthimiieh 


hat), Die angegebene Thodeutung: noylnich kampfbereit | 


menenStammn, Ar lan der Sun ee, in Leb 
nl la. Dor Nom fot nach ft. Mog, Vet by ai Vai 
ua 0, 8.006, 
17. Sale (glu). Balır het Vawter ist Drmkfuhler, das richtige 
findet aioli a. a. O., 8 804, wo gezeigt wird, dam diover Stamm nook 
ee er 

18, Ze (soe), Klenfalle ein Jutat noch Twkaunter 


as Tmrili genannt Vgl. Vanniur nm. O, Bo ati, Note 


10. Al jontlu (zus WI nnrichitig Unk Vanntny nach -Rabid nd. 
Ain wrklürt mit ‚hat gute Pore! ate 6 yh obi hoes lan richtige 
Ainot leh Wel Abm Tühdun, donw ¥ budouter nicht ‚gu, sondern 
pohockly’, wlio! wie dor Ushersotzor solircibt aia an. chivall pio’, 

20, Dio Losarten sohwonken ior ewitchen sah ssh Ss) 
nd Sol. Die Doilintung ist nach Maite wiki Gy hab M6 Adam 
225 AB, mln nicht ‚Amer wohlihitig‘ (Vanmanr), vonder ae be- 
roohint wine Sachen inner gut und urdnungsgeno Hin Zeitwurk 
a5) in alleser Rodoutung Ale ich abur ebenso wenig verzeiuhnet 
Dass aber Oregie xn logon ei, dlirfte hie anf muiteren angenommnen 
wonton. 

21. Sigdée oe Iplir, Vase linet Bilin, slic Al bGlider 
hat joss}, dan Solfuname „as (oie), Maid edbalin „ass umd joo, 
Div Losnrt act würde sich nicht eekliiron laskon, wenn daw riohtige 
pay wäre, Int aber riohtig, wonn man „ao Hunt auch Raonore, 
Phonatiks dar worl. (irks Sprachen, $ 244-843, Fir ılio Redantung 
gibt Radi odin an ster S903, wae vollkommen stimmt un der 
Hovtontung von ste = ; Dan Namen Teile Alt noch fetat nach 
Yaunkax, a a O., 8 291 vine Unterabtheilung dur Mschanduren. 

22. Biydur (Abu -ühäer (sch 48). 
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€. Die, Howrasa, 


26, Vanntiey lest hier Tinea (lor Immer obonan in), wi 
TLeaart, wie er selbst bemerkt, maf Conjentor beruht. Badrd 6 
hat ayaa) Hoch fühlen in den Handschriften ganz olor the 
nkritiscben. Punkte; das Selfwanäme hat Isar (rie) = Neo; 
Abu s1-@hiter biotet 1); Dio Borleutung des Worte it nach 
ced-altn allerdings v0, wie Vannhar angibt. Villsicht dürfte sich die 
Losart = st (1b), mit Vurgloiching von (ul Drokt, ger 
riiemig, ompfohlen und Zu/wa nungenwochen werden. Vigh don Namen 
Kaibgal nd Adtyt hoi IhmahAthir, an, rays nen rary mer und rev 

94. Qiong, nicht Kanik (Vannenr), Die Lemet 323, gow 

gesohriebuu, flndet sich in don meisten Handschriften. 
‚Kunz Aowtlich im Selguqntine, wo dieulbe oR vorkommt, weil 
Relguqen u diem Stammo yobiiven. Dip Bahanptung Van 
dass oben dio Qoollo Karkin hat, buruht auf einem Irrthuin. Thieme 
hag oben unchtig och 

Von den 24 Ghuson-Sdwmen sind folglich noeh hetatags, 
echt unten Ahnlichon Natww Iukannt, nimlich: 1. ie Hajat, 2 az 
Audar (Afkehmmun); dle Blgditi, 4. die Cuwaldur (‘ohn 
5, dio Satur, # din Lute (Knvrilis). Kinigo andere Namen Tohon noah 
home fort wlé Clan-Besoichnangen, wabol ev ungowine bleibt, ‚ob wir! 
mit Woborrustun sinew alton Stammes diesen Namuns xu thin haben. 
Dies alles Uogt in der Natur dor Sache; die alten Stanumveehlltnine 
lockorn sich ins Taufe dur Zuhten; vine ehomulige Untorabtbeihing 
gewinnt allnalig div Oberhand wd the Naww bringt denjonigen sles 
Sanus in Vergossenhoits politische Vorhaltnisse bringen verschiedene 
Suanmo. zusmmnen unter vollig verschiedenen Natun ws we Hore 
Profesor Vawter hat wit Rot dio Hometkung gomacht, diss sur 
Zeit Abu. Ghia's die Take, Sariken, Jomuten, Tyelisuduren tt. 6. We 
mit dew allgomeinen Namon Salur angedtet warden and ale Aum- 
wore und innure Salar unterschieden wurden (a. 0, 0, 8, 989, 396). 
Duan kommt, dase div ans zu Gobote atehoriden Angaben it Leauge 
auf die trkischen Stämme und ihre Unterabtheilungen noch sehr 
ugenast und unvolltindig sini, Es ist ein Ieichte Sache, diese, 
Behauptung auch an Vasxasey’s Angubon mit aohlagenden Beispielen 
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Din Öintimneränenen, 

su wrhärten, doch. worde ich mr. beinlalweis weine A 
ai dor Jomuten veeghuichun mit denjenigen Me 
eines türkischen Schriftstellers, dor in münen. trkischen I ie 
ave Contral Asien sehr gute and worthyello Bemerkungest nacht 

Nach Vaunenx zerfallen Js VE DIE 
Schernfdnchani- unl Ogurdsohnli-Turkatnanen, nnol 
Kan los iu zwei Abtheilungen: (urn uchaj (Aa en 
(>43). Sone werfillen wiodwr in weh Althellangen. Zur erstem (ie 
voran dio „sur Eh, die Alb De en 
zur zweiten dir hyphae 5,2 Mi (lähı lle: reas 
Allerdings tanchen bier die Namen. Arabaj und tee 
mit Hineufigung von Aq und Soharat, Wirklich lawow sich einige 
Nainun bei Vasntuy unter deu Schorefdochunis Ba 
w DB, Bike (= haat), Tmrudichi= ha Vou den Ai 
der Quéuq. noch Mohamed Kant indem sieh much eitge bel din 
Dschufarbu) Vamısur's wieier, u I get (Vi Aurindachik), 
4265 (tiolleicht Vi Kalte), dob catayst (Mil), en 
Fy us (vgl Ve Penick?) wehese zu (Ve Im 
lab Ju (Vi, Onuk Tirmatsch, inch Ihn wei Abteilungen) 54) 
alle (Vi Sabai), 5 (N: Kür), 9 boy (N. Tochakken Barkan. 

Wir min, um gorecht zu min, brnrkon, dam Vamnéay’s 
Angaban wine viel frühere Zeit bortekaichtigen als Ainjonigen Mor 
hammer Kilns und din Wakevehainlichkeit 9piiter eingetreten 
Aovdurungen eingestelion, duch ile Divangenzen sinil zum Teil au 
gross, um dadurch allıin erledigt zu worden. Dabei gilt Vanmerr ale 
Stammesubthoilungen der Tomiten die Kiroili in Uhlwa;an, obgleich 
er pallist winige Soiten fethur die Imreili richtig ale einen. almanıderı 
lichen Turkmanenstunmn anfgoführt hat und gibt Narın aly Hasan- 
Kulula-Kör, obgleich damit nur die jomutischy Bavölkerung des 
Orten Hnsaukult: gemeint sein kam und wir hier fülglich keinam 
Clan-Naten vor uns haben. OW freilich die Angabon Mohammed 














tuts bemork nüch, dans Tomate (in ri Tokmintach) ai uffonbarer Schreib 
fehler int, welcher ach In Vanndcy’s Haley dm Mititasien nieht Al 
3 Aadjal wonutl sjhetmumnni, S. va wil ve 











M. Tit, Hann. 


‚Einton vollkonumen glanbwiirdig und fohlorfrei sind, Kann ich 
entseheidun. Die Angaben von Prrnosswrrsen 9. A, etamden 
Wohitfe Yangleichung augenblicklich nicht rirr Verfiigung. 

Dio Frage obs Ghuzen und Vurkmanon wirklich don 
ürkischen Sturm nndowten, ist dich das Vorhengehumde 
dejahnnilem Sinne beantwortet worden. Der Name Uhuzs schwindet 
nich der wolinubschen Perinile aus der Geschichte um Diutkamn 
tritt: nn donor Stelle, mach beide baroite längere Zuit nobenaine 
ander im Gobraneh goweson waren, Latztoror Name, finder 
woviel snip bekannt, das erate Mal gugen Bude den ax, i 
Lyi Mokadıoni orwähnt, od, om Gown, p, #74, 1 #3 220, 16 Na 
Rakid oft dln soll der Name siguntlich ‚Türk Ahnlich® belohnen und 
die mehr odor weniger iranisirton Türkon andeuten. Vasnkar 
her dies Frage villi ireige Behamptungen mufgenillt, a a Oy 
8184 und lat zB. Rand ail-din genau dan Gegontholl von deme 
Jenigon aussagen, war dicsor wirklich hat, wenn ex im sagen Mawes 
pat jener Zeit (IW. kn Anfingo dar Ursprungsgeschicht) bet das 
ganz Volk den Oghux noch den Namen Tirkmon‘, denn Radtd ads 


























Ali speiohit‘ nieht von jener Zeit (255 1), sondern son dieser 
, Zeit (A. Ne von weinen Lobuciten) Say Jaye Uebir die von Road 
‘ ode lin gogohen Ktymologio dee Worten G53 = 55,3 -4- gle kann 


aman stroiten, wo lange nicht festitet, ob iio Denenuung von Parkin, 
oer, wie or hehanptet, von Irmiorn horrdhet; zur Tnckmanonftage 
kommt sin nicht in Betracht, Wenn much die Ktymnlogic Vanınäny'n. 
richtig. ist, #0 hinhon dock sowohl Türken als Porser in din ‘Turk 
inanen enlartete Kunksirte Türken gevehen, Titre und Turkmen wind 
Ösgonsitzo und worden ul wlche von Schriftstellern. gebraucht, 
wuloho die sehte nupnfilschte Mrkische Sprache: der mit arabischen 
und porischen Blomouten durchnotsten Tarkmanctsprache gegen 
Aberstollon: 

Wir kohren jetzt zu don Stanmennberlieförnngen dat Ghent 
zurück, um nachzuspliren, werhnlb die 24 Ghusenstänme zu wiorun 
niher verbuoden werden Kine oburtichliche Verslichung der von 
Vasintay milgotheilten Stammewintheiling Iewoist, dass wir die Bx 

















Din Ömeemerknn. 


Telirunge in dow wel lotaton Spalten au anchor Haun. Jo 9 
haben. vinen gemein. ‚Ingilyogol‘ uni win. genvolnslimes 
lingsgoricht, wiv Vauıner os weniger gltklich nundrckt: Dun ir 
inch Woet flr ngdvogul int tag, lnsjunigw: für ö 
Sos nach ue Sehreibwol den Selgnqname, Bumd 
erstgennunte Wort hei, mpeelt aber Matt offer vun us path 
Flaischthoilu, Wir imiinann, also: alin Jigdviqgil cmd ie loblinge 
gerichtn ganz. hel! Seite Insson, worauf Vanıkur gukominin za sehn 
scheint, weil or oil anit 9 Tag ud arg lt lieben 
auinammonstellie. In Wirklioikeit gehört oda) zur Wurzel (gell 
und bodoutet sl odor Sige gunegneh, paaumi ul are Ist 
einfnoh = yay pa Bohn ln Kuschou, und zwar mir dm 
dsu: gehörigen Flofsehthoilen, wio das ays past von Kahl ood 
Vwoiut. Damit ind mwar slie Wrtr erklärt; die Sache aber kann 
nur durch ein Citar Raatd oddin's stonttiok werdet. Ds mm lie 
ini Bomarkang warheigdich, us die pulilschsocinle Comite: 
ubang der Oghmion einen gewlonen Brkıl chwngu (Arts Sa 
‘lio Losart ist nicht guna sicher), der lie Btello einen Vieira bol Rün 
labs, Solin det Oyhus, bekluldete, augtnchriehen wird. Fir wos dan. 
Buzug den rechten; en Wong don Uinken Flligel an, oe gal den 
#4 Stdminion’ ihre Namen, ur Arte dio Siogel (Legs) on, amd 
fir jeden. Stamm ein verschiedenen, um damit ihr Kigethiun ale 
sole 20° beanichnim uni) Streit and Hader vorzubongun. Rail 
will Art darauf Forts 
En rt Liga Allan Cet ale ol Aa u le 
be FS A Sly Sa AN KY al Sy ay ab eat 
Aas AS Sail ala al hee a er SH SF ASL OB 
ame St Ju Chee Il cua Me ea oot : 
gol Uy Bye ol Shots SLES Pls DG at 
Ny oe cokes Al cl GG pay St NF 
REIFE ELEND 82 ly OL sph AS oy > 
Safran, 0 Handachritvens Mad wtin's 
deri fort Mit cocgigh bt ah Mee 












1 Dias Lowart Gnilot wich. 
alien sag oder Inmen 
chin aurufangen 




















N. Tu, Horw, 


Sree tat long ya ham usb SS SHU AS (ey a ya a 
DRS LN EI Kara U tye 
„Auch bestimmte or fir joden der 24 Stimme ein Thier, welchen 
densen go) pein wallte, Div Ableitung ieson Warten iat von 
und at heist auf tirkisch gosognot, wie man au sagon a 
ots GY! in dor Bedeutung Prositt! Die Gewolmeit iat pai 
Jeder Thior, wulchos der sy vines gewissen Stammes Int, wird, 
weil man on alt ein güutiger Vorzeichen ls solches bestimmt la 
von den Mitglcilorn don Stammes nicht gejagt; ihn. wird kein Tai 
ugefligt und "sein. Pleioch wird nicht gegessen. Die Gewohnheit 
Iwatelt bis auf len heutigon Tap, jeder konnt seinen ost. Ebene 
benimmte or, dase zur Zeit von Fantomon und Mahlseitun gewine 
Fleisehtheile für jeilen Stamm fürtgunetst wurden, damit in jedan 
Lando und an jedom Orte zur Pesteolt dee Anthell eines jeden fun, 
toho ond dns Festemen nicht Zank sind: Sorgın vornnlasne.t 
Disse in. othnologischen: Hinsicht höchn wichtige Nachrioht be 
Johrt uns über awolarlei Gewohnheiten der holdnischen Türken, welche, 
wi‘ Raktl oilsiln awnlsticklich bezongt, noch bot seinen Lobmeltai, 
als dor Toläm boroiis gronso Vorbroitung unter den Olmzn gefunden 
“hatte, firrtbistinilen. In eritice Linke mann wir hie ds Tnsitiir des 
Ras) odor (eig! genauer in Auge fassen. Rui edvilin leiter das 
Wort von 52! ab und fibre dafr die Rodowoine sts: Goh mn, 
Th bo diese Lesarten beilchalten, weil sie sich du meinen Hand: 
vebriften vorfanilon, doch Ist cine: solche Rodeweise völlig unbekannt, 
weil ein Wort 341 in stor angegehonn Bedeutung. in dun thrkisehen 
Wörterbüchern nicht gefunden wird, Wahrscheinlich liegt hier oin 
Vorsohen dor Ahschreiber vor und sehrich Rabid odedin state ssi) 
ol Dir gsi), dom dio Hodautang oF,Les passt nur für diesen Wart: 
Das Stammawort, von welehem wir hier eino Ableitung haben, ist 
im Türklechen siewlich verbreitet; dazu gehört x, B, der Stamm 
amon Aig) (Uiguren) uni das Wort für Stamm (gest), Tu dem 
Worte oda liegt deehill wicht Moss der Begnif günutig, gesegnet, 
sonders auch derjenige der Zussumengehörigkeit. 
i ) Siobe wolfer unten. 



















Die Ginnie, 


Der sig) int nmel Teaatl anf win ler; disor Fleisch 
Mitglieder des Stammes aieht geniossen rfon und dem Kein Li 
augeftigt werden. dirt, mit nndernm Worten er it dir 
Sammer. Zwar Fehlt der chitakteviatioehe Zug; dumm 
Stammvatur vorvhrt wards, doch mir leicht‘ beggrefliehen ram 
‚loss Vorstilung war dom uualimischen Autar völlig from und er 
deter deahalb. dio Verelirung, welche man dem gydag) allie 
borgliubivches Besthaltın an gewiss Vorunlehun Wir, die wir 
rinser, da ior ‘Yotomierune bei dm Ural-Altanohum Wilken, 
all verbreitet war; können a diliweh nisht irefihren. De 
Joint iat din Verehrung, ‚welohe vornohiedene Stumm dm Mike 
awigen, und wolohe Rolle dor Wolf in ander Bag spiel, Mork: 
witelig. ist abor, dann dio Ghnzen; von wolchen dies bisher. 4 
mnohguwinnen war, ale aydasl ner Toten auswehlivsntieh Raulvägel 
örehrhen Die Scham 1—t ben den Falken (guatdı); b= den 
Alor (34,5), 9-18 don Hasunguior (Jeetäp), 15-16 den Falken 
Sonkur, 17-20 lem 8x3} (ohne Zweifel auch min Inaklmmter 
Haulvogol; weil an drei Vögel wohl wicht zu danken fot) und en 
don Sperber (F)t Ba tit dabee-nioht nufkllig, alas viner dee arten. 
Selgunonfürsten, der als Muslim slew: biblischen Namem Dawnd theta, 
init seinem wiguntlichen Namen Chair bog genannt wird, dann. ai 
Saleigen, win hwrvits bemarkt worden int, ‚hörten dem. Stamm 
Qinng u, dessen stash dor Cayir war Dam horrorragende Mit: 
illodor des Stnneres wich nach dent Toksen alas Stannes Homan dat 
ino boreits bei den vorschiedeneton Volkorp beobuchinte Gewohnheit, 

Die Verbindung von je vi Meier att einen war also Kanes 
onenlagisohe, suvilorn cine reliriöse und zugltich mine politische, sehe 
dio weitere Zusammenfassung in Deu ond Burun sine vorugswelane 
uilitärische Bodoutamg hatte. Deherbaupt mitsien wir uns durch die 
x logischon Vormollungen tmslimischer und böhlischur Seberiftwtallicr 
nicht irruführen Invent. Bei den alten Starumvorkaltakm gilt die 
Abstammung zwar ala ois sohe bodnutendes Moment, allein hei der 























N tg bel Vansdar Im Druchfililen 








M. Tw, Howrema, 


weiteren Ausbildung dieser Verhältuissn spinlton religion Vor 
cine Aboraun wichtige Rolle, Diene halon die Failien 
Stimme wil Vilker herangebilden. Veer gomeinschaftliche 
(otem) gontigte um die Clans: Qajl; ajat, Alqwawli und 
wii mit cinandie gu vurbinilen, so dass ihnen eine gemeinsame Ab 
stammung von einem Stammvaler Kin chem ungeschrinben wur 

und oben worhittt es nich rait don Whrigen Clana, Als aber: dir 2 
ie alten ruligitiwin Vorstellungen in Vergemanheit brachte, perfil 
uch «las Banil, welches die Clans zusnmenielt, und shin 6 
löste sich in lie gronse munlinische Gemoinsohaft auf, um 
in Vorbindung mit Völkern von gam versehindenor Nationalitat yr 
palitioehe Körper me hin (a De die Ovmanenreieh) oder ale oi 
olny Stine fortsubwtohon, 
Din Kinrlehtung, dass boi dew Festesson gewinne Parsonun x0) 
Lwstinmton Flaivehtheiton berechtigt in, ist eine Hei! don wee 
gol verbruitere Ritto; fin nllgemwinm: gilt dabei din Reged, sl al 






























Es fet ohio vorständlich, weshially sae Kunteman oft Hader ma 
woranlansen miss, weil er sich ui don Lauikorhissen. nicht bon mi 
iow, sondern um den Vorrang hantelt. Wan die, Gbyieseithomme: 





’ betrifft; so hat Vorne tu dye lotston Spalte suinne Tabelle: ese 

. Fleischthoil ‚ar genannt, doch wie wir zeigen wurden, halon wich 
dabei viole Ungunnniekuiten elngeschlichen. 

1-4 nicht gap Sp womilorn caste 3, wie olmmfalle bei“ 

} 15—16 zu lowon ist. An. fotutgenanntor Stolle wird dlarmngofligt nicht 

eo wäsnerig (Vauneey), smdoen Joo limkos, weshulh wir ane 


nahmen dürfen, dass hel I—b Le ruchtor (roxp. 26s\) hinaugedachit 
werden miles Das Wort code hodoutot Sehulterblatt und 35 
iat wohl = „5,15 (boim Menschen): dor Arm van der Schulter hin wm. 
den Fingerspitsen. Die Summe 1—4 und 13—16 waren leo be 
rechtigt «it den Vorderhlättemn mit den Vorderfissen md swar I 
von dor rechtun und 18—16 van ser linken Seite, 

58 Die Lonart lag) Lal (Vasu) kommt zwar vinmal vor 
(seeLeg! 5351), sonst aber stoht Anl, staal guschrinben. rat be 





duutet, win Vaantiey angibt, die Kosebelbaine, 
Theil oe Inckens, was hior ontwerlor vun dan | 
vom Schwanaboin varstanden werilen kat. 
DU, pl anla mio auch Yannmax hat, dor ghee eta) + 
(Mohbapye mit Meisch), 
101m oben. 
17-20, Vannear hat iy Saal, 
21-24 sucht Dagogon zul, “wae Vanneny don b 
ook Ka ie ander nicht einfach 2, waar: 
say enn ab 
Bile ey al Knoekel 
Div Sana Sees 
schöpften Nachrichten rühren von den Uhuzen selbot ber. 
Woberliofernngen tritt als Stammvator nicht Ophiin auf, anni 
ler I lau gonoailoginchow Mnbellen entweilor als Sohn oder 
von ‘Prk, lem Some Jopliets (Jufix olan) angeles. w 
Joe frommon aunfuisehen Holen. tritt hier win Betriger a 
wie em iobnst, soll Ghose dan hukannten Hegenatett (j 
er Teilweise von Tink bukommen hatte, Me adel 
nding ar sine Nachahmung. davon anfertigen Ticws un: 
Stein wurickgab, Dio Eutderkung der Betrages nnd die Wei 
dos (har, dow echten Stein horsunangobon, varanlanıtu darum? it 
währenden Streit gwischon ihm and sehn Naclhkonmn anit den 
Nbrigon Tiiekon, denn, Angen umsoro Berichterstatter, tie Gem 
sind dio wohlschtesten Parken, Diesen ablen Nachraf halıcn. einige 
Tirkmanenstinume bie waf den Teutkgum Ti behalten, ankıre alle 
habanı durch Annalımo der arabinsch;jrerrüschen altar sich la onli 
fähig howiewon und Anlagen sind ‘Tagonden geanigt, welelio ale bee 
rochtigten din Välker, unter denon slo sieh nioderliosson, au bo 
horewelvem. 
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‘Th, Zacharinn, 





An the beginning of the famous fable of the Crab ani the: 
‘ae given in the “Yextus slanplicior’ of the Pxiichatantra. juinhed 
Profunor Kosnoawrm, Botnne 1848, we read the following: 







fishes to mistake him for m Iotus flower’. 
No one has yet seen — mo far we I nen aware — that this 
is ny interpolation. Kosmuarrns has reccived it inte tia 
text, probably beenase he found it in four (or five?) of Hib mau 
scripts, ns appears from his MSS. materiale now deposited im tho 
Gruifhwald University Library, Bat he has tof it owt in the "eatin 
ornatio’ poblished in 1852, Kenia, 100, who no sdoubt had better 
and older mannscripte at hie disposal than those wvailable inthe titres: 
ies of Eurupe, tloes hot gisn the jasaige nilenens im his edition oF tity 
first book of the Padehastantra (Bombay Sanskrit Series, mro.av) Tt 
in nlo wanting in the ‘Somhern’ recension of the Paiishatantt 
published by Hanzntaxor, When 1861, Lastly, oothing corresponding. 
to the pasage nälsneer iv found, to my knowlodge, in the wende 


Sewwitio tenualations of the Paßchatanten, 0. g; in th Syriac 
vdited hy G. Broke, oho, to, : 
Further, U wie to sdrwie attention to the fet that the 
näloneea tex stunzn in the Ary& motrn. If for 
bett the Karrundlitraya somponml' ddrtadiabp, we 


vonio! 









milenenn sthity geidenaikena kunchltayrivah | 
Amimlabheintih janayutl _ dhietahakı hilanıntayand | 


‘Thin vorse han curtainly baut, or ie till, w welbkuan 
among tho Pagdite of fudia ‘This Kramadikrara, Ihr author 
‘shat ON) 
3 Ir ted 
two examples; Art, euiytlaagabhash By 
or Kildikavgitti on Phyini 1, 4, 09), wocond, dakndhdrtnd,* nd thon 
Krone on to any 
janayati kunvalabhrdtida dUhirtaibuko Mi bllamuataydud ty 
‘ihiirtaboka’ ity and, Mere Keunwildvars, who, Ans Ault wi 
tho eaaupounnd didrtabake, evidently cites! the wooond finn of mur 
vorne wlan. 





© Compr dusktakal 
15 oi Petia, Minibay 

1 Very Ulm be Wo the verve In MB. (Tintin Ofen ro 2146, dmerihen 
hoy Kinewaeces as exhibiting “toxin era vais wltie in angantunı dene: 
Yu (ul Peat, pw). Mer the 10 nautenoen valor 
ds aul tho ou ininollatly greceligs Arhnkahänndunthe 
Kossmasm, jı 0, Af) ace Mendot tugathor into on emtewont 
no tadenrustirg mpuaniahdsserabie (2) Ahhnadih alichayinn wadewrhitonrivw eyutretinis ke [ 
Tintabintacth Joop: — 1 am Undobtat tw Dr, Waste Onaaen, of Muh, fr 
‘easing spa out di png fr sin fen th STB. 

3 Coaipaie muslin, Gagarsiamalodathl, p, 166, 6. — tires, Falk 
tms Gramamalt der Swunkrhiprache, § WA, ud. 

"hus td don MS. kamen Wo wy, India Ofew wero 22. Tin Bodin Wk, 
Wien 13, ende thr tabatr “halon 

Wine Ze. ne A arn TIME I 





the onen Al of tho Mitar (ph, 
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2 ‘Th, Zaunauan As Annsrnotns QUOTATOR sre 


Now ih jquoslion wiser: Who ie the muthor. of 

eval Or which. ie the poom whinge the verse Hoan ite 

some of thy manuseriptn of the Paöchntante ani © 

Kormianında udition of Ihe texts aituplicior? 

Tho untire vorne ix ginn, with the wuthon’s mame mppen 
in tho Paddhati of Sarsgndhara (Hakdnyaktayal, v. 1) and in 

j Subhäahithvali of Vallablndevn (nm 78). In both Une works 
wur Fonda! 


ilenena athited —prldonaikena kuhehitagrieum? | 
juga kumudabhrintin — nriddhutiuke re an 
til 


Armeen, this paper on the Padituath of 8 
eri), #5, law nlitod opiddhabakt, In yy oven omy of (part Of) 
Shirdyndliarapaddlint? takon from thie Bonleint DS. Wann, 1h 
| 1 find wpiddhabuke. ‘ 

+ ho pot Voith — or Bhagtaveidili), or Rakpyridihi — in 
of thine oniqerody Burkrit poets ail whom we know. next tym 
Nbout thiety. vorson of bie ooonr inthe h 
| Sybhiehitayali; hog: haves Henn collected andl ulphabeticaliy 
by Prof Prrnnson and Mopdit Dorghprantita in the Aivtends 
to thy Bubhänhltävali,, p, 124M, Ap to thy nario Vrkililhl, thee nditane 
of the Subhänbitävaliwiggent that the poot may have got this naam: 
frou tho wars Réthunhyieg Bubh- neo 1026 whore the wor. ariäldihl 
ovonen (soo Notas, + MD) 


























1 tn m pager im Hr quotations wermting I Keauindtiymen' Saralphankra 4 
(ns Unsavananan's Belge wer Kwae der inlsgermunisrhen Aprchen, wus vs ps OM) 

1 tinve raced the yommage Jump ote, to Malchatanten (0 Komoawves. Whit T 
errunmsyaly tool I for ais pain ious quotation rn tho PAbehatantna: 

Y imsshicapriaen Aa un Adtwbial compo Mike ng. aibshihiiahhratine 
Kumhrammihhars ¥, TA) see Pi, De Kiliddums (kumtall reonunimähen (Vike 
tally SATU), 18, m — Note, Wien, Km nwädlüge athe initonit of Kosamdarae 
hing, mul wrhkihuhade againnt Kranindlévarn's dhdrtabaln, 






















PAONANO PAD. 
baal e 
Solis Kirwto, 






Tuer A. Semy hit. in der Zeitschr Ordontal amd 
Record, Angunt 1487, cine notv Krklaeumg dr 

gemdi, diy wie ala ‘Titel unseren Auflatauoe gow huhen, 
umd da soine Hypothow, nach welch le Legende ie wit 
chivchon Buchniaben gesehrivheno historiscle Mitslhtufe 

im altporsivehin Ahhayathiyinm  Khahtyrthign ul: dem 1 
slechon ahahin hal eapehsntirt, so vink une Imkantt di, yon 3 
achtedunem. Selten Zrstimanung gefunden hat, so dürfte om mich ns 
aryomowon win, lemlhe wu Ihre Stichhitiploeit eu peilfiun. "> 
Soma Umschreibung (89 den Soparunıbdrucken) »hühanund 
shah onthnlt; um dion gloich anfangs au bemerken, awk Ungenmuig: 
tens er bitte outwodvr shamans ahakhı odie aahnand ahh sim: 
uchruiben mftenun, din wonigertons a prior amzunohmen Int, dane Haw 0 
von PAO ontwder 0 oder A, ah nieht Bald dive eine, Wald) dus am 
Wore vorstellun kann, Andeorselte scheint vie won ihm vargmommmene 
Finnehlobung eines a in shahewend cur au done Zwecke gemacht ai 
rin, ttm die Giatiichlich goschriobone NANO alk Mittelgliod zwischen 
dem altpersisrton amin und: dm menpmrsiuchen +A jannilel ast 















1D vin G Meese (AM fd AM. Mergent Vile HA) 
toe das weulndische ron, as atiilsche ackwache ‘Thownn rij. min din Wghanbhe 
Phiralvodang sur Rekliising Nrauslaht; lot what Recht vun Sees aur oh> 
veer wurden. a 








208 Jon: Kırsrm. 


achet (8.10). Wie man sicht, beruht also seine Hypothoen auf 
Vorussintrangen, die wir der Reihe wach behanlelh wollen, 
1, P= ahy 8.0 =1; 3, NANO steht historisch zwischen id 


Tp 


Youn Bowolse dor Richtigkeit der Gleichung P= oh beruft 
sich Srxin winerseits auf did hokaunten Eotaprochungen KANHPRY — 


Kanishka: OORT = huviahha; KOPANO — kushan (armen. grmeudig: 
quahaong), andererseits auf eine von Im entdeckte igetlihnliche 
Farm des Tin don Fallen, wo es ah hedenten soll, Zum ersten 
‚Punkto erlanbe ich mir zn bemerkan, dass, wenn in xwel Dinlerten | 
sich wol Laute entsprechen, daraus nicht gefülgert werden, 
dass der cinw Laut mit dem andern identisch ist; «hans gut Könnte 
man. in dem vorliogendeu Falle im Sinn Sans ach fulgern, 
dns indische ah wie r zu spruchen wi, was doch Niemand behaupten 
wird. Gane wnders erscheint joloch die Sache, wenn wir 
lass das Baktriecho (ich bexvichno mit dies Auniruoke die Sprache, 
die mit don grinchischen Buchstaben geschrieben int) und has Indische, 
dos vine mit D, das andere mit sk einon Laut habe bezoichnen wollen, 
der wedor in dem cinen, noch in dein anidem Alphabets einen al: 
aequaten Vertriter hatte. Nohmen wir, um uns die Sache klar su 
machen, ainun analogen Fall ns undoren Sprachkreisen. Dis Uni 
beta healtit cindy dom Zochischen # gleichen Laut, der utyınulo; 
gisch Iateinischom d entspricht, 4. B. afroitu = adeehite; darwas folit 
aber dich keinoawogs, las dio beiden Laute identisch sind, Vie > 
mehr gibt das Lateinische, wenn es den umbrischon Laut, für den 5 
fhm oin Zeichen fehlte, brwcichoen wollts, denselben dureh  wieiery 
#. De in crceamre. = 
Diesu Analogin dürft gentigen, um dan Schluss Sri’ das 
aus ser dinleetischen Gleichung P=ah din Ausspeache dus: erstion 
Buchstaben wie eh folge, aly einen übereilten erscheinen zu Inssen, 
Welchen. ursprünglichen Laut P md ah repräsentiren sollen, inter 
essirt un hier woiter nicht, mur Iizfglioh der Ietaton Gleichen 
KOPANG = fushay möchte ich mir die Bemerkung erlauben, dass 











sich neben KOPANG wach ROPFANO und angar NOCH (Sanur, 
Nash Alex, 179; Harrwac, Lo 140 46) finder, wornach 
neigt sein könnte, anf vin diem P an Grunde Negendes, 
Hehe ro au nchlienmen. 

Als zweiten Bowel für den Lautwerth 1 ile ah firs 
un, dass in’ den Fällen, wot ab Weıleuten soll, auf den Münzen eit 
uyor etwas wrschinfenes Zeichen, anbtanden darch Verläng 
des Mitteliteichow mich olen B, gebeascht wens, Nirm bin sch 
lings nicht in der Lage din Origiunlo zu vergleieben und gnu mie 
daranf beschränken, Sraote Mehmuptung ate len vin Ihm wort. 
bigehmehten Abbiblungen ait vwefieiren; ich kann aber doch nieht 
umkin au bemerkom, dasm sliese Ansicht: x» lange: wenig Ausnleht, 
auf Glanbwitrdigkeit hat; bis nicht vite statistisehe Zusammmnstellung 
das Heherwiogen: des I-T'yyme in den Pullen, #0, huumer nich Srurs' 
Hypothese, Moses Zeichen sh Deileuten ml, erwinsm lat: Mislich 
flr line Ansicht ist os, dase gerade in den gonct dewtlich geschris 
bonn Eegenden AHRO Nr. su) und OPAATXO (Nr. ax), bei demon 
mu air ul nicht wn ah gedacht werden kann, die etwa wwlin, 
gerto Form dos P erscheint, während umgekehrt nf den Museu. 
43, an, au, 21V, welche die uns beschäftigende Legende tryge und: 
auf denen deshallı wur die Form P terschiigt wäre, gane unter 
sehiedslos bald P, hall P steht. 

Schlieailich erlaube ich mir beatiglich der angeblichen Dar 
etelhrug dos persischen Eheh oder ah durch griechischen P die Frage 
Aufiwwerfen, warum denn die grischischen Stampelichnnider bei der 
Wiedlergnbe des Wortes shih auf Münzen van der gewöhnlichen 
Onthiigenphie dieses Wortes mittelst & oder = — Khshathraps, 75s; 
aretn-khuhuthra, Arsazleäte: Mukathra eairya, Eapedie oiler Zangt 
(ira, Monaten. 53, 100) — Umgang genommen haben? 















u. 
Bezüglich der Darstellung des persischen A durch © beruft 
sich Sram auf folgenile Palle Der Name Mithra'e erscheint anf den 
Münzen is dor Farm MIOPO und da das alto Mitkrı später zu Mile 


en Alan erben. Mich tk en vl wahnmahkne 
Woran 1. €; 148), dhe wir hier eine etwas iluchtiga 
dos © fur A den Stmpelschneiders oder vinfach Abmıtzung vor 
Bez Auf einer TS Iwi Saruer (af, Nes #) steht 









"weine, dase oe Musserit gewagt ist, aus dem graphischen 
08 pilionotische Selden au sieben. Ebenso unsicher it aie 
ung dur zwei anderen Worte, dio Seas zur. 
Hohmuptang, diem Oh si, fre Feld Nhrt; OONPKI sntsprich aller 
dings dom Ändinchun Auishku, aber folgt darans, das las erste“ 
O=A iat? Ta en bt alent dese tos ere 








diesem Namen das 4 durcl 0 zu bexciclinan, walirenil sie es soaat emt 
worlur game Aaliossen — "Opsins, Mumananh, — oder dich. X wie 
Aorgaben — Nezping, Ausranaih? Dieselbe Lauitverbindung 00 haben. 
wir in em zweiten Worte APOOACHO, dit Sry (8: 4) allerdings 
wweifelnd, indem er sich anf cinw mir unlukannte plonfische 
Hegel, nach der fan h gewordon ware, sat, mit Zrmhpo ute 
schreibt, während die Umschreibung Arvouspo viel untrlicher scheint 
(Horswass Le 150), Da Sees sich auch beatigtich MNO == Atak 
(8 9) nicht bwitinnt auseniprochon wagt, #6 will jch anf diesen 
Full weiter kein Gewicht legen uni mer noch, wie an Schlusse des 
vorigen Abautzes, don allgemeines Eimwand othebea, warm dt 
Gricchon das A vou wth durch einen Iuchstaben durstollen zu 
missen glaubten, während sie ee Lei mah = pa nicht Mir nilhiz 
hichten. 





1m 


Ich komme tim zu der dritten Vornussutzong, auf ler Srumda 
Hypotheses beralt, nitmlich, dae die Pluralenlung -NANO awirnhan 








usguflten it und ai wurst wurde, oor wir tan wo = 
fond haben, «lann. die Voruetaung eines « Yor duo. au posh 
Un diesen Punkt ins Reine a binges, mnssem wir. un ıb 
vorgegenwiirägnn, auf dem das mupersische tu. katakınlou 
3. Danmormeruon (Br 1, 124) anit Mariiber niet yandm, om 

an finale tue, dowait donmer air. Vor Atloun ivt 
u erinmor, dass iin Zend Mie Larrtgeippis don weit 
wöndern et gay hy zu fusalirtem, langen ne B, 
aaa, Namo, wird name, Stoht lim Lantgruggw di m Bulle, an 
ersolirinilit allıniklich. las we sual ws bleibt 2 big, win idle 
Handschriften wusschliesslioh schreiben (Wiwrenkaanm, Zand Texts, 
Prof, je ai m 1). Dies konnt usm a Idehter escichön, ale dan) 
Yrichow: für 4, nänlich x, selbit nur ee Zusmnimenseksung mul 
(0) De m) int (Man vurgleiche di Behrifttafid in Tiroman, 
main der, Louilon 1888.) Dioses q wurde ann wälter gel 
ga 4 uni. wnheint vohllenslich einen unbeatinyaten »-Ahnllehen 
angenommen a habe in ex im Pehlovi abs 1, de ds o'mnch. dam 
+=, ılns das m von «nam repirabenirt, enacheinty & Mb md, mil 
(Soola),. Phural yep? ribtnäna Schon im Pahlevi wird dann abur 
neben gr, ano eindich pr, am geschriehun, womit. wir uf Her acpi 
siwelun Lautstufe angelangt sind: Wir kituien dahne ala plonetinchie 
Röihn- anfstellens -mnann, Anda, Au, na, oft, an uni es arbeit mir 
keines weitaren Boweims zu hedtefea, dase div dial Jetaten Buch 
stalvın. der haktrischey Endumg NANO din genane Wiederseahe der 
Pobiloviendung te, auo, sind. Wet dive aber cichilg, hd Mnuhit Sree 
Biohauptung (S16), dar namlirte 9 der Einlung and soi fly xm : 
present‘ durch ANO, auf oinem Irrthum, Er war jedoch zu dir 
Annahme geswungen; da er, falls seine Rrklärung von PAO, üben ; 
unnpt ei halon war, win jodin Preis die Endung NANO als zwischen 
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dom ultpersischen -ndm und dem nouporsischon--an stehend! 
wohnen hatte, Mit dix Gloichsetzung eines einfachen, n 
und der drei Buchstaben ANO war es aber nicht abgeihan 
Snes atatnirte, der Leser orinery sich unserer oben 0 
Alternative, dass ‚in PAONANO zwlschn dem ersten O und 


einzige 

nohmen, diss dio Stunpelschneider aus unbegruiflicher 
keit win um Vorstindniss doe Wortes nolbwerliges langes 
gelassen ‘bitten, über die Schwierigkeit nicht hinwegkommen, 
ürwiosencrmaksen aus einer Mlteren abgeschlifene Born) sei um 
Buchstaben linger ale dio Grundform, wobei wir anf den We 
zwischen n unl = gar keing Rücksicht nehmen wollen, gentgt wahl 
die, game Hypotheso in. einem sehr ungünstigen, Lichte rschelnen. 
au lassen. 





IN, 
Nuch diene wicht eben erquicklichen Gesehiafle wine milk. 
Schartiun nufgestelte Hypothose Punkt Air Punkı widerlegen zu 


müssen, ‚tritt an uns dio Aufgabe heran, city wahrseheinlichere Lao 
sung vorzuschlagen. Ich erinnere vor Allem daran, lass ılie Bogrikte- 
der der nationalen Dynastie der Seaniden sich nioht des Titels wäh, 
sondern des semitischen malka beilienten. Dirfve = dariweh sinbe 
sonnen sein, auch fiir die haktrische Legende einen somitisohion Ur- 
rang zu vormutlon® Wie dis aramiinche she she in porsisoliem 
Mundo zu malkon malka wurde, indem an das semiticche Wort die 
persische € lung = wnteat wit Wie beiden Ausdmeke. aie 
gestellt wurden, yo künnte dasselbe auch hei PAONANO PAO ge 
schehen seit, 

Im Semitischen finder sich non in der That eine Warzel, die 
sowohl der Form als der Bedeutung nach einem rao entsprachen 
kann. Sio Inuter im Hobraischen p7, im Syrinchen 8; im Am 
bischen 43. Dio Bedeutung ist ‚weident, im  ubertragenen. Sinne 











ee ee a 
gehn, dm ihee Verwendung zur affieillen: 
Herrschers nicht überraschen dari! Das m 


haintot. iin Hebretivehen zn, dessen 0 ee 2” 


ui EA nahe See eas ae 

suuntiy {x5 noch hervantritt: Dur Wechsel yn, © mil kim dritten 

Rulikal zeigt ans, dase wir en hie mit keiner eigentlichen Cunanals 

zu tbun haben, sondern mit. winm sogenannten Voratbmehrtaben: 

Er bil, deshull in der griechlachen Trinsseriptint (man wriinere 

sich an ys = wih) unbezeichnot, wio ur ja auch fu & mioht 

Vorschnin koniut; Die lange erste Sulbe ra wir yineorml die dam 

griechische PA, der zweite Radikal = ehonxo untsprechwmd dee 

gricchisches 0, das ja sollt hastens era 4 

wiedergegeban, wabel wan willeicht noel datum erinnern kann, dns 

auch, im Pokfor! dax seiko 3/dürs 4, ka dargetall mins 

(J, Dasunntern, At In, I, 2%) 
Zum Schlusso haben wir noch über «ie Endung nano Recht 

schaft wbralegen, Oben wurile aunsinmulengesetzt, dies dis Gruppen 

«ano auf altpemisches “man zuüokgoht, woher uber dag m? Veber 

Mickon wir im Peblovi die Bilduagen auf Au, 90 sehon yer, dies 

asen vine grusan Anzahl in dur Sprache vorhanden war. Die Par 7 

‘in aut Am, entstanden wus dom altperischen sane, die Pater 

nymica anf au, die nicht minor zahldchen Würte auf pain, han 

und -san ete. Trst an cin solches Wart die Muralondung ~us, 9 

erhielt man -dudno, a. The, PL We, emo, Bhima bole > 

ist dio Neigung des Porsischen, ame oinum ‘Suffix -dn, dem ein (am 

sonant worhurgeht, vin sence Suffix, das ane Amer Consonanten 

und aus dow thm folgenden «an besteht, au abstrahiren, So antstanl 

aus Pipukan, Sohn dies Papak, «ak, civ notes Suftic Abm gan, las 


Foret auch apr HAE AE Gemeinde, Reyivrnagsbonirh, arabs Aas, Par 
Lays Hondo, daun ‚Unterthanwn, Vat, ick aja. 














Jon. Kinern Paowano Pao. 
. 


man Ieliobig verwonlen komte, wie J, Danweersrren | 
überzeugend auseinaudergesotat hat. Ziehon wir 

‘dass gerade fir day Suffix den Gonitive Plüralie 

“gang im Altindisehon vam Mr -dne horvergerafon I 
wohl dio Vermiithiiiye wagon, dns auch Im Behlevi an dh 
reichen Pullon wir rubanann ein noues Suffix nano 

don konnte, lassen Antritt an ro schon wogum itor © 
awoi Vokal orklitelich I, da mn sonst bei Anteitt 1 
‚scheran -anp, dio Form rtoduo erhalten bitte. 

Dun Rewiltat unserer Untorntnehicng st bie, slave lie | 
Laguna PAONANO TA einonı pehlavi *#) mr), rüonano rd, 
witnsohensworthon Gonanigkeit outspricht, 

don sualoge Pile Auen ch m Mange Khari the 
Wenn) hat tig nd Mer; wahranil dae Mihlovitirt (el. Avrme gy 
mr cuntiniin id, pam Gusan, Yi A in, 5 7) me erin Hote, 


ur Geschichte dor armenischen S 
vo 


Friodrioh Müller. 


Allgemein wird alle Eitindung. dor armeninghon 
hoi, Mestop (net ter 1xee¥r) suaahriaben u 
erwlbon von Kinigon (von mir nnd Tana ars!) 
somultisahion Aljıhabst, von Anderen (Gauri avo) Hagen 
eitige gtivohisohy Oursivscheit angenommen. Die orstere 
coitmilich die Erfindung -sürch dem heit Mira; fund 
henlschen ‘Traititian, win fo wich mammutlioh, bei Mine 
Nase Phorpaitshi und Korinn {alle dot tm. Jaehundarte 
Zaitewctimung Wand) Andaty len Taler late Ansan 
Quelle der arnenischen Sohrfl Legt die Vorgleichung 
scion Alphnbots wit don gleichzeitigen Schriften thir Piruer, repos: 
tive der Aramnier, nnd dor Byrantiner (ion nur Aios holder können 
in Frago: kommen) zu Grunde, 

Tol finde mau in «lem Geschlchiwarke Asoyik'« eine Stelle, 
welshe won der ciuboiminche ‘Tradition etwas abweieht und Aber 
io. Frago dee Ursirangen der armenisdhen Soli we ayirwartetes 
Licht verbreitet. Dito Stallo steht in, 6 (Petorsbargor Anata 
von 1486, 8, 190) und lantots: 

Je amp enpn (ninilich dos byzantinischen Kaisers (lite 
rer) be pr Senenkeit Zara Mesh met umge gun 
Wir down augen War Ti Ayla, Lid abi Voli 
sw { 




























tunnonsen Mons. 


Let chip Be HR ah B Yeeyhate habt Vusenna fost 
EAL gene opin ft 102 27.7 oomph | 
lied meh 

„in len Tagon dinses (dhs Kalvars Thoadosius; ılos Sohnes 
Arendiue) lebte der heil, Patrinrch der Armenier Salil, in. dai 
‘Tagan dm Schriftthum uierer sarmonisohon Sprache in 29 Buchstaben 
vun Daniel, dem Philosophen ier Syrur geordnet wundos die man- 
gelndon sichen Buchstaben erhielt der vellige Mesrols ana Ward 
eine, Bitten vou Gott! 

Dis dor ayeiochin Bischof Daniel hinge vor Mearup ite 
die armoaischo Sprache bestimmt Schrift gebildet hut, wissen 
(vgl. Korium, Leben den heit, Marop, Vonndig, 1808, 8. #), d 
ist sum Aber dio Eänrichtung dies Schrift, Tiron Umfang, » sowie 
über ihr Verhälinies aur Schrift Mesup's nichte nühores bekannt 
In der Regel nimmt man an, Mesrop ube sie Verenehe seine Vor 
ginger bei Seite gelassen und cine ganz nme sollbtändige Schrift“ 
gebildet. Dies vehuint juloch mach ie Angabya Asoyik's nicht dur 
Fall gowosen zu avin, sondern Mearyp tint dio mangelhafte Schrift 
seines Vorghngers, den Syrory Daniel, blos virhessert und erweitert 

Da ior Erfinder doe vormesropischen aus 29 Zuichun bestehuns 
don Alphabets aly Syror bessichnet wird, so haben wir uns gowise 
wine Scheift voraustellen, welche mit der Kanzler-Schrift. der dumndi- 
gen Porsor (der sogenannten Pahlawi Schrift) verwandt war und aus 
arninkischer Quelle stammte. Ke entstelt nun. die Frage: welehe 
sini jene sinbun Buchstaben, am welche. die vormesrupische Schrift 
gegen die jetzige armenbche Schrifl Krmer war, decom Erindung 
Mosrop gebihet ler — wie die einheimischen Nuchriehten. uaiv lu 
merken, die iam von Cott mitgethrält wurden? 

Ke ist im Gunzen eine zweifüche Doutung des yon, Asırik 
überlieferten Factuns möglich: 

4 Wir können mit Laanwa! aunchmien, dam die vier. Zeichen 
%4, 4 $ dem koptischen Alphabet entnommen sind (at, ef. 5 9) 


+ 








" Gättnger yotbrte Anzeigen, 189, 8. 281. 


kloinon Unrichtigkeit io ster Rechmung und kann als hier nie 
Betracht gezogen werden. 
Die im urmenischen Alphabet erscheinenden Zeichen =, & 1; 
una eee ee ae 
aber grinch. % entspricht aemen. q) 4, % «(stom amit dar Ame 
sprache des griechischen 3 nicht lierelu) =, 4, 4 =, ner 
geben die Zahl 22. Dazu konnen aramäisches Alsph und Sale (sr 
and 4) sowie stiv dem Koptischen entlchnien vier Zeichen 2, 7, 2, 
= 5,4, 6,4, wodurch die Summe 22 42 + 4 = 38 herauskommt. 
Es bleiben aber dann nicht sisben, sondern acht Zeichen wnbestimmten, 
Ursprungs Nbrig, nänilich answr don you Lanssow angegebenen Buch 
sahen a, 4, Ay te 5, ea noch dor Huchstabe 2. 
m, Die eweite Deutung dee von Amrik- überlieferten Fanta, 
wilche ich al» meine eigene Ansicht vurtzmee, ist die aachfolgunde: 
Die vormesropische Schrift der Artnenier war eine Schrift mit 
soutitinchom Charakter, welcher dio genaue Bezeichnung der Vooule 
follte. Die Zahl der einfachen Vooile der armenischen Sprache wher 
beträgt sinbuts, nämlich =, &, & 2, ) Diese sieben Vorule hat 
Mesrop nach ılem Muster der griechischen Schrift eingufihet 
umd dadnreh die vor Tint in Gehrauch gewesen mangelhafe Schrift 
dius ayrischen Nischofs Daniel verbessert. Dies Ansicht winl anch 















Fans Mein, 


‚durch die bekannte Stelle bai Moses Chorwnntshi 
wo von der Erfindung der Schrift durch Mesrop 
wo us hasst: A ebm ap A gu Ar bu 
EEE N 7 
Beet F fra MR Ue Let eh orate dba f 
frimbing Mp gang Ex wird also nach dieser Stelle auch vo 
Chorenstshi dem heil. Mesrup eigentlich bos die Erfindung der 
Vocals der armenischen Schrift (=, &, & er A+ mr») auge 


druck in der alten Schrift gefunden hatton, wurde dieselle von 
ale unvollkomumen vekatnn (diesem Mangel Hess sich ja durch 


deswegen, weil itr die rotequenie und der Darstellung 
sonusten gleichwertige Bezeichnung der Vocal fühlte, und dud 
las richtige und sichert Vorlesen der heiligen Schrift and er Ge 
bete schr erschwert wurde. Ex ist ührigens sohr fraglich, ol sieht 
anf deo langen Gohranch der vormesmpischun Schrift mit some 
tischnm Charakter die Einluiee der Unterschehlung der Varal- 
Quantität im Armenischon (= ia bekanntlich =a, 0, #1, 4 nnd © 
später nach dem Muster des Griechischen 2a durch = wirdengegehun: 
= 4, 9) zurtekzuführen it? 

Die Anordnung de» armenischen Alphabets sowie auch die kall- 
graphische Formung desselben gehen ganz auf Mesrop und, seine 
Schale zurtick, und ist in beiden der grischische "Einfluss keinem 
Augenblick zu verkennen. 









Die im Piraous neu außzelundene phönizische I 
oi 
a, K. Zenner. 


Am 2% dahoar lagi I: Rasa dle Académie des Loseraptions: 
et dos Dellos-Letties eine höchst interyeante im Pires wugefinidgı 
phonizischo Inschrift vor. Sie lautet (nach Hankwr in der Kawne sow 
‘études jiives, pu 140 the! 
Ash panies gm Te an pe ath 16 nes mab 
che na cam mae So abe me Sy ay kes ee pe je Oparam 
bo me Soar che ms can ae pase 29 gos 
pe by po ae be comet andy nin me me x 
ts nish ex pp che nz pons weet par rows by che 

nes a0 nassen pra es che nenn por 1 nah nop oop 
bop cx name mx nal cheb om yt = ean eT je 
to en mes. 








Hanser Ghersetet (ime in wenigon Punkten vun Texan die 
isin): ‚Lo quateitne jour dhe Mirenlı (AIR?) In quinzidene anni 
din qouplo de Sidon, les ndministeutours aidonicns riunis en, gsm: 
bide: ont dioidé A ddcorsor h Schmabaal, fle de Magan que te sane 
sisteire wenit prsposd ad tempo ot hla comatructiny du portique, ne 
convene do? Vane valour de vingt dariqnes nunfe (2) piece u'll a 
Diath le portique du temple ot fait tot oe qui Wai incombait dans ine 
ténit de cette administration. 

















SK Zusmn. 
(11 a été döcidö om outre) Wöerire Jen (mom des) 


drackmes nuuves (2). 

(Cela m dbf dideidé) nfin que Im Sidoniens sachent © 
) omsistoire (actuol) mit récompenser ceux qui ont exemd d 

tions aupeös di consiatoire (préetiteat).* 
f ‘Za: den Worte zrehy das’ zweiinal verona Zale) 
| und von Ruxas mit ‚Jögal‘ übersetzt wird, bemerkt Hauer, 
wine eigene Uebersetzung ‚ueuf‘ mit einem Fragezeichen 
Ju mw comprends pus te seus du wot rood qui semble 
drnchmes, On pense tout Vabord ) arabe sex brillant’ en 
sant quil sagirait de pidces neuves ot nom uses, main c'est, 
trop lain, et de plus on me voit gukre Ia raison dune te 
föninine aprie am? 
Ein Versuch zur Aufhellung doy dunklen Wortes ist somit dun 
‚lie vorienstvalion Bemülungen Rsan'ı unl Hautrrs noch, 
überflüssig gemacht. Wir möchten in prob dns mus 
schriften in ritnellen® wis nichtritadlen® Sime beleghare ans „Ge 
schenk, Ehrungabe‘ (hebräisch #932) wiederfinden. Eigenthtimlich wäre. 
am unsopr Stelle nur die Assiinilation des Nas — eine Erscheinung, 
die mit den allgemeinen Beohachtungen über das Verhalten der 


1 tam Coogee temeript. gras. finden wir in ganz analıgem Innchrifen dan Wert 
der goldenen Krone In Drackmen nengedrtcht; = 1, p. HAT: exepaian olay 
sexpiny cha sewzpive depapina; Ahntich p 156, m 112 Dosnach dirfte 2277 im. 
Aaite 3 wur durch einem Schreibfehler für == (26) vtoben and hoide Male 
‘Drachme die siehtige Uehermtsung sin Man beachte die Congres des Tik- 
Inaitionalauntrucken, phOwinlek: ===, grivebisch: 3% Spayyin, 

# Mawiiene, 1 14) Garthoy. te, 110. 

"Chen Aaron mem. U 1, Nr Mh 1 6. — Wana. tie Hersungeber au Nr A 
demorken: Mallemus Ingsre == ylomarine‘ wisi post Titerns 7 Euie fill eowl’, 
60 dürfe die Wendung ==> ganz gut auch am Emde oiner Tmehritt wiehen Kuno 
und echten wir so unter Hinaufügung sion + die Vonwmthang der Haranageber 
putin, 








Liquids, speeidl im Panlsehen, im bunten 
Sonnaoun, Hint, Gramm. 8.98 Hl: Auch das. 

millotion unterbliohen ist nnd das Wart ress Inulet,. 

Cogoniustane gellond gunncht worden. 

Zeily 3 würden wir domnach Wberwtenn= (Man mschlans 
a Kronen mit olner Krone, Gold, kn Werte yan'20 Drachen ab 
ner Ehrongabo)- 

Da die Alasanng unserer Insahnift eben In Athen unter 4 

Kinfluse geischlscher Anschauungen orte, in om ows wine im 
pfohlang unserer Dontung, wein wir in dice 
die Verleihung sine Keane wit der Besoinhnung sine 
speciell: Ehrangeschunken, suf engute werkntpft finden. Din 
ung int ein mas mp, yazeı waylsuche, ole sDarla, Alm 
cin’ ägsator (nach Aoschines un, AN, 43, 45, 177, a, 1a, 
245, 356), mach Domunthoncs xen, (la wor) 8119, 114, 1205 
(gegon Aristokruts) $ 119: Duter ılım Bhrengaben | 
‘Alikcibiadoe der Acltors Im fahre 108 tach Lyin con (gagen 
Vinten) $.34 eri slew auch gone Kruse gewesen sin 
den Kedinzon ses Laysanilur gt Xenoph. Héllan, AN: # 
Bing Gly ma wy ran nähere BH pa dal, RT, 
donen Keine ale Zupest finder sich bei Acsehines un, 167, 17), 180, 
#37, 29%, 236, bei Dominth, de cor. 8. 98, Dont Antrag, Demosthenios 
dureh eins gobloue Kron zu eliren, wellt Anschines untzoxun Se: 
Bay. Hrauahraı nal deszehn 2 Yipacı! 

"Bis urchuchlaglen Grit gogwn Kenne um Takers Kling 
Hieiagn dla aahlreichen yarallahin nach altnr gemcinmum Schahline angefertigten: 
geisehbehen Tnacbeiftum Bann an der Bulle unsere 22> finder wol fort wiemaly 
eine (ualilsiruug der Minen, anmlnen dusuhgingig in inativirwuslor Advorhinluue 
rasch, malatai baatalovud ai eier Prijweltine alt nem Suhetantirum, 2 Boaproks 
Enten, Ausienfeng Fresay HerGBling Terns elwelag Tuacı, zrpgg nen Vogl, Obrzu daar 
grove, 8. 40% 41% Ha, 214, 1164 ale ote Mit Eves wroahaelt Ofere gap. — Ein 
Vnhersinntimnting wit dv gerioctibchnn Inschriflen eo ie gti tad keuffunnen, 
‘wots man das ani( 22> falpundee faz ulcht — Az > wntatn, anmilrn ale Füflnitiv dow 
Tortie Velegharen ger mklhru, a0 welchem dann PP wie io! fülgendum 
See dm Vardiktenban de tt cement taal ile Laos fir Biking «+. anil Ein 


{allan aller Olllegentwlion > she 
‘Wines: lees 1A Ka 4 orga Lt m 








wog als abe (CG, 4, 2198, N, 101.) 
Wins, 21. Juni 1888, 
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Da, Rumors Gavan, Dus Kuh al-Wukas von nk Amart 
Pavallaltexte vom Qugewb. Horausgesgobyn zul mit 
versehen yon —. Wien 1448. In Conmuion bil Es 
(Ave dem Jahrgang 1167 der philhiet: Chu shor 
A. Wis, foxy; Bd, Ic Huft, 8.399] busonitern whgedmekt 70. 


Der im Jubre ai dH. (72 m Chi) our kare vy 
schrieherie Codex der Wis Tafbibliothek NA enthalt 
Schriften Agma'ts und’ Quirab'r Aber einzelne Althellnugen dos x 
hischum Wortsolmtes Von alien Mat wor sanygfie 12 ‚he 
DI, Meer cine (das Ainih ul-Fing) hurwmsgegehen, und 
ochalton: wir von cinem Schiiler dessen, Da. Gira, sine weitere 
Daria behandelt der Altweister Agma'l (blübto zur, Zeit dow Hari, 
arBund) dio grüsseren willen ‘Thiore, welehe in iden Geitichton lie 
Araher viel erwähnt werden, Er gibt, am Theil anit Hinzufügung 
‘vou Belognellun, die Namen und Epithota, die Benonimnyg see Suinggot) 
and anderes ant sin \negliches Lexikulischos Material. Zonrst kommen 
ie roi Thier, welcbe von dan alten Diektern besonders gam ge 
achildort worden, der Willow, die wgenannte Wildkuh (eine Art 
grossen Autilopen) wid die Gnsollo; dann der Stoinbock; dann dur 
Strauss, dor ju bessor. nobon den ‚gwssun Virrfliasenn benprockeit 
wird als: unter den Vögeln; darauf die Raubthiere: Tatwe, Wolf, 
Hyino und Fuchs, an endlich noch der Hast, Die wilden Thiere, 
"8. Fıooee Karnlay 1, 5204. und DM, Meuuee a a. 0,6 2 — Be nie 


okt zn wilüschen, dass am lieser Handschrift einige gunaise Kacalmllae artis 
olan zu hen wartet man ja gerade In. Wine Fuestlich. 









4 ‚Rupowr Gara. 


welche bei den Welter mr selten sarkommen, wie dir 
nd Afo, sind also wergelnmen. Unburhnupt geht Agma't 
richtigen Bemerkung. des Huranngebere keinemwegs 
eit aus. Iumenlln gibt uber ine Joxikalsche Zumun 
chun ein, guwwbosan Ahbill von der Art, wiv sich dio J 

iow Thloro Mussorn, Mau wrkonnt z.B, am dor Tilwe 

genau: beschriobon au worden pilogt win dur Wildesel odor die ' 
kühs dae grows Itwibibior wär sidlicr schun fit alten Zei 



























iin Gomityerube, thay eo sargfiltig zu boobachton wie dio 1 
anf welche man Jug macht, Vgl. Aghamı tt, 206 
An Agna’i's Schriftchen hat Di, Gere salir zworkn 


wohl jüngeren) Zeitgenossen Qatrub ans daralbon Handschrift 
gehängt: 

Gone noner Spmelistolf wird une hice begreiflichnmwaike 
wenig mugefithrt, da ja Schriflun dieser Art von. den ayrtı 
Loxikogmphon sorgfältig awyewboutot wind, alue cinzelne Ka 
gen und Beriohtigungen fallen doch ab. Ferner sind’ diese 

) Matorlalienmeumlangon für die Geschichte der arablgelia 8 
wissenschaft vou haha Worth, Und schliomlich it en dare 
nicht gleichgültig, dass wir manche Jexikullsche Angaben, din wir 
orst nus dem Qimis und don darauf gegründeten Worken kanntun, 
whoo hier bei den Altenten und hächsten Autorititen: finden; daw 
gewährt: uns wesentliche Borhignng hinsichtlich der Unberliefirung 
dow in den nowerun Lexika guhotonen Sprachnoffes, 

In dor Beigale der Belege verfuhr Agma't nicht aystemntische 
OR mg ex no weggelussen Iubın, weil or den Wortlaut winer Stille, 

e worin dor betreffinde Auslmk vorknm, ulcht gnne genau im (ee 
dhohtniss oder wor sich auf dom Papier lotto: dns Nachsnehun war 
dumals ham! Wir koumen die ns worliozunden Gedichte viel! 
hoquomor sprachlich ansnutzon unit daher in manchen Fallen mit 
Leichtigkeit wele Belege zuminmentringen ale die altın Philolagen, 
lio doch Aber eit unendlich teiuheren Matorin) gehotnn, 














Dan Kein au-Wiyes me E02 


Unfohlbar in nutnzlich "auch Ayma nicht: Whe: von mail, 
Adjectivon, na war auch von manchen Kyitiets fir Thiers schon 
frah die eigentliche Nodoutung uuklar geworduns vieleicht ward 
einige schon von Dichtern dor Omaljndenzeit olme genus vis 
stnslnise gébraucht, Die Spraplikenner hal nn tianebon ese 
schwierigen Ausdeücke richtig godoutet; ther mem gehen dire 
Meinungen npeiander (ih welcher Falle more Wörterhtichen die. 
vorselicilenen Ansichten als olin so viel’ warschlndude Desleutungen. 
des fenglichon Worten nußzafhhren jilogent); Idunichtlie einiger habun 
sio sich gettwscht. So erklärt Agni’ das ala Kpithotoe se Straus 
woke beliebte Jae durch Kleinkdpfig! 141, 278); Andere Aigen noeh. 
‚Alltunhalsig‘ hinzu, a0 dave mn etwa wif eloe Grund bedleatung ‚ln 
schliessen sollte. Abor das kann nieht richtig sein: Der tok 
Gnuhark gelrancht day Woes von Biel, and Aghia 1, 29, 40 aot 
es von der Beust des Strussen.' Wahrscheinlich bezoichnet on ine 
Furbeunnaanen, mechpmu oder dirk, und gobiirt an der Wirrzel, die 
im Syrischen ‚ehmutaig‘ heiast” Dann beruht allerlings der Au 
rack Galth jae In dor gohtiontehun Pros Masrüill.&, 278, # nahan. 
uf fulscher Auffassung. — ya beslanter nach: Agia 225 285 40) 
viol win Gle plump, nagmnehluoht;, nmoh. Anderen, denon nich auch“ 
Hr, Gavan in der Urlerwetsung von 24, 806 anschlienst, ‚Hchtig, 
und dafür untscheiden S341 ‚eilen‘ Hudh. #8, 805, Mit Toolit trunnt 
‘lk der Soboliast an Hndh. 62, 4 Sj nnd het, obgtaich’ hallo 
vom Strauss gebraucht wordun; dor Strauss kann eben, Jo nachdem, 
‚pump und Nnchtig‘ gonaunt werdan. 

Scliwierig ist manchmal die Frage, ol eine Ausdrudkswolee 
om allgomoinen Sprachgubrauche odor bloss dom dichtorischon an: 
goliirt oder aber gans speclell von, ahnmn. eiunehnen Dichter gehilder 
ist, dom dann immerhin Spätero mögen gefolgt sein, Die alten Phil 
bogen sind. sich diewr Untersehlode wohl beywanat vind suum jules 
geutlich: ‚die Sprachwaise it so und wo, aber div Dieter. erlauben 
sich dafitr, #0 und so zu rodon! Aber dus Kinzelne ist ihnen ala oft 


"Die Bille ist kin gomie richtiger überlitet ale 78, 28° 
" Darau fin Goon die Baloutung ‚chlmpfen‘ un m 









































au schluchtwsg als zurahisch‘ bezeichnet wird, och ne 
odor gar win’ inilividuell, Wenn a 1 Quirub 58, 18a 
nenne deu weiblichen Strauss auch se Schul“ weap... Will 
hat er dabei gewiss nur din von ‘ua sollst. angeführten Von 
Auge, worin ein Diehter einmal diesen Ansdruck, wagt, nd 
‘uit einem Zante, dor jee Missverständnis vorboupt- 

Bei dem "hohen Altor und dor wut Selultrsdition n 
Hntatohimg ansoror Handschrift sillte ian sinen vurzüglichem 

erwarten leider int Une durchaas nicht der Full. Den Codex int: 
wel solr uscblassig geschrieben, enthilt sogar manch groben Ves 
stose gegun. div Grammatik und vielo sinulose Losarton. Der H 
bor hat amvatioh auch durch Benutzung som Parallelen ie 
Scinige gothan, den Text heraustellins bugreiflichorwaise ‘bloibE abe 
noch Allerlei iat besicrn Nhrig. Mit einigen Stollom ist kan 2 
zu kommen, a Be mit 12; 1005 84 602; AD, 000, Zu ion 
much 94, AR? gehören, wenn wie nieht Aghäni 21, 07, Y= 
4, 65, 17 dio richtige Lesurt Milan, „35, +2 Unserer Hahdschpil 
int wirklich nur lich Vorteseit an erdke entstellt a kännte 
in vinlon Handschriflum (da msn den obron Schenkel des of ja of 
weglässt) oben no gut 38 mi op} yulesen werden, und auch div 
andere-Verturbnise ist bel Hnchtigor und etwa noch gar otwa ver 
wischter Schrift Wicht erklürlich. Aber Kein Sehnrfsini ier Welt 
hatte das huraüsgebracht! 

Ich gehe jetat noch einige Verbnssorungsvorsuhlige, lasse uch 
disbot aber nicht auf Mosse Vocaländerungen und Berichtigungen von 
Druckfehlarn ein 

5,16 iat wohl, wie in dom Vers in dur Anmerkung Hinzu ($ 48), zu 
Toren Zi A — 1, 108 lese ich für gi das gleichbedentumde ol. 
Damit beginnt dann der zweite Halhvors eines Tawily won der An- 
fungehälfte wind nur dio drei letzten Silben angefihr. — 17, 19% 
biel ieh Fiebre 52 Se (= FAN cre) Hosen ale Zubaz je re; a 
sicher ist nur, dass der gedruckte Text anrichtig ist, — 17, 200 L Azad 
für Aus, — 22, 3071 Sl; sollte sich das nicht much mus der 


























Bei der Ungerwuigkeit dor Handvchrift dürfen wir ine min. 
Ieider auch wicht allzuselr auf jede Binselhsit verlassen, ala wirklich 
von Asına'l herrihrenit: So ist wohl möglich, dass 61 (ml Fam. 

Eniuug) 9,40 vou ein Sphterum olne Lo ng zu 81 linea 
ofögt ist, da Jono Form. wolhet hei Quirnb (20, 46) folilt, der daolı 
dio Namen Ayr Weiten in grüsster Auslahmng mit ılam = ver 
soht, und Wo von Thallah, Fasily 8; 6 geradezu verworfen wird; 
Allerdings hat; nber dor Herausgeber in einigen Filler gelin- 
dert, wo dip Handschrift: doch das Richtige bietet. So hätte ar wicht. 
einmal die erste Sithe vines eitirten Versen erglnsn wollen, wa ie 
in gana Uhlivlier Weite yun Otirenden weggolummn ist 16, 10 int 
das binengesotzte-s noch dasn kaum, richtig, dena im Zumimman- 
hung tat adh, 145, 4 dew Vers mul a — 30, 404 iat Mas Yan 
Kami) 110 anwlrücklich bestittigte Man ohne Noth zu Gunsten der 
Tosart hei Tin al-Anbärt 261 in Wan verändert — 3%, 61D spricht 
ins Motrin gegen dio Anndurang und fir das handschriffinhe Was 
dei Lag im. Sehfmann, wehlifrig‘. Und die Cmanstuntik vorbiitet 
29, 428 fir len Abarlioforten Accusatiy LE dam Conitiv: ant sateen; 
hice ist nur oin Zostandsausdrack möglich; ds dotorminirte Subs 
stantiy katın doch kein indeterminirios Adjectiv als Atteiyut haben? 
Zu übersetzen ist: „Wan inte mit Zu, dass ee witthor? 

Eine gewisse grammutis Unsicherheit, die hei s6 voratige 
licher Boleacnbeit befromdit, zeigt sich auch in. dor Bomorkung zu 
11,66 (8. 40); da die 'hotenffende Consteetion ganz vesgilmmuhe it; 
der Behandlung dee mit ZI beginnenden Versen 3. 49: 
eva u ae sind Attribute von 93; ein auverblahir, 
nicht direct regierter Genitiv ist dem Arabischen unbekannt. 

She rwoht hut der Horausgebor daria ‚guthan, alle Verse mi 
übersetzen, so undankbar eine saleho Arbeit it. Abgerissene arn 
Verso bieten dew Verständniss nur zu off die gröwsten Schwierig. 
keiten, zumal wenn sis unsicher Hberbefert sind. Im Ganzen vor 
dienen mun ine Uebursotsungen allos Lob; man sioht überall, dass 


































ang Rinour Gavan, Dan Kıran an Wunde rc 


or mit der altım Poesie gut bekam iat, Nuthrlich 
Bedvutung mancher Stelle zweifellinft, rind von anıloren 
‚die Vohersetzung mit eiiügen Sichorhuit noob otwas. 
Beispiele igen dan erhirten. 5, 20 fnsso ich at ale Ob 
hersotze: „welche das crate junge Grit abwoidet‘, 
chen dur Umgang awit den milcharmen (Esclinnun) blass 
ommoht hat. — 5s 9, 0 ist wihl angsicht N 
106 nohmo ich tu Binklung- nüt Arno’ ganz wie ge eb in 
8.47 angefihrton Vorne als Bozeichmng dos Wilders. — 
ra hat man mit einigen. alton Autoritäten (Commentiat 
rail od. Gun 8.2022 au Heit, Mwallaqa v. 74) ale ‚wei 
meolo) an fasnen nicht init Anderen aby ‚beinspmeinonde‘, — 
wenn die Angst tio Kndchel (der sich Fltehtenden) zum Vor 
bringt‘ (nutlrlich. 31, win auch Ömuharl unter oe hat). 1, 
Man sloht aber, # sind durolyeeg Kleinigkeiten, und zum. DI 
kann dur Teborsetzor sich nogar für seino Auflumung wut alte 
bische Gelchris berufen. 
Ungingeschranktes Lob verdiont aie schon wrwähnte 
Wolesonhwit las, Jungen Heransgehers In der altarabischen 
nid der dara beztgliöhen Littorntur Und or Tat lio Qh 
nicht blos gelesen, sondern sich ach. in die Dankungaart dee Dich 
ter hineingelobt: 

Wer so anfingt, wird für unsere Wissenschaft sicher noch, 
sotir Pchtiges Teinten, 


Srmasenuna i Me don 14. April 1888, 



















‘Ru. Novum. 
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Grin An'aomi/s von Ten. 
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Dna Closchichtowark Aragl’s von Tobeis (tem Mangel), 
welclior hn zn. Jahrhundorte unserer Zeitrwehnung, lehte, giles 
din seltensten‘ rnienisohen Büchern, Aa Me ans Auflage, 
ie one ler Anwteedamor Prowse hurwurgwgnngen war, tach Alm 
Örlant gonobinkt wurde nnd sort ale Hedwig: gelesene Buch in Folge: 
starker Abiitanng nmel und nnch vorvohwanil H. Raranacame hatte 
vas Huch vor seiner Orlonteiee ne aw Gesicht bekouupon wil 
war ent auf ale Markto vun Dachulta so glnokich win Example 
ie die Borlinor Staaubibliothck aw ormvebnn.! Es wur daher it 
vitygenstanon und ttaliches Vaternolinen dir Rynode von Keldmintsin. 
ine nous Ausgabe dow naltonon Workos, and zwar in einer best 
Weino ale on die Kilitie prinenw war, #4 verntulten. 

Dix Verfasser din Workon, dor Wardaput Artanıl etaminti, wie 
son Boinarwe bomgt, nus Tebrit (ar puypkh). Das Jalır Weiner 
Gelurt st nieht bekannt; als Todenjatr Hinder sich wut seinem 
Gral auf dem Friedhofo von Feimiatsin dus Jahr fheaiet’, 
(1609), aggeigobon. — Da ster Verlanser am Schlua action Workos 
sagt, er habe mine Arbeit als Crois hogommen (sun ddl Abbe 
Auwdicvbet), ao können seit unbedinklich eines or Tetsten Halte dan 
uchxehnten Jalrlundurts als sein Geburtsjahr annulman, 

Win die moisten dur armenischen Scheiftsallor guhörte auch 
dem geistlichen Stande an Nach seinem olgonon Helens 


1 Perrananı, ken dm Orten Lalpalyy IkAD— te, 6 1, Ly BBM ya 
fruch Necwane, Arm hi 8 849, Note 1. ‚ch sll hal main Kxmmplar dow 
Bemihangen eines bafrsundeten armenöschen Ünltlrhen u vondannu, das nf 
Orient für mich am. einem siemlloh hoben Pride hands 
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ide wurde er in Flkmlatein erzogen und gebildet, ‚und 
speciell don Patriarchen Philipps 1. (16321686) al seinen 
an. Diener war es ach, anf desen Aurogung Aral, wie 
46, & 515) selbst erzählt, im Jahre 1651 sein Gesch 

varfamen wetermalim. Ei arbeitet an ee 


willkürlichen und frhlerhaften Weise. ir, I 
weinen Werken, welches 1669' erschien, nicht erlobt; er war 
vorher gestorben. 

Aragel hatte sein Werk in finf Exemplaren copiran | 

von denen awei in der Biblinchok won Eddmlutsin sich. hefinden, 
ving geschrioben im Jahre (\-7de (1663) von der Hand des Schrei- 
hors (gu4e) Athanna, das andere vom ‚ahre Arzyaslz (1066), ale 
dessen Copist der Priester (4pty) Awetig angegeben wird. 

Da der Herausgeber der Eiitio princept Orkan nach zuinem 
eigenem Gestindnissy den Test nach den Regeln der Grammatik. 
(pm pl psopatenpath ep Shona) mehrfach corrigirt und sich auch sonst 
meh manche Willkärlichkeiten erlaubt hatte, so wurde bei dar var 
Tiegenden Ausgabe von der Zitio princeps ganz abgehen unil der 
Text unch der Handschrift vom Jahre 1669 unter Horanziehung joner 
von 1606 abgedrackt, w dass wir erst jetzt den Achten und wahren 
Test Arngel’s vor uns haben. 











‘fs Catalog der armemiaclions Werke das Instituts Lassteff in Moskau (Mink 
i991) Onda Ich 8.30 unter den Drsckwerken angeführt ask) qaunli: se 
FHA (NP: Diese Augabe it soon Amsregme auftlland, weil die Jahreszahl 
1602 auf nosere Zelrnchiurng Imangen wurden afmtn. Wahnchaltich jot daruuter 
ies der fünf Mlsnhebrinen-Eenmplare zo verehns. In Am Falle ithe das 
Moskasır Bursıplar, welchen mahrsebeinlich Als eeste Cipla war and nam ein Jahr 
Alter lat ale Ale Copie yon 1063, bei dar neuen Auspabe herangmengmn mays 
lien 





mine An'aonıln vox Tanz. 261 

Dis Grachichiwovk Ars pi it dem da 1908 und 
reicht his 1092, umfasst also einon- Ztrum von beinahe 60 dahin. 
Ke auhildert met fe Unbilden, wolohe dio Armouiar vom Seite de 
dumaligen porsiachon Könige (doe twidon Abbas und der beiden Saft) 
zu erduldon hatton (wvennter. div ggowaltiame Katflheung der Be“ 
wohne yon Diuyat min Ars nach Inpaliun: obonan sah), som. 
Auch ibe Schicksal dex benachbarten (orig; «u entlhlt aber ach 
anche Nachrichten, welche her diesen Rahmen hianungehen mil, 
ein allgemeines Interesse boanspruchm künnnn. — ‚Dali geht 
‘tin Geschichte Sabbathai Sethe (Cap, 48,5, 509 Oh), din Sachrichten 
Wher die: Armenigr fn Lemborg (Cap. #4, 8 2th If), sowie ah, 
dio Berichte Uber ghichesitige merkwilrdige Natürereignisun, wie. 
über dus Kindbebun vom Tobrie, Freitag am 5; Fol 1008 (Cap. 35, 
8, 972) und vom Wan, Samstag Morguns am 2, Apel 1048 (Cap. 87, 
SATs), Aringel gilt wach cine Schihlirung des grossen Brandes 
von Copstantinopel, Frvitag am 2%, Juli 1640 nach dem Berichte 
eines Avgynicongon, äsnlich des Watdapet Stephano vou Mey 
(Cage 40, & 492 IM) Interessant sind diy Nachrichten Dlr die 
Wielenerweckung der Iterarinchun oatrobungen unter dem: Arm 
niern durch Barsey (Rasilias) aus dam Kloster Amrdol in dor Stade 
Bayes (Cap. 20; 8 300). Zu dom Minmurn dur von Barney bee 
gründeten Schule, welch von Avayel auf dou berühmten Grigor 
Yathewatshl (1310-1401) zurickzuführt wir, geet much Slee 
phanos Lebatihi ans Leihen (8, 911), desiun Werke vom Vor 
fiasor angefithet werden. 

Manche Abschnitte des Werkes seheitien ‘(aie Colleotatioun 
zu sein, dio der Verfieser angelngt hatte, um sie später vinmal ara 
aufahrn, woran er jodoch durch das heschwerliche Ahr, ‘tbat 
welches or an mehreren Stellen seinen Werkes bitter sich beeklnget, 
veehinilert wurde. Dahin gehören jene Stellen, welche Alnr die Sul 
tane dor Osmanen und die Könige der Parsor handeln (Cap. 4, 42, 
8. 316 ff), sowie jene Aber die Patrinrehen ier armenischen Kirche, 











I Vgl: Rerwasssn, Mein du Orient, hy 234 

















22 Gresuren Banonn. 


sowohl über Jono von Sis ale auch jene von Bilämintein! 
82, 8, 510%), Dom Patriarehun Philippos, weiten 

nor, wlilmet Arraqel einen eigenen Abnchnitt wins: 

8.241 1). Ein nicht unbodontender Phil dex Werkes wird 
Naohriöhten ther lip glojelwiligen christlichen Glaubens-Mi 
sowie vou den mit hohaglicher Breite vorgotragenan Berichten. it 





5199 und Cap. 20, 8: 819) 1. a. susgefillt: 
Tis eek Od u lr i 
‘Coachichte: oder Memoir Werke anchen nidichte, int dive 
ov handolt fiber Kdeliteine, Dieses Capitol wurde mit einem nun) 
Nokon Commentie und einer Kinleitug vou Prof: Parana 
Jahre 1879 herausgegeben miter dom Pit: Apasolao ran 
Ane enoflerna Ho monirrlanen apaanın ira win which, St, Pot 
31, aus, 92 8. 
‚Kino fenneänischn Wehemetung din Araqel Immitzun wir vom) 
Bosse in dom von ihm. horanngagnbanın Worker: Chileetion Nix 
foriens armdnions, Bt. Potoraburg, 1874—1876, 8%, 9 vol. 
Finnen Mona, 


Dr. Ginsnven Danoa. Vita, precnrion ti opere tat P.- Paolino: de; } 
& Bortolomen (Pasveo Was). Contribute alla storia degli atu P 
oriontali in Europa. Napoli. Cay, Arroxio Monaxo. 1848, 8% 
us 


Wonn man in dor Meise nach Östindion des Era Proline de 

San Bartolomeo (von F. Rui, Fowsren, Berlin 1798) pag. 318 fests 

‚Die Sumakreln onthult aclır viele Wörter, die sowohl dom Klaoge 

als auch der Bedeutung nach mit dom Latoinischen ühereinkommen, 
Vel. Harübor Prreamann, Tinkeoy im Orient, 1, 410 a 





SEE 
Sprache guwise nicht vor slur Sundiath wrinirte, 


einst buhnupten wollte, Sio entetinil wlnluehr ees 

ar Zeit jonor allgemeinen Spreckwnewirrung, un welcher mn 
"Analogie mehrerer aılorein Worter herloitin twas, lorem, lc 

mals xo manche Völkormohnften, omit folglich. auch. die 

‘lo Benbmamen und Latetyer, helen — wo sie man 

dur wackiro Miaxionir ebensowenig in dio Geselichte der | 

winsenschuft gohort, als otwa der alts own in tie Geschiicht dar 

Avwonomio, Wenn ober Fra Paoling Oherhanpt nicht sea lone Syuch, 

Forschern zu rechnen Gt, dann sind auch alle aber Ihm vom lowe, 

Btandpunkte gofillton Urthoile ungersoht und uubogritndit 

Teh gliube, due In dem Schrittun Fra Paplino'« Manche sucht, 

ig dem. io Realjon dor tnilishen Plililogle Nutzen alhen konnen, 
und michte von diesem Suandpunkto die tenffiiche Arbeit Prof: 
Baxore’a willkommen heim. Dabei'erlaubn ich inie den Verka 
auf einen. Lerthun aufmerksamm zu machen. Dieselbe witirt Maps 





(nicht Mu); Das gulaheta Deutschland, Val, 10 wad. Supplm, sn d 
rag. 4 (soll Winsett 24), An der orsteren Stelle witil doe Familien: 
namo Kran Paolino’s Wendin, an der Intatorun dtagogen Werdin ge i 


Hanne Prof Barone batt den Jetateron Nast, nänıllil Wentin, fr 
don diehtigen und vetat Ihn sone anf don Titel solace Workos, — 
Teh tube, wi wir Gewiahei seluten, mich, deswagen ae ice 
Pfarvimt dos Gelnsthortos Fro Panlino's (Hof am Loithagobingn bei 
Munmermlurf N, 0.) gowendet und mir won dem Huren Wieror’ 
(Hochw- Jonge Biaxosröeru) das Taufprotoool taltleilon hime 
Dorn heisst as anno 4748: ‚die #8 April baptizatue um Philippi, 
pirentum Goorgij Voulin ot cowortis jur Helou’, Coorg Veaitin 











‚Kleine Mitthuilungen, 
























t 
“Onda Tin Monkid ed, HL Deranbourg. — Dan 1 Ke 
Buch, desson-Auffindung und Horaungalu wir Hern Prof, I. Die 
worms verdanken, hat in. dieser Zuilsehrift schon alle vorslionte 1 
‚achtung gefunden, und wenn teotaden hive noch winigo none, 
em. gugehon worden, 9 guschleht los nieht in ler 
Absicht, otwa die Verdionite des Humungohors zu schmälorn, wondorn 
nur. um aw dom an schwierigen Stollen en rrichen Pxt sinlge Bune 
Aationsvorschlige zu machun. Es ist nlmlich, wis beruits von com 
petonter Saite hervorgehoben ward, dio. oinzign Handenhrift, olen 
der Ausgabe su Grunde Legt, nicht Moe stellenweise seliwer 
Torani, sanduen auch keinowogs fohlerfrui. Dur Abschroiher war in 
ler Schriflsprachn mngontigend wnterrichtel, uud a Vorfürtirte . 
Alnchtitt, wenigstens stullunvwoing, wio weiter sinten  nnchgovtiow 
worden wird, nicht nach winem vor thin Hegundon Exemplar, er 
er schrieb Aietmnde und dlecjenige, der dan Txt worlas und wach 
dessen Vortrag er nachschriah, Ins mit syrischer Vulglmmspmasliet 
Hllornus orklnet sich vielen 
Wonn es sich min ci einen minder wiohtigen Text undelia, 
vo könnte man sich Mglich hierüber rüsten und ily Mühe alte 
sorgiiltigon Textheranllung Mr vine bomero Gelegenheit antyyaren, 
Aboe lic Mowoiron ses "Okt sini er Jährerich fie die Zeit, in) 
dr or lebte, Mir dio Oulturgeselichtn dor Krowsxtigo, dam. ey on 
owine borechtigter Wrrach ist, flan ‘Next möglichst eure her 
austolln und dig dmklen Stollen au eekliren. Hierunter vorue 
allereings nieht die Beseitigung ullor wulgärn Rartensurton, deu 
um auch sehr vieles dural die Nachlisigkeit und Unwimheit 
doy Copiston vorschulder worden Ist und anlwdingt verbemort werden 





hüchei, mit Ausnahme einiger Stollen, der Sprache des gn 
Tobens nich heslionte, zeigt sein Buch. Ke achrich oben win 
und sprach. Zu jener Zeit hatte aber die Sprache auch der g 
Kruise schon manche vulgire Formon augenitntyen, 
Grunde dürften manche Ausdeinke, die man zu vurbessern. 
wire, als vom Vorlisser sallat staiomend unverändert et 
sein, Ich werde im Verlaufe meiner Bemorkungen einige 
Stellen bezeichnen. EF: 
SY ZL pet 2 oe ei ‚durch das kleine 


ulgären Sprache gleichbedontend mit Zum gebraucht wird, 

EN ich sub Ihn. möhrere Maler, en, 

5 = exitus angustas (one, Glos zur Biblioth. Geogr. Arab,) dürfte 
kaum passen. 

8.8, Z. 7, chs L chs. Bi ist vou Bouduinon (orbän) die Rede, 

nicht von Raben. 

8,12, 210, dps Ale L 5,5 Alb oder 3,45 Als; cu humelt nich 
u Getreidovorräthe, wie das Wort ‚als in der Kolgendon Zeile wohgt. 
Vel. 8.19, 4,19, 8 114, Z.#, wo daselle Wort in derselben Bo 
deutung vorkommt. 

Say, A teh wollte anfangs 22 Iosun,. 
ale Plural von (35, ıla ılie Form A in den Wärterbtichren foblt, 
froundlichen Mittheilung ve Gomms verdanke ioh din 
Hinweis auf das Glomar zu Ibn abfukyh, wo diese Form unselnint, 
Das nichstfolgende Wort At (ls) int nach der syrische At 















" dam 
re ae, y 
sino offene Hallo, of kenn Hath ol Kin 


San zn. So 1 38 wal I, 1 
840,24, peak (lanumma, nach MS. 5) ¥ 
3.19, 2, 1.3 ashes Valcarionnns, wi shen brmmorkt, 
wahrscheinlich vou Verfanser hurrührend. 
SZ ul 
eat 
nz. 6 BL SR 9). 
SZ poll et 
8:70, 2.8, gaäjal ist richtig, aber wnlglir, denn De im hie 
wulgtrn Form Mtr je Royal Dam, vil, Ar vl, matt PL, 
B80, 2 ee 
Bong, Zid Ob LOS 
8.9.2 21. CAE gewis follirhathy wiellnicht ist der Naine 
‘eines Stadtviertole yogolon, Also: 595 Kst lim Sndtyiurtil Si wlor 
as 
8.06, Zt 85 La. — 33 im vulgare Fur fhe ar 
3:99, 2.5. asta, 1 U, ‚him Fuge gaamnelvon’y vol, Ma 
8.1002, Ze ds Ki 1 Ay 
S108, Zu. i 1 eh. 
81, 2.10, Zei |. Li, 
ree Huh. 4 Em Mea AM 
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B19, Z 11. ud 1. as, 

R100, 2 18 a5 ell Lie pro a lat 

‘le Nacht iu Freien augnbracht und dor Falkner sgt vo 

Reif (mio) hat seinen Unburrock (u) a, i, 
(ie) 


Sout 

3161, Zan GEL ye 
S10 78 058 Li 5 Zu 17 dette. 
Bony 24, AS: veh Bo, Zt 
S108, 2.19. is L Sees, 
8.100,27, 51 385. 


















Ausgabe der philmophischen Gedichte des Abutald 

| Ka ‚lürfle manchem Fachgemesen erwünscht soin zu erfahren, 
in der Bossinijch-Druckersi in Bombay vine braachbare 

or unter dean Titel 9312 WU es; oder: SSesB bekannten 

erichioven Ist und zwar sehon im Jalen 1308 H. (1686—1 

Text int lithographirt, in hübschen Nasi unıl mit 


Das Verdienst, diese Ausgabe noch Europa eingeflilurt zu | 
gobthet der H. Ruormun’schow Vorlagsbuchhandiung in Berlin, 
A. v. Reso . 


1, A new inscription of Sri-Haraka, — Ono of the moat iinpor 
tant finde which Dr. A- Féwsuw has made during his last working: 4 
‘ 






owen a Staana imaod by Harvhe, the patron of Biya and of 
Miveu Tsiang. This grant which is dated Smtvat i. u. Srtharar 
audıyat 25 Mirgudirahe vadi 6 or 631/32 A. D,, gives the following: 
roooed Of the dunor’s ancestors, 1) Malräja N dhena, snar 
ried w Vajrigi-devi, 2) their son Mahirija Räjyavardıam 
mont davout worshipper of the Sun, married to Apsnro-devi, 8) their 
woo Mahäräja Ädityavarıllıana, a most dovont worshipper of the 
Sun, married to Mahäsenagaptä-devi, 4) their son Paramabliatti- 




















Kuna Merrmnanuns: 


raka-Muhärhjädhirije Prabliäkuravardhana, a most devout 

shipper of the Sun, married to Vaanumttilevk, 6) shir nam 4 
malshaytheaka-Mahäradhirkje Rajyavaeriiians, « mt deyonk 

shipper of Buddha, whe aftor emquering Deragipts and 

Kinga wap trewohemmalg killed inthe yaloce of an enemy, #) hi“ 
younger brothor ParamahhattäraksMahdrtjhähiräja Maratha, » thot 
doyont worskipyur of Malnkvurn- I stiypanen of m ville (i thn 
Aivtriot of SrAwastt ia favour of two Bnhmans, ani tho donation 
ir mode for tho spiritual bonofit of the une“ parante and older 
brother. Tho dütaka or officer entrumed with exocation of tha b 
is the Mahdpramdtri Skandagapts, millod a Muldodrmantn I 
riija. The doouinent was witten by Gurjara at the command of the 
great koopor of the records, fayaragupta, a Stmante and Mubiedja. 
The importance of the Informintion whieh ft fiurnishs, I obvious. A, 
many of’ Hinen ‘Telang’s and BAga’» statements wre confirmed. That tho 
genunlogy of the ert ruler of Nyethorn India i earried bank much 
Farther, In further Docomes evident that Warzha’s fathor wax the 
first prinon af the Vaidya dynnity jebi roe 10: power: Wa ftally, 
Tourn that RAjyavardhana, was a Budiltdst and shat “ 
hitaself profossod Saiviem as Jato ae the 26! year of his reign. The 
Intter thet proves that Hinen Tang's story of hie warly nillorenen 
to Buddhiam is not worthy of belisf. 










2, Dr Hultswl's Preliminary Heport from Sept. 214 187 im 
Jan. 31 1888, alien that Hy haw dune m geeat dent of work wt Gon 
jeveram-Känobt, Vellore, Salem Trickinopely and ‘Tanjore, and han 
takon facsimiles or vopiies of 44 inveriptions, found in the temple of 
those towns or on cupporplatey and belonging chiefly tn tho Paklavın, 
Choda anit Vijayanagara dynwition, "The mat linportant ate thove of 
the Fullavue which contain varius notions of thie vonffets with hike 
narthorn: neighbours, the Chalukyns of Ballin, D* Hiurasen fs thine 
bon unable to draw up a table of synchronise betwwow the Kings 
of thas two ruces, und to assign dates to nll thoso Pallayaa mentioned 
in Mr. Focuses’ rant: and th one onttiir wühır whom nami Nene 

im 





in tho Kailisanitha inscriptions of Käßeht. Tho first of 
dayda-Lokdditys sects 10 have Imen a contemporary of 1 
Chalukya Bayardge, und the Yast Nindinurmn was 
kg conquored by Vikrmmädityn u., who ruled from & 
to HAD, These results are important and moat creditable to D 
Dot a great deal still remains to be dono and much patience a 
will be requieyd in collecting and arranging the seattored 
of the history of the will earior Pallavas. The work ls es 
iffienlt and requires, u DY Huwresca, himself states, the 
clroummpection. Dr Hrxrzxcn has also prepared transcripts in 
ations of all the dovamente collected, Some of he mort 
will appoar vory shortly in Dé Bross’ new Serlal, while th 
mainder will ho poblished in a reparate volume the printing of) 
hans begun. 


3 DA, Führer’ Abstract Report from I* October 1887 to Jan. 31%. 
1895, shows very extensive travola in the Partäpgarh, Allahnbad, 
Bar, Unto, Fatobpar, Känkgser, Hardoi und Shähjahänpur 
uf the Northwest Provinces, mul gives & great naher of Intores 
archacological nnd geographical notes. ‘The former, among which 
remarks ou the deserted city of Mdri are perhaps the most interner. 
sting, faruish farthor proof that Northern Inilia contains an enarons 
Amount of autiquities and that it presents a wonderful fold for the, 
notivity of the antiguarian. Should the exewvations of the aneiant 
sites be over undortaken in real earncnt, they would no doubt yield 
full information regarding the aucient history and political ‘geography: 
of the country, besides mass of curiositios which might All all ho 
Musoums of India and of Europe und leave a grat deal to spare, 
Dr Fonuze's geographical notes chiefly refer tw tho identifiention uf 
a number of places in the itineraries of FaHien and Hiuen Tsang. 
‘Thos be identifies Tushäran-Bihir in the Partäpgarh district. with, 
Oyrmubie or Hayanukia, Jagatpur in the Räi Baroli distriet with 
Oyuto, Newal in tho Unio district with Nevadesukula. ‘Though it is 
tweemary 1 walt for tho appearance of his detailed report hufore it 





















Runısu, Mirennnunun 


in possible to doclda on the merite of Sill Ave now roman, it | 
dm montionei, thot tho identity of Neck nnil Nadecakula ec 






Hinen Telang saw at Navailevakuli: 
Roport says nothing of Dr Pownu's oplgrapihis work. Hs itpevaaions 
of inscriptions which hass; been ‚ide. over to mn show that he han. 
jvorked ji thin branch, ton, soulouily and with grew mern. 


4. Banakrit at Lahore, — Phe elfoor of DM A. Semis appl 
wont 40 tho Principal of tho Oriental College alrenily makes Alf 
alt. Tho now Principal har at otco unılartaken the rvorgsnisation 
‘of the insteuotion in Sanikcrit and har indivced this Lalınre University 
to aanation now standards for the oxtaiuations framed on tho model 
ff thoag off tho Bombay. University, "Thin ba an ioportant shop in 
tho right dirotion, ‘Thu nox will be to yecure tho olsen ‘qualified | 
‘oxatninere with woilue canbination of tho Kouropen and the native 
lononth, to introduce gomt text books into the High Schools; she) 
fueslors of the Calloges, snd to keap a wateliful eyo over the tewahinyg 
in thoae twstitutiona. DC Brei has a nplondid Geli before Wim amd 
will with hiv enongy anil tact, no doubt aechiove the most satituotory 
resulia. He haa also nt once turned his attontion 10 the exploration 
of th nitive Hbrariog at Lahore. Lowe 10 bis courtisy a printed 
rough catalogue of a large library, colloctod by order of Mahäräja 
Rayjitsingh for ono of hie Drsluaan officiate, and. now in th ja“ 
session of the original ownor’s grandion, Tapdit Fvälädattapmadils 
GoavAinl, It contains more than 3,000 minbers ani ix partieularly 
rich in MSS. of tho Upanishads, of the Durkanns, expocially Vodanti, 
of works on Dharma and coromontve, But there nro also valuable 
Hooks on grammar, lexivography anil other suljosie The owner 
ine made the library, fn a manner worthy of the highest preise and 
‘of imitation, & pablic institation, He allows it to bo ned daily: 
from roorning until evening, Iends the more common works for 










u 
: 
1 








Eu 
m Kuna Mirmnmans. 
periods wot exceeding two month and ullawe oopies 
the: rarer ones, A trustworthy olnssifind analoge In 


under Dr Sran’a superintendence, 
the rongh eatalogue by applying to Dr Srmx, 


Berichtisung, 


Auf 8 100, 7 6 von unten stutt: „dass or Me die po 
und arabischen Auntrticke die entaprechendan trkischnn 
eve manz „dns or für Jono persischen. und arabisehum 


einsetzt, 


Nachricht, 


Vom Forschungsrolsonden Encann-Cranen wird uns m 
done oo Ihm auf seiner dritten. Rois nach Arabien golungun Int, 
ho Hauptstadt der Sabitor Marth zu erreichen und das alts Sal 
rich geographisch nnd avehiiilogiseh miglichwt genan au. 
forvelion, ein Unternehmen, das wit grossen Schwierigkeiten tind — 
Gefilren yorbandın war, Nicht weniger al $40 Inschriften sind: 
las Resultat dio nouon dritten Reise Grane’s In Marth alloin 
gelang on ihm, 34% Inschrifton zu entdacken, darunter 100 
wolche geeignet sind, ein holler Streiflicht auf die Geschichte Shik 
Arabions zu worfon, 




















Jowvi koptische Verkaufsurkunden. 
“a ? 


I Krull, 


grösseren und kleinoron Sthekn zerfallen, welche zum ‘elke an gan 
faluchen Stellon augeklil sind, An molston hat der Anfang gellton, 
doch Mast sich an der Hand yon analogen Urkunden din einzelnen 
Frugmenten. dio richtige Stllang anwnben uni der Toxt fm weit 
lichen renonntruiren. b 

Dov Kopf. der Urkunde mit der Dntirung. ist mit Aumahme“ 
inde Ieoinon Beagmonta, auf wolilinm wir} anonnuarı THe anıne [rpun 
oe lieon, und sines anilurun, welches ur 

fh man! ve 

ihr, vorloran gegangen Dir Papyrus ist sonvch vom-4. Phamendih 
(oder Pharmmti) siner Mnfschnten Indiotion- In Boz af din Dae 
tirmng gelton die oben: ausgesprochen Bemorkwnges. Nach der 
Datirung mate die Angabe der Orten, an dom dio Urkundn mus 
gestellt wurde — otwa en wennommm nAcrpon name Eine me 
Aewe wie in einem Londonoe Papyrus — ds piine (Ze 0) damuf! 


Beaug genutumen. wird. 
Aion Bar. Kae Mery 1 u 


3 MUM eye ETUPAEIE aindme errpeongrnonpahere gruorparhe en 






A DAIOTHTIANON NATHAPADA Anoe ar MATHAPACAAERE AMOE x 
<5 #eranpier Arın RATASNAEL Ave f eye AharÄoe my 
. Alkane mpänehne Romar mnonoe whuodre 
Tanegar enor]: avalex|nrec xupıe Anar mupoy gi gore gr 








HRP ANOTH gr erlinpnacn aru MApACpalpe «u Anar nanajuun 
u oan nai ANAK Rrawes gn ornieric ecopae MA orgie eptälne 
10. AW orAonıenos narpignr[] CANOE ga NpOgArpEErE mH enanori, 






41 nahen EPR AIMOTTE HMARTONPATIOP AR Normar MMEETEOOTE 
ar nn OPEN Mal MEROR rE ar TipeypHEYKAnORT artnan 


18 HBOA sun A] HOO NYOME arm REQAL el Tenor BIA OMMONT 
14 nin Apaenep equice amine anapayponny QA ms FPF 

2D Arulyin nat Ga TWRFURIE Race nat expan gine dlanre 
18 pını Arayen gyal el ga TTAIATOR aniaanap) Relat 

VF 0corpıhoe ron gas, neqmuinh pa rasanten Gatnnfod Maem 
18 Aire an sehn nammalon Jin HAI QA WMT Kran. 
WU narınar #hoN man QA FART WRIATONCH gh ehaia errei emnparie, 
10 etre vepatyie Fra annı rnp eremkaar me Aa) ga appa 


=. = 





21 ÄreIge mpoe weyrennera uapyeaion wre WAL KE meta NPE 

22 NQIp AWADEIUT nor EPMO Tanne WERT On erAEUT 

28 WrGnne needle naafrms MocnÄn TpAgT Revo ne nal 

21 en a MI Frlılan $e TOI Rrarpanan Aru AnErAChaNE EpoE ar 











Ir ere nat enar mgoRon) 





Lor Hokpızon Mpor seh 
26 te TrIMinee FANAPIOE AH AAT nehere aneAWT ATE 


‘oes, sommes Vensaceronauxuen, 
# fob turn, din’ Tyoliiee dys sotigew 
ron Mutter Tithure ies ond Thoid¢uimor, de Sew des Waite) wilehor 
(ihr) miner Frau in Dowug auf Aloe —¥ 
‘inyoataniton it, war uf lesor Vorkanfurkunite gonaksrinben 

















NO Mama denen Mion, im Gérlohtabesiske dieser 

Wir reiben, wir wallow und wir sind ehrrumtanden. ohn iegumlys 
Winterlist, Parohty Gomalk, 

Mhnschunge Werwührmg uni Amaftugtte Ate bo Meinerlol Zwang 

vine gerdon, sore wie ali worgegungsn mt fu Vordrsnen und 

init mwiderruflichem Boorhiuwe, Wit sind einverstundun bases) > 


Vormten, 

Vieholer auliywären wir bel Mott dom, Mlniehhtigen wud dem: et i" 

jog eceavesec secede ee Wolihw Gate dieigie und wohl slide 
Teh vurkaufe 7 


Die von tite ai uni verschreibo van Jetzt an. bi an jovler 
Zuitiluner, woloho nach mle kumman wird; mucin Drittel wom pana i 
woletion mir gobi, im Kaxtron ‘Teme, diesen, walebow In in Tumamuim, 
welubor wir angekommen {et ale Krtoehnft, muinen vollgem Yates 
‘Thvoyhilow, wotchor wr seit “srhalten hat ale gerechten Bela won seinen 
Vitorn, Kein anderes Root I mir an jonams yanzon Hane gehflabun; du tal 
Dit nieht srkau. Wlttyy vor Ängend einer andern Krbmihnll Mu Nasa 
rung Mor, sul on mit, aot we na Urkstles Dion and dio Orwnnen jenen Hausak, 
welchen glogen ist 
ufitiese Wels gell den alten Inden- Dias andl ire (Irensenis hun den 
Ain öffenliche Stzanee, im Norden Symon von Tune, im Westen wieder Symeon 
yon Then, im Osten die Aiskerei von Thala dor Wiaharin. Te Gruman stil 
dies neh jeglicher Suites Dor Preis, welehor ims gefillen Wty mil hoe 
welch wir übnroingn kommen ld 
untereinander, sind wel Halukntin feinen Golden, geroliee dem, 


was dia sohr gechrten Zacharias und Auton befıllam haben dam... uud 





26 J, Kran, 


87 nor Kpowe are on ert man «boN Ananapoc ga mir junm = 
Sh Ramey wa pAraF AR NENKPIETNpIN THPOF guere epon 
igh Trou nase nerggen ana ara päsga ing Frag eX 
20 npacte KTEng Aranagıc Arın nepsece Rearplerceent 5 
BI HPAyOARı Au rapa rät Am RAmepbe gol at 

32 Yim nesenoor man nen tomer Auvor EME eor 

39 una ıoıner AMOOT nuonmonomer Anoor KeMpionade A 


MM aoe memos Rader kenapanaptı Amsor NraNAKeCe 4 
ab Änoor METAAT HAN KEATAARATH Ara QU mim enosany MOAR 
36.nar mpoc se fracpannr HNEHAICCOTE ar nerun? IR d 
BT cam Omojue Heinnagre Recproete Reenpl Auer 

2M Reensoines Amcor Hecomonaneı Rado Arerpräons, 

a) Rey Raoor cenwprye Anoor ReeTAAr eneynnap Ace 


AS OF AE gumpe Orae HEEPE OAK WANPONGACE OAK HOTA OAK 
42 Wilenhe Orne Qh wenwr OAC ga Inkar are YNPE Muunpe 





Ik oraccwenceiig ons ner timmy urn. ga nitior: Orne gh FT 
Ih naar arme nensting ore Nan HPOME eipaafbepicens epee 


AO nave oar tenor 





PorPACte ore epon AH nenanpe KH nyanpe 
Ay anenyinpe ara cil ore clink orae yitora ome gina 


18 orne nenncaig OTE nenn Haag orme Naar pane eqs 
49 replicons «non ware Anar WeAST onhoe me «Renepirnren 
Mb Girvan e80A orale ne Orn’ gnpon nara Anar wendy orad Anarı 
dt Anommeie fre nohır H ninparrapın orae Rear aon: 
18 Hapxonrinn wrae Adar Ärrnpe enpatoor erorapir nag, 
ta Orme Rane 

4 pajraoroeigy muse giopn men ae ane neranaam Agırn 
39 Anne ANAS nano erie eagnene eye Runde 

30 emannyy erernah eromjfäne naq altmene Byun 


a 








NCre METRADTON: Ae der EBA epon 















Toran woran Vek aventnnrihs, 


Aoningewtiencn Mähttern. (Und) ferme verkaufe Ich Dir meinen 
‘ale bis zum Dale wd alla seine Grito, Se bist Da oe 
Yauios: welsher kanft, wie ich oben rorhrichen th Di 


‘Hongo, Tra orwirtnt xia Dir, Tio verwaltet sie, Dia tank Lip Tina, 
Dix verwaltest sie, Du buwirttauhuftent je, Di qultiviest slo, 
Du ene en 


Türen, nie vormhinken, wie in Pact geben, a 

in Tan gobon, Herren derwaltien asin iu jogtichor Hinselh [weder wir. 

md Gewalt ünrüber haben: Dunn us könne wicht: gegen Ich freien, 

oc (cin) Bahn, wach (eitw) Tochter, noch fein} Kr noch win Cousin unden 

ler zweiten Gries, weder von Seiten, unserus Vaters, onch unsuree Mutter, 
woder Kindeskind, Vaters, nach uuserer 

noch stmee näheren oder eatfventoren Verwandten, weder von Büiton murerun 

Mutter, woder uusore Verwandten, noch irgend ein Mousch, welchur au wur + 
in Wezichnting sicht, lund) dio Kindor 

staf irgend sine Weihe oder Vorwand, weilor zogen Dick (und) Deine Kindur, 

Duiner Kinder, noch (cin) Bruder, noeh (sine) Sehyester, noel cin Cousin 
urrten odor eweiten Crates, [dor zu Dir 

noch Deine näheren und. catferstoran Verwalten, noch irgend sin Manne 

In Bezichnng steht anf Irgund vine Wels Kara wir können nicht außroten, 

och vin Anderer fir uns auf irgend eine Weine oder irgend eine [elitzung 

Gesmöinschaft van Seiten der Stadt odor des Kraituriun oder irgwnd eine Unker- 

‘von Seiten dor Hehe, noch irgend Hin herühmten, yurdhries Dikeet, 

noch irgend eine Gemsinschaft, Damjenigen, dor gegen Dich auftruten will, 

‘au irgend ninar Zait, nage dier nichts nützen, 

sondern yor Allém sel er entfremdet 

dem heiligen Sokwure, welchem sic ‚dienen. Hernuch soll er unterstehen. 





278 1. Kuss. 





17 MEGS RECA ATO mare are sgorn enanayı 
18 eroraad eronwae nay anneme mat enahoror 

3 Änpoeniä/ amatirase ügoAon/ Hecanatrer Any 
WAR reggrnoeracıe Kan Kaor Anew Meg 

01 eraom Arempaeie Ämptie rar Araneae erupm 





02 man copie eonscorıe ehubaI? ga An MIM ernacaipa 

9 mizn ave April Reanyye ger ape nim gy egorela 

OA ORME TAitraOELE gi Manor ara ANKARE 

G8 BOA ge nuomrmoe een «BOR t 

06 T anon copa TyREPE HeEmoe epe nıhehanun HECQAT enter! 
97 anne Tueregce eremprcie AR Wake AT MpoereaL4i we mpann) 





1B Hlanon AGPAQAA Äpnpe AWARKAPIOE KA pancenreire aMoT alegal gapoon 
9.4 non napa myunpe Annanapioc arptance {u anaprepoe + 
Wf anim mepand nyınpe anaanap) eracnn Fo Murpe T 
Tf anon Fe aurpe 
Der Rost dor Unterschriften felilt, 








2.7 ergänze ich wit Hilfe den Papyruy von Bulak Ne, ti: 
Aicqar core ar ernsoe waTAATE nupor BF gore gt scinrone QI ANA: 








‘Fer Qh emapnann gr emeparn ean ARATE nanarnn nn MAL egpar alle 
gm naoraye nowy eiegas u & Ww. Achnliche Wendungen in anianen 
Bulakor Papyrus (8; 8, wa). Vgl. das beroits citirte Testament Abrie 
hums, den Bischofs von Heemonthis: 7, 0 sphayu uw nat zarunerng 
ya (xupıe) e205 Tehed (Naar mnpog) xz gale (Qh gore) ua fay (gi 
seincrone) 3a; anarng aa (1) aveeang ie; nat mary Wake Saprpagtg 
va serapeayng at uqyamms werzug 1.8 w- Ehen geben lie bekannten 
Pariser Papyrus vielo analoge. Wendungon, 

7.12, Die Temung arlosjaforae}an int nur palographiveh ue 
Insaig. Für gewöhnlich finden wir die Zusiten nppoor wareramagee 
em NAG THPY QIFA noregkagne Annorre nnantonpatap Olor nppwor 
maar ige 































ann Koran Ventameninkunumn 


dom Varworfo und dar Gafahr von wegen den heiligen 
Böhner, dem sie dienen. Hermsch will er jeben 
ale Bumgeld mehr und dreimig Holokotin, man möge on abverlangen. 
von seiner eigenen Habs. Homach will et beitrutm 
lor Rachtegiltigkelt diowr Vorkaufurkuinde, weise. i 
zur Sicherheit 
fhe ls le lo li, pert woe Oto de ma 
‘yorwelnn win, with möge ale vor Joglichme Auforitit nl Kabiirde 
vorlesen, wolshor die Hareschaft in don oridbtabowirken anstaht, Wir hähen a 
‘eponirt wal dome Notar, wo Jh vollendot: } 
+ Job Sura, die Tochter dor Theuphilon, dar Whobammon, Thr Mann zustimmt, 
‘wir vind einverstanden mit diem Verkaufe, dem Seltwure aif der Hume 
wie verslahend, ”.gsehieloben 1 
# Ich Abraliani, der Sohl doa anllgen Karakor habe, anfgefordort, Me wie 
+ Ich Anton, dor Sohn, den suligen Kyrlakon hin Zone} 
1 eh feral der Bohn des eigen Symoo Min Fes 
4 Teh ‘bin Zeuge, 


Dio Tesung npoe neyrennera napacoion (2. 22) hl fürk Es 
Hgts Wine allen Anstheine nach damétbe Wort vor, welches in 
einer Suillo dow Bulakor Papyrus Nr. 1 erscheint, welohe von dam 
roti Horsungeberı ava wat nun Ynara: era exe 
pavanon (iu ae O. Se), von Ülanonz arın mat meyrenna ermure 
aneqroes ea ‘ox rerpacinen’ goloson wird (na. 0, 8, €). Unane Pa: 
pyrus zeigt, dass ılie Remorkng Cxssoa's: wvidentimente por nenrune 
nicht das Richfige gettoffen tint. Allan Anscheine uch hl wir + 
es tlt vine arstämmellan grischlschen Worte zu than, (yerona2), 

Zur %. YW. Aus den von Zoe milgeibiiltun sahldisohtn Frage [ 
menten kenn wie ein aanıes, plstrina (S. 559, N. ol, yeh 668, 7 
N. 109). 

Was wenur 226 badentet, blest aweifihaf. Wir finden dieses 
Wort in ganz dnrsulen Verbindung im Papyrus Nr. 1 bei! Cason ‘ 









Schinawe ‚der Reihe der angehen Minnen cia were, 
weno jrominnt Cana übersetzt ox durcli smnratore! {m 
In dem römischen Papyrus Nr 1 (8, wy Z 1) it zer mine, 
nicht. yelods la moth del mu valores’, wandten ,Nimm (aos au 
dio Hilo seiner Konten! zu Araotsun, ‚Dar In ward. 

ame Konto elder Brtulr aungefilrt. Was dio 
don Zoichen bodonten, wt wich. ohne Hnovimile nicht sagun, 
Wogen en spepieons epon und eyasaipepeenr span Z 
vl, Auyypt, Zeitschr. 1884, 8. 149 A, 6 und 
Bischofs Abraham, Z 40: 2 ara tal) napa > Aura pire 







Diypamneis (AU) m Bizkiyais 7 Ammaraypas 1 2m rim set 
Zu der Verwünschungstormel 2. 56 fh vgl. das 






ete Dem xan ton Tg emtspmenng amyprnjen (61) arin rs art 

2. 5%. Zu der Schroihung aatrage vgl. don. kaptischem 
Erzherzog Rainer Nr, $0, welshor: ausm zrerpaner ersgar anil abe 
sor gibt. 

Z, 00, Wogun grnoeracie vgl, ılan Testament Alabina, 2 162 
Bemapaı mar uhawn 5 (VT) sts <<. (AR) Geectevae tg Tr arctan 
sojenyy Ue urs wavecuy jrspan Unoseanty vat wager nid specie Zo BM 
GAR «4. RaCNpENaS EK TH TEU ERgUSENB WAL errfewreg Unsere 

%. W846. Vel. das Testament des Bischofs Alıraham, Zu 08: 95% 
Patav nuptay ayray mai fiefimay amamaycL mpoprpsgluym Hat anarytvunkajuage Er 
ang (BT) oping at coving am Braun era 1. Ww, 








DH Maller 
(Fetitue 


‘XXI (=GCa), 
DAT ML tags WL M- hh 
MMe ate Fethed | Gaye 
pot ALM PMA TTSIT EI 022,5 a 
MET IA Leh AM TAXTR TIRE IXKHOR  * 
rye VW) THAT THAIS] a 
Kohn I HAPSIHYIA (Tes IV eeX 5 

ZA, Wennlitonsweorth bt. diese Inscheif diareh dam neuen, Them 
unbekannton Namen ds, nindäachen Königs Ljafa’ Waals Das 
fülgende yet eager möchte Joh Foher ‚und sin Stamm Main! (nicht 
‘and of hi triba Main) Whervotwn. 

Yo th. Die Wioelorgabo vou mie durch pofltass halte ist Ahr wae 
lg. Das ral, &ijm alt termine techuiows Mr eins Watinty,, 
don Josten und Chriatea auforlogts Kopfitoonr, darf hier wicht wur- 
glichon werslon. Dit Wirzel tz dat schon Subiitele Dünkiler, 3.1% 
ünchgowioson und =A „beluhinen‘ eeklirt worden. Dor Ausdruck. 
jr Int dran int demnach. gleich made 1 mt hrs ER 












DHL Mosse. 


Sehr luterossant int din Form sum etal in dor « 
doutung. Die JadhPorm fet le Nomen proriu wii wl] el 
‘ton Inschriften nieht selten, aly Blativimns kommt ale hlor zum 
Malo vor, wobei noch zu benchten ist; des ain In Ahr 
Stollang genau wie im Nomlarabischen trotz sles var 
torininirton Femininnms (jor) moverlmdert bleibt | 

ZA, Die Leaning @OIE) wird vom. Ahklatsh. nicht be 
wo sichern, nicht @ moht Zu jean vorglüicht dor He 
£42 ‚Uns, Wohmmg‘, ich möchte es Haben mit zen, OI 
Sp 1 te Lezan | sss, aunauınanstellun, dan ZOMG. zarrın, 
kl worden int a 











XXII (un), 
0,6 M. hoehs 0,10 A. breit. 


AnihanyiXhähn 1 
HI tasınide 2 
TANIA I 8 
Haneıyd 4 
%.1. Daw dunkla sn finder sich im Stat, constr: CN, 
ner Hai. 046, 12° esr 1 path Dis ıunklo Wart ko 
schen Inschriften un ol "Öle. vor, 1, 21 pille 
snag yr pt sneen (53 | ind vin, #6 eben belle 
7.9. Fae A717 mihto How Dimwniona 317] Toon und 
damit com | anama (= yes kegs) vergleichen. Obwohl dr Abe 
Ilatsch rin ılautlicher ] (= 6) hat, vo ware ine Verschreßlung kumlr- 
dr Jodooh mu bemohtun, dass zus hia jotet unin Tie 
11 Dialooter nackigowrionn worden ist)! während in 
Dunkıunlern mintivchen Dinlootes c22¥ nls dns gobriuchliohe Wart 
fie Stein orpoheint, 
Dio Lesung ee iyz Mr Sick ify wie Copio und Ablelatch 
dentlich haben, ist allenfalls zu. vorwerfun. 






‘ancl in don 












"Ya Suche Dealer, 8.98 und Dezeraocne, Bundes ar Phys Ne Hs, 





1m OX OC mr verona» — SH) wile 5 — 
SEE preaches 





PWN CLEARER RADAR BEE OREO EEO EEE 
9X {UeCe-WA/SUCH| #DeR [Ble -|HeROIO «= = DU HI A ACG 
U ABAX AW eALIDNE ELD ASL STUMAL Eh | 2€C 4) DLYHteBolst NC Ay LUKHILIN | 
WIABLX | BACALYBOTHYALH | BHHO LesOh DULIOXAL OXAILITOCAT ELE I HALLEN 
‘aLeiMWIUtLex | XCHL | ULAXAI =IXCIHALIBILAHS KAM e AL) DMA ILMA IBelte 
WXSAT ook] BLYRIUMIHEAL | HCLelebBHIMACUH | Hh Lei yuilitbextnl AMAL 
JHULHOUAS UAC sc eee lec BEAHIHEIHL= | 4IUTLeXH | AWBA| Neliils 








SO ro HH IE SO EME e-em LOI 
19H=) IIXX 












Pad D. He Mora. 


Teh munss mich darunf beschränken, ior einen | u 
dieser schwierigen Inschrifi nuitautheilen und. daran vinta 
Bomerkungen zu kndpfon. 

Z.1 stehn gane deutlich games, und es heisst wahrscheinlich 
Poor ‚um vierton und sicbonten‘ (Tage dex Wochv2)* Damit 
ılas ‚folgende per I=xet und die Abrigen Mage‘, worn mn pr 
elie Plural yoo ov ansehen will, wie ehr. ut Die, 
[Oreste SS ire ives orinnort mu un, 621m ern 
PROS fees ya ecwen ae Darann eeeibt sich, diss 
als Rolativpronomen gebraucht wordlim kann. Te txt oine Ver 
won = wie 233 von li. Das Wortchen 45 schaint allerdings I 
Datirungen vorzakomniiy und bilioht zu suis, 00 Has = Fr. 858 
ga; Inschrift won Wiyn Ghurihe rat: OM, 5: 1er 
ene! und Deussspouna, Üinder, Nr, 10, 8 ac 1 
sro alr das 5 duit aufgefasst werten kann. Daneben Koss wail 
F vor: “BaF FERS (Langan 7,8) 

Dor Sinn von dom öfter wiedorkcheonien gras (ps 1 Melt 
dinkel und beter don Vormathangon weity Spielraum. Dat an 
ln hautiehulsclioe Ausdruck sei, wurde selon Sabiflche D 
8. #8, wahrscheinlich gemacht. Dies wird durch die Kurixo’sehun In 
wohriften bestitigt, wa gsx mubon per Vorkummt Was a batzifl,, 
so scheint dasselbe in den Inehritten verschiedene Bedeutungen wu, 
hunbein. Fir unsere Stelle konto shad arab, Le is ‚retten, befreien? wer 
gleichen)? cine Bedeutung; div jedoch Har. 290, 20 und 094, 1:1 zeszeke 


bets toew und in prety Unser (oben xx), wenig mu pmasen 
scheint 
























+ Die Vethinding #35 | 72% sine auch ogi den syintlschen Gehrnch 
lor Nusueralis, wo din Elver deu Zohwers sta wersnguhen, 

2 Vel Siblinche Dakar, 8 01 

# Dash würde eine penile Ball nproshan jis {a2 ex? (Hate 886, 4), 
sro == zu aehitesn rar stad, wean YO aleht für Je vere I 
Nil Kai 18, Fs (== Allenlinge ot SE (W. JS) von jet (Ws ghia) a 
trounen, An einer andern Stale (ZDMO. xexvis, S44, Netw 1) hal leh 1p Lo 
P= (Hla 40d) ‚molche goretet habcn dices Inakhrif‘ windergrgsben: 








vr un Hr 308, 8. Das Wort im wohl sin Synonym vim 
am ‚stiften, spenden‘. 

ER, wis Oberhaupt die Wurad 2-5, kumtst ine zum orste 
Malo vor, 


betonten. Ausser Z 4 und 5 et noch Har 148; 
gleichen. 

sehn. Unter ılas angesetzio x ist sohon oben en ul, 6 gr 
prochen. wurden. Das nach Abliing des Aftixon F 
kann wur Plural von Se sän- Die Form “brie kommt in dam Inschriften, 
a iors, ond auch Mar 188,2; 196) 29 uud 354,8 
ror, jedoch durehwegn in ılunklon Zusammenkumge: 4 
pre traae ist schon oben, su, 3, tachgworiesen worn und ka 
uch in unserer Inschrift, 7.6: he mer ige ine! ee vor Die 
Wurzel ges ist In dem Inschriften wieht milten und sind die hichen- 
goliörigun Phrawn in ZOMG xsevui, 8-1 und € anaiumengestellt: 
worden, Joh kann aber jetzt nicht mit gleicher Sicherheit dic Zu 
sammengehörigkeit dor Wurzeln == und pos behaupten, oleleich auch, 
an in winerer lüschrifl, Z. 1, dafür zu sprechen scheint" Wes den 
Sin des Wortes betrifft, so möchte ich unter Vergleiehattie yor 
arab, cole ‚die Verstänligen, jie) Rather übersetzen. Die ungeflhrtr 
Stalle würde. abe lauten: „Din oreo (Paine) und Rüthe von 
Matin und die Genomen (5Y&) slee Könige‘ Neben He» ist on 
unsweifelhaft Plural, also meet Daneton finds sich noch 
cine andere Form, Hai 520, 20 ond 641, 1: | pia 1] Sa senSen 
Anne (rea, das ich mit aller: Vorbehalte zu übersetzen wage: ‚Und 









1 Vel anch + 3 im Spitbehiräinchen ‚die Amgenehmusten, Anton des Stadt‘, 










286 D. HL Monet. te 
Ane Mathe,“ die Krieger, welche nicht: bubion(2) 
"Antax’Tempels! 


26. Fe und dus Folie x sind) AF 2s 
toree cine Vormutbung anszusprechen, witre molır als wus 
1.6. Dass zer dutch Assimilitiol aus Sie ont 
schon ol u u, 6 bemerkt worden. 


XXIV = G29). 
resgamert au Stein. 0,10 A. ne 2M hr 
ikAechelxtı 1 
‘Keel Xe dey 2 
IHFZIIIYH 8 
ZA. Auf dun Abklabeh steht Inka, 1S scheint, & 
Steinmetz sieh geityt und dow witlleren Strich dus = tuch 
unten vorlängert hat, keinsfalls ist Them? mm losen, 
12.2.7 deu Stkmtunan pre int bel Thy Doral 45%, 
Bases zu vergleichen. f 









XXY (= 6 C26 —=Man 512), 
Inschrift a weet, 1.90 3. Inus; 0.82 loeb, 


KoofPVeiArasol adler leXM satel rai l/l AMY t 
/THAfol Th hsoe HATNHRTENIHHEIHFTIHIGEBODSASEN = 
OKATMY Sal ePXATITSIONLIXeM Kells telhOL olo|Pd B 
IMAGE ah 1A i FOTIA Tel mel aX IME GLI/ 01 Ue ay 
lahHelaAslahatarelAYMATAl atm etm e/MIMUE & 


ti #0, oda ie ie Kesaiife im Woden It 
* Eye That 
















Kier gebe, sind nur Streiffichter, walche manch Wort und manche 
Wendung erhellen wollen, ohne diesotben zu mklinen. 

ZN. einlesen Vergleicht man we seele 
ee (On 86, Mana Lowe | mre f ees | SS (ZDM@, zus, 624) nn 
mec |e teas (Hat 199, 2), wo dae? man nna der febfonrtem Mimutian 
wihiliossen, dase wir hier zwei Verba haben, twa Zu sh eS ‘ollae 
55 gh ack! Doe vornngehende sah kann nicht Zahlwoen fe sony 
‘well lettre grep (Hla 61, 10) fant Man ‚darf violledehe perl pre 
(Os. 1, %), ara hexichungsweine ore (Hate Dal, Ly 4) und: jeden“ 
falle ah Ih unserer Inscheifl, 7. 5, boransichen; für. dam, Sinn dem 
Wortes und dor Stolle iat jedoch wenig su gewinnen Anch daw 
folgend gran (= 41-33) tnd seine Früchte‘ mägt nicht yiel zur 
Anfhellung van 227 bol. . 

2.8, ent ic könnte, ian Abersetzen: juni cin Seliate von 
Grindo!, was aber weht abstract klingt und kaum anlässig iet.t Das 
uf gras fülgende fr ist nicht Protnien denoonstentioum, sonilern ein 
dunkles Wort son dur Aunklan Wurzel. cs, von der in den ara. 
bischen Lixieis 55 ‚vurtanschin‘ nugeführt wird. Dieselbe Würsel ‘ 
it ouch im ear, dot letzten Warte dir Inschrift, au erkennen, 

bp iet dor mintiache Dual von zun(7 N). Vel. ZDNG. zer, 200 

2.3. Anfang ist zu übersetzen: ‚Von dem 4714, bis sum per 
kin gp und vier zer‘, also cine Art-banliche Bestimmung, Mllich 
win ppe ing 1m | ete, Aub der Etymologio wind die Hedantungen 
lowe beiden Wörter kam au urschlieswmn. Arab, „sb ‚Knochen past 
oben #0 wenig win Zhi ‚Griew‘, met könnte man. schan olor mit 
SL, pl GAL ‚Felbrunen‘ vergleichen; womit das folgende 












ulm In == deln. 





1 Feilen mat dasın idee Z00MG, x24, 130%, din 
Ei bseiekiut mileicht al Minze wie =, OM 













Doth Menue 
ra Wasser‘ ihercinaustinmon schmim (eh neigen Alyn ur‘ 
dine £89 und mer Masnluzeinkningen soinn. q 
2. 4. pa I bon sobs | pe inate Sas hy yrs |e ly 
Horra des Hausen (‘Tompela) tal dm Herr, ster O 
bor (pe 337) win alla und. don ganzen... 4.4 
Zh. Das ermte: Wort it Partlchpiam der iy, 
nobokauaton Wurzel The (ses). Dax Weitere int von 
zur: ‚Soinnm Horns, dur om opfert und ihnen (ces) 
jor ala win FLY Bowwhtonsworth ist wey hart, Ip 
folgendem: Perfoctuin, wie, obun xx, (OR): ves | ehren. 












av 

Kin Hin mus Harnklach. O28 M- hoghs 0,29 M. Wort 
IXTeldIX 
ANSI 
EINER 


Se 
Ganz richtig bat dor Homusgulur pin web. GAN gl 
Dngegon ist lie Vermutbung, Hass ee zu ergitnzon und aval 
au vergleichen sel, ehr aby unwabeschoinlich, Der Ortmame — 
wird in den Insohrifton stots 292 ahme x geschrichen. Auch dig: Am 
tdi, tas „mr dio Mhllehn Mlüichfurmel beginne, ist wnwullenien — 
Es scheint witinticl lie Inschrift rochta nl links ziumlich volletiindig 
zu wein und höchatens hio und da ain oor höchsten ewok Zuichen 
au Fohlen” Da nun Aw z in dor wlavten Zeile dice Tuschrift alaehlimmt: 
(dor Sohlum dar Zeile ist unbeschdigt und wühusehriohen); wo dam — 
Ais voraumgosetzte Formel nicht gentanden haben. Die Inrift kann 
also nur hoissun: fund) or vertraute dem "Aktar Jahaviq lio Palma. 

pilairing dam rn |, 








4 Kar Am son könnte man geneigt nein, ara SS „Dreh m ner 
olihm. Dim hrinn wre, manga or slow Dh ala Austansch (ud) fle 
‚den Gnyunatanıl nrichgnlamn habe 

BY go Ne SS IP 

Frl I Dil 










Oral a at 048 
Dio Abildung belt unter Nummer 
Nummer #0: angebmohte zu #1 gehört. Der 
Namen MeXE, yon dem Hore Disnaconrud. hne Noth 
am wich might well bo foreign.‘ Das Nordarnbirche 1 
und is ale Namen vinew kleinen Thivrshens oder nach Audorm 
‚einen Vogels, 
XXXVI (=GC55). 
Fragmmut wun mean, O81 M- band, 028 M. ttt, 
HUMANE WE ve TY 
DER IL VER 2 — = 
te (dha Yeo nhs!  & 
WATE AIRE * 
MOTVAM EL Mtesiil 8 
WAY 12} FH ASEM 
DIET nl 
TERED 9 REDNER 8 
%.1. Die Brgiuauog pet aun Bardo fat kaum wit oon Sper 
dos luteten ‚Zeichen auf dons Abkdateche i Einklang zu bringen, 
por iat sonst nicht nnohgewiosen. 
ZA. Div Losung ers, dio der Hürnungabor. vurschlägt, in 
wohl möglich. 
Za bb, Zu nse, wol, olen amt, fh 
7 Dus = von pect in vollkommen. Moher, Ana 5 wahrmehein 


WA. 
lich, dio raum mieby wire aungenchlissen. 


= 








Hat tn doe Cope. 
Won AIR 
* Gopi TAS 

inn Satoh, A uth 4 lrg Pt 





er 


selbst nur in Inrohriften anbäischen Dialoctes york 
Ze Die Losung Keier ist welir seul miglich, aia 
Zeile iat jedoch. slaw Y mach deutlich zu ofkomon, 
Keincatulls [JOB loon, Die Wurzel mes ist freilich weder 
baischen noch im Arabischen nuchauwisan. 


XXX, 

Die Inschrift 037 beascht aus inc kleinon Marı 
ans dam. Gif, welches ie Ruehstahen @)4Xe tigt. Bin 
Togt mir davon nicht von Hore Dass bomorkt: ‚I 
tho root 85, and [imagine thal thie word express lionour ry 
Worms der Horausgebur hiobei nieht Weber an ghee ao Iai 
age Hole und Gobalk! dunkt, weiss fol nicht, 
















Ich schliesse hiomit die ‚Kritischen Beiträge“. Der Toxt der. 
Inschriften ist, wie ich glaabe, jour siewilich, oun’ wiedergegohun 
Manche Auslrücke und Wendmigen ein oft erklürt wurden. 
Bod vichen Anulden Punkten habe jol mich auf unsichere Vormit- 
thungen beschräukt, boi anılerma unsögliche Erklärungen: zurmek- 
gewiesen, ohne daftte Positives hioten zu können. Angesichts 50 
grüssor Schwierigkeiten, wio sie dieve Inscliifen Fragments bieten, 
mines ich mich mit diesen geringen Kesnltoten bogntgus und yon der 
Veröffentlichung der eullsichen Tuschriften, dle derselbe Kurschungs- 
reisendo nus lem Jomen mitbringt, weite Aufsehllisse orwartet. 








ou NOB. 








Leg 
Beitrüge zur armenischun. Dialectolo 
- 


Dr, Johann Hanum 
Wortmann ¢ 
rs 

2) Polincaarmon. #= ob ke & 
u) Im Anlantez dal eich zum (Mal); Mil, 20655 
Hay Keith, zen (Ho); Fin dick, tüchtig, zes (kind; Aum 
(Sain): zul gee Sohattenz duly Moral, med Haık); 
Imekars Juläg Schulter, sinh (önlak) ¢SiapUh Wache, serpm 1 
ptnatan Phraicbo, zfmpmen (Spat) Haig errata 
faitak)s imahagi Dauk, Irmscher (inarhakal)y Awibkat Miers: 
EL pep (Hu) Hinata sens ky Csi Aakash 
Giodil)y uregneltt msaumunilegun, valle conte: (rel): = 

43 fer Inlauter uszürich Walt, syhueps (bgarh)s nitokh Herbst, 
wu (aia); gud hat, oooh gp Sahulı, fel (ile) 
rüktäg Engel): Setzeemp (hrektah); Syn Aehdr kulnz ade Nacht, 
fake (yiker)3; wndtäg ehe, vig. Arco (anit mike Zeilen, 
Arab (kan); phos gece Swnlrs fake Fell, moa fladt)e lt (uae 
erg (bias); guat Kieperscite, Forze (tile) ¢-alrrsitim: Stile, enters 
(apriidondy ngndet sic Imehäftigen, spent (adzatel); hal 
schenken, pualhe (Bakzel); baktedi ehren, mmeukt, mastal); due 
Yun, sold: sade termin, bike GCN) wrkühimen, 
Fedo (hied) hell zichun, gompty (hake): Khkeli reiben ea (Oe) 
‘ej Im Aunlawtos ot Ease Az (49); nat Combine, eae (anny 
badges Goschonk, pmoßtz (bahia); Nad (vin Spitannme, veh Ame) (ni) 
Mandel, 


















u 










in medfüy Mitte nun med -+ dep, 49 + wibyh (mild + ti), mu 
Vai gebmedändh Govan, val: Ari (zämtanlh). 
2) Der Laut # orcheint sont in mohreron modernen 
wörtern, wie; Mrk, sired Suppe, und Seelhäke (ein 8 
iver (2) Brunnen, dotök Kodorboti, dudmdn Foind, kadkha 
aft Geldeiomen, Jens Obst, kof Kamin; — mind, 
samakié Kiiees poln.wuthen. safi Soliman, shod Selle, dud 
ysl Schinhing, Jia Kilochae, ka Wurst, kor? Kurby 
Stadihürger, muraikn Amoivo, puskd (Büchne) Flinte; neistd Sin, 
Weicheal, amorikh Runzel; — Nason versohiedlanen Ursprungs, ¥ 
Symon, Sula, Agopia, Keyktaf, Motors, Rotka, Romathsen, 
Negruss, Marumoross, Akwids, Coremad, 










x 
4) Polnarmen. y= eh & (1). 
a) Im Anlintos yod Kreuz, Aug (gad); ev numa, Ah (y 
gel Vorstand, Atay (elk): got Hon, oom (pot): poe bop 
ea donee, taub; amir Teig, Asp Kor) guyiy eubitg, drwnmre. (ad 
grin Vorsmuner, booms (yokanan); yoni mild, Asbo (gone) 
gontikhiy Kaiser, wills. downy 190, Anns Choermeg) Irene 
(yeoron); yostonandnkh Boichte, fommmidats (yortowan); yanutzor Apel, im 
der (cor); xanamuthin Frolon, Anda pi (zuamathiun); zarad Rath, 
Homer (grat); orsign Wel, vil. Aine (or); padrueddwlih Gowiouoliy yall, 
Hep toming (geö-mtankh); antl npiulon, Army (yohal}; xapald. betetigen, 
beets (xobel); xorneth misuhun, hub Fgatnel); zornali Irnten, hepa — 
the (xovowet} oust kathun, ote (del) spalibeli auuman, dedyhp 
Chepel) ; xeqtoveds eetvinken, Ara de Gnrdalll)z zumal teinkon, dolly (gmekhz, 
pndalh sich freuen, Ay (idol); guidrodn bittung Agnkz (ynideil) 
xouthele Hebkown, wel. wrlg. 2 (zmih) Ca 

6) Im Tnlauts: adgadela sich beschäftigen, egbomedy (abxutel)y 
abzürkh Welt, woher (adzuerh) ; baizedit puphity, wdlioukons guph Tech, 
hu (ige); daytdg Brett, mmol (taytak); dergodi vkuuhern (mit 
















Sprache in. Anlautes Amunp (got), julöch nunurnmın. 
) Kin Auslantaz ig Me pey Raves ng. Zwichul, am 
Früh, Amine Foul) oo, wer (gliady ey 


2) Polnsarmen. 2 — ol x (A, hotakıtu 7)> gente verbamorn, 
vgl werery (Mand), saysen (ZONE) gerade; reget mehickun, gee 
fhe (ddarkol), ehem much, Karke (gorthel), bette (3 4 
im Atvibasts: abe Syn, mebg. (mich), Ang Kal, zn 
Geluehter, Spa (ek); dsarnmög. Aral, Kup mony (dm tio) |b 
vouters abor ion Inlauite vor eu 
yeht (ala); aykas: seat, my (uhkhat)suzpde Broder, Sure 
(edhaje); zegtwelh. urtrinken, Arefe (anal); kugkapeli aufruman; 
svg gran Sooke, (Aik hal); thaegth Wach, Papiony By 
urged hungrig, pond (khubguc); aria god, 
nino sogar vor inenlen’ gar Vorainuu, Bowyer 
way Rott, pang (bod), wohl unter dem Kinflume den vanes zu 9 
dor vorhargulundon Silbe, 

Das poln-armen. x entspricht dem ch $ (A) in dm Namen 
Searin, Schadkiniench. (Baugen, Rye $1, 106), vgl sth (huh), 
geftgug, (Jahantah), pors. ihdnkdh, Dan Wort zt sahen, ont 
wpricht dem oh 49% (mithu), 

Dew el, y (Kl) entspricht 2 in gristond Chin, Kathollk, vol 
“geboonskoy (khrirtoneaj), Aumahmeweise sehelnt x das eh g zu vers 
Arntan in dsiräg Kursa, ozirazkal Louchter, vl rome (rag), bmp 
foe (erugakul), vielleicht. unter dom Rinflasen dow "Türkischen; ve. 
pers. Gidye Das Wort ay (wo) iat wohl ans ie (ir) unter dom Bin 
fhnsse ilon vor dog, ap gh (or fold) ontstanden, vgl, nach. ween (leg). 

#) Dor Laut z kommt oft in) dest: spiteren Entlohiangon war, 
howondors nus diem Türkischen, wiv 2 18. ue Gans, yudb falsch, ol 
Aru, Bein, gudir listig, xaftin Kaftan, jd Gelitriomon, and 
Peituche, sprrag uber, gold reich, gwuy Cast, gorbe Malm, gee 









I. Marta 


Gurke, zay Pfahl, Charyb (ein Name); — haztd Curt 
Zasintinck, vl Drnmmtwein, thoxthaw th micben; 
hjey, Sehtmwbut, Durty Kebnon, daveling Dachborlen, 
dolly Stock, latly Sncktuch, mög Hinds dann day. 
{ Lehm) Kette, pundoxi (Buuilsebul) Steumpt, w del; 
Polnische nnd Huthonische. Ex int hierzu beimerkan, dis x 
Fillon meinten dem tirkivchon A ntspricht, Moher £ 
Namen; Ty ein Poly, und Oty cin Tonne, 


u 
| 1) Polncarman, a = nl hu 
@) Im Anlantet Ane Brot, Goteeiile, Say (ce); Map Sr 
Armeniorz har Vater, Same (haji); hrs Drant, Sopa Chen 
Seren dick hin Huh, Ss Cham); Ain Sn, wlty hing $9. Aint 
Sexe Kühle; hum soars rohr; Amt fouclit, <A (ith); kam Sa 
Gechen (hit) hab woke, Sem (yrart); haft Spiopal, Stake ( 
alive Spans Rock; amie Sting Mey Marte Hundert, Sorbie 
Aasyrälk Same, Mitt; augidl El, mach: Smyyhf (anki) 
Glinitio, Sores (hund); Aa Smugmp. Maus heikdad Wow, 
j Checeal); huitoodh er Pisa, Shook of (hetouak)» here weit, Shingy N 
gi Jah, Sewn (har) hend Morante, Span (ums hal 
Swale, Sort (bogd; Iopür Ouköl, Soe Agena (Mur allge); wend, Skpre. 
(hirhar) Parxax. 4%: Auittäg Engel, Spkamng (vette): — hazaldı 
hellen, Sag (hate); held Sogkg, wehmalseng Aral Satz, innate 
Aragon; Aaselh Imsten, Serge (hasal); Amar Sky; athinen; Aineid- 
planen, Say (hinal); hadale sinken, Samy (hatt); hokath Inmargon, 
Soya: raed bitten; Sesudiykg (Iemma): Anseld Hocktun, Sy 
(kiusel); hakinieedd sich anikloilen, «ya (aganil); hambrala zählen, 
Senfinpig Chanel); bavpirotd Aulılen, orteugen, Smdphpkz (hamberel) 
; hawitshetis hesgognun, Sade ye (danilépil); hankiel® auneubon, Sega 
(hangeit); haskanukd verstnhan, Sambmboy (huskemal); Admunnth voit 
wurlon, Smrmädg (han); haunsti gefallun, Sminäfg (hasani); hikes 
voli ein fon hisigen, Sebmify (heen). Kin ırweichtes b Inbon 
wir in hfhkh Addon, pl. hukher, skye (honk), 
































Barina ne 


A) Im Ins und Annlaute: abit bergen, 

het, Gere, schlugen: hahımd Driaster,. 

aga Danke, Ampufng (insehahul); 

Kae) Shien vl 4 ahaa oho Pri 
en... 1 


Man sicht also, RN 
vel noch Sem (Ar) Sr, 

Manchmal vorschwindu dor N Hnuch ; 
Agapaonrier wit Hoyyps Owonde, Chumossics ait Ho 
Fllen wloilorum virscliint or im Anlante vor Vi 
sich branufn, wrdı (arlat);unperor rechtschaffin, 
mehr ‚mpg. (Jang) = lurch (vgl. ulm), Aoktamder 
Hunvar ana, Hania Juli, Hake Juli, 

Sonst uninpricht manchmal & dein el. m (A) = murmun. du 
DB, Thagie ante (hing); ahöng Finggornngel, Aqung» (dängn)z 
‚horn, armboraigy mynestteh (okqrmall), 

Daw Wort tuk Poly ph fears ateht dom ol. gow (RA), st ame 
(banj) gegenüber. 

8) Zu den. spateron Butlelnungen, im wol oi 4 war 
konnt, gehron: rk. ham auch, Aebidt Ferzmlilaug, Mryts nit, Mndeie 
eier, vigh Mk: And Pilgne nach Mokkay Ziukit Jude, pi, Zisnthen, 
od, oben Inh, pl. Amgjder sathin eine Art von ansgekoehtin Finch, 
rohit Th, Stunde; — ruthen. Aardiie Kürbis (um dam tek), rib 
Pita; Ammbymi weisse Buche, head Ofon, ised? ofn Husule, toa 
Gänserich, Auselwier Ranpo; waht plötslich, pubae Uhn, pidtohd Pune 
boden, plik Piling, und andere. 












r 
’ 


ee 
Fallen wach dem et. = (m) und = (4): der Spirant J ex 
oft nach Labialen aus der Erweichung derselben. Sst’ 
‘View Lanto wach in don zahlreichen neueren Lehnwörterm, 


2 
1) Polnarmen v= el 4 fr). 
a) to Anlaute: cay morgan, tre, (md); sae das Citar in 

war): ein, Hale: pay ea Dan a ti 





Yet te (Vent); 
Yußmn; Wereziraki, vel ferf (cord); vernalä springen, 
(ai; poet eran oo (Oe vagh Losey thes (obi) 


‘ate der übern, {Sp (ver), aber vo Whee, ras (rnraj). 
5) Im In und Auslaute nach o (vor Vocalan): Aonada 
(goed); Soyorärt Parochie, dagadug. (Soloviied); Owanes, ; 
Ürtsuänte (Joshannds); deov Moor, gun. dentin, Saf (cov), Kent. dey: 
{corti}; gov Kuh, fo: (kov); khow Seite, vulg. gef. (hoe) Azo, u, 12, 
Toate. sing. wartie, Keppay (mardor), pl, martikhsemön, vgl. Sonnet: 
{mardorkh}; obenso pande (durch ein Ding), pl panerde; amie, ph. 
amerive; irate (dureh ihn), tage (durch was), tarajde (mit diosem), 
mepde (mit einem), dejekdr (it dreien), parde gut (adverb.), yazkhde 
verständig, u. del. Analoginbildungen. 
®) Poln-armen # = el. « (u) nach a, 6, ¢ im Inlaute var Voeulen 
nd im Anslante, =. B. caw Schmerz, gem (gam); Aue Huhn, Some (eet): 
wre Schiff, Mew (man); huldw Rock, Saye (halon); gulür Loinwand, 
Ham (tan); thathiw Rogen, vulg. Per (Hhathau); Ausdyk, maha 
(ewerich); mwehrän Evangelium, spe (auetaran); aueh mehr, 
mah avereti vernichten, = pty (anerel); avntelt auskohren, 
webby (anilel); cavetd schmerzen, gouty (cauel); hardy Hühnchen; 






















Burrakun zum Amen Diatcr 
mußt (hauik) apnesrehl führen, mopkapkt (Whedarel sia 
(ihngauar); 


arjeojitkh Sonmonnnfizang, mekkug (armueläh). 

5) Palt,erman. = cl = (8) vor a ef knlantund. Cone 
sonantou, x. Bh, antedide Gott, wmamant fartdar), “Avante 
yond (hylne); Hinge Bat, fbovmd (Wiis); porsenckh Cally 
ehınan mach, pedis (pte): diner ie pura a 


gett on 
choi, vgl. Amp (itil); dey wiederum, wily. mun# (oli) Aso, 1,148; 
— Erreichten © au ej haben wir in-ayejte Fuchs, xgl. erste (005i), 

In diceatn Falle entwickelt sich manchmal vor # ein» oder m, 
eT hinnckl Wäsche, gorge (Taghh): zoniteveiicth Bitte, Aigen 
(quiring); hambraviek Zahl; Gun, Selsiur, Sirithy st (eam) 
hunjar jie zu Anh: (Rich), wel. a (U), geome yews (Uo 

4) Paln-armon, © erscheint of im Inlante «ot (tom: #)} bei 
wonders in den einsilbigen Wirtern; wenn aio anchriilbig werden, wert 
welhwinilit oft aloe anlauıtande Inbiale Spirunt, 2. B. won wer, = (0)? 
ad Vass, pl. ordvitiey mdi (ota): eve dine Hintere, gun. dat; orang wm 
(oF); nbor me weloher, pl wmrdnkk. np (or) oop Waise, phe verzir, 
pr (otk); waysd lobendig, ag: (obits) Im Aninwte hört man we Miro in. 
me trosken, kesy Dich, nd’ grads glatt, vgl. Vocaliom, 0) D)- 















Ae Hanya, 


An gapite eubig, zayaruehin Ruhe, antapricht «dom 
nowarrinn. 7; dieser Fall int zune vewsinuall — Selten sind’ 
Fillo, win samen Taube, ve myers farm), wulg: 
ud drehen, ple mh wat (Kim), well ome (tm), gem. meh 
6) Zuletzt erscheint der Laut © auch in den spit 
lehnungen, wie irk. danır Vich, dalavie Tall, Ete (2) B 
duet Pane, kavöt Kaloh, Metsead pulmllon Rows, prcartile 
Suppo (tichen Sort); — runtn. bermmälh Howon, kokovejka, 
sve Rube, pari Tach; — polucruthen, eat Wall, ewrdit 
voten Abendwahl, init Kranz, edind Weichsel, vjinue walken, 
Suhl, dovormkd Lerche, koeadtd Ambons, rave Schneider, 
Tinks, tarich Bank, wlynioka Mahlwussor, worked Atche 
Habicht, phivd Bice, mori Nachtigall; — dig Namen: 
Moldau, Mosk>e Russland, Zin Lemnborg, Zabjex Zahie (ein Da 
nil andere. Das Wert Deut Jude, hat im pl. Divetiär, vgl. au 
dsermäk (lverh,) jüdisch. 











1) Polnarmen. Cars 

4) Im Antante: 2 Praofis des Acensativ, saiik Ostern, N 
Feat): zurneld schlugen, ymphmky (enfkanal); eartywetiy mifwachen, 
vol, que Phmg (arth); sandy Kind, guomp (suak)z sor thr, gop 
(sie) Kraft; euriighh Gesptäch, apa (mat). 

5) Im Ininutnz za frei, on (azıt); bizdig Idol, nach yrmfh, 
(patie); kein wills Thier, guy (yacen); kanazin Stock, Stiel; 
gung (ganzen); hazär Smymp, Tansond; Lich Zunge, Sprachis m 
(laza); hacer, Saye (hen) husten: Haat Jacken, zhekz (Hizel); went 
wollen, ymeghe: (jüzel); mel une; sy (mez); cl much, Ay (deve); 
husk dir, gehe, (hes). 

6} Tim Auslante: jez Ochs, &yb (sm); thes schnell, -ynlg, Pig, 
(hes) = wis bay Males 20 boy 
fey, Maar; yus buckelle, fry (his); ongie Honehnuss, gerry (onboje), 

Ermvichtes ¢ haben wir manchmal yor ein der anlantenden 
Silbe, = B; gon Schade, pl. sehr, ghe® (com), vel auch zunekd 














iin, vl, lang Cis, Bay cei, Ron vert 
tonkinos #, ¥gh oben a 1b). 
2) Der Laut 2 kommt auch in den nowerun Le 


1, Pmutaty (Makai): as Kraft, anh (oj), wath lerwfhigs ad} worth 
ot, vl mpody (corded); got Fincbsliinitel, ger (had); badlt Strafe, 
et (ib . 

In Zangag (Glück) entsteht & wohl durch die Angleichung um 
das Wort Zum (Kirche), wel. mehymf (sungmi). Klense in Taidanelle 
(nälınen) ist vielleicht dey Einfluss doe utheninchen Lacbnwortes isin 
(ertncherten Flvinch) an schon, vet retäuätz (Biteawel) nährei 

Die noworen Lehnwirter, in welchen ein & worksmiit, sind 
nicht so. anhlrsich. Wir-tkennon hiers 4yt (saw) Adler, 24 (mthen.) 
ornten, Zenticd Kasewiloh (rumäusenthen.-poln.), vienna dam ruthie 
nischen ÖwdlErw statt * ovildina (vgl: yuiln. wedsone) geränchertes Fleisch; 
boknnelt (Bat, slay.) verusihon; die Namen: Zihjen (Dorf! Zah), 
Vignica (cine Stadt in der Hakowina): 








aye); ph Gebt, kee (AAN tnyigh Mühe, 
a... “ 


wighy, (May; tego gell, ehybe (Wein) ) warn ultorth 
(made); ey Tobunilig, mye (olds); atoyeti: half, wprrabe 
Aal fies abort (lower) Weider lich, 48 mafe 


aryathe Wrograbern, bee, (adel); Oye lawn, Bee 
unynado. mnldau, wgeg (ahal); ayı je Kahn, mm (ukilta)y my 
Taube, gm (udinuni): Baydasar, [Nmyormmmp (Budtawer) 
Bull, agb (khakran)z keyed nloh Vernansuckı, gemyhe 
Miz koyualdı stolilou, guyebong (gohanal); mjeyr Honig, Muth, 
(mehr); eteyilorti urnchuffen, ambyhomhy Cetedocnel): byway 
rut (phinds). Un dinom Walle wochnelt oo manchmal mit‘, aD 
gotkals spielen, nobon xayatiy vgh much Hiya "mdm Takin, 
Schworee biast oo sich hüren vor den tanlımun Conwnantee, 2, Ba 
Kharyor nibs, gomune (hhudor), onjeykh Stunde, vgh My (mad); in diomamı 
Falle wird on gewöhnlich am, a 1, aphid arm, polen mköd, wrygrem 
(adkhat); agpir Bruder, nobon aypir, &ypa (khajr) anil andere, 
vgl, unter y. 2). 

Tr Aunlaute int der tinondo Splrant y sinnlich déuttieh Wtiebwr 
vor den ualaitenton Voonlen wad Merlin, vor den Demos wird or 
gewöhnlich zu 2 Er kommt 2 1. in folgonden Wörtern vor: oy 
Balz, mn (a2); day kalt, eg (pak): gay hinkend, fog (hak); muy 
Koh, fang (mad); way morgen, dry (od); ey Suit, Platz, mir 
(thi); deny Stroh, d4q (ord): joy Untlath, poy (ud); key Dark, hey 
(gid) ley Schwitnimen, ung (ul); gagiy which, fume Chalet), oyiy 
Gehirn, mybg (Wek): aatey Storm, mug (art); oy) Ohrenliling, = 









ant ay eos pd der Rochen Koch tb fal) got 
Schitpfor, mem (karok); sore. dor Schüler, angeräy Helfer; 
rig gelbe, Sadzäpmg (haiheroh) mil anlaru. Ach wer 

y nit. Hy vgl. dey Plate, pl dehränkh Bert 
Veroinzolt ek das flea a a 
muy Mas, aj (thy) 

Seltoner kummut y tu apateron Kntlobmingen wur, wie, 
Dattloske, vgl ek, Jorgan; ei: Blue, tek: lly Saar 
auch zug Pfahl, wag Hier, oe Hafer (cl rum. vos aus alae 
eves). ud 

& 

3) Polosarm, j= el) Je Vmmoniders (wl Tulaite amischen awed 
Vocalen, x. B. nujold wohnt, aucun, Ink (wafilbe yajank 
earn (hafam), Hajastin Serpmemerb, Artionlen;, dayajutbia Lugs 
spr (Pnjthivn) exgajushin Zeugul, Year PA (okhiun) - 
Kafotan, Qapmniven (Gajitanon); Horajene, vel. sory Graf) Stet 
rater; Marbofene; sehen vor Consonanten und im Auslaute, & IR; 
Hay Sy, win. Armenier, handk wrmonisch. (nitvorh,), fe Saheb 
(hagenak), Avo. 6 188, m. 429, hat) Spiegel, Saba (fo) palm 
Blitz, York (pliajlamn); majragin mittardich, Fiygonfmie (maja 
han): Bajbucthi vgl (ourtey (Bojer) neben (erteg (Baherd): 
Anja Halting, ‚am (joje)- Mani worgluieli sonst darüher den Ab- 
sohnitt über. dio. Diphtonw, 

4) Palnarm. § erscheint im Anlass ancher Wirte, aie in, 
dor elammlschnm Sprache mit & (0) mnlautım, = B. jor ich, te fan); 
jez Ocha, agb (een); Jap wein, App (erh); Jergd Sarge, Ark (ork). 
Das Wert joy Vallath, atobt dam ol. Arg (iu) gegenüber. — Ausserdem 
erscheint f vor ¢ munchmal inlontend nach Jabislon Consinanten and 
vhs busonidern iit dow lntaton Silbe, 2 Bi jem Altar, pl pemfür, phd? 
(bon); piert Burg, pl; porter, hen (berd)x cortabjo, pl bain, 
dergenyden (oardapel); jeg Sulumrbart, pl, beg (titk.#); jet Benen, 
ph aveliar, andy (avel); mjer unser, oly (wey: mjeyr Honig, pL meyr- 
arp gg (mehr); mfeykle Sonido, yl. weyWhen, sr (meh); yarmpor roth, 










































sj Gattung, Art; io Nurums Folbej, Asda), Sena, Kut 
rrumiia, Joqiör Hanae, Jot nohnull, gownlthgs pool waren, smal 
— ruthen, jaidickd Bidoobse, biirja Gewitter, burfün Gras, 
WAY Nachtigall; Nayun: poln Jawuwice, Jakuboirics, 
Monatinamen: Maj, Nujoupir. 


D) Laie wnt Nawal - 


daw yf, entyprochen lan gleichen Layton dor 
schen Sprache, nämlich ¢ (is. (0 ausserdem vertritt + dan 0 
(9) Sehy haufig kommen diese Tate auch in den apiteren. 4 
Ielnungun vor, 








4) Polnsarm r= dl, 7, nur im Tor un Auslute, 

4) Im Inloute, am öftesten noch Voenlouz ula ws ant Bary 
med, (anti): ander Silber, “ep (areuth); arthe gerocht, mag 
(ardar); ordzelä walden, «pdf (aracil); rund rinoy pm 
amp (irtasilkh); arin Blot, wohn Carla); arikäy Sonny, mphgmf 
(regan): bardak golisins, sympa (mrtal); bargidt Sick, smppaaat 
(parka); hanikh Bel rem (part) bavi bor, sympony (pareip)s 
Mach Jahr, mph (havi); zarold Til, vuly Sg (evel) grad 
nihen, foorhy (Harel); Carubiod fupmybm (harupat)) gardy Sebipfery 
berg (Ameod); garild Kurs, gaps (Bord); york Stingeo, Ampg (hey he 
gurgüd Uagel, foinfom (karküt); yarıyjor woth, guglhe (anmir)s youre 
abi können, (may (kurel); howe Braut, Spo (harım); haryerer reeht- 
soliton, pgouap (arganor); bares nich bemukin, mppding (ardent) 
‚harir hundert, Sepp (harinr); kart Gervte, gon (yard); hard Weill: 
























‚park gut, park (Bari); paregam Fronnd, pepkfuf‘ (barakun); 
Alan, permet (borak); Sonkieseior, Uepnde (Surpie); Aurel 


Genlaht, bets far); erly Mann, walt (jrik): eryith Eisct, dp 
(erkuth); exgkh insane), &pffrg (erkinkk); ergir Land, syhhp (erie 
angite lang; Arbor {orkjn)z ergit wwe, Sem (enki) rain dein, 
Aphanch (ere); wrjen rein, pha (rnd); weten adh Oret, App 
dmg (erin); ermal gesehen worden, Bebe (era); jong Sing 
ph (erh); defee Blast, mp (teren); donruthin. Alien, MbpafBK% (oo 
rita); ring wein; Kap ermal): geri eh man, Hy (ara 
erie voriges Jahr, kp (herd): hort gobi, Onlecls wor wack, 
Het (work); ery Furbe, py (werk); Nerwesomics *tipele (Nevada) ; 
penta Mund, phped (herum); perodä tungen, plete (beret); pert Bing, 
Hut, apy (bard); terodn Faslon, yäpder (devdmam); wernabi ringen, 
Hherdug (cornaul); Werceirkt, Yhnd (eortt) Kinde; Angeriene, fhe 
(wader) wicht wait; budgerkh Rildsaule, sqompte (perthor): sagereib 
Tinkfim, prfply (ruberet); aboaperetit efehlen, puymehe (iysepurel) ) 

ors onli Sohn, megh (orili): wre ig, op (orn)p seed sleets 
sporty, (ororel); orig Spiumstwek, unch. sper (Gribh); goryee Weiieum, 
ampbed (corwan); Jormaik tnscken, zupmhmg (Rwraual) tyre vier, durch 
Mittwoch, som (dare). unge (dorlih) ¢ gony Maksenehbspelie, apterg (Ao 
rel); guresneti verlieren, gop amt (Aoralmmmel); gorimélonat alts, 
anpntg (iran); Horajene, „neny Göraj); xortile varbemsers, set. 
(Wldond); zoresth backen, hopefty (rorwed); surthet® eobinban, Fapfldy 
(munethal} ; awrveli karnan, faphy (evevrel); Amore duke, ioe Came 































304 J Harms. 


Grin) geantaloe; worp Waise, mer (ord); golrik 
rund; dEamphdrt der Reisande, Knönueepgopg. (Zamaparl 
‘irs ingin Abend, vale. Arte fürikdn); injekh drei, 
Grankh sie (plir.); dirutihn Gericht, sotpw for h 
Kero, Somy (Brag)s giragi Sonntag, Ark (hiraki); 
Wheaton (Rivakon); giraghr gekochtoy Fleisch, Arne. 
wniriig Bart, sipmgr (mornkh); vied Horn, peo (at); 4 
whet, (einsl) = hamplroth dulden, Soufpboty (hamberet) ; 
my (amirag) Olonanns i 
wes urög froh, poh (Wray); urpäth Froitag, sepepe 
cord kalt; gmp (ort); Kurt Kleidung, wulg. gerad (gies) e 7 
fiodor, Wollo; amp (Bird); surp heilig, weep (airs) ; aurügkh Ch 
mean (erejü); Aeyoriirt Parochin, degmfmrn (Rolwoded): Ze 
snmsesedannnre (untiacatir); Bajtrrtit, (Noepkpy (Babtrd); 
arr artnet schön, ral, red (unit) Cax, dark Nabal,. 
(port); fort Kalb, wef (orth), okardl Prowehy, goa (ort) 
fwd (Krak); zovind Math, Amer (grat) yori tel, boy (en) 
Armd (ixortink); zargeth schicken, pnb, (Wuurkyl), ie 
Corkel), vali zeit Cun, 759, Korot schreiben, ehe (prat)y Kl 
Schwein, heer (khivti); prrtotir selnvidony runde (rel); 
orig, Vil. spoon Conta); saropnedd schieden, apy (oral) y Binde wile 
ehren, vil whe (die) svn ant (ire); Moréads betuuohton, Bette (bleed 
ud über, auf, Lem (ouruy)); hound Mitty, Savompmh: hibbte dik) yl 
wore Mhrun, adapte (Whenorel). 
Soltoner erscheint r fm Inlante nach Consonanton, bommudem | 
don snondon: hr lebon, myahz (april); ubrnkh Vink, upmig 
aprankh) ; hambretis zählen, Serfispkz (hermarel); abrotinn Buche, emp 
20° (april); abrwdn Schule, qoyeismnih (dpa-tin); ugm Zalın, 
ul fon (akraj) mm. 10. geickh Brust, fp (kürehh)z magräd, 
Schooro, pm (wikvat); hunlräkh heilige Messe, oyimpung (pritärug)t 
Badroe Mbmpne (Patron); gudnelä breohat, Guophy (ktewl); gundrek 
bitten, Mpete (video); mundeedh kamen, mind; (nntrel); sudeetie 
answahlon, Azbg (tra); kayran Schtisnil, guys (Ahafıran); Iramde, 
Iremänkhat, vl, Sematiyty (hramajet) bufchlen: Ariktäg Engel, Sebze 
















Burdon evn 
mid (reba) = mole weten nach ‘don tonlonon: privds T 
(bvinds); teacn Nachlar, qounb (dra)s zeistomi hielt, 









2) Tm Auslaute, meistens elenfalle nach Voexlon, als 
dar Boatil, gmp (Far); ear Avsouel, Rng (tar): har Vater, Sue 
uae Mutter, diye (maje)s Mur Hong, ame (due); war dan Kutare, dem 
(ajc); gr Ber, hype (edj) > geöhtr Schuhmacher, fuer 
(köskarar); Mumihr Mie, Amelie (damen); hae Seerany tained Wr 
Schaf, free (ofr) oie from, aeg (ter); Rakhi oye, Zucker 
wer, geen (idan); dhiphive Form, Zip, born Mpa: 
#, il, Now, zuryär (din nat gentle). Ag 
er: der oor), Ake (eine); der ery, Mp 
(ir); Her fot, he (he): ter noch, he (dar); major unr, br (min): 
far dor aber, Phe (vor); zumer Teli, belie (men) akin 
habe (gli); hie sleeeer Weihaheunt, angie Klntechorei; have pur, 
an hue (Brod), ote Sobwelns, Ralkr Walls, enter Fivilny jee 
Ochwn, Redyliin Köyıloy in sler elamlschen Sprache Komet die. Paral: 
endung ohp (06), Mbp (oer) mur aumahmawoie vorz 6. ah Tperl, 
er (ur war), 6 (ie) = 
ory dor trookon, ane (far): or Nas, ate (aur), se (Or), zur oli, 
ep (ehe); thaktvhe Konig, Bogen (thaganor): Kirkbr, Haken 
(Grigor): 
der kir Schell; ghe (pie); mg; Import ir (aa wurd), Adee 
(Hit): ghpordte dw. trust, ohehtr (lenin); graryiafie dls mahltent, 
he (alasjir): ghthoynjir du lieswest, Boner (Oubitie)s Noms aye 
ln hust germahlt, oymate (acer): Conjunct Litujer dw wilsu, 
Dennen ln Attest; Tnpirmt fir welt Aye (ir); mmaitr ha! 
u. del. 
rs gur blind, Age ie); Kur Schwerter, gen (kdejr); mur 
Kohle, Fup (mitt); mr scharf, wg (ade); ther Schwert, Amp (Wily. 
bine Grit, sorge fap) avibr wine, fing (vile); arive hundert, 
Smphe (harlur); skerde Schwiegermutter, ophwne (akeaile); dhabite 
Flögel, veh Akoomep (uber): tive Adler, veh amen (iro), sill, | 
Wine Zadeh Cd Kar 4. Morgend. IE YH, a 



















| 









Do dan 
rs mar 0, Me (ner); phor Bauch, ap (phos 
er (or); vakar Kuochen, fe (oskr); andır Pilaume, 
ramlsar Apfel, bednp (gueor); mxtr Knoblauch, vgl. 





Nach Consonanton arscheint + auch im Auslaute 
1% B. daamdr schwer, Seip (our); mande klin, Le (1 











2) Polnarm = el.» (9), abonfalla nur im In- and 
4) in Inlante: wräe zuerst, uf (atudt); arine ofa, 
(atau); Arabietomic, nephm (atakhual); arueli nehmen, 
{avail}; rig? genau, mamyp (atöldt); barge Tagen, nl, mah 
(pei; deeruthin Dienst, Bm > (axtajéthinn): rei 
Val, baut (eeiown); geräs Kirsche, flame (hefas}; ginuthbn i 
vel $e (Kit) Wore; gaelw Zank, fom (kin); gerndg Schulter, wel. 
ft (leita), much. fendorg (katuak); heed weit, Shnzr (hates): yale 
meld mischen, maddy (yatnel); marneli xterben, Mund (motenit) ; 
mornaht vergessen, Ana (moranad); waretd gehorehnn, vulg. fp 
(tel); parwdl Lager, vet pedey (batwal) uefhabon; pondrath fragen, 
Ul. Abo (plvnthel); preneld fangen, alien, pate “(Balj 
tarnati unkohren, gm der (das hurtin Gofltigol, Aim pms (UHREN); 
wrelb anschwellen, munbey (Art) 
4) im Aunlanteı har Lind, pom (bat); 
door krumm; dem (eit); or Kater, yulg ma (äh) Can TAO. wr 
Alter, — (01); aller Sewel, fm (oth); in or elamiachtn poh 
haben viole vom soleben Wörtern im Anslaute noch cin «m: oder ay 
 B, mir Sommer, meh (amarn); cor nnd, them (dumm); lar 
Blergwiene, mas (lent), eumdr Winter, Lite (dsmohy); phur Ofer, 
Hora (phän); har Thür, yond (düm); fir Enkel, Mond (thot); 















5) Paln-arın. #-wird manchmal au 1) 
© Im der Tofeton Silbe, IR. dert Ahlatı,, aber plan. 
(turen); varjorfAIkh Sommeniignn, huge i 
Vator, nbyin jgen- duunerdny serjte ie rein, gen alianerdn 
Hawn, gow. wrerdn; ouerjér Kalılm yon murerän; daanjee Ol 
won. ılanrering mehr lin, Kutur, gym weeny ww 

To winlgen Warten scheint.) angen’ au in, ln 
int worth, vl. pty farted} gat Dune, fer (kurs ni 
una (date); Ahaselt ition, yomake (kbardel) und opty. (habe) 
Jap eons, App (only mah Tu, eget (marb) und tes (monk) otha 
gohong ApBrg {ewrhaldz srl nah, som (had); try 
Bong (diritti); warlad Porky, Bepyefoe (maryrit) nobon 
margerit), = 

4) Schr xablioloh sind die weunrun Lehuwieter, in 
in # sorkommts wir oonnen tier Tolgemles tek, rend Bram 
arbi Wagen, erty Doppelaick, Aurtög Erlwon, danly Dachbinlen, 
Yovlh vertluchtz (ardéi (71 Fonators Aurdg; sohlocht, dart Toat, Wille, 
Aarble Kürbis, höre mie, garage) (7) Maulnır, gar Hahn, jur 
Wunde, jort Whine, jojrin Bottluoke, hukurdds Main, Kinde Kalk, 
Miayrowice igh amltürk., mr (Angypten); Sarıjluk, Seferwne, 
Sorebhowiee; Kira Suppo, torah Sack; wahr Hof, basi Markt, debi 
roin, dawde Vioh, ue jornny sigite Leber, gute list, gafhr Knie, 
kanir (lor, Rand, wage Novh, Poneiar (5 — cumin: Roscka Groth: 
golly atrutite Avkor, harabat Kartolfol, herlddz Wilder, beebendad 
Kinefüss: Brenda Suhalkains, hranpdth Ionen, trail Fiobte, Zar 
Hirsch, ddundt veryrochon, fori wachen, firkwdiod Onbal, rebate 
buekalig, grebit vilony keangd Ast, Krogh Weihnachten, kurta Burg, 
Negru, oprit-muctwklulion, port Thon, prund Schotter, pueat Inch, 
slapwit Feuer schlugen, mforkt ertragen, wnfrd Suhwoinitett, N 
hasnlich, smtröy. gina, apfel yelaig; dase Freak, Janin Hase, Aare 
Phu, oily Kleinud, Neguator; — poln, mathrn. mik Komm, roieta Sil 
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Der Quantitätswochsel im Auslaute vedischer Wörter. 
tm 
Dr, Job. Mubaty 
‘Morteatsong 


Din varliichy Posi, win io ultindiacks Vom Wbirkaiypt? ent 
nue eine strophische Mutrile. Iuuwer billet eins wna ern hnrmin bie 
stimmte Zahl Vorsa cin in or Roel auch grammatlsch, Io sich wile 
abgenchlognenes Gamer, Aber din winzelen Verse sind oindur open 
hoe nicht game unalıhhagdg Die ganze Serophe werfällt, die vernlar 
anliem Dvipnidae alapervchnet, immer in ae estar mehrere | 
die wiedinm Me sich ein gewissen Ganze hildon. Wir sagen anit all 
ken ninhte Neues; bekanntlich sind jo die vodiwhen Texte won 
don Digakeusston aben in dinser Chesnle fixie worden Ba handele 
sick aber sunt tio Frage, ob diene Cesht in. ler Thar lle sneepedinge 
Tine Int, oder ob yielloscht din Rednetornn der vodivohea Sammlungen 
im dievelbon nicht dhe in der späteren Zeit in Betreif des Strep 
Haves unawoifslhaft üblichen Regeln hiningeschwäret haben, win ja 
lien in Beang auf die Sarıllürgels in einem wur jermen Mae 
ungweifelhaft feststeht. Diese Frage Ist eine elie wichtige, eine with: 
igure, dle ex scheinen möchte; ser aligriechisobe, ahlatinishe, alt: 
Kontianiscle Vervhan aut anit wollster Eistschloilanlinit davon, dm 


1 Viet yuan Kanu wohl angi, Anh ste Atindn Vrowseptioohe Pal Kamera 
ich Nomen lie wichtigen Anfhrnugen Orrenvaaw's In Mer ROM. warm SE, 
au, 2/E {0 ile Kllvale peotioehe Foray wohl Stephen, aber blend 
eahanem mertrieshnu Barum Terminen. 





Vocalcontraction win Alleriings repräsntiren iu dieser 
weiter die vriischea Gesänge noch dus Epos in der urh 





darauf hinweiten, dass bemäts in der woilischem Zeit die Strophe 
nicht aus ciner bestimmten Anzahl völlig glichberoehtigter Stollen, 
sondern aus Stollenpaaren und Stollengruppen bestand, die ‚wine: go 
wi Einheit für sich bildeten. Ex None sich nachweisen; dass Bae 
‚Jamibenvents iunerhallı einer Arılhagloka viel häufiger sind, ale 
wischen Stollen, die xn verschiedenen Anlıllaglokas gobiiren, Man’ 
köunte sich auch anf die mitvodischn Abart der Gayutet und Anite 
tubl berufen (® oben), din sich our lnılurch erklüren Le, dium ewok 

+ Deu ou tok wohl vornarmertons, das Seroplnabahnllingn zu malt nl 


eel Pen, wie Drehen ja im Vota auch dumonse selien had, etwas Kanji 
Uahaw mast gehünntelten sind 

Hr tet Nemwiichionml, dae man 2 10, 14 « Allan Kerwin im dun Vedi 
nd Im Altern Bio Mnerbärte Comtenctian zwischen wel das Scher Wat aie 
aamen wollen, ale vine muählige Male vorkommende Ermlisng, schicht 
Minmdtumianhun vines JAgutarvree im wna Tritubhrtrophe, 







a gilt Worte, mil din al Sa id gle 
sclbvtiniliger Stollen anbotan Kann, Ea sind let die: 
und ano. einige andere Pürtikaln. (much a, IR a, in 9) 
npiterin Zeit Int, Bo in de om Anfang des awoiten odor 
tbe ae se kit | 

Ant slon 






dace! dus Vorbum und auch die Vocniive am Anfang einen i 
Stollens, alio auch vines Hinterstollons, botant sind; wenn. wie abe 
4 4, 8 Towa vt snr ro 
dies vielleicht. kein dieoutor Textfohler en min. 

Es gib fürnor Wörter, die dom Sprachgolraunhe gem nicht 
Balıkunse einos Satzos oder winos solbatindigen Brollama gute we 
Konntsni Dies wilt eB. you lh, ghd, anu), yeild (and wohl. Kun 
Relativn Abuehaupt), & (die Verbindung mit Unfinitiven anf banal 
unyemamancn), AA, wl, Die Wörter stehen mu tant vie auch anh 
Ende cines Vorderstolleus: wenn aber dennoch cin Stollenpanr wie 
wayyy gh te tad dh | Ae lpi dpi Amant (ysis, Wy 1) var 
kommt, oo Ist es win deutlicher Pingerwlg dite, das wide Stollen 
wewissorinassen pine Kinheit bildeten snl w fulgtiol wahr elwen Stalker 
wbchties im wollansa Kuno doy Worten bildet.* 











1 Dio ephivortioehe Gays hat dav lhtjamaliimdhun Ausgang save Arktin Islas 
nflanter omer Saemrlichen Nashabionny Her apittvediawhin Awaktuble «at werkam, 

AK 4 18, Ais Wok AB (bed rites bation 84, 6 GAN wt 
miben adibiguntdps) m) att m am Hills anne Ariitionglobea Abe hmm vonatomeat dis 
‘Makta doe Atharvareda gar aft gngem den adgmutllaham Byunsihpahranh dew Mantra 
Alalonta, amd Aaten Kat whbégwetiped  wlar absbchillehur Asking au puletdAltiond we 
du 18, 8 = zu 24, 4) mise 





or im Verla immer kurzen Auslaut Dio Pano iat 
whiedeun gowoson, and dic Regel, wornach in ler P 
Austioat erschiinen soll, wanke hier daher sait En 
‚gehalten. Auch im Ausgang von Vordersollen Aiden 
bei Wörtern, Imi demon die Anslautsqnantit. aber 
don kurzen Auslaut: aber hior kounen wir donnoch 
verzeichnen (60 steht uri Schlosso einen Vordarstallenn A 
srudh 1, 26, 19, Aya zmal, (ya Anal, dechn 20mmal); und 
rudbi nmsgunommen, dic lange Quuntitit hier nity bei mulcher 
‘ex belegen Tet, wo sie ott oder zur in dor Kegel vorkdim 
doch die ganze Erscheinmyg uneweifolhad genug, wm una 
ul su berwchtigen, die Haze sei am Ende eines Vorder 
nicht w entschieden gewesen wie am: Ende ine hinten. 
sellwtändigen Stallns. Leider weiss man nicht, wie vial 4 











beim Vortrage von vedischen Strophen aut feison hat: vratens ande mim, 
nicht, inwiefor sich dimelien auf dio ursprüngliche Vortraganrt aitzn; 
und dann sind sio auch nicht steiet genug gelnst, 

Eins ferner» Pause Bihler in der vedischen. Poesie dinjnige: 
Client, welche ein so wichtiges Merkmal der yedischm Tangaello 
int, Besteht ja das Ween einer Oksur überhaupt, sofern "ie klin 
Dos mechanisches künstliche Reiwerk gemorlm ist, abon. in. ainor 
Minion Untvrhwochung, riner Fuge zwischen zwei mahr oder wenlkur 
sallatindigen Versgluleen. Allerdings ist ilioner ursprüngliche (ha 
raktur einer joden Cieur in der verlischen Zeit offenbar schon, ear 
an schwach empfunidon worden. Am wichtigsten und sollutäniigsten. 
erscheint diowetbo noch in dem Dripwia-viesj Strophon 1, Ab—i0. 91% 
84, 1-24. 56, 1-11. m, 109, wo man in den ‘That fast noch won 
cinem Stollenpaar, nicht von einem ans zwei Ghielurs bestshonden 












Dow Quawrerkomensnn. mu Auauaure veo Wow; 11. 


Stollen sprerhen kanns abor sellst da finden wir unwoifslhnfte 
Sparen davun, ds dle Daran bine Site inl ne ee 
awindhan yo benaelrbarten, Pada Tin dar 

dor Langguede, im Triätubl- und Fagntstollen, Ts se 
wiliwehen Sänger anblroish Vervttins gegen dom 
Charakter div Car, die Ju auch im Imufe dor Zcit aufgehört hat, 
win ohlligaten Bodiiefnien dor Lmngaells mu main. 

Schr oft. werdet, durch die Car ong: 

Wörter zorrirsen: su in dem fiftors vorkomeannden anno. | Ahmad. 
i vidoe | dhitine ni, 7%, 4, apa | aalpae wur, 96, 1a ne del. om. Achn- 
Vio ind die ziemlich haufigum und Ieroite durch bekannt jo si 
achten polenta en a Er 8 (S 
einen Coinpasitunue hinelnfllt, wie 2 Bo in ılpdea | peti, wited | 
cearnyi, héewmya | walk: 1,16, 18, Niky, mitra | wahl 4, Gf, Beh 
11 ua. 0, Nach der Cilsur wohn zwar selten, abr duch, auch: 
klitische und in Sie sind Vermäfung nicht gelrkuchliohe Wörter; 
20 fy TH Ay de 12H, 8, dhe AY, 1a Man 1G, Bean, 43, Di ion 
2 LI dh, EUG, Myce Ay Me BB, € TUT, 10.119, 10, de 129, 123 
Fy By 1,0 Ol, 10, 02 4 My BF BB, By he ty 1h Be oy tm ty FB) 
wu 1, 100, Say mal 9, Boe evs MS Ay aly Hm, LO, Gy el ttt By 
m, wohn, 143, 7, eb, mager 1, Di, By, aid, 184, 6, a: 

Das Verbin and die Vocative sollten nach dor: Caeury dem me- 
aprünglichen Wosen dorveltien gomitas, uilattiry anih. Aber nicht ein 
md In clay Dykpds vid) iat dics immer dor Falls neben erüldmta 
1,00, 9, pünsanfer vie, 34, 8, wnehsante yy Dy 2, Alm 4, him Galle 
cit 30, yayıltan vat, 0, 9 lonarı wir auch mdhayf wir, DA, 14, avddhat ih 
In doe eigentlichen Langacile finden wir mach. der Cdnur nace: 
* tnieto Vooative und Varkalfurmen, iloren Acenıt sonst unbrgröflich 
ist, nur mühe wiinnällmawehe; wo märmga 20, 4, merita su, #8 
5 wani 1, 140, Is aha ys, 4, 10, mut oy 8, A nd | 
sundotma tides), bbpast re, 7, 0, ıhevenob +, 20, 9 (Prof. Lamwrin inter 
pungirt allortinggs we downod), Arwietond y, 48, 6, dames, 88, My drut 
14, 16,7 (lhutacnipe's snvuhiy ZDMG,, xxv, 468 ist aloo nicht. nölldg) 
dudhich v1, 38, 8, widths, 59, 4, akambhithuh vi, 72, 2 Juhk wnt, OD, 







































Tox, Louart. 


A, färati vx, 98, 15, didhate x, 34, 6, ddadbah x, 73, 
4, Monte x, 91, 6, wide, 99, 8, dddrge 1, 184, 7_ x, 111, 7, 
Wörter, die um Schlesse-cines grammatischen 
Ganzen unzulässig sini, stshen öfters vor der Cast. § 
Relativa, ebenso Offers ddäd, ghd, emi, &, ti, oll (vgl, 
Abthoilung unter den betreffenden Nummern); 
Vocalische Anslaute werden in den Saghithe a 
folgenden Vocalen immer nach len Sumdhinsgeln susams 
Während aber diese Costraction in der Fuge: zwischeit 
Ämmer aufgeldst werden muss, will man die Art und 
Sänger selbst offenbar ihre Prodacte recitirtes, b ip 
Contraction an der Casur dene doch xaweilon unveräniunt 
wonngleich auch bier dieselbe in den allermeisten Fällen ur 
lich ist So ist wohl bereite in der ursprünglichen Fassung 
RPzogen gewosen ua, ¥, 48, 9, bar 5, 88, by 
3, 3, 108, 1, ¢ (sweifelkaftiat dies 1, 55, 2, €. 168, 4; € 140, 
Syd tv, 2,12, dx, 30,18, 6), <a va, 1,19, 8 (1118, 5, a} 
Vint, 29, 9,¢ (2): Ausserdem gibt es Palle, wo dia Cane 
vernachlässigt is, in einer ziumlich holien Anzahl: a6 fat «6, 
HA, Tye 1c 184 nahe unge 17,46 i 
4, d= ve, 20, 18, doa, tS, od? 14, 4d 17, d. 20, 1, de 94, 19,4, BB, 
"om, 16,6, 58, 9,58, 7 2A 8, By dT, AM, dv, BB, Ay 
NEUER, BAe 60-8, 6? 11,9, 645, 19, d. 20, Ads, tty 
02 13, 38, 9, 5.44, 7,6. $1, 9,82 vu, 9, 7,6. Ty 1h 20, 6,0: 7,430, 























* Kes lat Steiguon nicht uamigtich, dase manche Avcentastion nach der User 
[un ten Kodscturei naueres Teste ihren Anichamcagyn genie cortigirt words) 





5, 5.57,6,6.00,1, a9 1, 1,.67,5,8.68, 8. 98,9, 
vith, 96,8, OPH, 18,0. 16, 18, 1, 6 68, 6, 6. 06, dB 87, 0, 


ms 


der Clu winer Langrcilo our solche Wörter und F 


Anslant auf, din ülrrhnupt oft oder gar in der Regel langem Ame 
Inu haben: wir indlan vor der Cur € Bi; -thiy «4, ‘im 


Imperstiv), «ty; 94, ghd, ech, md, sulgd Mr und neben kurz at 
luupinden Deabletten, aber te a B: win «mil, «dis (hi), ri, nd 
oder dgl. 

Vehrigens wilre «= democh nicht gan unmöglich, dam die 
Lange vor der Otsur eine nun Thwile metrische ist. Die unittellir 
vor der Cisur vurhergehenule Silbe ist nttalich wohl sichwrlich ale 
eine Hebangeailbe 2u betrachten. Eine Hobungsilbe, much welcher 
eine Pose folgt, also vine Hotiting im Auspange vines Versen oder 
vince Veragtivdes, kann allentings in allen indocuropsischun prow: 
diselion Donkmitern sowohl lang alt kurs sein: sellet bei Homer 
kann dio unmittelbar vor der Case stohende Hebung mnah. kurz 
sui) (veonigstine stehen in diesen Hebungen die Kürzen bei Homer 
After aly in anderen). Im Veda sehen vor der Cnsur lange Silben 
wohl eter cbenso of win lie kurzen, wie! man sich an dum ervtan 
besten Triktuhh- oder Jagatihymns übersengen kann. Aber whoo 








Wahl von Ing auslautenden Formén wur siner anderen 
lichen. Pause. Die vadische Metrik kent auch: om 
lich refrninurtige Zusätze, die wllener an 




















sino awölfsilbige Zeile untstanden, die it: due in unseren D 
vorlisgenlm. Periode offenbar vielfach mit dor 
rile vormochseh wurde: os selwint; das dor Dichter nach. tar 
für iliow Verbindung auch eine regelrochte Jagatizeiln setzun kounte, 
Kein Wunder daher, das die vedischen Sänger in dieser Verwons 
ination vor dem viersilbigen Zusatzo um liebsten eine lange Sitho, 
eintruten liessen: diese Silbe entspricht ja einer Stelle, wo die Lang 
zeile in der Regel cine Länge bietet: Die wenigen Falls, wo doppal 
auslantige Wörter zußliigerwei: vor einen solchen viersilhigen Zu: 
satz zu stehen kommen, haben, wie ich she, immer Foren anit 
langem Auslanie: wir führen beirpichwoise nn yapan eitndm d ihart| 
wirnkiane x, 21, 4, uf, 

Die alte Regel wird infilge des Drags nach einheitlicher ~ 
Sprachform allerdings bereits im Voda sehr nit ‘vornuchlissipt, Tne 
besondere — aber wie wir sehen werden, nicht immer — sind) ox 
dio kurs anslautenden Formen, welche bull ofler, bald selten auf 
Unkostun der anderen, dh. vor eiufachen Comsonunten aumrhalb 
since Aluchinecs gebraucht worden, In der spitteren Zait iat. thet 





historischen. Zeit, 


noch mit einigon una wulkannten, mühuren OM 


Vagundon Zeit vollaogen wann is. R 
Mamma it in der nntioston Zeit (Zetsche. f. Unter, Cywaanian 
1887, 904, 265) banıdlıt gewesen, dus Schwankan der Vounlquantitalt, 
in apy noben mpikukild-, ait neben ij, 4 meban auf verschielunu 
Accentvorhlltnisse zurtickzufihren. Wir gestehen, dam es in Ali 
lichen Fragen Ausserst schwierig tt, eine hestintmn Läsung der 
wilben va Anden. Wir können keineswegs mit yallter Unberzeu- 
gung. behaupten, dass dio von uns nufgestellin, Regeln die rich“ 
tigen, Munıyura's Deitungen dagegen ganz unannohmbar arion: soviel 
scheint un» aber gewiss, anes die von ntun sufgentelten Regeln, nach 
wolehen sich ummersr Ansicht nach ursprünglich dic Wall dir kurzen 
oder dor lungen Doubletto richtete, in den erlinltesen Daukmllarn 
wonigatens in hie und a xiembich deutlichen Spuren: erkennbar sind, 
Dass die Accentyerhilinisse au ‘Thorlo nach eine Rolle dabei spielen 
konnten, bleibt ja am Endo nicht ansgeschlassen. : 
Dass übrigens auch andere Rogeln in dor Wahl der Auslantr 
aantiunt muxegobond sain konnten, wird daraus erhallan, was wir 


7 Wont ach sla Padakaren mit einigen munlgen Auruahmen bt lag 
nnlantenden Fran. dar Bam lt Kan, Anlanhen pcre, 


# Von dur. Gormption wor. Vocal wöllen: wir wuelichand 
mehun hab. 





Wormmetzung tigt) 





pin la eli 
Arm er me ange 
Ahern bly nd 
name bunden ik 
er era 
ens ej 
polled gals! LES Abbe ile wean, 
a pit Adin line ior 
AAN 559 5 latin Mike ble 
Sie pea Jorma ae 
Dier Man ght anf, ne lie Mt haber — 
Der Tag bright an mit wein Dämineriiht; 


Die Ableben, din a eke wurden sollen, 
Geh 'n wot stim Manny, ach wie this neh ml 


Abit want's und Zelt wem  Nnkmlttagugubeh, 







Mais Nanlon Ik (im Warten) noch gvbones. 
Abemıl ward's, was soll Jeb machan, 

‘Wem pall mehies Kemsiep Ich vertrati's? 

© Daren tee imines Auger, Abowd, 

Was ah Jean soll Sel wit tir machin 


Henchunt‘ sina Schöen und ging voriltnr; 
Za viner Schlinge sachin sis {br Trane, 
Wect mir vie wm den Hala und ging yorker, 


Am Hiowol Sterne steh'n ts einer Hsiho, 
Mein Def lt ferteegsagen nach Angypton, 
Wär auch der Schone his an lla Kei tit 
Auf state Sper dach immer wird’ ich geht 


You totum Lich bog” ninen ia, 
Usd won mein Unb nicht Konto wil 
An pu am Kragen wad bing” 9 rt 


In dew Gärten Zwletatn meh, 
Kouuien wir ewsiee um, ja zweien! 





Könnten wir zwei anf Elsen 
10 Last Merichnschten, im Wrist vergähtnt 










In dem Bären, noch env, sind Planen, 
Mein Herz bot durehatocbow am Anrakbahrt; 

Ein Lids ha bch, 

Das Hürk oder Enge) mom min. u 


La dow Gärten nächer ein Memnstrench, 
Die Hosen erbluh'n und Sammer winds: 
Muit Liab möcht! jek wicht Rows heimen, 
Ein Koseuloben ist so kura! 


In dew Görıau Auftento Erben wlan, 
Iter Woche lot schlank, lo wat wir win Zweig; 
Zeek Heezen, sind nie ein gemurden, 
Rane sock win Masud nicht treme 


"van lg) jks an 
Wimmer Seitz. € 4 Kewl A Monge I Be n 


u Sr oat oe 





Nlotrig br dor Kirnohmamsig 

Und oi gefimas Teppich runter; 

9 Athen mich mit dant Lob zusam, 
Mohamad, oder I, AN 


An ital Zweig wei Kitvehion hlremm, 

Di wins 10th, dln mines wean 

Au visor fanuen KAU \ch meine Lat, 
Doch wine Was kun‘ Jch nieht fumsarmn. 





ine Noth Yin ich wil hänge sta, 

‘Yor dem Kebtüben toe de hang 

Doch Kamm star Lishehsin an din Porte, 
— nad wir” ich toh — Sch stab Aufl 


ine Salbe bist Du nl Kasten Stau, 
Et Romiknonpe mn Pilger, 

eb Hd Dich seit Tamm ahi, 
Doch kau Die vun mr keine Kuna; 








Fein Apfel bi ch, aan ic ct, 
I Lisbonghut vomits” mich nicht) 
Hin Weekaine bring wie eaigw ich, 
{isn him Sete tbc, se ion mich wicht, 


He pla Dir gab te Die alt sat 
Dick Abertrahle bin Diam 


u den Ölen sions, Tulpen Man, no 
Mein There gab ch gune der Gelishine bins 7 
Mein Halo tong wein in Karten preehuttrt, 

Wernau auinn and 45x Glick beta! 
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To Mew Girton grins Opa staan, 
Mie trower Tete Nabe! ka Dich 

, Und gäbe man tnd alice te 
Pe ln Haar von Di, ch gi Veh nicht wed 





Gal {om Auge il ish Waser, 

Winks mi Kin, das inn Hacke vember: 
Dh De ch ein. Liab i dm 

An Mnfvobajirigen Miulahun mird'st 
Zmmunumdanuds eh und ward win ein Raby, 
I Lieinglit yori els ny 

oil ham Krb Rt ft an, 
Das eh win Yoga hin, stow ive Nowe wiht ht: 


Horteatanng falgt) 





Palmyronisches 
tm 


Ks 


im Voak, By 3, Dion ap tz [rar odin Sam] ap Il a 3 

Zo sto. were Sfeaolels lee 

sve kann nicht Part. Afel vom sm (= eo) nfihron, au Cite 
kommen Iason’ sin, dla os parallel eit dun Penfoetum Fe 
Viole in os (win sohn ox Voank annliumt) = sur, das 
mich dam Kant In. sie Wine DA Eee 5 
deutet, aber auch (Wie Klon). stay tnd Knabe „grum Gnsulnnke 
golien‘, Kin Nexnow, disor Wirnel künute Im m Vue, Auer: palm, 
ind, DA man, ca; BA, Nr. 9, 6, schont wus (veh dert Separate 
Abaug, Paris, 1868) 

Yon dem grisch, ese! Bes) x(x) attinde im pahnyronischen Texte 
freitich nichte, vielleicht atin elven ws wenig Im griechlnehun Texte 
und tian hat mal Afpfele wu Imon = sos Dam defective Flirts 
damit. geonehert wein. — enc = Tah Ontpalsg. Leinteren steht sicher, 
+ Wann, 2684, 

2.3. Vor maps rane cin Wort ergämet werden, san der griechische 
Text nieht hat awl nicht otwa = yrhans yelper it, dann, wenn neben 
stip noch etwax Achnlichen steht, =D. mich &yapisels, ao wind im 
Palmyrenischen sets nr st wiedergegaben. 

By te eles mag noe ea han 

5, 2 erglinse -uslze], vel. hebr. Sage. 

6, 2. == |Jd...) Der Mann iat mit Pads, W, 2h, Iden 
tisch Liew ng, Dittygraphic. Verdoppelte Consonanten werden auch 
jin Paluyrouinchon ui doppolt gerchrieben. 





















8 Rectewpoar. 


$y 3. Vgl ies Zuitschrift, u, 0, 
9. & mpme(?) ‚und breitoto aus(2). 
9. 4. 72 ssqeb uum Aaraufion stellen 
11, 2.3. Sallto dauwinchon nicht sine Zeile 
vergingen ee b> tx br no ee nn ae 

11,4. xg mag ‚Kollenpfanne* sin. Vgh Boga 3 
und Radi zu Iotiterer Stolle: wong ame ath Harn = peso 
ayn os, aval, ot in gleicher Bodentung 

14. Nach der Jahresanhl ape nnv=ars ps [ge 9 os}. Val, 
Ahle sofsu] «+. aber ese 

Bänchte den Standort: ‚Grand dilifiow rind qui 
48 an tamples " 

TS, 5. oo fer (nicht po) entspricht dem grisch, 
Ib, her 
16, 3 biog Kemak = erparsgeisen (lie gricchinuhien Texte 
Ba, 3 fies wer, Pom. cu 3 Mohr. ep, malt. were. 
Nouowen, ZDMG. 40, 407 und bei Evrıno, Nalut: Inches, 

35. 3. Ende. fern, war im geinchinchun Teile 
‚selbe Verhältnis in Nr. 86, 

2%. Ende {erg Die Zoiln int nicht ungebrochen, 

7 A: weoy se. So auch 868,42 46%, 2, Sonst 

FI Bde. rrp -y 27 vga! mr br ud wicht Te Thain 
daran vino Fran, wie ich gesohriuben habes* srw iit in vinont\anae F f 
tischen Texte uumdglieh, Perser wird ‚Frau‘ durch den Gegenmatt 
an deer gefordert, und ayy muss sowohl wegen 6, als wegen 
weiner pradicativen Verwendung st, abs, ohio Feminiomn, sein. Die 
Anndorung vou 2x in sey int Ibrigens, in paltyrenischen Nuchstaben. 
gelacht, höchst eintuch, — Vor gr stand vieleicht wegsehn zund aur 
‘Vorbronmuygsatatto(?)'. 

79, 4, Ende, [op = ‚au welchem. or tief. Das anilantende + 
nook genehrichen (byr, rufe), sonst im Palioyriischen hak denne 
nieht mehr. 









" Zum #Yocal val Ziterif wa; Ah. AR; ui, 2a. on " 
® Die Imehrft Was, 2624 tin timate Helberg pnihalinm Haken 








wtp Oxanı amy We 188; Zellteeif py 4- Auch ler own ao. 
(le Tog) sch im Paliayrenisehen aur dremal nach or fury 
awl, im Griouhiachen immer 

18 Rahal entweder etwas gana Fremen, oder ive Kane 
Bekatımes, nändiohz prs (6) pers best ihre rel. 

95, 2, sobs. Ob lo von Saonati postilirte Kirundfurm za wer 

8,4, ‚Vor ihe (lem: sing‘) Labon' mites arm hekssın. Vel #4, a 
Kirrngo, Aptgr: Mine 6, 6, ae 9 ist tohlerkufl. 

103, 5: apa ‚ohne Wugsehrund, Vorler vielleioht =x ‚an 
inom Cire'(2) 2. 6. =f) winnnt we y= wieder au 

ie Veran, Bier pln, inlet 1. A, VER 1, 2638), Net, Dee Vator 
dediabole iat -sffagy wodurch Yo #4 (und ‘Mowsrstann, 2. St) bee 
stage wirt 

Enis, Hpige, Mise: (SBBA. 1885), S415, Dr, 100, sre, Aled 
‘van ne (Bol oder gh.) hat weit gemacht‘, gl. xbp wc my heli 
apy net (ee. De: 





1 fav Palin bse pepe Al ya, ern, T=, Vi, Sas Lr 
tal, der Zwischeuranım welch den biden Workkngen, watcha das Atierhallieie 
‘roi Teilgttamo teri Dis pallnyremlacho Tranecrytion et rovamer. ae = tes 
Talumdlachon mag dich dhe p weraalamd wein. Auf keinen Fall inj dae Wart mil 
zip win eo thon. 

1 Die Stetlan thats Rereyu, Zip flee, re 8. Ty V4 (iter Tafel) 













ne an a NE DE 
the ncvessaries and gives ax ithe ax possible of real: 
‘wrigala contains wixty ihres verses addensod chiefly 
great Hind deities among whom Vishyu, appurontly the 
ühtaılevotä, receives the lion's share. The second subject of his it 
face, the remarks on poots, poctry and erities, is treated in the samo” 
diffuse manner, Tt shows, however, one novel feature, am encomimt 
of the Prakrit language, Tho description of the poet's hero, Vaso 
varman of Kanyakubya-Kanoj, which iille vv, 99102, mention 
not a single historical fact, bat goes in Usttery considerably Iwiyonil 
what tho writers of other Charitat have dared to do, Yadovarman 
is not only represented as a paragon of all kingly virties, but 
placed almost above the gods and declared to be an incarnation of 
infant Hari. The next portion of the poo, vv. 199-706, given 
hazy account of Yı ‘man’s military oxploite which are enim 
rated as the incidents uf a so-called digejayayiträ, extonding over 
many years, The king. it is said, om setting out from Ms enpital 





aus lengthy 

roonts and the like, ar well ae by drawing 

ical tales vf th Parga and the Fpicn- Ue has 

his narmdive avery, marvel appearance and in taking. it, at least 
for the present, ahnt useless for historical purposen- 

‘The cauéluting portion of thoy work-vv. 227-1200 eutalnn the 
port's stxternente regarding biel and an ncooeat of the man I 
Which we was inden to writ his poem. The Greiner which. are very 
ni, havo alrvaidy Iren twentinno in the First Notice of Ale: Papi's 
volume, The lative which tlle about 400 verses, anys in rwafity nothing 
hore thaw that Vakpati wae asked to describe Yalovarmun’s career 
at a mb by certain annamed lovers of poetry. aiid that J under 
took the work in spite of ite diffeulty, beeanse he considered auch 
an incomurabl berd 0 be the only worthy theme of Iie sung. A 
Te mot think Had! thy poet mai badicate thet the town ori the 
uodeen Oude-Ayodiyh Some place weet ef Kano) seems jo be, tmnt, 















now description of Yasorartnan anil of his yervntwoss, i 
of whieh we era thst ho bolmgead tothe Lennar ra, 
reflexions on maukind help w auake np the ext 





ments are 1) that, if this were the whol, its ttle "Thue alaying ı 
Gauda king’ woald be a misnomer, since this fiat rocoiven 


144 and 1044, Ändiente that the real narrative ie to 
van nuly agree with this conelasion and adiit that Mr, 
angumunts bare considerable force. Bat 1 believe that others. 


kant han ever wound up, or will ever wind of » poom with m verse 
liko 1900: "The purifying, marvellous Ife of that ilistrions pri 
twetor of mea, which causes wonder, will now bo sung. Listen {Sor 
conddly the three ISS. of the text distinetly state that they give mum 
wvly tho introduction to » larger work. The colopbon of K- whlch 
Mr. Paspır considers to be cotreet and has moeived into hir uch, 
says: kuindynlanchhagaem Vappairiyasa yairlarahe gähteilhin om 
matieoh | "In the Gnujarmihn of Vakpatiraje, who boro the title 
prince of poots, the foundation comsisting of Githia Yo wet om: 
plöted” To me it is seems mort" probable that gdjéeddle ie a mike 
take for, or an unlucky eunjorture! emendation of, a sare word which 
ovens in the eolopbon of De. and 2 The latter given gitls kind: 
yolachlunema oa Vappairäyası gear | nina kahéetghats 
mriyor chin: taka wemottac | This would mean litterally: ‘OF Vale 












de 
the title of die first or introductory Lambiaka, al it is 


oobifit that ite PaliAclt equivalent oomrred in the original, Under 
then eirenmuntanees 1 fool mo doubt that the word fnkdeljasl we 


‘4 found in all the MSS of the txt of the Gatderaba 
‘Nimeolf gave this matin der the: 


possibilty that two l 
those peewenid. Dat whatever aay be thought of the 
if, the: faek remaine that tho eulophons wf Nhe re SESS, ili 
clare the work w be iniperfect As all thee MSS. aro independant 
of wach ether aml very ancient, they may be considered tmatworthiy 
withesnes 
Kram the comideration of this prelinsinary question Mr, Payyre 
torus po zus —usar 10 a disvuseion of ube Ihrikritptailen, of WAkpatle 
pootry amt af the gesiinenees of the literary Prakrits. Hie remarks 
‘ot the Prakrits anıl on Vakpails literary merits appear just and will 
probably mot Too disputed by enybudy, His assertion, huwrve, that 
the Rivayavaha wns the only Prakrit poem accesible in = criteal 
edition before the pablieatinn of the OuiMjavahs, wrongs Profowar 
A Wanne who has beon the fin pioucer ox thie Gnkt as on many 
others: J am certoin that nobody will eegret it wore than Mr. Fay 
pre himself, that Professor Waesn's laborious and. important volnme 
fn Hale's Saptadatt hue escaped his attention, As regards the 
remarks on Vakpati’s poetry, 1 think thats cower oxanination of 
the pwenlinrities of hie langunge am xeriicatinn, ani a eomepasinim 








Sa. P. Payoır. 
of hin style with that of the Räyapayaha would have 
all studunts of Prakrit. So accomplished a Prakritist 
would certainly have bern able to tall us samatking worth | 
thene points, 


Pati's personal history and the date of Yasorarman. With 
10 the former Mr. Paxpre proves that Vakpati was a 
rary of Bhavabhdti, bat somowhat younger, and either his 
aan. anlont admirer, "The date of YaSorarman and of his 








doclares that Yasovarman was vouguered by Lali 
tapida, the fifth king of Karkofs or Niga dynasty, and 
beginning of the reign of the latter ia the year 695 A, 










it is too early by thirty-one years. Mr. Paxoir bus pow a 
trouble in trying w controvert oar viow and w rehabilitate 


anniled in my Kaktnir Report, This controversy which ix conducted’ 
Hhrowghout in the mist courteous manner, fils the greater part oF tho 
last forty pages of Mr, Pasorr’s Introduction and the second atid 
third Notes or Appenstions pp wisse. Mr, Paypıra dofenco 
of Katha is cortainly very ingenions and he sueooeds in proving: 
rome objections against the accuracy of tho latter to be erroneous 
or inconclusive. But unfortunately all the points which he gaink, ane 
inne ones snd the difficulties which provent the majority of Orum: 
taliste frum accepting Kallaya's narrative as historical in its earlion 

Dart and as faultless in the few last hooks, remain ae great ae wrir, 

With reepeet to the question regarding the dates of the Kurkoiaka 
kings I agreo with Mr. Paxore whon he says p, uazxit that the mem 

tion of the King's maternal uncle who recaived Himen Taiang on his 

visit to Kaimir does not prove, as Sir A. Cosusnmam thinks, tho 
incorreetunss of the date of Pratpiditya, PrathpAditya, whe lind - 



















rot worth much, Ihr thin does not.aler the general aspect wf the 
caso, As regants myself, J have nnenr atrihuted ony wight In the 
fiat point an) awver montiomd U Liter foray plied papery on 
tho quostion.® 1 rely alo wr un ye Chino at From the eg 

of Chandräptdn and Lalitädityn, on a statement sehiah Ratete ra 
Kenrn maker in tho Haravijays soganling himelf, and om amy 

‘vious improbability’ in Kiillinya’s narrative. ‘The ¢hinewn bistorian 
Matnanlin gives in the 1394 book of le Recherche upprafouio des 
ancient: Monuments w deseription of the country of Roshimi ar Rite 
‚shemilo i 6, Kalmie and rowarks iocidentallys: "About the year TUR 
the people of this conatry wink [an wurhasey| 10 bn courts al it 
720, am iniperial dorow grant! she ttle of King t their prince: whi 
send called Tahunthafopiti. In the mean wie they had off 





1 nd ie in Gob te rl ey about fr tanta einen Tana 
tp 10) aint fron Cnn um Ang 1, 629 amd pent inne present} 
A be tatoo: yom ox Raptie. Ti nies enunwi have: glad halben the, wud wf 
Antanın, an the, departur from Kaplia wink, therefdey Gall In bun Wit um 





May 1, a Sie AL Cusurme ampnine Mei Parwns propo 1 be Hobe Toa’ 
‘evden iy Kant in EB or An Uw amaly, past F090 jh af ion empownb 

3 1r ate Payee says pe vat, that, Fattlbote gyeat nigh be thie aha e ® 
rohaty thks of remarks 1 bar made In my lotions Hr Mom My wniy gublnhel 3 
arpa ou tha yusation ef the Kärkıfaka daten are ia tp feast fn the Palin det 
meer, op 05 mail Kale Reports pps AN My 











oH Sm. P. Pages 
ribute of foreign medicaments Tiıianmu food of hay 
‚lad, his youngest brother Mutepi saccoeded him: Tho m 





a 

4 ? 

e) ‘aosistance; that there was in thoir country a lake called 

Lf solitng [Mahäpaılına. or Ulla} anid that hie master wished 

4 Khan to establish there x camp. Ihn Knichod hy makin fr Bi 

R master] tho fitle of king. This petition having been texnal 
emporor ardered by a decros that the ambassador should be 

a suürptuonaly in the palace, that magnificent presimts ub a. 


to him and that Mutopi should be registered with tu fille. 

‘Thor M.A. Resoaar, Noursane Mitanges Ariatiguen, pp. 120 

R From M. Kearnoru’s translation of au identical pussage, taken from 

The Histoire da Thang, sect. comm. B, fol 9 #-nppears that the word 

‘Thiaomn which ML Resear considers to be a propor mine, ism) 

tranelation of decadira and belougs ta the joceding sentence which — 

wieans that the Kaimirians sent modicaments and: pinuwood:as pre 
sonts. Moreover, tho porn, whose sleath is mentioned, is Tahontole 
pili, Finally in another work! the purpose of the first cemlnasy’ fa 

statod 10 have ben to ak for aid against tho Amb 

Mr. Paxprr doclaros these statroents to be incrodiblis, 1) be 
cause nolking is mil about incursions of the Arabs by Kallingn whi 
hast ample muterinls for the Karkotaka porital and trunts just Chan- 
drapldws and Lalithditya's reigns m great length, 9) became 


1 A trat, Minnie vr pluie. mt ni a gr Pl 
ira, gested by Gimonnrieren, Seige Aral rob Fadi, pr IR 






















‘Tae Gatnayanıo ru. 
Kathaya's wlerumology presnts am hroken sirhan of kin 
nnd its, therefire, somenunary tv ahow where hie fault | 
‘tho ‚correetion ba 16 bu mado, LE voemy tic sie nor diffivult 10 & 
these wlijtetiond. Av rogarili the Uirvt point, Mr. Paxorr'e statemont 
not quite exact. Ih in tran that more than mswunty ‚wer. wre pllotten 
to Chandraptda's: seigo—awl tht a great deal i axid about hie 
jploty and juation. Wo avo also made weyaninted sith ine srathior 
quoatiouablo nnrcılotes ilimtrating thea qualities, wilh thu nastcn 
We wife, off Lis Gur und of owe of his officials, as woll ur sith: the: 
fret that the bailt youre temples Bay not one word in said of ale 
alien) history’ of the perio. his remack option ta mil thy ¢arkion 
Kurkopakas with dle wxcuption of Lalithpiqu: Tt it huworsr, yr 
fouily) certain fram the statomnuts of Minen ‘Twang that temporta 
pullienl vents -wehioh Kalhwon loot not myntion, happeniil Im 
rly park of te poventh gantry, Por speaking of Tukstındilk which 
he viaiquil, Tasty Siyuks, vol, pe 4 he says (Pinney thie euuntey 
‘wae in saljection to Kapika, hut fatterty it has became 
Kidshimilo (Rakıntr)" Again in hie noesnt of Sangh olopalo € 
Siiichapura or Sihghapaurs he eeniarkes, dam py A405 “The senntey 
has tuo king or vulora, but be in stopentlouce. wn Kakmir“ Thin te 
pondeney, wo, was somperul by: the Kadmtelauy about #00 AS Dy 
a T havo shown in any reinarka on the Talkks Mandal Prmdasti whieh 
rainmeraton alewon genceations of the kings of Sit hapuuna New wis 
these cunqnerts temporary. ones. Mutually’ Ine. eit. p- 106 liken 
unumemtes Seugholopulo among the five dopandocios of Kednite, 
Neither Takalı Singhapura are alla) to in the Iijw 
tarangipt, Lt would econ that, if Kolhapa’s sources did nod vaetiue 
such important additions to the Rudiairian serritury,t thore i mo rode 
son for our doclarfixe the eoncealmont or weeidental omiafon of a 
Mossalinun inrond during the wrign of Chandraplgn be Iie Increnk 
Tampa that ton, ote Imartm sammy, that Air wut je 
pork ha ims md Amfacn Wow Trage ret, mon eat) woh fy pe Ms AO 
ed Matunln toelt OS, Katha. mye witli wm via, But aml 
‘hoe howe seh ‘acer ar depenitonsioe a Kata: The the of nie mine ft 
Bawevoe, nit te dorarstned. 

























tee 
Su: P.-Päyoır. 
4 % 

‘Me or even improbable, Kallıapn's sintrech 

tility were much more abandant, bist nf 










able groatness, who oonpiered the whole af India ad 1 
besides, Such oxnggeratod descriptions might have oocurred, 
pati’s Gandavadha shows, even in hiitrirical: romances: verier 
conrt-poets of Lalitalityu But when Kalhapn tells ns Räfat. 
that the story uf hi death is ax wonderful ws that of his lite 
thorw are half a dozun mecamnts of the former, the ano swore 
ible than tho other, it hocomen wwident that he made up, hi 
not from contomporiry ehronicles, hut from very quest 
sources. It agrowe with thin estimate of tho valae of K age 
tive that the one eave in whieh Wo are abl6 tw test its anenmaey, ap 
agränst him, He tolle ns. Räjat. oy, 














Parpotaa (which may bo onmparod to) a leaf, the king. armunlig- 

self, established (there?) a plenmr-eunden and a Vihhrn. Hene 
appears that Kalhays ascribed tho conquest of Pargoten, whith 
Jator Raj. vn, 180 (Tuoven, 1912 Cale. od.) again mantionell ande 
pendency of Kuänilr, to Lalitiditya, This is, however, contradicted: 
by Hivon Tsiang. Faryotea is tho modirn Pavel or Prümte! to! 
his account of Punnutso which has beon correctly identified with 
Pünch-Prünts hy Sir A. Cessrxumae, the Chinese pilgritn says Bleak, 
‚Siyukd, vol, yp. 168: "There ie no independent ruter, the eawntry lag 
tributary 10.Kakmlr) Houce it was nat Lalithditya, but an earlier 
ruler who nanexed this principality. This, I think, is aufBéient to 
show that there are mistatornente and omissions in Kalhagn's woeoumt 
of the oartior Rarköfakn kings, Tho question now arises, 4 thes mern 
of the Chinese i supported by other independent evidence, ‘This it 
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Pontes comes lose 10 thn Bacnksit Foren, wail MIT linet 
le. it, 198, 















a 
‘Batons me 
. a 
cortainly the cae. For thy Arabs ee: 
fim after the eapture: af Malti in 919 AD. made ee 
or caused to ba mado by ono of his subsedinaton, an itxoad foto the 
Panjil whieh extonded ms fur as the Tinilayas, ‘The are 0 
bo found in Sir TH. iasor's: History of India, vol 1, pin 20%; 49%, 
Fürther an expedition into Raimi; We A the outlying tarvitory oF the 
volley itself, was mode botwnen 750—T60 A: D. in which many women. 
and children wure taken captive (Sir Hi. Eriaam, dhivdew yp. 125. 444) 
Thess statements, the last of which oceuss in. a of pood mipate 
wetten. hoforo Ana—a A- D. desorse full erodunce, sinen DY Bras 
viwtdi's grant of the Chalukya Palakesit has furnlhnd the qoat 
that the Aralıs do not oxagsorate the anagenitunde r 
in Westorn India, They show, tan that the Kings of tho Marjalı 
Kadınte lial iy the first hulf of the eighth: cuntury reason onowgh 10 
look. out for wesistanee and to appeal, like the Jeat Porsiin mionareh 
‘Yerilugind,? to the only powerful empire of Asio which the Arabs had 
not touched. = 

Mr. Pagorr's Yery feasonalde demand that the exact poiat ¢hould 
‘bo shown whare Kalhnga’s mintake tise anil where the reditetion uf 
thirty-one years has ta tee madd, an alio he wtieivd without mach 
Uiffeulty. Sir A. Cocoon hoe pointed it ott in a manuscript note 
to th oopy of his paper on the ancient euinnge of Kadnite, which he 
presented to me in 1877: Tho latter porting, of the mote whieh I now 
publish with the author’ permission, enna we follows: "The sarkent 
Lokkäl dato ia the year 89, whioh T apply to the acresion of Lali- 
Lapida, whom the Quoyn’s (Fayhdew!—the snintread’) Inthiire came 
into power. Otherwine the Longevity of these brothers would be wnrear 
wonuble" ‘Tho faalt undoubtedly Hier there and Sir AL Ctwunmman han 
fimnd tho solution of the diféoulty. Rallana tells cn, HA. am, 677 
(Trovan, 680 Cale. od), that Lalitäpida Kept as his miviress u wo 
man of vil farne, called Jayddevi, the daughter af the opiriiallar 

1 Ferdnsukligen ne WI, Indermik. Oriinalision-Champry Ache Section. EEE 
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arnaye wack quoted Sore het d. 
are pas 1. 4 Kunde di Mergal. 11 ME 2 
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Upa of Äkhuya This woman wlio bore a son, called 
Apida or Brihaepati, tad five brothers who ac 
digious wealth through the liburity of Lalitapida 
‘Proves, 687 Cale. ed). Later, according 10 Kallnyn 
their nephew came to he throne and they ruled in his | 
678 Trovem, 647 Cale: od,)! After twelve yours, In: #1 
killed hin and put uj another king Afithplda (erm. 
690 Gule. od). Kalhape further asworts that from the 
iephinn whith, aa the says, occured in the Lokakälı year: 
tinued 10 rule Kukmör uninterruptodly fir thietvaiix yanıy 

302). Lulitäpida began to reign, acoording 10 Kalhaya’s hiro 
780 A. D. ‘Tho brothors who becanw his favourites, mar 

it his reign grows up men, If uflerwards they ruled Kakmie 
Dut in name from #04 A. 1, 0°85 and then: for a6 
until 952, it wold bo nonessary- 10, asaume that they: 

great age ofniucty: yuars oe andre. ‘This is improbable, Murcover tl 
is another elromastancn mientionod in muy Kind Ryd p 
shows that Kallagw’s chronology is faulty just nt this point. 
ya thar the pour Katnikara "gained mutorinty’ dieing the i 
Avantivarman, which according to him extnds from ’o7—889 A.D: 
Rutnäkura himself says that he was the Fégideare or poot lanrest 
of Brihnspati i, 0. Chippnta-Inyäpida, who sseutling 10 Kale 
haga riled from 804-816 ALD. The two statements can be rom 
silod only, if considerably less than forty years vlapeod Hetweem tlie 
reign of the. two ities Sit A. Ornoermanaw'n conjecture thit the Best 
Lokakila date, tho your $9, ha to be’ referred tthe begann oe 
Lalitipida’s reign, ix in every respoot wuitablo. Ir-ante off exactly 
the 81 ywtrs by which sooorting 10 the Chinese the reigns of 
Chandeipida and Lalitädityn aro sntodatod. For we naw abe 
thin: 1) Lulithplda s16—s28 finitond of 745707), 9) Barhgräe 
mApida 36-889, 2) ChippataSuyapida ar Brihaspati AI 


























HT verve te corpt and. aninteliginio da oth will. Be ought da be 
rund: geulmospalnkakulpsnnenmmmunlkermait sa mitnleih | lat zlhyamdundhi) pte 
eich | ‘ 










42, 4) the icon poppet ings Nj 
Liptga st7—867, As Kaluga. mgninst {ie inal (sung, shoe 
irn thir length of the rolgne of Ajixhpiga and Vipaläptdn 
moraly romarks that Anangaplön wus depmeil afer thie se 
(Rajan, TH), it ie not Inisenmury Us fiat a. sliyele om of ie 
plicit siaternints Hegarating the dition, of tho. ro: Aly neti 
that the five brothers of Jay Ailey enjoy) power am peneperity during 
thirty ain’ yware may Kkowion and. ‘Thorw murely u mike m 
mapaet 10 the besginning of their pawer Th eonsiderations male 
it noceseary Gt me Wo ailhore to my former opinion: um the date at 
Lalitadtitya, and to plage the rompepition of the CawJavabin whieh 
1 boioen with Mr. Payner ta have boon written after: Ve na 
oath, about 730 A.D. - 
Space ia wanting tv tition in detail Me. Paxurr'e ‘romurke on 
Kathaye's trustworthiness as a istoriag mal en bie ocqouht OF thie 
‘catlior: history of Radmit dawn tothe end) of the Gomauda dynasty, 
Trea only say that Ste, Paxore’s ingenious defence ows wot Julie 
tuo ti allor- the opinions whit Thaya wxjuvimad: tn my Kadir es 
port N ill believe that be worked with gront tuvityy Jeng 1 
‘and cntting down the reigns to suit his eonveniened. Tt lone not 
unttor in thor Tusst, whether the verso Ithj. 1, 21 oomfemen this, an I 
tink, oF does wot eonfoss it aa Me. Paxnte halıla (pps casa, on): 
Brony author who trios to Kill exactly A240 yours oF tnifwn,hisiory 
with his reonrdle wat for obviows ronsone minke very sonsiderablie 
alljustmonts. Kalhipa’s nemark wgainat Kelemonilew (Rajot, 18) end bin 
invertige (rem 1849) against some antliore wor enumah vonfisim by 
nein she Clenat War at thie on of thi Dede, Pag ern tat his 
pedeenssorn hud diffrent arratypemante. ‘Mis axultation (vun 60) ovier 
fis own’ wonilorfnl font shows what trouble the auljastinnnnis id oom 
im, and the extraordinary andobrouiams in the first thee honk 
of his poren invlicate how. hw manage. “These amnchronisnss ate 
not only found inthe period befire Gonanda un wher Adoka, 
yeti Jouilt the: marvellous city of Srtnngar. with tte 9,600,000 howsin, 


tho ‘Torvehka Kings, whose wition sere plied in a wrong. onder, 
ar 
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and Abhimanyu, the patron of the Bauddhn gras 
dra, ure stated to have reigned before 1134 B, C. They ı 
mach Inter and ary of such a character that every ts 
Jectirally restoring the elhronology, is hopeless. Must instr 
this rorpeot is tho case of king Mihirdleula, whose triet 
epigraphic. researches of Mr, Feuer! have lately. brought 
Ralhapa places Mihiräkula at the end of the wighth amt 
Professor HH. Watson's möjused dite for him 200 2h 
Sir A. Cuonxinss'’s 188 I C.. He evigued, however, in reality 
suwen centurion tutor, in the beginning of the sixth continy Al D 

‘Though I am, therefore, unable to ägreo with Mr. Pay 
general viows on tho chief historieal questions, I ait el; tr ned 
Toilge that irreupoctive of those, tho last. portion uf hin Int 
and Appendix an possoxs very great inerits, My learned 
work in of that yolid description that even’ thay who, 
hia ganoral views, may Jean fron it ani stody it: with advas 
Mis twhles of Kalhapa’s dates are more accurate’ than any aff 
Poblished! previnadly: abi very. surviooublo. Hin rendurings 
enssiva of the introductory verses of thy Rijutradigigl will elaim i 
Attention of overy fiture tmnslator of tho work. He Ta, sorpeetidl 
various errors inta whiel I myslf aul others hayo fallın e. ge that ne 
garding the latest Lokakala dato mentioned in the Raftaranipl tp, cet}, 

Among the varied information in the other Appondices the earufil 
analysis of the Historical mattor in Bäpa's Sciharshichurita, fu exe ff 
desaryen commendation and the attention of those Orlentalists whe 
esunot read the original. ‘The frst miscellanvons note at the und of 
the Inst atenber of this Jounal shows that 1 have lately ha oes 
sion to study the poom: F-ean, thorofort, bear witness to Mr, Payors's 
aeenracy, Most interesting, too, is the fact, brought forward ia Apps 
0; p- cov that Bhavabhati is called the pupil of IhaygurKumAe 
ila in a MS. of tho Malatimidhava. One would, howerur, like to 
has some proof that this Kunsirila ia the samo person as the great 
Mlindrhsakm, G. Bow, 

* Indian Autkmarz, wol ar, p 246, 
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Ewin. Woerza, Der bißlische Simaan der ägyptische Forum Ra: Tino none 
Erklärungan dud. 13-16, Wittenbeng{ Wirswcuataxy) 1888, 098.8" 


Zweiorloi Mothoden der Mytlimerklirung stehen gngenwhit in 
hoftigam Kampf yegeneiuuniers dis von Avatasıı Kem wot Max 
Morusn begründete, von Suara, Cox, om Gouna und anderen 
woiter entwickelte philologisele Methode, und die aut inigen Suliren, 
ii Außtaen, Büchern und Eooyolopailie-Artikoln durch Asc Laxa 
verfochteno wuthropologischy Motbaile. Ima Sinne ler erstem ft 
die ursprüngliche Bedeutung de Mythos dureh die Ercoontaiee) 
des appollativen Wertliee ‚der in, demselben workouumenten Nam, 
zit ersehlivsseng dar methanliache Gang Ihrer Forschung wird durch 
din Gesetze dor vergloiehonden Spruchfarselung disciptiniets fin Sinne 
‘tor Iotztern sind in dew Mythen ser mphteren Calturvilker nicht 
anderes als Roxiduon vorzciicher Sinen und Gubrauche, welche 
noch jetzt boi den primitisum, wgdnannten Naturvilker nachpewirsen 
werden Künen, zu eebllckan, Srrusrnar. — der Vortssner:ist haralı 
Iassond genug, ihn ‚din bekanitin Berliner Sprachforsaher‘ an nennen, 
PT — mise dus Verdienst zuerkannt worden, die philologlsche Mor 
thiods peychölogisch vortioft und die Gesotan dew Sarlinlulums nach: 
guwiesen zu haben, welche dum Schrite'en Granule Fiegen, dine aus 
dein Mythos Erzählungen worden, Da abır diese Gate, dive alle 
gumeinen Fimetfonin des Seelonleheus, nicht auf einzelne Rasa der 
Menschlwit beschränkt win können, = war din Folgorang nicht aby 
enweisen, dass die Erscheinungen, welch“ une (lie Betrachtitig der 
Mgthenbildung bei den Indogermanen darbietet, auch auf dom Ge 
biete der Mythen wnilerer Rassen vorwalten. Mit Heaug auf den 
hebräischen Aythöa, deman spätere Iturarische Verarbeitung une in 
einen zurammenhängenden Schrifitham vorligt, hat Sraswetar sein 
‘These in mohreren grundlegenden Aufsätsen winor Zeitschrift fir 
Fölkerprgeholöyia und Spruchwisenschuft nachzuweisen ew 
wolchun Aufsätzen dem Verlässer mir der Essay über dir Simson 
gage bekannt geworden zu sein schoint, zum grossum Unglticke des 
‚bekannten Horliner Sprichfarschurs‘, Jer Alirigens nach des Ver 


















fassers Ansivht ‚besonnene Forscher nicht zu 
Tat (pe 8). 

Dio durch die philuogisebe Methode 
haben übrigens noch von ander Shite h 
nichtarische Mythologie gefunden. Beispielsmeine hat. 
in meinen Hibbort Lacher (1870): On the origin anit: vt 
as illuatvated by the Religion of ancient Foyt (uondon 1840) 
such durchgeführt, die Allgemeinheit der Gesetze. 
arg. wit din mythologischen Unborfieferumgen der 
auwoisen, und durselho Aegyptuloge hut die Stil 
Metaniig, dass much dio Agyytischen Mythen nach ih 









Speoiell deus heliräischem Mythos ist mn abor-anch 
der anthropotogischen Sahne niher getroten: Analitze dä 
sich herein in don Schriften früheren Vertrotoe diesen 
grössorem (rundo Int 1 jüngst Mur auıngessichnete holläindische 
loge Wire venmeht, die Simsonsngo in iin Gefige dor Las’ 
Anschauungen einzuordnenz dien ist der Gegenstund seiner auch, 
Vertreter der gexnorischen Schule inmer Jöherelehen Scheifk: De 
‚Simsonaaye, welche in der hollindiwhon Revue De Gide (Nr. 6 dex 
Jahrg. 1888) erschionon ist. Dor gulhrte Vorkisser ist so besehoiilen, 
lie obsuhwebenden Kragen aly anch durch seinen Versuch nook ajeht 
goliiet zu botrachten. Paniodiy to zuggen — #0 gehliowt ur — dla 
ini] gomseins voorstel, Anarin hut vrangstuk van le Sinsonange: WE 
zifno eindaplasing to hublen gehracht* 

Der Vorfnsser der hier zur Anzeige koninenden Schrift denkt 
freilich viel zuversichtlichur von winum eigenen Resultaten. Allow bls 4 
her ther din Siminuage Gesehricbens soll der pure Nell suin, Herr 
Worix at dea Avinduofaden, gefunden. Br zolbst allerdings pro 
wine Leistung derart über alle Maussen an, dues selbst dar Iobrud> 
erislisten Reclam nichts zu thin absig.biisbo. An der Hyapesuhs 
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Jost, Harmuiinel Mgt aie ein Engnlndes au dem andern. 
Livht verheviter sich durch diese. Vntermehune aufts Neun, 
ie Altertlmunn.t Ar. 


nibemgiloser Beit) — so schnitt ur an 
unl und Hallabı gerufen wurden. 4 

Auf wolbln Seite tell sich.anın Herr Wirrans? Dt er Plilolog, 
Prgeholog udder Anthropolog? oder keinen vow alledem, sondern ein 
Mytlolog mul generis? Srnomsma it. der einziges geyen dem or pile- 
misietz dow aber hat er gründlich missverstanden. Freilich macht 
ur. er sich so boquom, son ‚bekannten Berliner Spraelifirmaber! zu- 
weilon any deny Gednshtulee wx ein (Sumerian meinte, wio wir um 
ertsingen‘ pu (i). Tau Allgerneinen iat der Vorfwsser, sei er tel dir, 
Schrift selbet anılautet, ein. Migauunter nolarisaher Mytholog; Dir 
Shmsonsage it eine Krzählung ‚von stew Kampfe dıs Sonmenheldei: 
gegen. die Mächto der Finsternis wail der Uuterwel Ein wil: 
goativdeetes, durch die Ihnrarischo Bearbeitung der hibligeluin Schrift 
atellor und Reilavtareu leider sckünimerten Deana dor vier Jair: 
itor wird tiny Aufierällt. Und dies alles soll wus Wgyptivehon: Kite 
manten und Materinlien, welche sich vogar auf gvögraphische Eigan- 
amon orsirwcken, ausamitengeneheitt wein. Die Hilrdur waren ja 
Schiller der Avgyptor und der Verfiomir ist wate gang, mower dan. 
Aufontlali dor Exavater in Avzyptin und dio Sehmenohit nach den 
Flvischtäpfen Avgyptons? (p. 16) ala Daten für Ain geistige Abluingige 
eit Iarnels vom Aegypten mit. au hontiten, Dias Abhängigkeit mani: 
fesiiet sieh nun in unkweidoutiger Wehe um Simsotmythm La ist 
Alles aammt und sonder citel Rgyptiechos Mysterium, Symbolik, 
Roliginn, Diem nnohaureisan; wird wohl pinem Philologun bolt dur. so 
liberal ist, Thammüz, Keech, 10,14 salt Pum odur Tw! der Aegypter 
‘xo iMontiigiren. So gelingt on ian denn leicht, wus dam Hattidunkel 
ee Acgyptislogio’ (p18) manches. hisher Unbekannte an Nuke unit 
Frommen der Sinsonnage Imraussnerkuumnen, ‚Wie Schuppen: fill, ns 
von tinseren Angun! jetzt erklärt rich Alles‘ (pn 23) Der Verfamer 




















E Wirren, 


liobt 06, sur Kennzeiolung suiner Purschung- die 
Sigerloben hetzulinlen. ‚Wie von «inde mithwam 0 
höhe sehen wir zwar noch in einiger Hntfrnung, aber 
orkenabiie das nit richtigem Treffer niedmegestrockte 
dem Jagiigrunde unsorer Forschung zu Atseron-Füssen. If 
Und fürwahr ein Sagdeug (p. 45) nach schaudorhaften 

wint une in. der ganzan Schrift des Hurra Warren 
kommt van nz und ry (Sonnenanfgang) und Bahtlöl n 
weder au bu nex Weib des Stärken, oiler hesser an bare mn, 












ler Reich der Unterwolt bdenton würdet. — Ain mit dor hi 7 
Etymologie wire dur Verfuser cin recht glücklicher, Alles 
Woidmann. Noch Kihmoroe wagt or, worm ar'aith mit : 






Aeyptischer Etymologie auf dan Anstand stellt. Tiumarlı 
ichts uf dor Namo Tafonots, dor Agpptisehn Göttin. dor Unte ul 
20), er re = Quelle Kururs.oder Chors, wieder He Lite 
welt {p. 39), dor Klimbncken ‚los “ten ist dor Strahl (mb — Areas 
Mes Chom-hor (jy 37), der Bach S6réle lat ein itt 
schreibung‘ für 42 und live Jötzture ist nichte anderen als, 
auch Sekar genamd‘, der Agyplische Plutg-Kuphaistos (ps 49), Auch 
rn tet nieht kobräfsch, sondern Ayptisch — ‚u Onin du hr. (Sohn) des 
Osiris‘ (p 47). Dor Name Delilä aber geniesst: die (nade, hebratsch 
bleiben an ductor. Dieser Name jerkliirt-sich einfach selbst, wenn wir 
Has Wort richtig zorlegen’ in ~ um 5° = Reich der Nacht (p46), 
Daft aber im Namen Mandach, dos Vaters ‚unseres Simson‘, js 
hubräisch ex auch Klingen mag, scheinen than doch die 

Wörter ma und duch urhalten zu sein‘ (p, 50). Dermilbe ig ptische 
Gttortane in den Realitm. Das Hochzeitsgelage Jud. 14, 10 ist die 
TochwFeier zu Dendera. Simsoy serschweigt, dass oF Honig von des 
Tawon Aas gensmmen hat. ‚Dies Schweigen ist ein echt yptideher 
Zus. Allo ägyptischen Dogme und Nyaterien vwepfichten zur Ce 
Heimbultung’ (j. 26). Din Kalt, das gelogentich der Rätlıselerzählung- 
erwähnt wird, hängt zit der Hatior-Verstellung xuaamıman, Hathor 
wurde wit einem Kuhkopf abgebildet und die: Kuh war Ihr heiligen 
Thior (p. 29). 
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Tie now. popit which wil bp publish und 
of the Minian's OF Publis fretrnntion, by Moser, 
Ateaase 1, Mies intended we n 
Austehun Orion) by giving ® ountral: 
Hevoted 10 the interests of Oriental «tuition 

Ty will eoutoin, 

1. original esiclon 






Hie eriticnl pottion will Ive.a somtixntion “af the 
keitionhe Bailage zur Materrwichivehon Monntsckeift 
which mpjwairwt during thu last thee yanyı with Ihe 
thy anileesigned. 

English, French anid Haffan. connminentione will tay 
Tor both parte of the Joaynal baiidee papers in German, 
reforting to India, or,Hkely. to intersat Indian atufente, " 
polilidion, as! fit us pownible, in- Kiypliah, thal Hague Fremd of 
Aryine iu the Kant, 
Tho mmmabern of the journal will, av a role, nppear ine January; 


April, Jaty and Oetiber ¥ 
ho subwrisiön for a vol of four hmnbere, abit {20 peur 
din at wight Riipies, 


ctv, has Iheon zeit for Ii 
















K. F. Koehler’s Antiquarium 
(Gegränden 1847) 


Letpaig Universitiitertram 26, Deipaig 
Filiale; Berlin NW. Hatte dan Lindao di: 


'— Spweinlität: Orientalische Philologie — 
alten 
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